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Man hat Lncian nicht selten den Voltaire seiner Zeit ge- 
nannt. Mit grösserem Rechte darf man ihn mit Rabelais ver- 
gieichen. Wie dieser mit kühner Meisterhand die Gebrechen des 
16ten Jahrhunderts n. Chr. geidcbnet, so entwirft Lucian zwai* 
in mmder gigantischen Zögen, aber mit um so IninstvoUerei* 
Feinheit lebenswahre Bilder der Entartung der ersten Jahrhun- 
derte unter den Kaisern. 

Die Zeugen solcher Zeiten des VerfaUs pfiegen Sati- 
riker zu sein, und da es im Wesen der Satire liegt, 
mehr zu erludlen, als zu erwärmen, mehr zu zerstören, als auf- 
zubauen, 80 möchte man sich leicht geneigt finden, diese Oarstel- 
lungsform der Jugend fem zu halten. 

Allein wer £e Bedeutung einer Erschehrnng richtig wflrdigen 
will, muss sie Ton Anfang an in ihren Hauptmomenten bis 

ans Ende verfolgen. Soll also die Jugend mit dem klassischen 
Alterthume vertraut werden, so dass sie im Stande ist, seine Be- 
deutung in der Geschichte und sein Yerhältniss zum Ghristen- 
thum zu erÜMsen, so genfigt es nicht, bloss die Zeit des Aufgangs 
dieser grossen Erscheinung kennen zu lernen; auch ihren 
Untergang nmss sie ins Auge zu fassen, auch auf die 
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Kehrsehe der Münze einen Blick werfen, mn die Signatur 
der Zeit ganz zu verstellen. Nur so wird es ihr klar werden, 
wie in Wahrheit die Zeit erfüllet war , als Christus in die 
Welt gekommen und wie durch das Christenthum Alles neu ge- 
worden ist. 

Kein Schriftsteller ist geeigneter, diese Kenntniss zu ver- 
mitteln, als Lucia n, der an der Gränze dieser alten und neuen 
Zeit, in einer Sprache, die an die besten Vorbilder der klassischen 
Muster erinnert, noch einmal die alte Herrlichkeit vor Augen 

führt, und im Gegensatze dazu von der Auflösung aller sittlichen 
Kraft des Alterlhums, von der Entartung in Kunst und Wissen- 
schaft ein anschauliches Bild zeichnet, nicht ohne inmitten dieser 
Verderbntss hier und da Spuren einer stillen und unbewussten 
Verbreitung eyangelischer Ideen errathen zu lassen. 

Aus diesem Grunde verdient nach den erhabenen Denk- 
mälern derBlüthezeil, deren Genuss deriugend nimmermehr ver- 
kürzt oder verkümmert werden soll, nach Homer, Sophodes, He- 
rodot, Thucydides, Xenophon, Plate, Demosthenes auch Lncian 
einen hescheidenen Platz selbst auf der Schule. SeineSchilderungen 
können nicht wenig dazu beitragen, vor dem Irrthum der IJeber- 
schätzung zu bewahren, der gerade strebsamere Geister, wie die 
Erfahrung ztigli^ nicht selten verleitet hat» die «iGAlter Griethen- 
lands*' aus dem Reiche der Poesie in das wirkliche Leben hin- 
überzutragen und mit rückwärts gewandtem Blicke hoffnungs- 
los zu betrauern, dass- jene ,,schöne Welt^' dabin ist. 

Es scheint daher an der Zeit, Lucian von dem Banne zu be- 
freien, in dem erlange unter dem Lrtheile der Ki r c h e n s c h r i f t- 
s teil er gestanden hat, die anstatt seine ofi'enbare Unkennt- 
niss des Christenthums zu beklagen, von jeher in ihm einen ge- 
fShrlichen Feind desselben gesehen haben und nicht nur in den 
ältesten Zeiten ihn zur Strafe dafür von den Hunden z^eischen 
Hessen (Suidas v. ylovy.iav6g), sondern noch in unsern Tagen 
mehr oder weniger eifrig in den Verdammimgsruf mit einstim- 
men, ohne die gründlichen Untersuchungen zu berücksichtigen, 
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durcb welche diese Anklage als ToUetändig beseitigt zu betrach- 
ten ist *) 

Die vergangene Generation beachtele dieses Urllieil nicht; 
aifi benutzte yielmehr Lucian mit Vorliebe fär die Schule. Aber 
indem sie darin fehlte, dass sie ihn den jüngeren SchQlern vor- 
legte und gerade die Schriften (TodtengesprSche, Göttergespräche) 
auswählte, welche theils an sich die unbedeutendsten, theils für 
diese Altersstufe ungeniessbar ja schädlich sind, erhöhte üe nur 
die Abneigung gegen ihn. Hoffentlich gelingt es besser, das 
Vorurlheil allmählich zu' besiegen, wenn fortan das Gediegenste 
und Beste nur für die gereiftere Jugend ausgehoben wird, 
für welche die Beschäftigung mit Lucian um so weniger l)e- 
denklich ist, als überall, zumal in den spätei n Schriften, durch 
den beissenden Spott der ernste nach Wahrheit stre- 
bende, aller Lüge und Aufgeblasenheit feindliche 
Sinn hindurchleuchtet. 

« 

Die hier zusammengestellten fftr die Prima eines Gymna- 
siums bestimmten fünf Schriflen, von denen hisluT nur zwei 
(Wie m a n Geschieh te sc h reiben soll und der Fi s cli e r) 
für die Schule bearbeitet worden sind, scheinen wohl geeignet, 
in die wichtigsten Strömungen des geistigen und sittlichen Lebens 
jener Zdt einzuführen und somit den Zweck zu erreichen, den 
ich bei der Leetüre des Lucian an die Spitze gestellt habe. 

Neue handschriftUche Mittel zur Texteskritik standen mir 
iiiclit zu Gebote. Doch habe ich auch in diesem Brnidclien zu den 
Schriften über die Geschichtsschreibung und über die 
Pantomimik, so wie zum Fischer den Codex Gorlicensis 
(A. bei Jacobitz), den mir die bewährte Güte des Magistrats zu 

' *) (B. Rur meist er, commentatiot qua Lueianum »otijftu mit üöroa 
•tun» irriiUts itegaUnr, Crostroviae 1843. Rühn, tmmmUaHOy qua Xn- 

eianua a crimim Uhrorum tacrorum inrisorum Uberatur, part. I Ch'tmmat 
] S44. A. Plauck, Lucian und das Christenthum in ,Theologische Studien 
und Kritiken* 1851. 4a Heft). [Vgl. Ausgewählte Schriften des Lucian. 
Erklärt von Julias Sommerbrodt. Bd. L 2. Aufl. S. XXXIll. — ^XL.] 
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Görlitz zur Emuclil gestattete, Belbat TergUchen und konnte j 

ausserdem zu der Schrift überdiePaniomimik eine wfthrend | 

eines fräberen Aufenthaltes in Rom Ton mir Ternnstaltete Ver- , 

gleicbung des Cod. Yaticaiius 90 {F bei Jacobitz) benutzen. - ( 

Die Goldadern des vortrefflichen Codex Marrianus [436J in 

Venedig, auf welchen Cobet aufmerksam gemacht, scldummern 1 

noch immer unverwerthet, da Cobet, so viel ich weiss, nichts weiter f 

veröffentlicht hat, Andere ab«*, die weniger Scheu hatten, ihren i 

Fund zum Gemeingut zu machen, nicht die Gelegenheit haben, I 

an Ort und Stelle selbst den Schatz zu heben. [ 

Schliesslich bemerke ich für die, denen in der Erklärung | 
hier und da vielleicht zu viel Hülfe dargeboten scheint, dass ich 

wie beim zweiten Bündchen vorläufig, bis sich Lucian in den öf- ^ 
fentlichen Lehrstunden die ihm gebührende Stelle erringt, das 

Bedürfniss der PriTatlecture besonders berücksichtigt habe. ^ 

Anclam, den 9. August 1857. 

Iilias Soutfbroii ' 

8 
e 

ZUR ZWEITEN AUFLAGE. | 

I 

. ] 

Die handschriftlichen Hfilfsquellen, die ich vor zwanag 

Jahren vermisste, sind mir seit der Zeit reichlich zugeflossen. \ 
Wie ich selbst ausser den in der ersten Auflage dieses Bandes 
erwähnten Handschriften die Marcianischen zu Venedig (434 

und 436), und die Wiener (123) Torgleichen konnte, so ver- i 
danke ich der Gefälligkeit des Herrn Durector Treu in 
Ohlan die Vergleichung des Oxomensis Harleianus zu n^wg dii 
laioQiav avyyQdq)€iv, Herrn Professor Dr. Benedictus Niese 
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zu Marburg ilie des Cod. Vat. 87 zu deu Schritteu über die 
Gesdüchtsscbreibung und die Pautomimik so wie zum Bücher- 
narr und zum Fischer, Herrn Dr. Ja e nicke in Liegnitz die 
des Cod. Yat 90*) zum Fistiier**). 

Dass im Uebrigen das seitdem namentUcli von F. V. 
Fritz 8 che 9 dem dgentlicben Restaurator Ludani, Geleistete, 
so wie die sdiarfsinnigen Beiträge von Gebet {Variae lee- 

tiones) und M a d v i g [Adversaria critica ad scriptores graecos. 
Hauniae 1871) nicht ohne Eiofluss auf die Tcxtgeslalluug ge-* 
blieben sind, Tersleht sich von selbst, ebenso dass ich die Erklärung 
durchgängig iviederholter Prüfüng unterworfen habe. In 
Fritzsche^s vorzüglicher Ausgabe (Lueiams Saimosatensie* Jhm- 
ciscus D'itzscliius rccensuit. Rostochii. vol. I. — III. P. I. 1860 — 
1874), deren baldige Fortsetzung und Beendung dringend ge- 
wünscht wird, ist von den hier gegebeneu Schritten leider bis Jetzt 
nur die über die Geschichtsschreibung und den Fischer erschienen. 

Das Interesse an Lucian ist in steter Zunahme begrüTen, 
wie die im J. 1872*^*) von mir zusammengestellte Litteratur- 
übersicfat beweist. Seitdem sind noch folgende Schriflen hinzu- 
gekommen: Em. Ziegeler, de Ludam paettmm iuäiee 

et imifatore. GoU. 1872. 0. Buchwald, Homer in Lucians 
Schrillen. Progr. des Göriitzer Gymoas. 1874, E. Was- 
mannsdorf, Ludam ser^ta ea quae ad Menippum specta/nt^ 
inter se comparcmtur et diiudiieantitr» Jenae 1874. F. Hotz , 
Lucian als Aesthetiker. Progr. des Gymnas. zu Meiningen 
1875. Henricus Bertram, JDc Ludani arte scaenica com- 
mentatio. Lipsiae 1875. S. Hahndel, über die gegen den 
Götterglauben gerichteten Schriften Lukians von Samosata. St. 



♦) Cod. Gorl. « ui (bei Fritzsche), Cod. Vat. 87 — X, 
Cod. Vat. 90 — cod. Marc. 484 — il, cod. Maro. 436 — 9', eod. 

Vbdobon. 123 » B. 

♦*) Für die Genauigkeit aller dieser Auflage beige- 
fügten Vergle ichuDgen glaube ich eiostehea zu können. 
Druckfehler sind möglichst sorgfältig verhütet worden. 

Aus^ewSUte Schriftea des Luciaii. Bd. I. Auflage 2. S. XLLXUI. 
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P&ltenl87ö. J. Sörgel, Lucians SleUung zum Ghristenthuin. 
Kempt6iil876. A. J e n n i , Beiträge zum YersUiDdiius der Scfariflen 
des Lucian. Frauenfdd^ 1876. Herwerden Plutardkea et 

lAicianea. Traiecti ad Rhenum 1877. F. J. Uartmaun, sttidia 
crUica in Luciamm, Lugd. Bat. 1877. 

Ueber Luciaiis Wiedereinführung in die Scliulen kann 
ich nur wiederholen, was ich in den Vorworten der drei 
Bände meiner Auswahl'^) gesagt hab^ — meine Ueberzeugung 
hat sich seitdem nicht geändert — und die Thatsache, dass 

überhaupt eine zweite Auflage derselben nöthig geworden ist, 
scheint dalür zu spreclien, dass sich eine nicht geringe An- 
zahl von Schulmännern meiner Ansicht angeschlossen hat. 
Schliesslich wird doch der praeceptor Germaniae 
Melanchthon Recht behalten, der ihm einen Ehren- 
platz neben Homer, Herodot und Demosthenes 
a n w e i s t**). 

Breslau, den 6. December. 1877. 

Iiliis SonunerbrodL 



*) Bd. I. 1860 und 1ST2. Bd. U. 1853 md 1869, 
*) S. Bd. U. 2. Aafl. 5. IX. 
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Lucian nach allen Richtungen hin, im Lehen und in der 
Wissenschaft, je länger, je eifriger darauf bedacht, Aufgeblasenheit, 
Dünkel, Unwahrheit und Lüge in die geheimsten Schlupfwinkel 
zu verfolgen, macht in dieser aus seinem reifen Mannesalter stam- 
menden Schrift die Historiker seiner Zeit zur Zielscheibe seines 
Witzes und Spottes. 

Hadrian hatte bei seinem Regierungsantritte aufgegeben, 
was Trajan den Parthern abgenommen undmit Vologessus U., 
König der Parther, unter der Bedingung Frieden gesclüossen, 
dass Armenien selbstständig sein, ausserdem das Gebiet jenseits 
des Euphrats den Parihern zufallen sollte. Etwa 44 Jahre wm"de 
dieser Frieden erhalten. Gegen Ende der Regierung des Anto- 
nin n s P i u s (138 — 161) machte Vologessus HI., der 149 seinem 
Vater auf den Thron gefolgt war, Anstalten, Armeniens sich zu 
bemächtigen, dessen arsacidische Herrscher sich unter römischen 
Schulz gestellt hatten. Severianus, den man von römischer Seite 
dahin absendete, kämpfte unglücklich bei Elegeia und fand selbst 
den Tod. Als Vologessus auch nach Syrien vorgedrungen und 
den damaligen Statthalter der Römer Atidius Cornelianus ver- 
drängt hatte, übernahm Lucius Verus, der Milkaiser des M. Aure- 
lius Antonin US, die Führung des Krieges und trug durch seine 
Feldherrn, namenthch Avidius Cassius, während er selbst dem 
Genüsse nachging , einen glänzenden Sieg davon. Das Heer der 
Parther wurde bei Europus (in Mesopotamien am Euphrat) ge- 
schlagen, Avidius Cassius verfolgte den Vologessus bis nach Baby- 

Sommerbrodt, Lucian III. 2. Aufl. 1 
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Ion, zerstörte Babylon und Seleucia, drang in Medien ein und 
machte Ktesiphon dem Erdboden gleich. Statins Priscus aber 
nahm Artaxata^ die Residenz des Vologessus, bemächtigte sich so 
Armeniens und setzte den von den Armeniern vertriebenen König 
Soämus wieder ein , worauf Lucius Verus un Triumph in Rom 
einzog. 

Dieser im Laufe von vier Jahren (162 — 165) von den Rö- 
mern mit Gluck geführte und beendigle Krieg halte eine grosse 
Anzahl Schriftsteller hervorgerufen, *) die zufrieden mit dem leicht 
zu erringenden Beifall des Augenblicks, durch niedrige Schmei- 
chelei die Wahrheil der Geschichte entstellten und durch Unfähig- 
keit und Unwissenheit die historische Kunstherabwürdigten. Ihnen 
gegenüber entwickelte Lucian im Anschluss an Thucydides die 
llauplcrfordernisse eines echten Historikers. Der Geschicht- 
schreibersoll der Wahrheit getreu, unbekümmert 
um die Gunst oder Ungunst der Mitwelt, das Urtheil 
derNachweltimAugebehalten; seinWerksoliein 
71 Trjfia ig aei sein. Dies ist der Grundzug seiner Abband- 
lung; die zwar den Stempel der Flüchtigkeit, aber eben so unver- 
kennbar das Gepräge des Geistes ihres Verfassers an sich trägt. 
Während Manches nur oberflächlich angedeutet ist, hier und da 
ein Irrthum unterläuft und Spuren Yon Eilfertigkeit gegen das 
Ende zahlreich sich finden ^ ist Anderes, namenlhch die Charak- 
teristik der stümperhaften Historiker, von hoher Vortre£flichkeit 
und unleugbar durchdringt das Ganze ein ernster, kräftiger Sinn, 
der wie anderwärts in der Philosophie und Beredsamkeit, so hier 
auf dem Gebiete der Geschichte an Stelle des leeren^ trügerischen 
Scheines einer innerlich hohlen, mark- nnd kraffloäenZdt die ge- 
sunderen Grundsätse einer idiaderen Yoridt gdtend zu machen 
8trd>t 

IMKch dne Tdbtlndige Theorie der ffiätorik darf man in 
diesem Schriftchen nicht sudien. Diese Aufgabe m lOsen lag 
kaum in Lnäans Absiebt Er wollte nach seinea eigenen Worten 
nichts Aiideres, als eine Warnungstafel aufteilen und einige Rath- 
schläge eu beliebiger Benutzung den Scbriftsteüem an die Hand 
gd>en,'^*) wol>ei er wohl ausser dem oben angegebenen allgemei- 
nen'tfochdnen besonderen prakliscbenZweck verfolgte. Wenn 
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Bchon während des Krieges eine grosse Anxahl Litt/eraten akJi 
erhoben hatte , die ihn als eine^willkommene Gelegenheit aus- 
beuteten bei Hofe sich eini^uschmeicheln , welche Fluth drohte 
hereinzubrechen, nachdem er so glänzi^nd zu Ende geführt 
worden war! Diesem Unwesen woUte er steuern und durph 
die Veröffentlichung seines wenn auch skizzenhaften, doch in den 
Hauptgedanken klar ausgeprägten Werkchens vielleicht zu einer 
würdigeren Darstellung des ruhmvollen Unternehmens anregen, 
mindestens der Fingerfertigkeit schlechter Scribenten Finhait 
thun und für die Folgezeit den Irrthum beseitigen, als wenn Ge- 
schichte zu schreiben der Erste Beste im Stande wäre.*) Die Ver- 
anlassung dazu bot sich ihm um so ungesuchter dar , als er auf 
einer Reise durch Griechenland, Kleinasien, wahrscheinlich in seine 
Heimath Syrien begriffen sowohl dem Schauplatz des Krieges 
nahe war, als auch aus der ersten Hand die Werke kennen 
lernte,**) mit denen die feilen Schriftsteller dem ohne sein Ver- 
dienst durch den Ruhm seiner Feldherrn Terherrlichten L. Verus 
schmeichelten. 

Die Schrift ist also eine auf den nächsten Augenblick berech- 
nete Gelegenheitsschrift und daraus erklärt sich zugleich, 
dass sie nach Inhalt und Form minder ausgearbeitet, als man 
wünschen möchte, die letzte Hand vielfach vermissen lässt. 

üebrigens dürfte es, selbst wenn Lucian mit grösserer Sorg- 
falt den Gegenstand bearbeitet hätte, nicht in Verwunderung set- 
zen, wenn seinem Werke die strenge Consequenz und Abrundung 
eines Systems abginge. Lucians Natur war zu dergleichen Unter- 
suchungen wenig geeignet, und die Schwierigkeiten, die sich 
ihm entgegenstellten, mussten um so grösser sein, als vor ihm, so 
viel wir wissen, kein ähnlicher Versuch auf diesem Gebiete gemacht 
worden war. Er fand also eine ganz leere Stätte vor, und wenn 
wir bedenken, in wie wenigen Disciphnen im Alterthum überhaupt 
die Theorie in der Klarheit zum ßewusstsein gekommen ist, wie 
es unserer Zeit vorbehalten war, so müssen wir es anerkennen, 
dass er mindestens einige Bausteine als die Ecksteine der histo- 
rischen Kunst richtig erkannt und als solche bezeichnet hat. 

Die beiden Haupttheile des Schriftchens , das er einem uns 
sonst unbekannten Freunde Philon (c 1) widmet, behandeüi die 
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ym MAN GBscaiGifrB schreuusn soll. 



Frage: „Was hat der Historiker BU Ter meidend* (c. 6) 
und „Was hat der Historiker zu Ihun?" (c. 34) Dass der 
erste Tlieil den andern bei Weitem (Ibertrifft, hat gewiss nicht blos 
in der gegen das Ende zu immer mehr eilenden Flüchtigkeit, soii- 
dem haiiptsftchlich darin seinen Grund , dass Lucian rermftge 
seiner ganzen Eigenthümlichkeit überall besser sich daraaf Yer- 
stand , die Gebrechen seiner Zeit aufrufinden and hloas su legen, 
als sie KU heilen. 



mz JEI IlTOPJAN 2YrrPA0EIN. 

t 



1. 'Aßdriqkaig q>aai jivüifAaxov i]dr] ßaaiXevowog 1 
lliTtBoeXv TL voarjfjia, w x^aXi Oilwy^ toiovto, Ttv^hrceiv 
fiiv yoQ zä TtQoka Ttctvdtjfdsl. imawoQ .und vagg Tcgamtjg 

hciyevofievog ^ ^tMg luxl dvrog, IW« tiv m^Svf ig 
yeXolov di TL Ttdd-og negiiafa Tag yvwfiag avTuiv. ctTtaV" 
Tsg yciQ ig ZQayqtöiav fcagenivow xai iafißela icpd-iyyov- 
TO ytal fxiya ißooty^ [Mxluna de ttjv EvqiTtidov ItivdqO" 
10 fUdnof ifioiM^dow xal tcv fhi^img iifliv h piigu 
BinleitvDg e. Venn- lUloo, aoaAini rom Dtdaodm 



lassaog zu der Silhfift ober die 

Geschichtsschreibung. 

1 . 1 , lA ß J 7] q( T a (, g. Abdera, 
Stadt in Thraciea, im Rute unseres 
SeUUborg, Polkirite v. a. 

oVTOi. Naeh dem Tode Alexan- 
ders d. G. war ihm Thraciea zu^e- 
falieo; deo Köuigstitel müun er 
oaeh den Verfange des Antif ens 
(3^6) an. 

nicht 'du schöuer', seodera 
'mein lieber \ (aimlich wie c. 3 
m tfiAonrc). Hemel, e. 38 wird 
ae dw aechzigjährige Hermotimus 
angeredet. Ueber Philo s. die Ein- 
leitung. Auch das Symposion ist 
ilim gewidmet. 

S. rm jggÜTtu Welche Zeit 
daadft beniehMt wird, ergiebt sich 
aas dem GefeaMt» art^ Hpf 
kßSofjLriv. 

8. igay ad £av zur Dar- 
gteUong ven TmgVdiea. Nidit vom 



der TragMie iai die Rede. 

naQfxCvovv und weiter unten 

intransitiv 'vomrechtea Wege ab- 
irren*. Bbeaae nagana(e*r o. 2 
vnd Menippna c. 1. olroe, dUi* 
4 naQanaCng ; Vgl. c. 45. 

itt/ußeta der Dialog , welcher 
gesprochen wurde, im Gegensatz 
sn den GeeKngen. 

fjLiöav die Rolle der Andromeda 
in der uns verloren gegangenen 
Tragödie gleichen ISamens. 

10. f fiov(fiSovv die ven den 
Schauspielern vorgetragenen 
Gesänge (t« dno (fxijvijg), im Ge- 
gensatze zu den auf der Orchestra 
vorgetrageneu Chorgesängen. 

ri|y — ^rjatp was verkin 

iv /u^QBt 'wenn die Reihe 
in der Tragödie an ihn (Persens) 
kam' per vioes, aUerum aUero ex- 
elpM». V|^ in.Nigfia« e. 3. 



6 AOrXlANOY 

xal va aXXa fxeydXj) cpayvfj avaßowvKov ^ xat tovzo 

em3eva€ kij^foUvtag cärohg* eitiav 6i ßoi doxei %qv voi- 
ovfov ftaQaaxBtv Idqxihxog 6 TQctyqtdogf eifdojuftwp t6%€f 

fjiBaovwog d^SQOvg hf nölX^' cpXoy^cp TQayqtSraceg cru- 
Tolg tijv lAvdqo^idav j (og rrugi^ai tb OTtb zov ^earqov 
%ovg TtoXXovg xat avaaväviag vaveQov ig tipf jQayqtdiav 10 

% 2. ^Qg ovv k'v, qxxaiv, evi icaqaßaXelv^ to IdßÖTqqt'ci' 
xcv- huiivo na^og %ai vvv xovg TtoXXovg %wv nenaidsv' 15 
fiivojv 7teQieXiQlvd'€» , Qvx ä<ne TQaytpdetv — eXarzav 
yoQ a» vovvo fvctgimiov cAlorgioig- laiißÜQtg av (pad^ 
Xoig xcneoxrjfiipot — aXX* iq>* w Sil w h 9eoai Toika 
yi^Lvrpiaiy 6 noXt^og 6 Ttqbg tovg ßagßdgovg Y.ai to iv 

1. Twv ißSofiattov ix8(vmv weiter unten inl nokv l/utpUoxb)- 
Toayip^öiv ^die am sieben- qohOtis r^s "■Avdgofi^das. Vgi. 
tea Piebertaga Sckavspielar Gallus 1. 11. Dagegen b^-— 



geworden waren*. abanlaselbst c. 23. 26 und oft. 

3. av «3 »^«wr rvQavve SxQi rfij mit dem Indic. bei 

xav9-Q(on (üV €Q(og. YoUstandi- vollendeten Thatsachen, da^e^en 

ger ist das Fragment bei Athenäns nit dem Coujonct. and av c. 9. 39. 

XHL p. .561 B. ^ YgL m Gate a. 8. 

<rd ^* <l ttQcewt ^tnv Tt nmv- tta\ xgvof ii. ir«l — quin 

S^QWTTMv^ fQtog, etiam. Vgl Rhetor. praec. c. 6. xaX 

^ fi^ Siiaoxe rä xakä (paivi" 17 (föf« xttl iayvg naQ^aroiaav 

od-at xttXa ' und oft. Aebnlich dXXä xuC obne 

^ xotg iQnaiVf av ^/uovq^ Tarherphaadet fiowp a. 31.^ 

yoe €?, ^ 7. ^^/^X«o? o TQayp^fof 

ftüX^ftSlU nox^ovg iifrvxSc SOait nicht weiter bekannt. 

Ovvex7i6v€i. 9. and rov d^BaxQOv Zeit- 

xal tavra fikv Sqwv ti/jiiog bestimmung: seitdem Archelaos 

^ats taiif ^ ^ an^etrataa. 

fi^ SqtSv iht* «tvrov rov &9h 14. tpciaCv quod aiunt, ui 

daaxFdS^at (f iXuv aiunt ; der Ausdruck wird dadurch 

»quagi^^i^ X^oiias ais als ein sprüchwüriUcher baseidinet. 

^tia£ at. Vgl. c. 32. 

3i lirl 9roAi& vaa toZail, wia 19. d n6Xifjtog 6 nQÖs roiff 
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mi£ ^EI IZTOPIAN £YrrPA<PElS. 2—4. 7 
l^QfÄevi<^ TQccvfda koI ai awex^lg vixat , ovdelg oarig ov% 

iwd avyyQaq>iag voaovrovg aviqyvaev vno fniq xfj OQfxfj. 
3. Tama zoiwv , c3 q>iXairjg , OQÜvra xai a-AOvovca fie %o 8 

wo mal h M^t^ ^ok» o. pti» &rAi» immtm)i^^i o 'di Ur 

19 ^vg Tiagafpi^w ^ 6 Si wto^xodofitaw Ttm Tsixovgy 6 di 
maX^iv VTtoOTriQi^cJv , 6 öi allog aXlo tc rwv XQ^O^f^o)v 
VTtovQymf, .6 ^Myivrjg ogaiv xama^ i^cel fATjdev 

0 Tt xat TgffUTTOL — ovdeig yi^ oc(rs4^ ig avdiv ixQV^^ — 
iiu^mifmog vi tMßw^ irmvö^ fiaJtm tai cAng htU' 
U he irov fddw, iv ^ irvyxctw iilwmy am wul xctroi waS 
Kqayeiov, Tiai Tivog Ttav awrj&cov igofxevov , Tl xavxa 
Tcouig, c5 Jioyevsg ; KvXioty eq>fjf nayu zov Tti^oVy fti^ 
fiopog a^eiv do%olr]v iv roaovvoig iffyafyfiiimg. 4 
%og wv^ m 0£Xw, wg fiij fiovog a^pmog üqif ip cikia 

20 ^oXvq>(ap(iJ yuxiQf^ fn^d* ßaneq nmfu%hv ÖOQKfOQTjfUX 

ß aoßag ov g der Parthische Krieg. 

TO iv *AQixev { tt TQavfxa die 
Niederlage bei filegeia. Vgl. c. 21. 

I. at avvex^^t Pixai voa 
Seiten der Römer. 

S. «. 8.' e. 84. uttd oft. 

4. noXfuog an aVToiv na- 
TT^Q. Ausspruch des Philosophen 
UeraiHt aus Ephesus um 500 v. Chr. 

ifSri in eXttvve IV wahrscfaeinUcli 
zur Zeit der Schlaeht bei Chärooe«. 

II. 6 S h allog (i llo. Indem 
Ludao mit 6 aaläogt noch eiae 
•a4ereBiDzeI]ieitaii£nifiihreo, bricht 
«r afe nnd si^ tttttr^toaen alige- 
meio aXloe alXo; aXXo<; ist also 
nieht mit 6 zu verbinden. Ebenso 
pro imaginibiis c. 14. ^Tiäro 6 
/ikv Tfiv ^Ivtt tos na^HMf, 6 dk t»g 



ilXoe äXlo Tft. Vgl. baro* 
menippos o, 20. 

13. o Tl xa\ TtgaTTOi pttd 
tandem. S. zur INigr. c. 2. 

9to9. Suit^ni¥inm&m den tfamtel 
VM den SchaltM« siehn und um die 
Lenden binden, um die Hände und 
den Oberkörper zur Arbeit frei zu 
haben, wie die Handwerker za thnn 
pflegen. Vgl. 8 <Bi iim c; 6» wo 
die IMldhAierkaust geseUUerl wird 
S&ti(oafjiivri TYjv ia&rjTa. 

15. TO0 KQavetov «ne Vor- 
stadt von Korinth. 

t7. »r — * SoKotnv bei L. trte 
Sberluiiipt bei den späteren Schrift- 
stellern, In Absichtssätzen häafig der 
Optativ statt desCoiyiuet. naeh den 
Prilsens. 
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AOYKIANOr 



MXTjvog aicoTtfj TtaQatpeQoifirjv , xalaig i'xB^v VTtiXaßov c5g 
dwas6v fioi %vXiO(xi vov ni^ov, ovx cug iotoqia» ffvy^ 

hofsoliwg, ifm, fii^Si %w%ö d^iar^g tcbqI ifMV. oltm yoQy 

^aXiara olov Tovfiov rovto Tti&axviov ovöi Ttdw xa^s- 
QUig iUMQaf4€vfi€VQy, deijau /a^ ccvrinci f^aXa TCQog fu* 

%i mtif Mywaatai fgoi nutl jt&g itaipaUig fi^^iita 

Xifiov y avwog e^tn ßiXovg i^nog , syto aoi ^pifaffm. „to^- 10 

Tov fxev xanvov nat xv/uorog" aal (pQOvriöwVj oaat 
ovyyQdq>uv ^eiaiv, antiq^fa ifiomov ev noidiv, Ttaqaive- 
üiv de T ivaravvijiß fiiKQaif mal vfto^i^xag %avvag 
okiyag ifipod'ysofiixi volg cvyfQa^ovoiVf äg%omaiftj^ 
amfu (wröigT^oiw>iofilagy $1 tutl fitj Ttjg iTtiygacpijgy IS 
5 ys SaxTvXqt xov TvrjXov TtQoaaipdfisvog. 6. y.aixoi ovöf 
naqaiveoetjg oi Tcokkol öeiv oXovraL afpiaiv inl xo itqäy- 



'ein Statist in der Komödie', 
iw auf der Bühne erscheint, ohoe zu 
fpraehen, dahsr «odi ««»^y ^^oa#- 
TToy j^eoanot. VgL niIiMnwien*e.9. 

2. (üsl(fTOQfttvavyyQa(pnv. 
(og hei Spätereo nicht selten in der 
Bedeotung von uiajt mit dem lo- 
fUtAv. Vsl. t. 32. o^* mg ip 

rät lajOQlag ovtoj raläg ovcfas, 
JDagegen c 2 oC^ foare T^y<ifd€iv. 

10. Ifw ßiXovf. Vgl. JNigr. 
e. 18, o^m dii ßüvltvffä/Atvos 
xo) xa&dn€Q 6 Zii^t6y*'ExToqa 
V m^tty tty b)v iuavrov ix ße' 
liüiv Homer. H XVI. 122. 
(T' ix ätUoiv. 

Tovtov fikp »axvov.ntA 
xvfiuTog&na Homers Odyisee XU. 
198. J99, wo Odyaseos bei der 
Skylia und Gharybdu zum Stenor- 
■lann spricht: 

rovrot/ fiky nunvoS utiti ml/Ätarog 



vijaj <Ju axnniXiuv inifxaUo . . . 

12. antlo^u ifiav tov im 
AnsehluM ao HaiMft le^t v^. 

€v TTotüJ»' *wohI weislich'} 
^t Recht' sehr beliebt bei Loniftn. 
S. c. 12, 15. Gali c. 17. 

naqalv iOiV — vno^^ao- 
/i€t$ tois </uyyaipovOiv, Die 
Aufgabe, die L in dieser Schrift 
sich gestellt hat. Nicht selbst Ge- 
schichte will er schreibeo , nicht 
eine vollständige Theorie der Ge- 
MkiehtaehreilNiBg, soadera avaiatgo 
praktische Rath-schläge will er geben. 
Mit etwas mehr Selbstgefühl be- 
zeichnet er c. 5. seine Arbeit als 
einen Kanon für die Historiker. 

14. wf »oumv^oatfit, S. SK 
tm S. mg Soxo(iiif, 

15. xa\ fxi} rrjg irnyga' 
w^S weoD aicht als Baumeister, 
aoch weaigstens als Handlanger. 
{axQ(() y€ imMtvlp rw nfiM 

in sm Bm verwendAte Um 
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fiSv tvjMnvrx^i^ttfVw ov^£ ^ijt&vf4(og owfB&ipfm ^wapthuv 

b %ovc iariv, aXX* si xai ri aXXo iv Adyotg, Ttoklrjg Trjg 
ipQorfiiog ötofisyov^ m vig, wg 6 GwutvöldijS (prjaivf ig iei 
y,Trj^a trwzi&slrj^ (Ä6a ftiv ovv ov Tvavv Ttolkovs avvw 

10 lai 7j lazogia. ei de %ai ETtfjvriTaL vito %iüv TCte ay^oa- 
aafiivoiVy fiavia ijdr] rj ikTcig, (og oi toiovroi fxezaTtoii^ov* 
cuf fj fivcayQaxpovaL %i %u)v ana^ ^xßKVQWfiivwv xal äa- 
itM^ ig %9g ßatnlu&vg aiiag ano%ufäimv» ofmg ii oi 



eodete Weik pflei^ der Num des 

Künstlers geschrieben zu -werden. 

5« t. änavTos ilvai, die 
Sache Jedermanos d. i. sehr 
leiebt. 

'das Brste Beste ans- 
sprechen' znr Bezeichnung der 
FUiobtigkeit nnd I^achlassigkeit, 
der es nicht i«weU mf de* uhalt 
•Ii antf die Form ankommt. 

3. TO di=aevero. Nicht selten 
wird so bei späteren Schriftstellern, 
namentlich bei Lucian, i6 ö'i ge- 
hnmAt, «n felaekea Aanataea» die 
vMMgeheo, die wirkliche Lage dir 
Dinge all ftonhdfimk segeaüben»- 
stellen. 

5. €i xai äiko iv Xoyois 
i. i ee lelir, wie irgead etwaa 

Anderes in der- Redekunst» 

6. Ti? — i s del xtt} /la 
avvti^€(ri. Der Optativ nach ^af 
steht bei späteren Prosaikern nicht 
aelten alatt dee ia dar UauMchaa 
Zeit gewöhnlichen Coigunctira. 
Vgl. de saltat. c. 79. av if9hf ttg 
ig TO ^4aTQov nuQ^X&oi. 

ag 6 Sovx.v6i6r^g (prjolv I. 
e» 12. nTfjfidti is del fiä^iop 



XQfif^a ttxoivtiv avyxs$rai. 

9. iv TO) xotvft) publice. 

10. ii tT^ xal i n i^VT)T a t die 
Werke (») laiogCa) jener Schrift« 
«teUer. 

VJrd TtSv Ton dxQoaatt' 
uivoiV bei der öffeutlichen Vor- 
lesung. Vgl. das vorbeigehende 
iv xoivfp 6i6uxtai. 

11. fiuvi» n ye flTtis. 
liSfl 'schon gaf'. Vgl. Cynic, c. 5. 
noXv Sk d^XteoTSQOVi tl ng avTog 
^avTov dnoaTtQO(r\ ndvxüjv t(ov 
xakfüVy (lavia ij^r) tovto ye aatp^g, 

i% ßß'ttVQtouivuif mnk dao 
BeifiOl der Zuhörer. 

^(TnfQ f g rag ßao o^ g 
ftv kag dn ()Xit,fiiv(tiv. (jaOntQ^ 
' 8 o g u t als ' . . . ; in die kaiserliche 
BlUiothek an keanea war dai ^ 
der Wünsche für die meisten SArift- 
steller der damaligen Zeit. 

13. o^oi f o i) ;(f€t^oJ' nicht 
Mhlimmer, d.i. nicht unpassend. 
Soaft fittt iuHMT 01/ x^^Ü^ 
Vgl. Dipsad. e. 6. ftfffm^a^ 
nQog %ovn(yqaußtt^ ov /er()oy 
avro tlniiv. Demonax. c. 14. ov 
XtAOov avtä eintiv u tXtytv, 
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10 jiOYXMNOY 

%A^ov '/,ai fCQog avtovg hieivovg slgrjaS'ai , Hv' , ci' Ttote 

itflijg BoKTQiovg -r-. ot^ ^aq- TtQOS ^f^^S />- «'Oi^i^iVfiuy w 
tt^y imianm ilfiiq. iu%iu^»itiiniav r-* ofiUim iMUr 

d4vai fAy »opotm tovw¥ TtQoaayaifVBQ ^ ijvTteQ ye do^ (Uv^H 
TO ig oQd-og uvai. bI öe ^i], avrol fniv xal zoze avc(p 
rnlixBt, üiOTteq wxl vhv fieitqovvcwv tq TtQ&yfm ' 6 Icngbg 

6 6. :div%ov di ov%oq%ov%rig av^ßovXrig eQyov,\^ 

%a fiiv yaq algelo 0 a i , va dt (pevyetv öiödansLy 
q)eQe Ttqüva eX^mfiBv aviva tpevxzeov luv oq iav 
cvyyQatpowi %ai mv fidXiava xaS-agevreov, e/teixa 

rvTLva TO ig dgyoig itfagfioateov Y,al ^stqov eKaoTOV xai a 
OLtOTTTfieov yial oig ivöiazQiTtreov nal ooa TtaqaöqafÄBiv 
Im afxuvov 'ml ojinag sQf^rjvevifai^ ai/id Y.ai ovvaqiioaai^ zavza 
fUp xtti %d Toiavta vmBQov. vvv di vag n^Tiias 
eifCfafjtBy oytiaai %oXq ipavXfog avyygaqiovoi na^a- 20 
HLoXovd'Ova iv. a fiBv ovv yioiva nonrtmv XoytaiP iffviv 
afiaQTi^f4,atg[ tv (po)y^ wl ccQf^wviq /.ai dia}>oi(jc aal 

4- an «VTcav ^^rj xf/Ei- r^ov xkI uijts ntetQtSoq ~ noXvv 

gotfiivfav ironisch mit tieziehoog notsTaiictL tov, loyov fJLiiTintU' 

auf die Uebertreibungen and itwv ^ yovi^v. ■ ' 

Sebiiekheleiea der d«BlBifigett Histo- 19.- ^r^« ir«]r/cr« was verhm 

riker. durch «rtr« e^^fi'XT^or... bezeichnet 

1. 6 IttTQog — TQaytp^üifftv, war. Erster Theil: Welche 

Sion: Ich zürue nicht, wenn auch Fehler hat der Historiker ZQ 

die Historiker bei ihrer Verkehrt- vermeiden? 

heit yerharrw, wie 4ie AbderfIMi 21. je^wriov X6ymv MAhU§ 

uaeh derAnffuhmog der Andromeda. der Geschichte. GegQ^Mts e. 7. 

6. EintheilungderAbhattd« « rf' l(SroQ(K öiaijiaQTttVovmv. 

lang. Z w oi Haupttheil e. 22. ?y rf ywy« — Siavoitf. 

Ib. xal oTiüjg ipf^rivevaai, (fwvv der Ausdruck in Beziekaag 

nkht vjHidMiTorliei'gelieiideii SftU" auf MAeitder Spraeke, et o u o9(m 

vor, sondera van einem in dea harmonische Verbindung d. i. to 

Vcrbaladjectiven xad^agevr^ov — richtif^e Verhaltniss der Theile zum 

^(faci^oaTiov dem Sinne nach ent- Ganzen, övavoitt der den Schrif- 

kaltenen 6ti abhängir. Vgl. Her- ten zu Grunde liegende Gedanke. 
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aXXrj atBX^^, ficmgov re av eYrj kneXS-Biv mal ri^g Ttaffniofig 

ytov' forjy otfiaQTi^fActnt tb q^mf} iai aQinovi<jt]. 7. S-^' 7 
8v lavogltf diafAaQTavovOL, Toiavxa av evgoig BTtitri* 
5 qüvy ola na/iiol Ttok^mg ax^oeo^eV<^ edo^ey xa^ fj-aXiara 
1^ Sftaaiv avvoig imfWfWj^ tu wa. oinc ihwi^ ii 
(ina^ itai oTtofivt^fiov^M '-eyM TtUQaMffutiog thmut 

fjkixov ctfxaqrcavoioLv ^ i7Vi(Txo7ti^ao)/^ev' itfieXi^avteg yäg 
10 Ol TtoXXoi cnrcwv %cv lanogelv yeyevrj^iva Toig tTxaivotg 
OQXOVToyv ycal av^cnrjytov svdiaTQißovot , Tohg fABv ohieiovg 
ig mffog ai^ovweg, tottg TrolBfäoug 6i %w ftev^ov 

iMna^^iTptovug^ w]fißOij^9g &g oti wmt^ t(() laS^fM^ decti- 
^OTtt» "xer» dica^Bixiarat ff ttfrogla Ttgbg rb ky%wfjiiov, 
15 ciXkd TL f.ieya relyog f^eaq) ^ariv avrcov y.ai , zb twv 
füOvciKdfv Ö7] vovTO f dig öiä naomv iini^ ^Qog äkXi]hx , ä 
y9 /ticy iyw»fiiä^opvi f^ivov Mg ftiln, hitui60vv htm" 

wtctQxn xv%elv vov viXovgy ly Öi oin iffeudog iimBifhv 
20 [9^ lozoglo^] ovd' ca^agialov aväa%oi%Of ov fidlkov tiiv 

Nigr. c. 8. 

12. Tii^a rov fietgiov aehr 
oft bei Lncian. Vgl. desalt. c. 75, wo 
bald darauf c. 76 in demselben Sinne 
vn^Q TO ^^^101^ steht. Rhet. praec. 
c. 10. ^enM Uiafig n^Qa rov fif^ 
rgov, Navig. c. 1. Catapl. c. 2. 

13. tos — TfQO g uX).y]ka. Sine : 
Geschichte nnd Lobrede sind liini- 
melweit von einander entfernt. 

arsv^ iad-fÄ(^ spridi:- 
würtlicb. 

15. TO rdfy fAbvifintSif» S. n 
Nigr. c. 1. 

16. dia TtaoüVjZweiOe^ 
laTeahiii^iu rek ytar Iwi g ie ta iniy 
•btt groflsea Abstand««, Unter- 
schiedes. VgL Adv. indoct. c. 21. 
IIv^^ov (paal — vno nov xolaxeav 

tüS niCfttVHV Ott tfA9tO£ fjlP Idlt- 



alXi^ nidkt *ier aadre' Mangel aa 
toehaischer Bildung, soadern *ii ber- 
haapt' {omnino) der Mangel an 
technischer Bildung; ein auch bei 
Uassificheu Schriftstellera vorkom- 
■iiiar Mraniifc, der den Deat- 
sehea fremd ist. Ab l<fMflao stellt 
das fraazSsisdie mUrg ia maus au- 
ires Allemands n. a , wir Deut- 
schen (überhaupt), eigentlich, 
wir- Aaderea, nehmlich wir Deut- 
sch en. S. zu c. 24. 

7* Fehler, die ans der (In - 
kenntniss des Unterschiedes 
swischen Geschichtsschrei- 
bang und Lobrede {iyxtofttov) 
tiOt BinsaUiiss der Paesia e. 8.) 
narTorgehen. c 7. — c. 14. 

7. fxfra^v absolut, *unterd es- 
sen', d. i bis da es selbst durch 
eigne Erfahrung wahrnimmst. S. zu 
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Sar Ti ig airnp^ Tunoato^hf* 8. m a/voelv ioiKcuiiv ol 

aug iiat umw^g Xdaoi^ Ifnoi^ag di £Uai* häl lä» ya^ 

oKQctTog tj iXeud-e^ia yuxi voptog dg, vo do^av Tip fsoitjfi^' i 
tv&eog yag xal xdtoxog Iy. Movawv^ xSv ^Ttmov vTvoTtTi^onr 
oLQfia ^^a^at i^ikjji xay iq>' iidaiiog akkovg ^ im* 
apd'eqiyioyv okqcov d-evaofxevovg amßißaaniwm^ q>&6vog 
ovdeig. aid' anisa» 6 Ztvg avn^ irso fuSg ee$^ im* 

aTto^^yeiarjg ixeivr^ avvTQißjj %a Ttdvra xatevexd'ivTa, 
akkic nav udyofUfivova iitaiveaat, d-ihittaiv^ ovöüg 6 nuoXv- 
^ii fUp awov Ofioiov elvai ttjv xeq>aXriy xat va 
ojjMfiofa, Th a%{^^ di fe^ avwov %^ Hoaudm^^ 

tifif di ^oiiffjv %^ Z^geij %ai olag ifM^f^ ht naintw II 
d^Eütv yevtod^ai di] xov lA%Qimg xal L^egoTtrjg' ov yciQ 
ixQvog 6 Zevg ovö^ 6 Iloaeiöwv ovö' 6 ^Idqr^g fiovog exa- 
azog waTtkf^Quiacu, tq nakkog avvov. 17 laro^ia di ^ 
%iva noXeattlmf fQiiampf Tti^kttfi^j %l «Alo iq ftt^ %t/g 

^dvSg^ ixeiv^, xuixoi jo töiv fiov- y^iov ovSk xaxixkiav* 

1. aQn]Q(ctv — rrjv TQa- Oft^OV inl ^rjyutvoe aXoc ftMotO 

y tiav =* Mpera arteria die Laf t* d-^eaxov. 

rölire» . 8. ^^öi'off o()<f ohoe Verb. 

taxifmv nnldM£, Die Beiddip wie^BiMidoUf. c. 30. Datr. ditl. 18 

naog ^«üllcdriiektdai Vcrklltii« c. 1. «I 9k nm^ut xal 

der Jünger, Anhänger einer Ge- ngoaecmv avroTs^ ovdelg (pd-ovog, 

lehrten- oder Künstler-Schule aus. Aeholich avyyvca/uTi sehr oft, naaa 

Anders 0/ *Pufia£(üv ttomTc; » ol aväyxt} Hermot. c. 27 noll^ 

*Ammuo* Nigr. «. 36. Vgl. iBe.9. ai;^vvT} dial. iiert 15 e» 1. • 

5. axQUTog f) ilsv^$^im onörav 6 Zeig — atm^f 

nogenucht d. i. ^vollkommen, ojuov yijv xal ^dXattUP* 

unbeschränkt', ateh PUto's Horn. II. VIII. 18 ff. 

Staat VIII p. 562. 12. dXXä xdv Uyauif^- 

■1* »IHv iip* fjduTot^Avnßi-' 909ä lit^onvit» Hoa. II. H. 

ßaariTa^, Homtr fi. XX TU 477-479. 

werden die von Boreif «naigt«« fiixd 61 xQiicov 'Aya/A^uvotv 

Rosse so geschildert: Oftf^na Ttal xupnXriv txsXog ^il 

al 6' 6t£ fikv axiQT(^v inl ^i- tiqntxiqavvffi 
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dl avTO krtiarjfKniqotv hupaivovaa; ftiya loirw^ fiaXlov 
di imi^fJLBya tovto ncrKOVy et ^rj eiSsirf ric; xw^/^etv toe 
6 iavo^iag nai tä noiiftiM^^ akk^ inuaäfoi iato^ 
Ycr kriQag xofifuifiaut ^ tw fw&Cip nat td iyxdfiiw 

tmuyikmnov altov ovrc^^^aorm alaxvvag %^ iMm^ inei- 

%ai fjLixQOv ^nauxiov Tiqayfxaxi , to fxrj iuax^ig toig 
15 vOTe^ov avayvioaofihoig cevrd, xal iikcjg nqog za eTCSiva 
%o»ovi(niov %a voiavxa^ ottsq fiixQOv vateQov anoÖBL^o^av, 
Scroi di oiowai %altig diai^v is Mo *ip^ itno^ilav, ig tb\^ 
twfmvhy wal xQV^f^f^ov, %al dia vovgo Ü0fKOiQvai xol «o 
lyK(Ofiiov ig avTrjv dg ibqtzvov ncti eicpQoivov Tovg iv-^i 
20 Tvyx^i^ovTag , OQ^g oaov faXrj^ovg rjfiaQZi^at; TtQukov 

9. iiulloif di» 8. e. 3. bVokei', Baeh Ariitopli. Adilu«. 

^if0ii€tv ra latoQiai xal 180 uod yespea 909. 

reinotriTixr\g. (Jeb«r den UDter- 10. 'Ä^^«x>lftf adverbial, vul- 

sehied des hutorischeo , poetischen, gäre Verstärkang- von xttjayiXa- 

oratorischeu, philosophi«;hen Stik axov. Vgl. Epist. Satar. c. 32. 

TgL €äe. orator e. -19. 20. "üQaxXtig tis dnlt^egov. S.ne. 

7. dd-lriTiiv TUP nu^tt^mP 19. ^HqoxUis Stftu fivQuiSes indSv. 

rovrmv rar ccd-X^Tfjv nva xuore' 9. 14. t6 /u^^Tra;^^^? erklärt 

Qovt sehr oft bei Lncian. Vgl. Nigr. das Vorhergehende fiirqov inax- 

e. 30. xriv dvaiyjiaiav eyy^na^ov xiov ngayuarti Als Maasstab 

6/ioXoyov(Hv, ot fiiv Ar^ra; likv- üene Mb HMiteht, itm ^ 

toieit$Xtiovrfs avyxattttplfyti&9u$ spSteron 



TÖSv na^ä töv ßCov rifxltav, nehiDeD. 
Adv. indoct, c. 8. Tff^avrrvof -Bt/ay- 15. ttqÖs t« ^nsLra 'nach 

yeXos Tuv ovx difavüv. Fngit. dem Urtheile der Plachwelt'. 
e. SO. Mifrag ttip finX^ax^v t6 nififoovf rb ^r«^, rov- 

in^npTo. ntov e. 13. ro na^vttita e. 40. ' 

»o// 1 adverb., sehr häufig bei 16. ^*x()o v uoTf^ovso immer 

Lncian. Vgl. c. 10. 13. 21 25. bei Loeian, nie /LitxQ(ß vart^oVf 

nqtvCvoiv eichen, wir * h a g e - ebenso stets fuxqov ifin^ood-ev. 
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div xwXvüet cttp- ^HQay,Xeovg yevea^ai Nlxootqotov 
Tov 'laiöoTOV, yevvdöav ovca y-ai zaiv avTaycovtotcov ey^a^€- 5 
Qwv aX%ifji(oxeq(yp y ei on/vog ^ev .aicxMfQS ^''^ 6q>d-rjvat, 

Toiwv ly linogia^ ei fxev aXXfog ro ts^vov TtagefiTtO" 
gevaaiTO, TtoXXovg ixv Tovg igaotag iniOTtdaaiTO' axQt lö 
d' av yuai fiovüp i'xr] t6 idiov ivreX^, Xiyta 6i Tijv 
mili^€iag di^Xcjaiv, oXiyov tov itaXlov$ <pQCiifTiU. 10. .m 

fud^ ^v&uiig utai v6 heaimaif imkMna ff^oomvag 



4. r< (f* ^IlpaxXiovs ysv^- 
aS^ctf eio Schüler, Nachfolger 
des ilerakles, insofern dieser 
S i e g e r i m P a n k r a t i 0 B (ein« Ver- 
MhuMhoag des Faast- und Ring- 
kampfes, bei der die Häode ohne 
den Kampfriem wareo) und im 
Ringkampfe war. Vgl. Ver. bist. 
II. c. 22. näkrjv /iikv ivixtiat Kä' 
goe6d(p**HQaxliovf, leamm. 

Ta$Tt5v dn64»€*jlo t;, Schüler 
des Pki4ias d. i. Bildhauer. Ebenso 
im Latwm, «b, Cic. adv. llnreB. c. 30, 
68. mtHH ÜK a lUt^m M JrAMiU 
moderati homimm U mp$ r aii aiuiU. 

NixoaTQarov. Einen ünFaust- 
und Ringkampfe berühmten Niko- 
stratos arwälmt Qointil IL 8. M n 
^MUfit Ml dEsfliUliir. iOä^ mhm md^ 

omnihm in eo docmdi partibus 
timüäer utetur effieietque ülum, 
qualii hie/uüf lutUmdo pugnando' 

üiditn diebtti earonabatwr^ Aiitfrtim, 
Tacit. de oratoribus dial. c. 10. . . . 
si in Oraeeia natu» ette» , — ae 
tibi NieoHnUi robur ao vir*9 dU 



5. dvT ay ov iOt ö)v ixari" 
p 0) r die Kämpfer io jeder der beiden 
nampfarten Pankration und Rinjg- 
kampf. 

7. 1(f X K 0 » o f sonst nicht bakaml. 

9. aXXtas, Vgl. Hermotim. c. 49. 

xal €VQoiu€v nXXtog {tUiud 
quid agentet d. i. beiläufig, ohne 
A)» sieht) xattt riva ccynd^ijv i vj^riv 

ßtßaidis ti^ivat et ixftvo i<n$p S 
^T]Tovfx(v' wo es durch xatdttum 
ayad-v)v xv^ny erklärt wird. 

10. axQt> S* äv txV' S. M c. 1 
«ad Gallus c. 8. 

1 1. r o Idiov Substantiv 'dio ihr 
eigenthümliche Aufgabe*. 

kvxiXig per/tetum 
mmmri» ßh i o l t Ou rn Ffftdical, 

iO* 13. teonvow vad av^ö- 
iiraPTtf sind Prädicate. 

TO xofjiiS^ fxvd^mdig xalThtüv 
inaivMv was c. 8. durch 6 fiv&ot 
nod fyxmfiiov bezeielmet war; 
TO T^v inaivatv UmschreUNUig tSr 
den Begriff selbst mit Allem, was zu 
ihm gehört, also = o jlnttivos, 
VgL c. 17. de morte Peregrini c. 18. 
äno TOVTW ta rijs (Tdlij; tiv- 
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?« j y » " ' \ i, u w ^ ' r ^ 

TtQOoatL ye axgoaaoinivovg j ovg oinn Kr « M > Xi&oi ita^m^ 

dqafxovj b^eQOv fxev rov 'lä^ov OQmraq %al Ttavtaxod'Bv 

Twtov, TtQog ovg oTtoßKkwvut xQV <fvyyQdq)eiv, 4^ 
akXcov oliyov «jp^omTetv, xäv dia^^aytooLv iTtatvovvregi • 
10 ai^eli^aag hLeivcov tjövvfis /r«^a i^v (isiqLov tijv 

Imoqictt fiv&oig -ml knaivoig iiml ' t§ äX^s ^^om^itfi 

'HQa%%Bt* haifmitimi ydq tri ftav äiAg yeyQafx/ahov, rfj 
^OjLiqfaXrj dovXevovra^ Ttdvv aXXoKorov aicet/ijv kxccveQOv 
15 iveaxevaoiAivQV y ixeivrjv fiiv xhv Xiovra ctvtov TveQißS" 

1 . na ixccTsgov in utram- 
gu€ partetn d. i. oach der Seite des 
ZmiM wie dwZoweoig. Simi Bs 
ül sdiwer (ngooavrtg} htm Lobe 
das rechte Maass zu halten, 
schwer, wie es weiter heisst, Dicht 
ni^a 70V fiirqiov zu schreihen. 

^VQipit^v Gegensils n 
dea OeUMetea. 

rov n oXvv ^rjfiov rovs 
noXXovg. Vgl. Somn. c. 9 a^ro 
/MVov i^arns xal rdHv rov noX' 

V ov vT€g , vor Lobsprüchen 
bersten, wie wir sagen ^vor Aer- 
ger, vor Lacheo beraten'. Vgl. de 
■ereel e eondneHs e» 85. rort ntA fut» 
JUat« Sui^^yrivai X9V inmvovv" 
Ttt xa\ xoXaxtitJvra. Sinn: Der Hi- 
storiker soll sieh dnrch den Beifall 
der UnsebüdeteD, aaeh wenn er noch 
«o lelMI ^vir»» «Mit beräeken 

10. 7ti^ 70V fitrolov. S. zn c. 7. 
13. ^toQttxh'ui yag ai nov itxof 
yty^afifAivov x. r. X, Aeholiehe 

I 



DarstelluDgen sind uns noch erhal- 
ten. Berühmt ist u. a. die Capitoliai- 
aehe Metaifc mit dm s]»lnmdeii He- 
rakles im Woiberrock; Schild and 
Keule liegen neben ihm. Z^ei Lie- 
besgötter spielen mit einem gefes- 
selten Löwen ; ein dritter bläst die 
Syffea. Vgl. Miliin, mythologia^« 
Gallerie. Tafel CXVIII. Nr. 454. 

1 4. T ^ ^Ou (fttlr}SovX€vovTa 
Omphale, Tochter des Jardaoos, Kö- 
nigin der Lydier, an die Herakles 
dueh BMat ydftevfl ^ivrde md 
dar 6^ drei Jakre am Lohn diente, 
nm von einer wegen Ermordung des 
Iphitus über ihn verhängten Krank- 
heit befreit zn werden. Die hier 
erwihata fiag« voa dem waibi* 
sehen Herakles fladet sich tm6k 
dial. deor. 13 e. 2 wo Asklepios tu 
Herakles sagt: iydj <f^ — oört 
i^ovUvCtt diantQ av oüre f^tvov 

4mn^ ««t^ neuofitvog vno His 
*OfAifdkrig xQva^ aavdal(fi^ aXX* . .. 

15. rov X^ovra — xal 
^vXov ^Löwenhaat aad KeoleV 
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S^9if owroy, mvir de h yt^oxmtp aal TtoQgwQidL i'^ia 

n&iy ^ktfta cXaximw^ iuptatmau ^ iadifg tov acifictjog 
'AOL int] jtqooiCjaviJivaa xai rov d^eov tb avdgdxdeg acxfj' 

xai %av%a oou iitaipiaovrai , oi koyioi, 6* hiäivoi^ w 

TOV TtQayflcnog; htdorov ya^ di] Ydiov Tt %al6v iativ, 
el de Tovto ivaXXd^eiag, mtaXlig t6 aizo 7taQa Ttjv XQ^' 10 
oiy km lsy%iv. om 6i CTtatvoi kvi fjiv i9(ag 

molf httuvovfUpipy xoig iikloig is€a%&u^ Ktal fid" 

ol nolXol ineQyd^oPvai, nip^ ävoue» tipt nagä t&p htm* 

vovfLtsvcjv d'7]QOjf.ievot ycal MiccTQtßovtBg axQt tov Ttäoi 15 
ni^Wftavq tipt xoAaxfecrv i^e^ydaaa&ai' ovöi yaq xcnra vip^ 
rexvtjv avTo dffiv Xoaaiv ov6* iTtiOY^iatovai d'dmüa»^ 

12 öu^iaifiv. 18. Sat oddi Tvyxdvawnv oo ftAXuna i^pUp^ 

Tai' Ol yag i/caivovjuevoi nqog avTcov ^toovai fialXov nai 20 
ajtocvi^qwvwai wg xöAaxog, ei jtoiovvzBgy xai fiaXiaux ijv 

1. ^ijf^tf!yiifttiirlio^',iniiiiMli, schickt anfangen. Gegensatz: T«r- 

xQox(OTO) xal noQifv- sichtig ans Werk g e h n. Vgl.Timon 

QCSt>^ xQoxojTos das safranfarbene c. 23. 6 ijLi7T€aün> d&Qowg f ig ij4.i 

llaterkleiäi no^wvQd das puriiurjie ana^oxalos xal na^v^eofios »V^ 

Ob«r8«waidt wie ^ WiOar w4 ^|mmi«^ Adr.iai«ek.e.9.#^«N*v 

Weichlinge m ta^m pflagten. vf m9ag^ eipo$ifin^ rov ii* 

3. d-iafjLa aia^^iar oj' wie ovroff. 
Ver. hist. A. c. 18. xal dij i(fa(- o « zu Hanf d. i. ohne Unter- 

vovto nqoolovTis, Skiotfia naqa» schied. ^t;^^a im Gegeasatzzudem 

Ttal av&Qianm> avyxeCfiivoi, 19U i{/atf»y «rie«. 37 «ai^ft 

ii 6k T ovT o aXln- = pgrteqtti. 

^etas — yCv€Tai. Sinn: Ver- 12. tu (TTf am Anfange des 

kehrter Gebrauch und unpasieade Satzes 'daher\ oft bei Luciau. 

Umgebung naiAt a«eh te SehSM 8. ~ ' 



Umgebung naeit a«eh te Sehliaa 8. Nigiia* 4 

onschSn: naqa tf}v XQ^^*-"" 71* 4in oar q itpovr (og x^r 

'während dea Gehraaalit'. Artx«?, sich abwenden, d. i. has- 

S. zu Nigrin. c. 9. sen, daher mit dem Accus, cou- 

18. ^^Txeaoyrcf hineinfal- strairt, wie ^mju^. Vgl Caliuoaiae 

laa, floup, unge* M taMN «KM eraduinii». «« 14 
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Aoti fioifofiaxlcnf y^iffcepvos l4le^dvd(fOv %ai IldqoVf wi 
avayvivTog ctiv^ votovwo fiaXiata %i x^Q^ov xrjg yQacprjg 
— ^Jero yuQ xaqiBiadtxi ra fiiyiara tw ßaaiXet imipev- 
5 öoi-ievog ctgioxBiag tivag avT(^ ytal avaTtXdviojv egya /ueiKu) 
T^g ah^aia^ — Xaßwv to ßtßUov — Ttliqvireg 
hvyxavov iv t0 Tcorvctfi^ '^YddaTtfj — e^^tipev ijrl x«- 
^^1^ ig TO vitüQ ineiTcmVf Kai ae di ovrwg ixQ^jv, ä 
t/iQiav6ß<wXB , TOiovta inig if^ov inovofAaxovwa yial iXi" 
10 cpavrag evi a-A^ovrlii) (povevovza, y^al Ifj-eXke ye ovTtog 
ayavuTSX'qOBiv 6 Idki^avdqog^ og yB oidi vi^v zov ctQxi- 
T&iTOvog voXfiav rp^iaxiro vnoaxo^ivov rov Z4d'a) elyiom 
Ttovqsuv avsov wti fisemoa^xfymv %o oi^og ig ofiownjmx 
Tov ßaaiXiiog, alla xoloew su^vg inLyvovg %hf» iiy&qia- 



dniarqettnm tov (pilov* Rhetor. 
pnwctpt. c. 16. 

€i; TioiovvTig wie c. 4. 

1. IdQ^OToßovXov — ygd' 

Werk über Alexander d. G. wird 
yon Arrian im 2ten Jahrhundert 
nach Ch. G. in seiner ItiXt^äv^Qov 
avaßaais oh eine Hauptquelle an- 
cefiilirt Nach Lucian Makrob. c. 22. 
begann er es im 84ten Lebeuijalire 
zu Cassandria in Macedonien. Da,- 
darch wird es zweifelhaft, ob dieses 
Werk hier gemeiut sein könne. 
Wahrscheinlich hat Lucian ihn mit 
Onesikritos verweehselt, dcften M- 
storische Treue auch aas anderen 
Stellen verdächtig ist. Vgl. c. 40. 

2. fj,ov o lu «x i KV ^AXi^dv- 
Sqov xai IIüj^ov. Nur Justious 
XlL 8. beriditet neeh von-einem sol- 
ehen Zweikampfe mit dem indische^ 
Fürsten Poms, schildert aber den 
Aasgang als ungünstig für Alexan- - 
der: Nec Alezander pugnae moram 
fetitf aed prma tongreeriom «mIm- 
rcUo eqtsOf CUM ptvtetpt in tenram 
deeidüaet^ MfMMrw» tgtriUtm» Mr- 
vatur. 

3. rocoiTO fidXiajd ri 
Sommerbrodti Lucian III. 2. Aufl. 



j^ugiov nämlich eine Stelle voU 
von Lob undSchmeicheleicQ, erklSrt 
durch das Vorhergehende y&Q 

4, in$tff€v^6fi€vos tn den 
wirklich ven ilim vollführten Groes* 
thaten hinzaer finden. 

7. 'Yädanij JNebenfluss des 
Akesioes and somit des Indos aaf 
dessen linker Seit». 

inl x€(f>al^v praeeepSf in 
demselben Sinne nveh hil xiqwX^* 
Peregr. c. 24. 

5, xal ak 6^. S. zu c. 1. 

10. xal ^jusXXi ye dyapax" 
Ti^oeiVf is erat gut, . . er musste 
w 0 h 1 ... de saltat. c. 25. xal ifielX4 
ye ixsTvog tisqI oQXVff^^^'*' oi fii- 
TQCtog anovödaio^ai* Vergl. zu 
GalL c. 2. 

11. tov «^;f«T^«roi'off Pln- 
tarch {de fortitudine Alezandri M. 
Orat. II. 2 ) nennt ihuStasikrates, 
Vitruy (Praef. 1. II.) Dinokra tes 
and erzählt abweichend von nneerer 
Anekdote , daat dieser durch seinen 
Sbfall Alexander sich vielmehr 
empfohlen und in Folge dessen den 
Auftrag zum Bau des Hafens in 
Alexaudria erhalten habe. 

2 
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18 ftov omit* ovS* ig ra aXXa b(xoUoq ixQrjro, 18. ^ov fo/- 
vw TO Tt^TtvQV iv vovtoig; hcTog ei ptq %iq %Ofii(^y iofoti» 

Tog eYrjf tog x^h^^^ TOtavra inaivov^evog, mv ftaga 
7v6dag Ol i'keyxoi, toa/rEQ oi afiOQffOi züv av^QurcLov^ Y.ai 
fidXioid ye td yvvaia roig yQacpeiaL 7iaQay,eX€i6ij.eva (hg ö 
yuxXkiazag ccvrctg yqwpBiv oiovzai ydq af.i€ivov l'^eiv Trjv 
otffiv, i^v 0 yQaq>evg airsäig iQvd^rjfid tb ftXiov inav&Ujn 
Tuxi TO XevKOP iyvLCiTCLfAi^i] noXv TiTt q^agfich/up, toiovwoi 
T€5v ovyyQafpovTCüv oi TroXXoi eloL t6 n^uegov zar' löiav 
y,ai TO XQ^f^^^^^i o zi dv iy. rrjg \oTOQiag HtvIocooi, d^EQa- 10 
nevovfag' ovg fiiaeiad^ai vM^üg eix^^ ig fiiv zo Ttaqov 
xoXcmag TtQoä^lovg xai dzeyvovg oWag, ig xovmov de 
vrvoTtTOv Toig wtegfioXaig vtpf oXrp^ TtQayfiavelav anocpai- 
vovrag. ei di xig Ttdvziog to TBQTtvov fjyeirai xorra^c- 
I f.uy&aL deiv rf lOiOQi^i , Ttoaa dlXa ohv dh]d^el(^ ZEQitvd 15 
iovLv iv Tolg KakXeai vov XoyoVf dtv d^^kr^aavieg oi TCoXkol 
%a fiijdep 7tqoörfA.ovTa iTteicncvxXovoiv, 
14 14. ^Eyo) ovy nuxl öirjyi^oficu, OTtoaa ftifivr^fiw 
Mvayxog ip ^Itavli^ avyygaififap %ivwvy xaf vi] JC Jf 



13. 2. IxTbg ef // tj 'nur 
etwa mit der Ausuahme' vgl. 
e. 21. 38. oft bei Lacian, nicht selten 
mit ironischer Färbung. Aehnlidi 

y. o ^lö ^ avvrjTog. S. c. 8. 

9. TO T'iifj.iQov der Augeablick, 
.in weldiem sie leben *die Gegen- 
wart', während die wahre Aufgabe 
der Geschichte dario bestellt, ein 
XT^fjtt ig citC zu schaffen. 

X a r ' i6 Cav. Jeder für sich io 
seinem eigenen Interesse. 

11. ovt fjiiaeia^tti xaltts 
ttx^v, S. TO Nigr. c. 10. äfjiHVW 
ii/fv und zu Icaromeo. c. 16. 

13. un o(fa CvovT aq efßcert^ 
rtdäere. Ebenso adv. indoct. c. 4 
€t y€ to nexrijad-tti rä ßißlfa xal 
mnmdtvfiivov an itfaiv e tov 
txovTtty nollov «v (og aXri&aig ro 
XTTjua tt^top und oft; anders 
Gall. c. 4. 



15. notfa al ).a — loyov. 
Vgl. c. 28. avv ajliji?^«/'^ im Gegen- 
satz znr Schmeichelei. 

17. infioxvxlovatv in ihr 
Geschichtswerk. Der Ausdruck ist 
von der Bühne entlehnt. Das ixxv- 
xlri^a war eine Ma.schinerie auf 
dem attischen Theater, eine auf 
Rollen Steheade, bewegliehe Bühne, 
auf welcher, nachdem die liintere 
Scenenwand auseinander^ezogen, 
das Innere des Hauses den Zu- 
schauern sichtbar wurde. 

14* Beispiele von Verir* 
rnngen und Fehlern der Hi- 
storiker seiner Zeit bis e. 26 
(33). 

19. evuyx^i — n^t^tiv auf 
seiner Reise in die Helnath. S. die 

Einleitung. 

19. iv * I (liv ( cc — xtt\ VT] .i r 
iv Id^cttcc. In dem europäischen 
durch guten Geschmack berühmten 
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ld%di<;^ TtQi^tlv awvaag zbv aitbv tovtov Tfolefwv dii^ 
yovfiivfop' xai nqoq Xaqizunf firfiei^ amavfyj^ rotg 

imuov ijp Ofnuoif ivri&dvai avyyQdufictru elg i^iiv rig 
5 avxiuv ano Movawv eiO-vg rjQ^aro TtaQaxaXwv rag ^eag 

aQxr^ nai ftegl noÖa ifnoqi^ xal t([) Toioyttp ädu xfov 
hvfonf ^ifgavaa. slva fiixQoy VTtoßag fii» 
fjjiAetBQov cLQxovtct efxa&B, Segah/] de tov %t5v Ile^tov 

IQßaoiXea, orx elötjg otl 6 LäxLXXevg afieivcov i^v ai"i(^, ei 
^'£x,voQa f^alkov rj Gegoiir^v nad^^gei, y,ai ei 
TCQooy^B fiev ia&Xbg eq>€vy€, Slcoyte di fuv \iiy a\xeiv(av. 

avyyqaxpai %itg ngd^eig ovrto hxfiTtqdg ovaag. ijör] de 
15 xaiitüv e7t7jvet xot xijv Jtazqiöa rijv Mlkr^roVj TtgoaTiS-etg 
(ig ccfiBivov Ttoiol TOVTo Tov 'OfiT^QOV finjdiv /dvr^a&evTog | 
TicaqLöog» en STtl xektu tov g>QOifilov V7tioyvBL%o öia^ 



Griecheolaad (als römische Provinz 
Achaja genauDt) musste die hier au- 
gefuhrCo Verirroofr mehr Verwun- 
derung erregen als in loaiea, d. i. 
in dea asiatisrheo Kolouico, daher 
die Hervorhebung uud Stpigeruog 
durch xal vri ^ia. VgL Cic. iSrot. 
c 13. JVmi trt «ImhI # JPirmto mfteia 
deqvMiHa eü, «nhum ptrt^fwfü wh^ 
ntlaa cUque ita peregrinata tota 
Atta tst j ut se externi» oblinerct 
VMribu* omnemque iiiam tubtilita' 
Um Auieae «KoifHi» fmti Mh 
niUUem ptrdtrH ae Unguam pa«n$ 
dedtscerit. Dagegen rj xal vr\ ^ifa 
verbessernd. V'gl. c. 2. — Dass 
Luciau in Korinth gewesen, sehen 
wir nns c. 27. 

TOV a VT 6v TO ÜTOVn 6 Ii fAOP 

S. die Einleitung. 

7. negl noSa t y taroQ^q 
for die Geschichte passend, wie 
ein Schuh um den Fuss. Adr. 
indoet e. 10. 



8. juiXQOv vnoßag^ etwas wei- 
terunteu. Den fernem Fortschritt 
der Rede bezeidinea it»t$wif und 
inl J iXtt. xartivM wie Maraßai» 
vfiv bei Herodot 'zu etwa« Andern 
iibergehn' (detcendere). 

tov ^fxiitQov ccQxovT a 
wohl Lneüu Veras, (S. die Ein- 
leitung) auf welchem, obwohl er 
sich von der Theiluuhmc am Kriege 
entfernt hielt, vou der Schmeichelei 
der damaligen Geschichtschreiber 
der Ruhm seiner Feldlierren 8ber- 
tragen wurde. 

12. n^oa&e — auiivtov 
Horn. II, XXII. 158, verglichen mit 
XXI. 28Ü. 81, wo Achilles klagt 

otfiX^ "Extodq xitivai 
OS h&döt fippy* aQKTiog 

17. dia^öjji5r)v AM, 
2» 
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ßagßagovg de nuxvaTcolefirjaeLv nat avrSg, ug ixv dvvr]^ 
tm' iMti Ij^ccTo ye r^g larogiag oSroig, alVia afm zov 

16 Totav<yc." 15. ovcog (niv Toiavra. ^egog di QovkvSISov 5 
^i^kunrjg OKQog, olog ev fidka ccQxsrv^cq) €ly,aofxevogy 
xai T^P OQxijv cog iyieivog avv tqj ecn/iov ovofiazi ijQ^ceto^ 

Ttviavaav, ^ oga ydg' yyKQexegi^iog KaXrtov^tavo^ Hofi" 

TtrfCoTto'kixrig avvayqaipB rov ttoXb^ov twv Ilagdvalojv 10 
aal *Pwjua/wv, ug tTiolifiTjaav ngog dXXijlovg, agSccfievog 
ev^g ^vviazafiivov,^^ äave fierd ye zoLavrrjv aQxrjV zi 
aV aoi xä XoiTca lAyoipti^ OTCOia iv ^^Qfi&fiq idt^/drjyoQrjae 

NiüLßrjvoig loifiw zoig fxf %a *FtOfialmv aiQovfÄtvoig l^cq* 16 



1. »aTttnoXiufiaiiv auf 
den Papier mit dem Griffel. 

%k,*0 yuQ fAiagoir ar og.Ber- 
gleicbea der attischen Komödie and 
der gewöhnlichen Umgangssprache 
geläufige Ausdrädie sind- der Würde 
der Geichiahte nl^t angemessea. 
Vgl. Ariet. FrMie r. 466. fungk 
xal TTttfifitaQf xttl (XittQtoTttTs; das- 
selbe gilt von xaxtor' anolov^ fvo^. 

4. Ovokoyiaaos Vologessus 
ib., RSnig der Parther, folgte 149 
seinem Vater Vologessm^ II. In der 
Regiernog. S. die Binleitnog. 

4. (f t' ciirCav roiav^s. Nach 
Herodot I. c. 1. ra n aAA« xccl dC 
(th(av Inokifxfiaav aXl'fiXovai. 

15» 6. axqos aaf der Höhei 
d. i aaegezeichnet VgL Vitat. 
aveL Q. 2. fAUiftiv uxgov ßHstBts. 

olog — (ixaa fiivös ^ TO»- 

9. Kgerte^ritog Xa Xttovq- 
V LUV 6s wörtlich nach Thucy d. I. c. 

tov nole/jiov JTeXonovttioimv «tA 



TTo ji7Tri'Co7toXCTr]g. Es ^iebt 
zwei Städte dieses Namens iu Asien, 
die eine in Paphlagonien, d|e aaderei 
das frähere Soloi, in Cilieien. 
Welche von beiden hier gemeint, 
ist nicht zu ermitteln, wie auch der 
Historiker selbst, von dem hier die 
Rede, nidit weiter bekannt ist. 

VI. fAitayitomvxriv agx'nP» 
Wie der Anfang wörtlich aus Tha- 

cydides, so auch alles Uebrige. 
Rrepereius ä äderte nur die Namen. 

13. onoia iv liQfiEviq i^rj- 
fiTjyogijae — nagaan^aaus* 
9og. Der Geschichtschreiber Hess 
wahrscheinlich einen Parthischen 
Unterhändler, der den Armeuischea 
König für ein Biindniss za gewinnen 
snehte, einem Dorier gegeniiber, der 
dies zu verhindern sachte, in der- 
selben Weise sprechen, wie bei Thu- 
cydides I. 32 ü". der Corcyräer dem 
Korinthischen Gesandten gegenüber 
vor den Atheniensem anftritt. 

15. Niatßiivots* Nisibis die 
Hauptstadt voa Mygdonia, eines 
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vav Tov neXaaymov xai rcw reix^ vwv fimigiovy iv olg 
Oi zote loL^w^aweg ^%r^oav, xa alla xat cltvo uild-io- 
7t Lag i]Q^aTO, el%a iMxl ig uiXyvjtxov Kafißij xa* ig %ipf 
h ßaotXhog yrjv xrjv noVLipß^ aal ev ixelvf^ ye k'fnuvev ev 
7€0iw, iyw yow ^imofnu m cAmy wxwaXmav vm/g 
i&Xiovg Iddrjvalovg iv Ntülßi aTtijXd'OV omQißwg eldcjg %ai 
oaa a7ceXO-6vTog igetv eiibXXb. aal yaq av xat xovro btii- 
Bi%u)g TtoXv vvv iazL, zb OLBod-at zo\yi elvac volg Qovkv- 

iO didov ioittova kiyBiv^ bI oXLyov Ivsf^hfHxg ai^ß hvd^ 
np Myoi «g, [ficx^a ^cnuo, omig wl avtbg av tfctb^, 
oi dl aitrjv']. vtj Jla xaxüvo oXiycv detv Ttctqi'Unw* c 
yiiQ avTog ovzog avyyQag)Bvg TtoXXa '/,al twp oitXcov Kai 
Tcjv i4rjxavr]f.idTiüv f cug '^Pcof.ialoL avzä ovofidCovaiv y ov- 

16%6ig oviyQaifiB^ xat xdg)gov (og bubIvol /.at yiq>vQav xai 
w toiavva* mul fiot iwot^w fjlki%o/¥ %o a^mfia iavash 
qUtg xal c$g Bovtivdidrj Tigiftov, fieva^ wv l4t%i%&if 
infOfidxcjv %a ^ItaXt(aTi%a tavra iyimad'aL, äaneq 



XlMlles von Mafopotamien. Von 
Tr^an erobert fiel sie wieder «b, 

bis sie zum zweiten Male von Lasiiis, 
einem Maorischeu Fürsteo und Be- 
fehlshaber uater Trajan , eiugeaom- 
nea wurde. 

1. /(?fj<rafi<yoc 'leihea', bei 
den Attikero ia dieser Bedeatong 
selten. 

o>l.o>'a(0(J'7^v 'Alles mit eia- 
ander'; ägöijv youaXQt». 

xov X. T, Sinn : Er vertauschte nur 
die Namen der Oertlichkeiten mit 
andern; alles (Jebrige schrieb er 
am Thoeydidea berohünter Besclirei- 
bung der Pest (Thucyd. II. 17) ab. 

3. xal an o Ai (Hon (a^ ^ ^- 
faro (sc. loifing] wörtlich uach 
Thucydides II. c. 48, wo er vom Ur- 
sprünge und der Verbreitnng der 
Krankheit spricht. Die Uebertragnng 
dieser Stelle in das Werk des Krepe- 
reios ist, abgesehen von der sklavi- 



sehen Naehtreterei deshalb beson- 
ders abgeschmackt, weil, wcnaawdl 
dieselbe Krankheit über die Nisibe- 
ner kam, doch die Art und Weise der 
Verbreitung keinesweges dieselbe 
war, wie »i Thaeydides Zeil in 
Athen. 

lus c. 7. c. 4. c. 12. 
, l.ldd^riv aCovsy weil er nur das 
Toa den Athenlenseni bei Thneydi* 
des Gesa^^te auf die Ifiilbener über- 
trug. — an eXS^ 6vT og nämL Ifiov. 

8. xal yuQ av xal tovto 
Hiiufuag der Partikeln. S. die £in- 
leitong im ersten Bande, S. XXVL 

9. TToiv Pridicat. Vgl Migr. 
c. 34. ^ 

\S. dia n € (} ^rj no Q(pv Qav. cfij 
a tcäieet^ ironisch. Wie der Por- 
pnrslreifeo die Toga j ß rtut$K i § 

sehmückt, so glauben sie die Schön- 
heit der Darstellung durch die unter 
das Griechische gemischten latei- 
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ccQvrjQiav Iccz^wv Ttaidig g>aai xQaxslav Ttagadd^aad-ai 

ans Md^e^ ?(^»oe, iatoQlag di SXloi* htäl fdv fOQ 

ep-d^eog yaq xal xaro^og Movaüvy xav i7t7to)v vnoTtTiQwv 
oQfia tßvSßO^M i^^H^ ^civ ig>^ vSarog aXXovg irc 

ovdeig. mid* ars6twß o ZAg crvfvSr inh fuag m^df^ «mt- 
anaaag oI«f^ oinov yrjv xal d'aXarcav , dediaai , /u^ 10 
aTto^^yelarjg exelvrjg ovvTQiß^ %a Ttavra TLctvevExd^ivta, 
a^Jüa xaV Idyatxeixvova ijtatviocu, ^ahaaiVj pvdeig 6 utolv- 
acap lA&t omoiß ofioiü¥ «Im %9qtai^ wxi %i 

i^-ediv yereod-at dr] zov l^TQeiog xal l^eQOTcrjg" ov yäg 
itaapog 6 Zeug ovd^ 6 n.ooudwv ovö' 6 uiQtjg fiovog Sxa- 
atos ovanXt^aaeUß t6 nJAlos ovrov. 17 laroQia 3i ipf 
Viva %okomi&» toi>amji» nf^kiß^^ %l HäJuo tj tig 

^dv6^ ix€(v(p, xalrol to raiv j*ov- -^iov ov^k xarixkiov' 

autäv towro, ölg Stä mump t6 ailA* StM axi^r^tv in* ei^ia 

rar =»a4Mr« orferiadidliaft* d-haxov. 
röhre» . 8. ^^dyo; oi)«^«/^ ohne Verb. 

laT^»v nmtStt, Die Bexeieh- wie^Modelef. e. 30. Deer. dial. 19 

nnog naÜic drückt das Verhältniss c. 1. d nmdtä tuA vgoff^ 

(1er Jünger, Anhänger einer Ge- ngoosartv avroid ovSsig (pd-ovos, 

lehrteu- oder Künstler-Schule aus. AehaUch avyyvtofAr^ sehr oft, näaa 

Anden ol ^Piofiaioiv ncuäig » oi avdyxij Hermot. c. 27 noll^ 

*Auiuiid( Nigr. e. 36. Vgl. zae^ft. «Mv^^iaL mort JS e. 1. 

ongemischt d. i. S ullkommen, ofiov yrjv nm^ ^«il«rf'«f% 

anbeschräokt', nnoh Piato's Horn. II. VIII. 18 IT. 

Staat VIII p. 562. 12. dXXd xav Uyaui/x- 

fittüvra^, Bomar TL XJL 23$ 477-479. 
werden die von Boreas eneofttn fxerä Sk xQtCoiV 'Ayafii/jvotv 

Rosse 80 geschildert: Oftf^fita »til xtfpnkriv Txekof Atl 
al 6* oti fiiv axiQT(fiiv inl (efi^ Te^nixtQavvffi 
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dl avTo Eftiörjfifniqav hupalvovaa; fiiya zoivw^ fiäXXov 
de inigiueya tovto xootov, bI fiij eldeirj tig xw^^'^fi^v 
blcwo^iag nai ta ^oii^rAxigSy akk* iTtetaayoi zfj i<no^ 

lui %hg h tovrotg wtB^oXd^j äam^ ity ä wig a^hj^ 

TieQißaXXot nai tqj aXlq) noofiqt hvaiQi%(^ xal qyv- 
ntmayilcmw aitw AfttQyäcMto alaxvvag xoam^ Ixe/- 

UnoQi<jc htmv iXX' h iuxiq<^ ftqoc^/pMfni httuMitiw 

xai fiSTQOv inaxTiov Tqi Ttgay^ari j to firj irtax^ig töig 
15 vore^ov avayvcoaoixevoig ccvra , xai bkwg nqog zd erceLTa 
%eaßoyi<niov %a TOiaika, ottsq fiixgov varegov aTtoSei^Ofiev, 
Saoi di cXowai xakdig diai^lv ^ dvo ioro^^, ^ 
te^fTtvhv nai xqffyji^fjtov , %al ditt TOvro tl^Miovai xol tb 
ly%ioiiiov ig avrrjv dg regTtvov %al evtpQOivov rovg h- 
20 Tvyxavovrag , oq^g ooov %aXiq&ovg fjfxagvijmaL ; tiqijtov 

S. fiSlXoiß Si, 8. e. 3. b8«kea| aaeh Arktoph. Adhän. 

f^m^i^g&v Tcc laroQCaqxctX 180 and Vespen 909. 

TU 7rot7)Ttxi}g. üeb«r den Unter- 10. */f(>axAe*ff cuf adverbial, vnl- 

schied des hutorischen , poetischen, gäre Verstärkung von xaray^Xw 

oratorischea , philosophiscfaiea Stils arov. Vgl. Epiät. Sator. c. 32. 

▼fL €ic. orator e. 49. 20. *H^ltK ^ uinUi^iQov, S. m 

7. dd-XiiTfjv räif Mtt^te^ß''P 19. 'HqkxXh^ Saat fAVQiaisg indSv. 
Tovrtov Tur d&Xtirjv Tiva xttpTE- 9. 14. t6 /i^ ^7ra;f^if erklärt 

Qovt sehr oft bei Lacian. Vgl. Nigr. das Vorhergehende uirqov inax- 

c. 30. T^v dvaXyqatav eyygawov riov rijf nQdyuazi: Ali Maasstab 

tfena die Riiefciidit, dasi dk 

rui^tuXi^vres ovyxawfphiyuß^M späteren Leaar kaiiM AMtp« tetn 

T^v naoa rhv ßfov rt^ttav, nehmeo. 

Adv. indoct. c. 8. T«()ayri>of iri}«^- 15. ttqos ra ensita 'nach 

ytXog t(ov ovx dipavdiv, Fugit. dein Urtheile der Nachwelt'. 

e.20. MHjrac t^v fiaX4^9tu9»v Vgl rh trifjifoov^ th nmqWi twf 

in^uipto. ntov a. 13. to nagntnixa t, 40. ' 

»f t^»]F adverb., sehr häufig bai \Q. f^txQov varsQovsoimmer 

Lucian. Vgl. e. 10. 13. 21 25. bei Lucian, nie fj.txQ(p vaiegoVj 

nqi,vCv(av eicheo, wir 'hage- ebenso stets fiixqbv i^nqoaB^t»» 
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Mmxym».- to 'tt^miv de afnuvov fiev, u luxl at/io ftaf^^ 

Tov 'laLÖOTOVy yevvddav ovra -Kai zaiv awaytoviaraiv exorre- 5 
ahufÄtiregov , ei aizög (niv aiaxMWg sinj ogiO-^vah 

QBvaaLTO , TtoXXovg av zovg eqaoxag enLOJtaüctvno' üxQi 
av 'Mti fiovov exTJ t6 Xdiov ivzekig, Xeyo) de xrjv 
m aXifd-eiag di^Xuaiv , oXiyov tov wHovg ifi^ovnäi. 10. .m 
«OMScno- ii^t9h.^ai^4)»f ort* cidi ve^ftro» ^ cnii^ %q 
/j,idfj fAu&miig nal v6 %w btabmv fiaX^na ifi^offenfVBQ 



4. n if * ^ITpaxXio vs y ev ^- 
ad-at ein Schüler, Nachfolger 
des Herakles, insofern dieser 
Sieger iiiPaiikratioB(eiD0Vflr- 
sehiuelzong des Faust- und Ring- 
kampfes, bei der die Haode ohne 
den Kampfriem waren) und im 
Hingkampfe war. Vgl. Ver. hist. 
D. c 23. naXnv fikv Mmiüt KS" 
gos od(f**HQaxXiovs. Icarom. 
C.24 /u6Tä6i-^Q(6Tay€iTishiX€ine- 
Tai TcuvaTTO^fttf^oi;, Schüler 
des Phidias d. i. Bildhauer. Ebenso 
im Latdrk «». Cie. «4v.llweB. e.30, 
63. noitri iUi a Bmm ^ ArisMtU 
ntoderati hominea et temperoH ahmt. 

NixöajQarov. Einen imFaust- 
ond Ringkampfe berühmten ISiko- 
itratot trwUvt QoiatillL 8. Mii 

leteenU» aenem viditnm, Nieottratui, 
ommbm in eo docendi partibm 
iimüü&r tUetur effieietqw ilhm, 
puUit hU fuit y huimdo pu^ n mu t a- 
gm§^ fucrum utrofu* t$rtamin0 
iüdtm diehm eoronaiatur^ invichum, 
Tacit. de oratoribus dial. c. 10. . . . 
»i in Graeda natu* eaaea , — ac 
M Ificottrwti roter nnt M 



5. avjaytovtfJTOJV ixari- 
r) (u r die Kampfer in jeder der beiden 
Kampfarten jlPankration uud Ring- 
kampf. 

7. ulkxalog sonst nicht bekannt. 

9. aXXojg. V{?l, Hermotim. c. 49. 
ii xal evQoifÄiv cilitng {aliud 
quidafi0Hte* d. i. beiläufig, ohne 
A k ei eh t) awra tw» iiya^v r uj^y 

ßeßa.{a)g iiSivat, et ixeTvo iariv o 
^r]iovfxiv' wo es durch xaid tiva 
Qya&i)v Tvx^v erklärt wird. 

10. uxQi, d* £if fxv* S. » «, 1 
nd Gallus c. 8. 

11. tUSlov Substantiv 'die ibr 
eigenthümliche Aufgabe'. 

ivt tkig ptrfeUum omnibm 
m mmr ü dk o tuh m Pr&diflil 

10« 13- rignvov vad Jf^ö* 
ffavTig sind Prädicate. 

TO xofit<5fj /iivd^üidfg xal rb twv 
inaCvcav was c. ä. durch 6 fjLvd^ 
and rh iyxtofnw beseiehnet war$ 
TO TO)v ina(v(üv Umschrribiuig fSr 
den Begriff selbst mit AJlem, was zo 
ihm gehört, also = o enatvog. 
VgL c. 17. de mofte Peregrini c. 18. 

laym. 



imvofjg, aAjlo'vd^M^lucaofmiSff nat^fif Jia ißmix^am%ns ^^^^ 

Ttqooext ye axQoaaof.uvovg , ovg otm av 'Ti^ XiSvi Tta^» 
Sgafiov, o^bqov fxev tov '!Aqyov OQtSvrag aal Ttetvraxo^Bv 
5 Tot; oiofimogf af^vgafiOißiMU»^ 6i wv XsyofUviUif exoova 

rwcov, TTQog ovg ctfgoßk^TVOvwt xQV <'W^a<jPfi*>'» '«^ # 
alXcov ollyov (pqovtiCeiv^ xSv dia^^ctyüoiv STtaivovweg. • 

Unoqicri^ fxvd^oig ytat iTtaivoig icai' Swtei^f 

^H^mtM* iwifWiimt ydg ei ftov tlutig yeyQafifxevov, tji 
^OpKpaXrj Sovlevowa, Ttaw aXX6ii(ycov OKevijv €x.orr€Qov 
15 ivetmevaofjUvi)^ f kxeivrjv fiiv tov Hovra aircov Ttegißs-' 



1. TiaQ^ ixazEQOV in utram" 
qu$ partem d. 1. oach der Seite des 
Zvfiel -wie dtt Zmreok. SImi Es 

ist schwer (ngoüaVTt^ beim Lobe 
das rechte Muass za halten, 
schwer, wie es weiter heisst, nicht 
niQa Jov fjitTQfov zu schreiben. 
thv 0vQ(peT6v Gegouanten 

GeUMeCm. 
TOV noXvv (iri^ov ^ toiig 
noXXov^. Vgl. Somn. c. 9 a^o 
fiovov ^ ^Oydr-ns xal ruh jov nok" 

9. xav &ia^^a yüa&v ina$'' 
vovvT€g, vor Lobsprüchen 
bersten, wie wir sagen *vor Aer- 
ger, vor Lachen bersten'. Vgl. de 
MraeA» eondiMtis e. 89. toti xal /u«- 
lunm Sm^^ayßvtti XQV inttivovv- 
ra xaX xoXaxtvovra. Sinn: Der Hi- 
storiker soll sieh dnrch den Beifall 
der Ungebildeten, anch wenn er noch 
M IflNift wäre, nieht berieken 



10. ni^iftß fUtoSov* S. IQ 0. 7. 

13. ^toQrt^h'aiyaQ o4 7TOV ffxoe 
ytyqafifxivov x, r. X. Aehnliebe 



Darstellungen sind uns noch erhal- 
ten. Berühmt ist u. a. die Capitolini- 
aeiie Mosaik ait dan 8|»iiiBeedea He- 
rakles im Weiberrock; Schild und 
Renle liegen neben ihm. Zwei lie- 
besgötter spielen mit einem gefes» 
selten Löwen; ein dritter bläst die 
Syritt. VgL Hillla, mythologische 
CSülerie.^ TM CXVIir. IVr. 454. 

14. T^*0u<paXn ^ovXivovxa 
Omphale, Tochter des Jardanos, Kö- 
nigin der Lydier, an die Herakles 
dweh HMifls 'vevfeaeft wvrde ved 
der er drei Jakre um Lohn diente, 
nm von einer wegen Ermordung des 
Iphitus über ihn verhängten Krank-* 
keit befreit zu werden. Die hier 
enrihite Sage von den weifci» 
sehen Herakles findet sich aaek 
dial. deor. 13 c. 2 wo Askleptos fea 
Herakles sogt: ^ym dl — oifre 
iSovXtvaa toaneq ah oiite lfa«yoy 

*OfnpaXiis XQ^^V (f«vSttl^i dXV.,, 

15. TOV XiovTtt — xal t6 
$vXov ^Löwenhaut und Reale'. 



16 UOYXlANOr 

drj^ev ovotoff mvip 6i h ^gona/K^ xat jtoQgwQiSi, i'^ia 

11 jUOfwg xaTai^r]lvv6/nevov. aal oi fiiv nokhil 1(10)$ 5 
xai %mna oou htaiveaovfai, oi X&yiov inLätvoi^ ip 
at TuxratpQOvelg , fidXa ^dv xai ig %if^ yBkaaanai^ 

TOv Ttgayfictrogr htJmov yccQ dr^ JMp ti whh ißtitp. 

el 6i TOVTO ivaXXd^eiagy cmaXlig t6 avrb naga trjv XQ^' 10 
oiy yivf^sai, iw XdyHv o%i oi i'^tatvoi kvl fjiv i9ws ^c^- 
Ttvoly T(p €7rai¥0vgäiif^f %oig aXXoig ifcax^Ud» xai /ua* 

vovfuevcjv ^r^QWfxeyot '/,al ivöiaiQißovreg axQc lov Ttäoi 15 
7rQog)av^ %rpt xokaxeiav i^e^ydaaad-ai' ovdi ydq ncnd vifv 
texvriv avrb dgär laaOLv ovi* i7ttc%ictCovai, «i^y ^ümsiav^ 
alX ifmecovreß adfoa Tirana xai ard^ava xai yvfific 

12 Si^laitiv. 19« Sav o^6i wyxivovaiv av fiaXtma itpUnf^ 
Tai* Ol yccQ iTraivovfievoi Jtqog avtuiv fxiaovoi fjiäXXov xai 20 
ajtois%q8q>ov%CLi dg xoAoxag, ev jcoiovveeg, xai iiikiOta ^iqv 

1. «fiy^tl^^BallirlieibySrwdMll. tMkX anfangen. Gegensatz: var- 

xQOXfox^ xal noQtpv«* sichtig ans Werk g e h n. Vgl.Timon 

gCScy xQoxuros das sa£raofarbene e. 23. 6 dk i/uneawv d&^owg tig ijik 

Unterkleid, nogwvQig daa aarpurae aut^QOTutlos xal 7iaxvd€ouog «y^ 

Weichlinge i«- Hagen pflegMa. if x»^«^ <kfio$(far9fw tau 44- 

3. ^^aua alaxi,(fTOV wie otnog. 

Ver. bist. A. c, 18. xal di} lif ai- «^() o a zu Hanf d. i. ohne Untep- 

voVTO nqoaiovj^Sf 9i^»fia naga- schied. im Gegensatz zudem 

4o^xutov^ II Ibfftw. nT€ptüT9h vw h ar g a haaih» jht$mitnClMh 

xal dv&Qütnoiv avyxiCfitvoi. \%, ^«c^|/«itf»y wia e. 27«Biaft 

\\, \\). Et 6k r ovro akld- = p&taequi. 

^eiag — yCverat. Sinn: Ver- 12. woT« am Anfange des 

kehrter Gebrauch und unpassende Satzes 'daher,', oft bei Luciau. 

Umgebung mnuHA aaelt d«a SehSaa 8. IMgyla«. e^ 4% • • 

unschön: naga jf\v x^V^*''*' > 2U (iTfofftQ^tpovrai ds XQr 

'während dea GebraaeJ^a'« Aaxac, sich abwenden, d. i. h as- 

S. zu ^igrio. c. 9. s en, daher mit dem Accus, con- 

18. ^^n^ad^rcff hineinfal- struirt, wie /iAatii'. Vgl. Calumniae 



laa, M», tiwai flanp, unge- m %mm 9m er a daü— » a. 14 



mt£ JEI I£T0P14N ^YrrPA^PEIN, 11. 12. 17 



Xov /Äovofiaxiav yQatpanog IdXs^avdqcv xai ndgavy xal 
avayyowog avr^ toiovvo fmXund ti xtOQiov v^g ygacp^g 
— ^evo yccQ xaQiiiüd'tti rtt /neyiava tcTj ßaaiXsl hvixpev- 
5 dofitrog agiOTeiag VLvccg avrq) ytal avanXäiTwv egya juetXio 
xi^ aki^&eiag — : Xaßwv lo ßtßkiov — rcleqi^eg 
hvyxctvov iv t<J5 Ttorofi^ ^YddaTvrj — e^^ixpev inl x«- 
tpctkrpf ^ TO vöt9Q btundy^ Kcd. ai di ovvtag ixQ^jv, ä 
ii^QiavoßovXe , TOtavra vnBg e^ov jLiovofiaxovvra %al 
10 q)avcag evl aKOvriip (povevovza. yiai l'^eXke ye ovrcog 
ayavoiyt'qOBiv 6 IdM^avöqog^ og ye. aide Tt]v tov OLQXf'" 
TeKvovog voXfiav rjviaxevo vnoo%OfAivov tov Z^d-co ely^ova 
ftoi'fyfuv cnnov nuati ftetantocfjijffuv to oqos ig oiAoimffsn 
xov ßaaMwg, aXXä xdAcrxa mj^vg imyvovg xov av&gfO' 



dniniumTm rov tpilov, Rhetor. 

praecept. c. 16. 

iv 7t o lovvT eg wie c. 4. 

1. IdqbOTOßovkov — y^d' 
ibttptoc Seis-wloren gegangenes 
Werk über Alexander d. G. wird 
von Arriao im 2ten Jahrhundert 
nach Ch. G. in seiner IdXe^dvc^QOV 
avaßaaie ols eine Haaptquelle an- 
gefiuurt Nach Lncian Makrob. c. 22. 
begann er es im 84ten Lebensjahre 
zu Cassandria in Macedonien. Da- 
durch wird es zweifelhaft, ob dieses 
Werk hier gemeint sein könne. 
Wahrscheinlich hat Locian ihn mit 
Onesikritos verweehselt, dessen hi- 
storische Trene auch aus anderen 
Stellen verdächtig ist. \^\. c. 40. 

2. fjLOv o fj. ax ^ liXe^dv- 
Sqov xal IltaQov. ^ur Justin us 
XlL 8. berichtet neeh TOB-^em sel- 
chen Zweikampfe mit dem indischen 
Fürsten Poms, schildert aber den 
Ausgang als uiiß:ii ristig für Alexan- 
der: Nec Alexander pugnae moram 
fetUi aed prima toHgruHong 9uht- 
rato equo, MfM pttmtp» in tmvm 
dßcidissetf Mieurm mUtUaum mt- 
vatur, 

3. Tototro fidXiajd ri 
Sommerbrodt, Lncian III. 2. Aafl. 



XVtQiov nämlich eine Stelle veU 
von Lob undSchmeicheleien, erklärt 
durch das Vorh^gehenda ol yaq 
iTiaivovfitvoi. 

4. iigiifftv^ofievos m den 
wirUieh Ten ihm vollfohrten Gross- 
thaten hinzuerfinden. 

7. ' Y^dffTtri INebenfluss des 
Akesines und somit des Indus anf 
dessen linker Seite. 

iTtl xst^ali^v praee$p»f In 
demselben Sinne anch l;s^ arc^McX^ff. 
Peregr. c. 24. 

5, xal ^ ^, S. zn c. 1. 

10. »al ff^eXXi ye ayavaiC' 
T^lteiv, w erat qui . . . ermasste 
wohl... de saltat. c. 25. xal ^/ueXXi 

TQicog anov6daiah-M* Vergl. zu 
GaU. c. 2. 

11. rov i2^;ifcr^»roiroc Fln- 
tarch (<2f fortitudine Alexandri M. 
Orat. II. 2) nennt ihn Stasikrates, 
Vitruv (Praef. 1. II.) Dinokra tes 
und erzählt abweichend von unserer 
Anekdote, dass dieser dnrch seinen 
Einfall Alexander sich vielmehr 
empfohlen und in Folge dessen den 
Auftrag zum Bau des Hafens in 
Alexandria erhalten habe. 

2 
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IS AOYJUANOY 

18 Ttov oinUt* ovö^ ig ra a'kXa of^oicog exQrjfvo, 18. ttov ro/- 
vw TO TBi^ov ip Tovroig; sktoq ü fuj %tg XO/li^; OKOt;- 

Ttodag Ol eXeyxoi^ Üotieq o\ a/noQCpoi tcov av^Qio;nov^ v.al 
(.lakiota ye ra yvvaia zoig yQaq>eioL JcaganeXetof^ieva cjg 5 
YMlXioTag avtag yqaq^Eiv oi'ovrai yag af.i£ivov l-^eiv tyjv 
oyjfiv, 6 ygaijpevg aivatg i^&f^fia t6 tcMov imxv&Ufjß 
xal to Xeimop iyncpvafii^u noXv Tijt (pagfuay^q), roiovroi 
zwv avyyqacpovtiov oi tvoXXoI eiol to ri^fiegov ymt' idiav 
y,ai TO x^€<d5(5'€g, o ri ay T^g loioglag iknioojoi, itega- 10 
nevowes' ovg uiaeia%^ai xakwg clx^« f*^*' naqov 

vrtomov vaig Vfttqßohutg Tijv oXtiy ttgayfiareiay OTtoqmi" 
vwrag. ei de rig Tvdvtfog to t€Q7wov ^ehai nmafis- 

I luyßai öeiv rf \otoql(^(^ urooa aXXa ovv aXrjd^elije TeQ7cvd 15 
ioTiv iv Toig TLakXeai %ov koyov^ atv afiek^avieg ol TtokXol 
TO fiijdiv Ttqoaiq^ovTa i7teiGY,vY,Xovaiv, 
14 14. ^Eyut ovv %ai 6irjy^ofia{ onoaa fiifin^ftM 
Mvayxog tv ^itavlijt avyyQag^itap tivcSvy wxl JC Iv 

13. 2. ixTog 6/w»j'nur 15. noaa alXa — Xoyov. 

etwa mit der Au so ahme' vgl. Vgl. c. 28. avv aifi^Httf im Gegea- 

c. 21. 38. oftbeiLveian, nicht seltea sats tat Seluueiehelei. 

Bit iroaischer Farbaog. Aeholieh 17. intiaxvxXovaiv in ihr 

j^tagU ei /dti, nlriv ti ^ij. Gesehichtswerk. Der Ausdrack ist 

xojLii(frj avorjTog. S. c, 8. von der Bühoe entlehnt. Das ^xxv' 

9. T 6 T ^ £ o 0 r der Augeoblick, xkrifiu war eioe Maschinerie aaf 

.in welchem sie leben * die Gegen- dem attischen llieater, eioe anf 

wart', während die wahre Aufgabe Rollen stehende, liewegliehe Bohne, 

der Geschichte darin besteht, ein auf welcher, nachdem die hintere 

xrijutt (g ttiC zu schaffen. Scenenwand auseinauderg:ezogen, 

xaT* iö(ttv. Jeder für sich in das Innere des Hauses den Zu- 

aeinem eigenen Interesse. sehanern sichtbar wurde. 

11. o)jg fiioilod'ai »ttXwg 14. Beispiele von Verir« 

^Ixfv. S. zu Nigp. c. 10. afitiwov rungen und Fehlern der Hi- 

ti/(v und zu Icaronieo. c. 16. storiker seiner Zeit bis c. 26 

13. an o(fa ivovr as efßcere^ (33). 

radSdlttv. Ebenso adr. indoet c. 4 19. Ivuyxoi nq^ir^v auf 

cf yt TO x<xr^(r^a« ra (i%pUu x«l seiner Reise in die Heimath. S. die 

7T€7fatd(v/4^vov an itf>(tiv f: top Einleitung. 

t/ovTCi, noXlov WS nkrj&cjg to 19. ^T(ov(tt — xa\ vri /t C 

xjriua riv a^tov und oft; anders Iv ^Aj^a'i'^. In dem europäischen 

Gau. c. 4. durch guten Geschmack berühmten 
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idxäiq 7tQ(^v axovaag tov (xi/iov vovrov nokB^AOv diJ^- 
yoviiinap'' utai Xa^%w iiifiüg imiavqs^ tols 

iBx^tjoofAivotg* m yaq ahi&ri i<m nJatif iTtmfioodfirjv , el 
aareiov rjv oQiKor im&ivtxi avyyQciftfKXTi. elg (xiv rig 
5 (xvtujv ano Blovatov evdig ijQ^aro 7taQaY.aX(Itv xag ^eag 
ovveqwiipaai^ai, tov avyyqäiÄ^cnog, og^g w$ ififieki^ ^ 

X&Ywp ftQinovaa. elza fAiTCQov vnoßaq läxilUi juey tov 
fjfAheQov a^ovta eexate, SeQohrj de tov %wv TleQattiy 

idßaaikea, ovx eiöug oti 6 lAyiXhevg aj-ielvcov r^v avr^, 
*'£MTOQa ^allov i] Gegaiir^v xad^gei, %al ei 

TtQoOy^B fuv iai^lbg eq>9vye, dimte di fuv \iiy a/.ietv(ov. 
Ht* ift^ye» VTtiQ av%oZ %v tyndfuoPy utai wg a$iog eirj 
övyyqailfat rttq nqa^eig oSre» Xa^jtQog ovaag. ijör} di 

15 xaiitov eTti^vei '/,al lijV jtaTQiöa Tijv MiXriTOVj TVQOOzid'elg 
ijg af^eivov Ttoiol touto tov '^Ofii^QOv fif^öiv iivrfii^iviog 
vijs nat^idag* ejti Ttket, tov q>Qoifiiov vmaxveito öia^ 
^ÖTjv mal acupwgy im fielllpv fiip OQeiv ta ^fihei^af vovg 



Griechenlaod (als römische Provinz 
Acbaja geuaaut) musste die hier aa- 
geführte \ erirruug mehr VerwQii' 
deniii; emgen ab ia lonim, d. i 
in den asiatischen Kolonien, daher 
die Hervorhebung uud Steigerung 
durch xal rrj ^j(u. Vgl. Cic. Brut, 
G. 13. Nam ut nmul e FiroM $VMUt 
^oqmHHa «if , mumm peragrvtü ^ 
Mfai atque Ua peregrinata tota 
Asta est , ut ae extemU oblineret 
tnoribua omnemgue ülam subtilita^ 
Um Atticae dictionis et quasi «a- 
näätem p$rd$rH ae Unguam pßtn9 
inäitcmt. Dagegen r\ xal 
verbessernd. V'gl. c. 2. — Dass 
Lucian in Koriath geweseo, sehen 
iKir auä c. 27. 

r6y «droy TO vTOi^nroXc/tov 
S. die Einleitung. 

für die Geschichte passend, wie 
eiu Schuh um deu Fuss. Adv. 
indoet c 10. 



8. fiixQov vnoßagj etwas wei- 
ter unten. Den fernern Fortschritt 
der Rode iMsetehneu xarituv nod 
inlr iXti. xarUpM wie naraßaC» 
vuv bei Herodot 'za etwas Aadem 
Übergehn' (detcendere). 

TOV r^fA,iTi(3 0v aQyovza 
wohl Lucius Veras, (S. mt Bin* 
leitiiog) auf welchem, obwohl er 
sich von der Theilnahme am Kriege 
entfernt hielt, von der Schmeichelei 
der damaligen Geschichtschreiber 
der Ruhm seiner Feldherren über- 
tragen wurde. 

12. TiQcaS-e — auE(v(üv 
Horn. 11, XXII. 159, verglichen mit 
XXI. 2b0. 81, wo AchiUes itlagt 

&S fi* oifck^ "Extcjq XTtivai 
OS hf^dbi irgatf ' a()taios 
t<l) x' dya&bs /^h iyi€(f v\ dyw 

17. dia(}4ndny Adrb. von 
2* 
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AOYKUiNOY 



ßa^ßagovg de naraTCoke^rjceLV nai airog, (og av di^» 
Tat' xal ijQ^aro ye rrjg iaroQlag ovrw^ olViO ofia fr^ TOv 

amlovfupog OioXofBoaog r/^^ovo noXeiJtuv ahUxif 

TOiavde,^^ 16. ovrog i^iiv zoiatra. hregog öi Qovkvölöov 5 
t;r}Xi>nrig ay.Qog, olog ev fiahx aQx^VTC(^ etyLaafÄtvog^ 
xo* ti^v OQxijv (ig iiceivog avv xiT) hon/fov ovotiaxi r^g^ccro^ 
XaQiBOvimpf i^tay anaawv not ^fiav tqv ld%vv»jov iat^ 
Tcyiovcctv. . OQa yccg' jfK^tXBq^iog KaJiatovQvictvog Ilofi" 
mfioTtoXivrig awiyqaxpB tov Ttolsfuov twv IlaQ&vaiwv 10 
i^at ^Pcofialtüv , wg enokifxrjoav TtQog aXXrjlovg, ag^afjevog 
ciMs ^vviOTafiiyov,^' waze fievd ye TOiavrrjv oQxr^v vi 
av cot va loifta Xiyoiiii, ojtdia iv u4QfÄ€Pi^ idt^fit/yoQrjaa 

Niaiß/]votg koifior volg fii %a ^Fu^fialmv aigovfiivoig ^tti^* IS 



1. xaTanoXeuTjoiiv auf 
dem Papier mit dem briffoL 

S.*0 yag ^*«(Kwr«To?. Der- 
gleichen der attischen Komödie und 
der gewöhnlichen Umgangssprache 
geläufige AasdrBeke giad^der Würde 
der Geschichte nicht angemessen. 
V^. Aflat. Frlieehe v. 466. i3 fitagk 
9uA mx^fJttaqf x«) uinnoyratB ; das- 
■elbe gilt von xäxiOT ' ctnolovfAivog. 

4. Ovokoy^oaos Vologessus 
in., König der Pirther, folgte 149 
seinem Vater Vologessus IL in der 
Regierung. S. die Einleitung. 

4. <f*' air (av t o lav d e. Nach 
Herodot I. c. 1. ta rt aXXa xal 6i 
iqv ahiav InoXifiriaav aXXfiXoiai. 

15* 6. ax^oi auf der HShe, 
d. i. ausgezeichnet. Vgl, Vitar. 
aact. e. 2. fiavriv axgov ßXintt£, 

oTos — fixaa fjifvog^ rot- 

9. Kgen e qriios KaXnovg' 
viavos wörtlich nach Thucy d. I. c. 
U0otatvMiieji0tipetlos fuviygaxf/s 
tAv n6ltfgw UeXonovj'ijaioiV xal 
Ui^vaiup ms InoUfiifiav ngös 



ITounri'ConoX irrig. Es giebt 
zwei Städte dieses Namens in Asien, 
die eine in Paphlagonien, die andere« 
das frühere Soloi, in Cilieieii. 
Welche von beiden hier gemeint, 
ist nicht zu ermitteln, wie auch der 
Historiker selbst, von dem hier die 
Rede, nicht weiter bekannt üt. 

12. /u er ay et 0$avTfivagyn9, 
Wie der Anfang wörtlich ausxhn« 
cydides, so auch alles Uebrige. 
Krepereius änderte nur die Namen. 

13. onoZa iv uigfiivCt^ idij' 
fiTjyoQfiffi — nagactifiaaui'' 
vos. Der Geschichtschreiber liess 
wahrscheinlich einen Parthischen 
Unterhändler, der den Armeuischen 
König für ein Büudniss zu gewinnen 
saehte, einem 0Qrier gegeanber, der 
dies zu yerhiedem suchte, in der- 
selben Weise sprechen, wie bei Thu- 
cydides I. 32 fi' der Coreyräer dem 
Korinthischen Gesandten gegenüber 
vor den Atheniensern auftritt. 

15. Ntatßrivois- Nisibis die 
Hauptstadt von Ilygdonia, eines 
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yafB na^ SomvdUov XQriaifJi&fog okofif agdrjv TgXijv fio» 
vov TOV IleXaayiiiov %al Totv zeixc5v twv ficcKQuvj iv olg 
Ol rate Xotixü^avceg qly,i]aav. xa 6" aXXa nal ccTto u4ld-io- 
7t lag ijQ^avo, elva wxi ig ^Xyv7tTov ^ctviß^ xai ig ttjf^ 
^ßaaMiog y^ jtoX^^ %ai iv ixelvf^ ye ifmv9v 9v 
itouSr, iyti yow d^TWona Sri avü» xoraiUnrctfy 
ad'llovg lA^Tfvalovg iv Niclßl wetj^ov ängißwg eldwg xai 
oaa a.re/.O-oiTog igelv l'/j^elXe. nai yccQ av xal tovzo btti- 
uxaig Ttokv vvv ioxLy %o oiecd-at xom elvav volg Govnv- 

10 dldov iomava Xiyeiv^ al oUyav iysqiipag avrä i%ei' 
Xiyoi Tig, [fiixi^a (cnua, anfug mal aivog av qfali^g, 
oi di^ €tvn^v'], VT} Jla nanelvo oXlyov Seiv TtaqiXtnw* c 
yag avrog omog ovyygacpevg TtokXa -Aal tiov oicltov xat 
Tcjv fjirixoLvri^azoiv f (og 'Fcjfjialoi avrä ovo/idi^ovoiv , ov^ 

lS%fag miyi^cnffB^ wn racpQOv cjg stibIvoi nat yiqwgav wu 

giag xal wg Bovnvdidfj Ti^ftov, fiera^ wv lALtn%&v 
ovoficnojv Tct ^lvakiu)TL%ä tat/ua iyaeiad-at, ajOTV^Q dij 



Thefles von BlMopotamien. Von 
Trajan «robert tel sie wMer nky 

bis sie zum 7. weiten Male von Lusingy 
eiuem Maurischen Fürsten und Be- 
fehlshaber unter Trajan , eiugeoom- 
men wurde. 

l.;jf^»j(Ta/ufvoff 'leihen', bei 
den Attikeni in diMer Bedonton^' 
selten. 

oAora'i^Ji^v'Allesinitein- 
ander ' ; uQ<Srjv von tt^tt. 

nl^v fiovovtovIliXäaytr 
xov X. T. Sinn: Kr vertausrhte nur 
die Namen der Oertlichkciten mit 
andern; alles Uebrige schrieb er 
ans Thueydides bernhaiter Besehroi- 
bnng der Pest (Thocyd. E. 17) ab. 

3. xal an o uild-ton tag rjg- 
fuTO (sc. Xoi/jIos) wörtlich nach 
Thucydides II. o. 48, wo er vom Ur- 
sprünge nnd der Veribreitnng der 
Rmnkheit spricht. DieUebertragnnf 
dieser Stelle in das Werk des Krepe- 
reins ist, abgesehen von der skia vi- 



sehen Nachtreterei deshalb beson- 
ders abgeschmackt, weil, wenn aach 
dieselbe Krankheit über die iNisibe- 
ner kam, doch die Art und Weise der 
Verbreitung keinesweges dieselbe 
war, wie sn Thneydides Zeit in 
Athen. 

5. Im ctr €r TT o«i»i^«S. Gal- 
lus c. 7. c. 4. c. 12. 

l.ui^tivaiovSf weilernurdas 
von den Atheniensem bei Thneydi- 
des Gesagte auf die Nisibener aber- 
trag. — anelO^ovT og niim\.ifiov. 

8. xal yan av xal t ovt o 
Häufung der Partikeln. S. die Ein- 
leitung in ersten Bande, S. XX VI, 

9. nolv Pridieat Vgl Nigr. 
c. 34.^ 

18. tSaTTSQ^rj noP(^ VQttV, JlJ 

= Bcüioety ironisch. Wie der Pur- 
pnrstreifen die Toga ^wwsMf 

schmückt, so glauben sie die Schön- 
heit der Darstellung durch die nnter 
das Griechische gemischten latei- 
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16. o^^og di rig avriav vTcofxvrjf^a xwv yeyovotiov 
yvf.ivov oivayayiüv h\ yQccq>^ Y,opiidfi ntLov yuxl xaua/Trcrfc;^ 
olov mal aTQOTKütifjg äv vig ra xo^^ ^fiigctv V7toyqaq>6fji&^ 5 

aTQOTi^. TtXrpf iXkti ^erQua^egog ys i iSttirrig civrog r/Vy 
aitog juev orvr/xof d^Xog äv olog rjv, liXXq) de rin /aQi- 
evTi Y.ai dvvr^oo(.i6rq) laioglav ^ecaxsiQloaaO^ai TtgoTtETto- 
vrpicig, Tovzo fiovov j^iiaaäfiipf avvov, oTi ovnag BTti' ]o 
y^oi/^e %a ßißkia T(^yi%meQov ^ %a%a r^y taiv avyy(fctfi- 
fiOTfOP %ixfpf' „KttXkifAoqqxiv lazqov xvjq tujv navTOfpoQUJv 
€XTTjg lOTogiüfV IlaQ&i'Kiüv/* xai VTtByeyQctTtTO fyuxarr] 6 
aQid'^tog, %al vij Jia %al to figooluiov VTtfQx^nyqov 
iftoiijaev ovto) awayaywv oliuiov eivai Icctqi^ lonoqiav 

ItänolXunf di fiovarjyhiijQ xtff natn^ naiÖBiag aqxcnv* %ai 

aq^df-iEvog ev tfj ^laSt ygacpEiv ovx oI<f* 5 rt öo^av 
avii'/.a f.i(xXa erti %i]v y.otvrjv jiieT^?.d^ev, lr]TQeh]v uiv Xe- 
ywv TMxi nÜQiqv Y,al oxoaa aal vovaoiy tcc aXXa Ofio- 20 
dlttiva TÖtg TtoXXoTg xai Ta Tckelara ola ex tqioSov, 

17. El di fi9 öbI *al Goq>6v avd(^ fnmjad^miy to 



bMmh WSrter za erbShen. Vgl. 
Rlietor. praecept. c. 16. Paras. c. 58. 

arifxoTfQogy ital ^ad-iqs äv€v 
7ioQ(pv QUf xal tTtrroi^ avev (^w 
Idgw^ ofjT» «al nXovü$oe avtv 
naqaatrov ranHvdg ttg »nl fvre- 
(fttiviTai. 

Kn 7. TiXiiv dlXä, S. zu 
Gallus c. 5. 20. 

ft€TQit9T9goSf er Uelt nabr 
das Maass das Schicklichea ein, 
war minder abgesahiBackt uod dahar 
erträglicher. 

Gagensats xa dam harvor§;abaBden 



12. tvxnv 'fiaaabalTenbail'. 

nämlich Co horte. 

13. xal in fy iy Q an T o kxtt' 
Orr» o dQt& /x6 g ^ also erstes, 
swaitas IL 8. w. Bnab, wevon der 
vorbergeheude Geoit. taroQmv ab- 
hängig zu denken ist. 

15. <Tyr«y«ya i'durchZnsaiB- 
mansteUen von Urtheilea atwas 
'folgern', binfig vom SebloassafB 
im Syllogismos. 

M. ynl ort noeb abbSogtg voo 
^TiftdafiTjv nvrov. 

19. inl rtiv xoivijv die ge- 
wSboliebe «1 Lnetaas Zaiteo ablidie 
Umgangs- ond Sebriftspnebe. 
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dog' h CQxS ei>9vg iv TtQdzfj tov n(fOOtfuov 

fvegiodt^ awriQioTi]OE xovg avayiveiffycovTog Xoyov Ttavaa^ 

b (fov dei^ai onevdtov ^ cog uovi^ av zo) ooffii) Ttgenoi /(Xro- 
Qiav avyygdipeiv. elta fievä fir/^bv äkXog avhkoyiQfiogy 
elta akXog* xai okwg iv S^mti axi^f^tati awijQcirrjTo av- 
%o TV^olfitov. TO moXaiuiag ig xo^oy^ nuti zä i/Kti* 
fita (poqfivMt %ai uto/^iSfj ßio^o'koxiv.a , oim aavXXoyiava 
10 f46VT0i , aXla ovvi]QLOTi^f.it.va 'Acr/xiva. '/.al (.irp' Accxelvo 

Ttoki^ nuxt ßad^ei Ttginovy zb iv fvgooifui^ elftßtv, tag 
i^aiQSZov vovro ^^u 6 yieveQog a^top^ cv yB zag fCQo^Big 
xflfi (piXoOiHpoi rjdr] avyyQaq)eiv a^iovciv. zo yag TOiov- 

15 Tov, etrceQ S^a, fjfAlv tdei xaTaXiTtel}' XoyiZea^ai inij avrbv 
etTteiv. 18. y-ctl f^rjv oiö^ e/.eivov oaiov cti4vr,ixovi}aai, og 18 
zoiavd^ ccQXV^ ^Q^ozo' ^^'Eqxo(J^€u iqim neqi ^Pufiaitav 



17*4. awfiQdaTrjae March 
Fra^e ond Antwort Jemand 
von etwas zn überzeugen su- 
chen', dann überhaupt von jeder 
Art der Bewaisfohroog gebrmht. 
Vgl. weiter anteD xal SIms iv 

ajialTi nyritidTi awrigtuTTj TO 
«ur^ TO 7iQoo(uiov und ovx 

vn&»Tfifi£vtt xaxfivtt. 

TiQ^not iffTOQfav ovyy Q ri- 
tt € IV nach dem bekannten Satze 
der Stoiker, dass nur der VVeise 
waMeft frei, reich, geoug im Be- 
sitze aller Güter seL 

7. ^7' aTTrtvTL (fXfJfiKTi von 
den \ crschiedenen Figuren des Syl- 
logismus. 

8. rd rijs xoXaxeias^xoXtt" 
xtfa, nicht selten bei Lnden. Vgl. 
c. 10. Bis Accus, c. 6. t« r^f 
(fi).oao(f,{as* Abdic. c. i. t« t^; 
fjiavlas. 

. igxoQov Pridieat, ebeaso 90^- 



Tixa und ßnßtolox^x^' 

11. nwytovi — ßa&fi wie ihn 
die Philosophen , zu denen er sich 
zählte (vgl. oben aoifov av6o6s)y 
damals trogea. 

13. ^aCQtrov^mimium. Vgl. 
Gall.^ c. 28^ 

ov = oTi avrov , wie oft oios 
statt oTi TOLovrog. 

15. ttn€Q ((QU wie GalL e. 21., 
hier aus dem folgeadea l^c» — el- 
TTftv zu ergänzen. 

Tj/LiTv (^fi xara/.tTTftv lo- 
yiC(o&aiii avTov tineiv. Ver- 
s^melcnog zweier CoostroetioneB : 
'so mnsste er es ons au denken ( und 
zu sapcn) über lassen, nicht selbst es 
sagen' und: 'so mussfe er es viel- 
mehr ans zu denken überlassen, als 
es selbst sagen\ 

dem bei Herodot gewöhnlichen 
Sprachgebrauch. Auch die folgenden 
Sätze sind bis auf die tarnen aus 
Herodot. Vgl. Berod,!. 5. 7. 8.11. 161. 
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yevsa&ai. xaxc5g," nai nAUr „^j^ ^Oagot^, top qI ''Eilt}- 
vag 'O^Qorjv owofiahavoi,*^ %ai Skia nolXa rotccvra. ogag, 
OfiOiog ovTog ixetvcp, itaq ooov o fuir Qovxvdidr], oi-vog 
19 de 'HQodoTO) ev f.idka iqjvLei. 19. aklog vis ccoidifiog enl 6 

Pfop avTov, Ttaaas noXsig xai ncofra 0^ xat neila 'ml 
n&gntfiovg igpiipfevaag TtQog to aaq>iatavüp nal ia^vgo- 
ratov, tag ipszo' to Si ig iyßQcov Keq)alag 6 ale^Uay.og 
TQ£ipeiev' rooctvTYj xpvxQortjg ivrjv iTtig Ttjv Kaaiviayi7]v x^o- 10 
ya %ai top ngvOTaU^ov rbv KeItikov. fj yovv aamg ^ 
tov avTonQdroQog cA^ ßißkup fiifig i^fitivsvdTj cwr^?, 
%ai roqyaty hei wo bf^ipalov xal oi hqi&aXpiol avt^g Jx 
%ü€CPOv Tuxl levuov '^Kal inelavog y.al ^covr] lQioeiöi]g ymI 
dgay^ovreg ehxrßov xal ßoaTQV%r^d6v, ri fxiv yctq Ovolo- 15 
i yiaaov ava^qig tq b xalivbg tov iftTtov, ^HQcatXeig aaat 



3. oQ^s irooisch, du siehst wohl; 
eia FrageseieIi«D ist nieht nSfluf. 
Vgl. Vitar. «aeC e. 4. ogag Sav Jo- 
xifts T^TTaQa, TttVTa ^^Ica lart. 

4. Tiap oaov = nctort roaov- 
Tov OT* *(nor) soviel dauebea hin' 
d. h. 'onr mit dem geriBfen Uiler- 
schiede' dass. Anders c. 45. 

19. 8. iQUTjv€vaag das feh« 
lande Verbum des Hauptsatzes, der 
dareh den Zwischensatz (ro dk — 
r^^iw) vnterbhMdieB wird, ist 
dem Sinne nach enthalten in den 
Worten: toaavTTi tjJVXQorrig ivfjv. 
Wir: 'Ein Anderer, der — geschil- 
dert hat: bewahre mich der Himmel 
(to «fi — T^iffftttv), so frostig war 
er, frostiger als...' anstatt: Ein An- 
derer — war so frostig in seiner 
Darstellung, dass man nur seinem 
Feinde eine solche Leetüre wün- 
Bchfln luum. 
iO»V7r igTr]v Ka a n I ccyrjvyijv 
fA€£Cm' T. K. y. Vgl, Herod. c. 5. 
75. ovx^i afurol x(t\ oiOnEOVvv 
vn^Q Tovs noKkovi öo^ovai* Rhet. 
prsoe. e. 9. 1). 15. 



11. 71 aanls — ßo ar Qv^fiSov* 
Die Haoptzüge des Bildes sind ans 

der Beschreibung des Agamemnoni- 
sehen Schildes bei HoflAOrll. XI. S2 
— 40 entlehnt. 

li^l^flQfÄV^^^^V fertig, bis 
%n Eid« b es ehrt eben. 

15. ik&iCT}S6vxal ßoargvx'ri- 
d 6 V zur Erhöhung der komischen 
Gravität von Lucian selbst gebildet. 
Vergl. Timon. c. 3. ol ceiauol 6k 
xomcivriSov xttl 17 avt^Shv 

T] ulv ynQ elliptisch: Und das ist 
noch uichts, denn ... Wir: 'Und nun 
erst die Hose des Partherkönigs 
Vologessas . . . ' 

16. '//(xxxilftf wie Meuipp.c. 14. 
xa) jiirjv xn/iTva elSov Tct fxv9-cü<^T]j 
Tov ^I^(ova xal rbv 2Cav(f ov xal 
10V *pQvya TavtaXov xal i6v yti' 

HgaxXsig ist nicht sls aüeiiistehen- 

der Ausruf zu fassen, sondern ver- 
stärkt das folgende oaac adverbia- 
lisch in ähnlicher Weise wie c 23. 
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IZ£LS JEl £2T0PLdN £YrrPA4^EIN, 19. 20. 25 

xofifj diaviovtog thv TiyQrjva, %ai ig olov clvtqov Ttavi' 
q^vys , xrrro0 xal fxv^^ivrjg %al darpvrjg ig raito av^itB- 80 
(pVKOTCov %ai Gv(JY.iov ay.oißü)g tcoiovvtcov avzo. OTiorcec 

5 (jjg avaywxlct Tjj iaTOQi(jc Taina, xal utv ovx av tl avsv 
^UfU» T€3v hcäi TtQaxd^evztav. 80. yttQ aa&eveiag 
h voig tj^lfioig 71 ayvoiag wp XeKCtiojv itti ritg routV" 
rag tcar x^gitaif nuxi ovtqcov hicpgaaeig TgiTtorTai, %al 
OTtorav ig 7CokXa Y,ai fxeyaXa Ttgayfiaxa SfiTtiowGiv, eo/xce- 

10 ctv oiKihij veo7tlovT(it , agtt nlrjQovo(4,ijQavri rov deofio- 
TOVy dg ovre iad^a oldev wg XQ^ fcegißctkiad-av ovte 
demp^ou^ Ttavit v6fiOv^ aXl* ifmfjdi^aag Ttolkmug oq- 
vlStop %al cvelmv %ai hxy(^tav ftgontsifthtav v7t%QBfi- 
TtlnXaTaL (og etvovg tivog r zaQixovg, IW av dia^^ayfj 

15 iad-i(ov, ovrog ovv, dv TtqoBlftov^ xai tqov flava avvi- 
yQcapB ttdw anid-ava %al Stxpatovg oAAoxovovg, c5g eig 
dihtvlov Tov ftodog %o¥ fiiytty tQut&eig Tig ctwixa Ire- 
XevTTjaey ytal wg ifißorjOavTog fiovov IlQlaxov tov ergcr 
trjyov eTtra Kai et'y.oai rcov TtoXe/^iiov i^ed^avov. in di y.ai 

tum o. a. = wunder wie viel, d. L hvovs — rj TUQixovg voa vnBqifi- 

unzählig viel. Vgl. zu c. 28. nlnXaxai. 

1. Ifroy'Zeiiea'ai^t'W^r- 11. ri^v Itf^^r« — nre^»« 

te VfL e. 28. ßaXiaO^at,. Das TTiQtßlrifia (pd- 

4. «xpt/SciJf 'genau' = <7W«m lium), welches man über den ;^fr(M»' 

maximef oft bei Luciaa wie xomSfj. zog, durfte nur vun Freien getragen 

(c. 13. xofÄi^rj i(v6r}TQs c. 21. xo- werden. Die Art und VVeise, wie es 

füi^ 'Jtntxbg] VgL HarcnL c 1. ungttktn wurde, ontorschied 

noXibs axQißus. Prom. ii Teili. Gebildeten von dem Uogebildeteii. 

e. 4. axgtßws fA(Xav ... S. zu Rhet. praee. e. Itf. t^fA^qqtOv 

5. (av ovx av tc aviv Tijq avaßoXrj^. 

jjd<(^cv. Ebenso Rhetor. praec. 12. iunndiiatts und das obea- 

e 18. hil nSm ik 6 Mttqa^wf iMMMe if^ni^motp erUSren 

Mrl 6 Xvtttiyit^ mf ovx op rt sich gegesnitif . 

av€v y^votro. 18. TToCaxov Statins Priseus, 

20. 9. ioCxaatv o/x^ttj der Legat des Kaisers Lucius Ve- 

vionXovT tpf — of — V7T£Q' rus, durch welchen mit der Ein- 

tfinin latai. Der Vergleichungs- naiiiie vea Arlucata 4er Parthisclie 

jßukk in der GegeofilierateUang Krieg iieeidet wurde, 

des reich gewordenen Sklaven und 19. f^^S-avov 'ohnmächtig 

des hier gezeichneten Geschieht- wurden', zu unterscheiden von 

Schreibers ist die Maasslosigkeit uTtid-avov. VgL Icarom. c. 23. fii' 

aus Ungeschick. oQVidiov »qov fdv ISi^^ov iino tov Siove» 

»tifiivMf abhingig ebenso wie 19. Irs — itlfM^üaro. 
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iv ttüv ve^wv aqid^^i^ rovto fxiv aal ttaga ra ye- 
yqau^tva tv zaig tvjv ctq%6vTv)v emoToXcug lipEvoato' 
hti yccQ EvQW7i(j) zwv fiiv 7coXe^io)v aito^avüv fivQid- 
daq htxa yuxi zQiaxowa wzi Ttqog toig diOKoaloig, ^Pcd- 
fiaiünf di ftovovg dvo^ wi tQOVfiaeiag y&fia&ai hfvia,^ 
21 tcnjt ovK oJda eY rtg av el cpQOv&v avaa%oiTO, 21. 
fATiv xaKelvo Xi'^tIov, ov fiiTtgov ov. vtto yctq xov '/.o/Jiö^ 
^dzTinbg elvai aal a^to^nad^dQ&ai zi^v q>wvi^v ig %6 äxQi- 
ßiinatov i^^iuHrev avrog xai ra ovofictva luexajtoi^aai ja 
* Ptofialow xat fierayifatpai ig t6 ^Elhpfiii6v, wg Kqoviop lo 
fiip Sarovqvivov Xiysiv, Ogcvtiv di tiv 0q6w€ifva, Ti- 
TCLiLOv de tbv Tixiavov '/.ai aXXa 7vokXo) yeloiozega. tti 
6 aircog ovrog Ttegi Sevijgiavov zakevTr^g lyqaipev^ 
cSg Ol aXXoi (XTtavxtg F^rjTtaTrprtai olofjievoi ^Iqmi ve- 
dvami om6vy ofsad'avoi de 6 iep^ attliov aTCOOxofAfvog* 15 
Tüvtcv yag cAr^ aXvTtOTarov öo^ai rov d'dvarop' oix 
eidtog ori zb uev nd^fog i'/,eivo Ttäv tqllov olfiai r^fiigtuv 
iyiveroy ctTtoaLXOi öi tuxI ig aßdoiit^v dioQ-^ovaiv oi jtoX- 
Xol^ i^Tog u fi^ Tov^ vnokdßoi zig^ cag ^OoQotjg tiutg eU 

Sinn: Br lof noeh mehr als in ta rtlcvrirc. S. die Einleitan^. 

Rrie^sbüll e t i Qs {iaunoUtte) VgL e. 25. 26. 

gelogen zu werden pflegt. 15. an od- d v o i ^. Nicht selten 

1. naga ra y Qa fA fiiva so der Optativ in der obliquen Rede 

daian vorbei d. i. davon abweichend, mit J^, yäg auch ohne Partikel an- 

im WideraprMih damit. gefügt, wenn Nemin. oder AmdmI 

3. Int yäg EvQutnb) Stadt und Infinit, oder cu; (wie hier) oder 

in Syrien, nahe amEophrat. &die ürt mit dem Indicativ oder Optativ 

Einleitung. vorhergegangen ist. Vgl. Sophokles 

21* T. xof^i^y 'Axuxos Philoktet 614 ff. (Schneide win): 

S. e. 13. 6. 19. »al tav&' on«H v*ova* o Aa- 

8. (»y^ V S. e. 6. ^I^oi; roxo; 

9. fiETttTTOirjaai TU 'Pto- thiv /ittvrtv iln6vr\ ti^ivf 
fAttCbiv x«l ^iTayQttipai vnia^ero 

TO 'JEilfivixov* Lttcian durfte tov avöq^ l^xatoTs roVJe 

das Hebern ass tadeln. Der Ge- Sn^t^cf^v ayav, 

brauch selbst ist der griechisehea ototto f/ikvjfiulta^* kxovmxnv 

Sprache nicht fremd. Sie liebt es, Xaßm\ 

fremde Namen bei der Uebertragung 17. to /nkp na-d-og wie e. 2. 

nach Anklängen der eigenen Sprache to tgav/uLa. 

■ttBoformen. So LoeiBs in .^<var«0(, 19. ixTos et fn^, S. zu. e. 13. 

Sdpio ia 4Sn}^/Suy Q. a. 'Ocgor^s- Psendovamt. e. 27 



18. ntgl ttis SSiviiiftdivoa heisst er O^imätig, 
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wai dia Tomo avm, ijt^B dia 9^ ißdotirig. 

22. Tcvg &i wi 7eotfirt%<Hg ovo^aaiv, c5 naXi (Dllatv, 22 

ev \üiOQiq xqwfAtvovg 7t ov av tig d-eir^, rovg Xlyovrag^ 

nrjae,^* xal TtdXiv ev h:iQ(^ fiigei Trjg utaX^ ItnoQloQ' 
^'Edeoaa fiiv dij oitta Totg OTcXoig tteQiWfuxQayelgo ital 
oroßog i/y %al %imßog otTtartct hLBiva^^ hloI „6 avgaTij' 

yog IfieQui^Qi^ev, (Jp tgoTtoj fjdliaia TtQoaaydyoL ^rgog zb 
10 fieta^v ovxa)g evrelij ov6fia%a ycai drjficn:i%d 

xai mioxiTta nokka TtageveßißvavOf %6 „iTtif^veilev 6 
mqmon9dag%riig t0 xv^t^,'' xert „ol atgaviikai ^d^- 

tov Ta iyxQi'^Zovta %ai ,j7]drj XeXovfidvoi 7t€Ql avrovg 

iyivovTO,'^ y.al za zoicwra' iCoie zo ugayf-ta ioiytog «I- 
15 vai Tgay(^d(^ xov txegov fniv nodct Itt sfÄßccrov vipt^kov 



2. inijye uäiulicb tt]v arga- 
ridvy was Herodotl. e. 65]iinzofhgt 
22. Tadel in Bezug auf die 

Vermischung des poetischeo 
und des prosaischen Aos- 
drucka. nov av r&f d^eirj 
fuomm qui» loeo habeat. Vgl. So- 
phokL Pmloktet 451 ttov xev ri&t' 
Ofttu jaxnn 'wie soll man das beur- 
theilen?' 'was soll man dazu sagen?" 

5. iXikc^e — i6ovnrjat 
aadi Honer. 

7. '"EiStaaa Stadt im nord- 
westlichen Theile MesopotamieDs. 

TreQtfOjiiaQnyftTo. Bei Horn. 
(U. 210. aurtQayti re növroq 
wtA XXI. 199. dttrrjv rt ßgovTfjvf 
ien* ovgavo&fv afjtxQayriar^ 
kommt nur das Simplex vor. 

8. OToßog — novnßog viel- 
leicht nach Aesch. Siebe a gegen 
Theben v. 137. otoßov aQfjtajtov 
ufiil^ TtoXtv xXif». 

Y. 146. xovaßoe ip nvXats xttX' 

9. t ^iriQi^Bv ohhex Homer. 

10. fiiTa^v. VfL c 7. 



11. In ^ar iiXev — xvqitü. 
Das Wort, welelies der Tadel trifft, 

ist xvgf^ (dominus), welches der 
antiken attischen Schriftsprache 
fremd war, weil sie den Begriff unter 
freien Männern selbst nicht kannten. 

12« ol OTQ arißrat Ta iy' 
yg^^ovra. JXicht rjyoQttCov in 
dem Sinne 'eiokaufea^ welches 
durch Xeooph. Anab. I. 5. 10 ot 
argarturai fiyoga^ov tu iniTtiSeia 
gesehatst Ist, soadeni r« iy/og- 
Covra fdr r« ^nirifinu wird Ider 
angefochten. 

13. Ihl'ov ^ iroi — lyi'rovTO 
ein Bruchstück, dessen Beziehung 
nidit klar ist ytveod-M ntgt ri «— 
dare alicui rei. Die Sache, 
aicht der Ausdruck, scheint hierio 
als trivial bezeichnet zu werden. 

15. ^tt' ifißärovj ifißarijs 
(nicht xo&oQvos) die allgemeiae 
Bezeichnung des lioheo tragisehea 
Stiefels (i/ußahta), im Gegensatz 
zu den untergebundenen Sohlen 
{v7ro6i]fittTa) des gewöhnlichen 
Lebens.' Vgl. zu GalL c. 26. 
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28 AOYKLANOY 

%al aXXovg l'doig av vä fihv fCQOoifiia kaf^Ttga xat TQaymui 
%al ig vTteQßolrp ficnt^ avyygcupopvagy wg ihtitmi •^tieii- 

di avrb Ttjg ttrroQiag futitgov tb nal ayewig Inayayov- 
Tffg, c5$ X«/ TovTO loi%ivcu /raiSlo), eY ttov ^'Egtoza elöeg 5 
jsaii^oway TtQOOcofceiov '^Hgaxkeovg TtdfifÄeya ij Havog 
fiBQiiiBlßevov' eiidig yaw ol axovaaweg iTCKpd-iyyovrai 
cAvotg rOy "Qiivev o^og. xit^t olfiai firj cvrotg^ it^* 
Ofioia Tct Ttdvra ytal ofxoygoa elvai xat avp^Sov vij x€(paXfj 
TO aXko aiofnaj tog ut] XQ^'f^ovv fiiiv xo yigdvog fu;, d^coga^ 10 
de Ttdpti yeloi(ag ha ^oxoiv 7co^€v t] iyL degfjidvcjy oanq^av 
avfMximvfiivog xat 17 aaTtlg olavtmij xal xoiglm] ytegi 
Toig xvijficttg. Udoig yoQ av a^p&ivovg Toiovtavg ovyyga- 
tpictgy Tüv ^PoSlov xoXoaaov rriv %Bq>aXriv vavddai OtA' 
/^ari iTtirtd^ivrag, alXovg av et^rtaXiv ct'Aecpa/.a. xa ocofia- 15 
va eladyovTctgy {ctTtgooif^iaava xal evdvg inl %6iv Ttgay/nd- 
wy]f ot y^al Ttgoaeraigi^owai rov E&^g>€Swa cStfog ag^d- 
fjt&fov* ^yJoQtiov %ai nagvadTidogTtaldegylvapvat dioy^ xat 
aXkovg TtolXovg twv n:aXaiwVy ovx eldSreg wg dvvduet xivtt 
ftgooLi^iia iati keXrj&oTa rovg TtolXovg^ wg ivakkoig öd^o^ev. 20 
24 24* Kalzoi zavia Ttdvza q)ogtp:ä iTiy oaa ^ ^Qf^i^- 



2B. 6. Mangel an Harmonie 
im Verhältnisse der einzel- 
neaTbeile. ^at/^aarä^A^xa 
S. m e. 19. — n«p6s* So ist mit 
0. Jahn statt TnHvoe za leseo. Das 
borstige Haar, die Hörner, der Bocks- 
bart üod der bis zur Verzerrung 
furchtbare und schreckliche Aus- 
draek det Gwidits im Gegensatz m 
der UebUdieo Gestalt des Eros. 

7. 7T€Qcxe{fi (vov weil die 
Maske fast den ganzen Ropf um- 
giebt. VgL za Nigr. c. 11. — 71€qi' 
uttfAtvov anstatt ntotxtifiivqt 
angezogen (Attraktion) dnrdi das 
nSber stehende ji7(fc^ 
♦ ^, nStvev oQog. Vollständig 
be! Athen. XIV. p. 616. d. (o(Siv€v 



hsxev fivp. Hör. de arte poetiea 

V. 139. 

14. T o v *Po<^ i o V xokoaaov, 
S. zu Icaromcn. c. 12. 

15. dx^i^a ia rd au^fiaza. 
\ gl. eben ro aufta avrb rqfc 
Unogias fiuigop r< Mut aytvvkf* 

19. «0^ dvvdfiMi rivä n qooC- 
fji tct lart. Sinn: Es ^iebt Pro- 
ümien, die es Dicht zu ^^eiu scheinen 
und von der Menge als solche nicht 
erkannt werden {XtXr}^« r. 9r.)> 
aber dem Wesen {ivvdfiii) aadi 
es dennoch sind. Vgl. c. 52. 

20. mg iif äilois d€iiofi€v, 
S. c. 52. 

24* 21. lgfiriv€(a aoüsX ki^is 
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mag rj v^g aTJli^ diccrd^ewg afjLaQfcqfxatd iorr %q di ital 
ntqi %Qvs "so^ove avrovg tpevdea^aif ov ^a^offAyyag fio- 
VOP9 iXXit iMtl avad'fjiovg olovgy zivi wv wxkm Moi%^\ 

eJg yovv ovro) ^ffSv^tog ovvi^yaye tcc ju^dy/^ara , ovvs 
5 ^1;^ TLvi ivTvxofv ovxe to Xeyof^evov öi] tovto tüv btii 
7LovQ€i(p Tct Toicnka fjLvd^oh)yovvj:o)v ay^oiaag^ &ow 7C€qI 
Eiqtmüv kiyiap cSkiog^ lijpi/* de M^ümog wiivai fiiv 
i» %^ Mßaxmotafilq tna^fiovg ävo tov Evq>qdvQv ani'- 
Xflvaa, ifgt^taav ö* ovt^ ^Edeaaäioi*^, xott ovde tovto 
\Ci dTzixQYjaBv avzcpy dlXd zal rrpf i/xm Ttccrgida xd 2a^6' 
aaza 0 aimog ev avz^ ßißkiqf dqaiA&tog 0 yevvalog 

raiMiSv^ ht/eeti^c9S^ iv XQ^V ^ccQccideißofj^vofv ycal fuovov- 
ovxl Tov reixovg xpavovziov. xb öi y.ai yEkoiov^ ii aoi vvv^ 
(xi Oihav^ d7tokoyoifir]v ^ tag ov Ilaq^valog ovdi Meao^ 
Ttcyva/xiTTjg 001 iyci, ol fie g>igun' 6 '9ttvfia<nog üvyyo»' 
g^evg iat^jmofv, Jia itcnuüvo xofiid^ nidixvcv tt^qi 35 

%ov SevrjQictvoB 6 airtog avrog elTtw ifcofwaafieifog , ^ 
20 jiirjv d'ÄOvaai xivog xwv cdzov rov tqyov öiacpvyov- 
xü)v ' 0VT6 ydq ^iq>eL [e^aki^oai^ \avxov d^od^avelv oijze 



1. T^TtjgaX).r]g(^iaTCi^e(og 
'oder in Andel- em, nämlich 
in der 6 tccT a^ig {disposüio)^ 
wie Homer Ody». IL 412. fitjrij^ 
ouTi n^nvOTtti, ovi* alXat ofAuaC 
'noch auch die Anderen, nämlich 
die Mägde' Xenoph. Aoab. I. 5. 5. 
nokku idv vnoCvyCtav aniukiTO 

alko ov^kv iiviqov ^noch auch 
etwas Anderes, oämlich ein Baam*. 
Vgl. zu c. 6. und de salt. c. 9. 

3. t(vi t(üv xaXcSv toixev; 
Vgl. zu Nigr. c. 25. ilvi twp xaXiSv 

4. yovv *sui Beispiel S. 

ZD Nigr. c. 13. 

5. TO key 6 fxev ov di] tovto 
ut aiunt zur Bezeichnong, dass das 



Folgende ein sprüch wörtlicher 
druck ist. S. zu c, 1. 

6. n e qi £v Qcjn ov.S.zn c. 20. 

10. ret Suftoaattt in Syriea 
(Komagene). 

13. i'tt' aiKfOT^QCOV T(3v 

n OT a/Li(üV Euphrat und Tigris. 

14. iv y^f^ nttqttfiiißofxi" 
vmv *^cf^ daneben Terbeifliessen' 
wie Herodot I. 72.75. 

17. dnoloyol/Lir]v weil ja Par- 
ther und Mesopotamier duuials im 
Kriege mit Rom begrili'ea waren. 

25* IS. Tfsgi rov ^ivtiQia^ 
vov, S. die Eioleitnog. 

20. Tov t^yov = affaire 
^Schlacht' wie c. 29. Auch bei 
Thucyd. I. 23. 105. 107 in dieser 
BedeutuDg. 
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vor hnvor-oai Tgayixov xat toA///; ^evitovra' TVXBh 
fi&f yoQ ctwov SximoL Ttafigieyi&ij htTuifuna voXtira 
maXXioTifg vdXov' iTtel di Ttavrwg aTtodvtviiv iyvoMno, 
'/.azd^awa xov fityiotov Ttov oy,vq>wv evi tiov ^gaufid- 5 
'[(jjv XQriaaod^aL eg zrjv otfayijv evzefiovxa tfj vdk(i) top 
Xai^ov, oikwg ov ^iq^idiov, ov loyx^^'OV evi^eiff ian 
86 ^itMg f9 airr^ß tuxI ^QotiTiog o i^aimog yivoiTO, 86. 
inBiSi} BovKvdldijg i7titaq>iav vim elm %dig TtQmotg tov 
TtoXipiov ineivav v€y,QOig^ ycai avzbg riyrjattto XQrp^cti eTtei- lo 
Tceiv TO) ^€vr]QLav(ii ' ccTtaoi yag avTolg /rgog xov ovdev 
al'tiov fwv iv l^Qfxeviqt naxwv &ov7a;didijv ?} dfitXXa* 
x^diffag ovv tov ^evr^giavor (iByahmQBTViSg avaßißalÜBxat 
ifii vhv Tcupov l^q^gdpiop Tiva Sihava hm6wagxo^9 
iaftaywunffv JlegixXiovg, og Toiavra %at TOffavva Irre^- 15 
^r^Togevaey avTiTt, ojave fie vij zag XdgiTag 7toXka itaw 
doKQvaat, ino tov yiXwrog, Kai fidhava ozcaue 6 gtpuag 
IdfpgaviOQ inl Tikei tov koyov daxgvcov afia avv olfuoy^ 
ftegmad'ei ifAißvi^o vaiv ttoXmeldh hcalvta» dÜTcmv %oi 
TTQOTtiaetay , elta iTtidTptev ^lovretcv %iva xoQOJvlda' JJ' 
O7iaoäf.tevog ydq to ^i(pog, evyevojg jidvv Aal wg ^Acfga- 
VLOv elY.bg rjv, TrdvTuv ogcjynjy djitaq>a^ev lavvbv etil 
T^i TacpiiJy oix ava^iog wv (xa töv *EvtdXiov 7t gb TtolXov 



2. i'<ovT a 'fremdartig, HA* 

gewöhDÜch.' b. zu Gull. c. 18. 

7. ovjtog — evQty zum Aus- 
druck, der uiiwiJligeu Verwunderung. 
Vgl. Tox. e. 38.^0^0)^ aqa tjyvorf- 

iOTi C^fjg Tf xal &avarov. 

26. 9. in IT n (f 10 V die be- 
rühmte Leichenrede des Perikies bei 
ThncU. n. 34—46. 

10. fneinsiv roi ^fvijgia" 
vo), was bei Thucyd, II. c. 34. 
X^ytc (71' avTOis inaivov tov 



Udker seine Person ist nichts bekannt. 

20. TT Q 0 71 6 (je 0) r. Der Hauswirth 
ptle^^te seinen Gästen und diese sich 
untereinander namentlich vor (tt^o) 
d. i. KaEntrinken. 

AiavT evoiß t^va 'nadi Art 
des Ajax' JLUmtmm fu^ndam 
ßnem. 

23. oifx uvaSioe passiv, 
'es geschah ihm recht', ent- 

sprechcod dem ebenso häufig ge- 
brauchteu activischeu nowVf 
'er that wohl dran'. 

71 g 6 nokkov constniiit mit ^ 
wIb ein Coa^aratir, 
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Toi^ rnx^OQ &7t€tt^aQ ^avfAÄom xai ift^aiviaai %hy 
l^giQOPiov, iyo) Si nah TakXa piiv avrov nareylvGmLOv, 

fAOvovot'xi K(x)fiojv y.al loTtddcov fiejuvriuerov xat enida- 
TLQVovtog vf TCJV TtXaxovrtcjv f^vy^Tj, %ovco di fidhata 
5 ijTiaaafitpfy ori firj rov avy/quqda rm didaanakov rov 

87. IIoXKovg de %at alXovg Sftolovg Tovroig l'xcov ooi, 87 
cj eraiQ€j Y.araQid^ui^aaad^ai , oXiytov ofuwg ETtif-ivr^ad-eig 
ini rr^v kzeQav VTtooxeaiv ijärj /icr^AetaOjua^ , zr^v avfi- 
10 ßovlrjy QTttag ay afiuvov av^ygag^oi vig * elal ydq iiveg^ 
cX %a fieyäXa fiiv tojv ^BTtgayfiivtav tuxI aS^Ofm^fiovivta 
Tta^Xelftovaiv t} TtaQa&iavotVy VTto Si l^itmelag nat ctstBi' 
QOY,aXiag Y.al ayvolag tcjv XtKTicJv rj öiiD7ir[iHov rct f^i^ 
"AQOTava ndw XiTTaQcog %al cpiXonoviog egiurjvevovoiv if-i- 
ßQadvvovTBg, äoneq av ä zig TOt ^idg zov iv 'OlvfiJtiif 
TO fxiv olov xaHog toaovro aal roiovrov ov fsij ßlifcoi 
firif inatvolfj iiriöi toig otix kidoaiv i^rjyohoy too v^o- 
Ttoöiov ÖS TO T€ BvBQyig Ttal TO eu^eatov S'avfidtoi utal 
TT/g y.Qr]7rldog to evQvd^i-iov ^ Y,al xavia jtdw ueto. 7toX?.rjg 
qiqovxiöog öu^ioii]. 28. yovv rjiiovad zivog %ijv (A,iv 28 
ijr' Bvqbmif^ f^^XfP^ ovö^ oXoig STtzd i'Tteoi TtaqaÖQa^ 
pLowogj £iiMai di fthqa tj m nKel(a vdavog itiMxkmmog 



5. fSiiaaxalov tov öod- 
ft«T0Sy der Dichter eioes Stückes, 
4er es zugleich mit den Schaa- 
«pielern eiiiobte, und zur Aaffohrung 
brachte. Vgl. doeer« foMmn, Hier 
vird der Schriftsteller so genaont 
wegen des dramatischen Flitter- 
staates (die Leichenrede mit der 
darauf folgeoden Selbsteutleibung), 
mit welchem er sein GeBdiielits- 
werk aufputzte. 

27. 9. ^nl Trjv ir^quv 
vn 6a iV jjdrj ^tj eXsvao- 
lAat. Luciaa kündigt zwar hier 
den Uebergang zum sweiten Haupt- 
theil an, fiilirt aber zuoichst nodi 
einige andere Verstösse auf. Erst 
€. 34 beginot der zweite TheiL 



15. ülffnfQ av elT&f. StfntQ 
&v ohne Verbum wie oft, z. B. Tearom. 

auficvos ifoXXovs x^Q^^^^s — 

ixäoT^ T^v (tvpipiiav u^pivra 
f^iov a<Uiv fi^los. 

17. TOV vnonoö lov. Auf 
dieser Fnsslwikk waren naeb Panaan. 
V. 11. 2. Reliefs, welche goldene 
Löweo und den Kampf des Theseaa 
mit den Amazonen darstellten. 

19. TTis XD7\niioi, die Basis, 
anf welcher die Statne mbte* 

88* 20. yovv wie e. 24.' 

21. tnta i wie c. 19. 

22. e7x o CS t — V S aT o g. Durch 
die Wasseruhr xkiifwä^a wurde ia 
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lg xpvxQccv Y.ai ovötv r]fuv TtQoarp^ovoav öii^yTjciv^ 
Mav(fßg TiQ iTVTievg Mßvadxag xovvofm vno öLxpovg TtXa- 
yw/ievog ctva %ä TunalaffQi 2vQ0vg zivag tow ay^foi^ 
nuov, ägiatov Ttaqaxid'^iivopg , nun aii %a (liv TtQcha 
h,uvoL (foßrj^Biev avxov^ uva fxevzoi jua^ovreg tlg zdiv ^ 
cpik(x)v ELTj KOTsde^avTo y,al elazlaoav. 'nai yccQ TLva tü- 
%äiv avTwv ciTtodeÖTjfirjxipa %ai aireov ig v^v %cjv Mav- 
Qfotf^ adelgHw (wz^ ^ ^ (ff^ffov^vopUnfOHh fiv&ov %6 
fißsa tovso fumQol xal dirjyi^aeigf d-TqqaaM» cAvog h 
Tfl MavQOvai(f Y,al wg Xdoi rovg iXitpavrag TtoXXovg iv 10 
avT(^ ovvveixo^ivovg y.ai tag VTto Xaovrog bXlyov öelv yia- 
Taßgcad^ei^ wxl ^XUovg Ix^vg Inqiaio iv Kaiaaq&Lff, "ml 
o. ^avfuunog avyyQag)evg acpeig vitg iv EigdTti^ ytPO' 
lihoQ aqayag %oacmag wi in9i4<S9tQ %al avmdotg ianxy^ 
Ttaiag nai qwXctucag nuxl avTKpvKcmag axQt ßcedtlag eOTti- t5 
qag iq)ELOTi^yL€L ogwv MaXxüova rov JSvqov iv Kaiaageix^ 
OTMXQOvg Tiamieyi'd'ug i^iovg (^fVQVfievov' ei äi fii] i^i 

muiqm iaK9vaafiivw, Stmq el ptii ivayiyQamo IttifiB- 

Xfig zf iavoQi<jf, gieydXa av f^nug rjyvotjTioueg ^fiev, %al ^ 20 



vielen ProeesMn den griechischen 
Rednern auf der Böhne die Zeit 
zugemessen, ein Gebrauch, der im 
dritten Consulat des Pompeius auch 
in Rom Eingang fand. Vgl Piaeator 
€. 24 imd 28. 

fjiitQa der Amphoreus. Das 
höchste aus Processen uns be- 
kannte Maass betrag 11 Amphoren. 

1. Mav Qog X ig — xccra-* 
Itißot — xal ort — ix€Zvo& 
(poßij&eZsv avToVf eJra — 
xar eSiSavTo xal slar Caaav. 
UebergtDg aus der obliquen Rede 
in die directe, .auch bisi andern 
Sehriftatdlern ucht aelteo. Veryl. 
Nigr. c. 16, 

10. MavQovaCt^ Mauritanien, 
das westlichste Land der ^ordlLÜate 
von AJrica. 

12. Kat^uqiiif' Maoritanien 



zerfiel in Maar. Gaeaariensis im 

Osten, mit der Hauptstadt Casarea 
und M. Tingitaoa mit Tiogis. 

13. EvQtüntif vorher in* 
Eif^tinp, Beide Präpositionen 
kommen in dieser Verbinduag fld^ 
oft vor. Vgl. Plato's Apologie p. 28. 

xal ijil /1rilC(fi, 

14. htiXdans <Reiterkämpfe'. 

15. oy^« ßa^eCae iani^a^. 
Sonst ot^Xrj oyfia. Ebenso ßaM» 

LncL Asinos c. 16. ßa^vg 8^ 

17. a^love 'um billigen 
Preia\ Möns p. 56. aiitaiiottg 
^AixiTtns. tvaivoxigag ^EXlr^vatiis» 
18. ovvidiCnvn (jlbx^ avxov, 
Aehnlicher Pleonasmus Aristoph. 
Acharn. 227. luv /xed-' rifidiv 



Digitizea L7 GoOglc 



^l^Ua ^jhafKxiotg aq>6Qr)Tog^ Mava(iy.ag 6 MavQog ditfiäv 

n%lhv, mdtoi noaa aXla f4axQ<^ avayitmovMga htwy iyw 

vvy jiaQLrjfii ; wg ymI av'krfcqig rjyLßv «x rrjg 7cXrjolov xcJ- 
5 fitjg avTolg 'Kai cjg dwga alkrjloig avriöoaav, 6 3IavQog 

%al «AAo TtoXlct voiavva i% in EvQtinffi fidx^js tma 

Tovg TO fiiv ^Sov avvb f.i)j ßUfteiVy Tag intcafd'ag de av- 
10 Tov Tag jcaqa zr^v qitav ctKQißwg tJCL0y.(j7ielv. 29. itXXog, 29 
(X) 0il(ov, fiaka %ai ov^og ye^olog^ ovöe %ov euqov ttoda 
ix KoqLvd'Ov mmcftB Ttgoß^ßr^xü^ oiö' axQi KByxQBujv 

§opro — fiifsvvjpiai ydg — ,^SHa 6g>x^aXfi€Sv aTntncTBQa 
Ib yQag)to toiwv a eidov, ovx S jjxovaaJ^ y.al ovztog cckqi- 
ßwg a7tav%a «oi^oxfi^, üa%% tovg ÖQWioviag i'<pt^ tüy 
Hoif^vaiwf — arjfjieiov de nh^ovg vavto ovvoiß* X^U^ 
faq oifjuu b dgatuop ayu — tfiiy%aq di^mtopvag napi- 
fueyid'eig elvai^ yewcj^evovg iv tt} negaiöi fumgov wtig 
20 ^IßtjQiapy Touzovg öi liuig fdiv ini %oviv)v fieydXcDv ix- 

e. 19. axmn$ tif mvmyxnia 

IffTogfa Tavra. 
4. ai Xrjr qI^ rjXFv zum Mahle. 

7. avia 611 jä xitfäkaia. 
itj *of enbar, BtttSvliili' iroaiscli wio 
e. 16. V9L iiflop 0» c. 30. 

8. T oiya QT o i. Nachdrückliche 
HervorhebuDg des ScUnsssatzes. 
S. za Icarom. 0. 10. 

tix6T»€ "mit RMhf. S. n 
Brief an Nif^nos. 

29. 12. «XQ^ K€yxQ€ojv. 
KEy^o^cu der östliche Hafen von 
Konnth am sarooischeu Meerbusen, 
mut 70 StadiM tor der Stadt Ml* 
fernt. 

13. oijTtye 'gewiss ganz und g^ar 
nicht' d.i. ^geschweige denn'. 

14. tara 6(f&aXfi<av unv- 
üxotiQtt Worte des Rendiiles 

8 onmerbrodt, Lndu. DL 8. Anfl. 
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bei Beredet I. 8. V^L de saltet 
c, 78. 

Zeichen tiir eine nach der Anzahl 
bestimmte Heeresabtheilon^. 

18. ^ffKXovruf Feldieielieii der 
Arsaeiden und Sassaniden, nadh 
Saidas auch bei den Inden nnd 
Scythen gebräuchlich. 

19. iU«XDÖy vnt^tfiv'lßn^l" 
cli«rac»erisirt die UBwisiee- 

heit des Schriftstellers. Abgesehen 
von dem spaniKchea Iberien ist so- 
wohl das an der Grenze Armeniens 
gelegene als das ladische weit von 
Perlen entfernt. 

Ii ^rov g aiit) QSia'> cii N'^ermi- 
schung zw eier Constructioneu : ^77 i 
xovJtav aiojQtiad^ai und xovTÖiv 
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dBdaflivavß vtpijlovg alwgäiaS'aL -Aal Tto^^d-ev iftekctv^ 
POPWif Hog ifiTtoieiv, iv ovf^ 6i i'^/tf ifrßidav ofwv 
SiUVj koawntQ o^o^ iftaq>iäat töig ieoXiBidotq^ itpiiku 
ftoKhovg rwv ^fuetiQtmf avw nctvaTcoSijvai ytal aXhwgf 

tTtSQiafceiQa&ivriov ccvtöig, aTtOTTViy^vai /.al ovyi^kao^fj- 5 
yor ittvta icpeoTwg oqüv auiogy iv aaqtakel fievvoi 
CtTto devdqov vxifrjXov noiovfisvog trp^ axoftiqy, utai ev y$ 
kvoiifiB fiii Ofidae xtagi^ag tolg t^ioig, itrei oim ^puHg 
oSrc0 ^«vptofnov evyygacpea vvp elxofJBV nal imo 
cAtbv fueydXa xat Xa^jiqct ev TtoXefui^ tovki) egyaaa- 10 
/xevov xal ydg eytivdvvevoe TVoXXa nal izQoi^rj Tteqi 2ov* 
QCt» y atro tov JSjqovuov örjXov iki ßadiJC/m ini %ipf ^if^ 
vccv. imA Tovia Ko^v&iw imovinm aveflna&m %m 

yeyqafifievw 

Xefnov ka)qdyL€i. aXX^ ovSs OTtXa h^eivog ye rjdBi ovöe fjrj- 15 
XCtVfjf^ctra old iaziv ovöe zd^ewv rj xaTaXoxio^aiv 6v6- 
funa ' naw yow i'fMXav tAf^ jtXayiav iiiv zipf ijtl x^^ctfg 



wie c. 25. 

ouov tuaiv 'zQsamaieQge- 
ratneo'. Vgl. du folgende ojuoat 
Xmq^Oag. 

3. Kfi^Xst, 'sieherlieh'. S« 
ru Nigr^ e. 26. 

7. €ü y« inolriOi fi^ — 
Xfognüas 6fler steh nowäv 
maX lW|niB ÜnitBin. S. la e. 4 

9. KTTo xft Qos wie ix xfi'Qog 
= tot So[)h. Aj. 27. i(p&aQ/u^vas 
yäg u^rCtiis iVQ(Oxo/n€V Xtiag 
«tntiamf »ml ntnrfvaqiOfiiims ix 

x^tq^s- 

11. Ttegl Sovgav vollständig 
Flavia Firma Sora, Stadt der syri- 
seliea Provinz Ghalyboaitis am 
Bapbnit. 

12. KqaV€(ov. S. c. 3. — 
AiQVtt eine Quelle ia der Gegend 
von Korinth. 

^ilXov ort ii'ooiäch : da^ Sura , 
WO er verwwktot, mus swisehen 
den RnmeioB ud der Quelle Larwi 



gewesen sein, da er Korinth nie 
verlassen hat. Ebenso (fry c. 1 5. n. 28. 
6fi&tv Icarom. c. 6. tov ovqavbv 
d^l^ev ttMp dptatltttTovTig. 

14. Ott fitiSk xara To/;|fov 
yeygnufiivov n oXe/uov i(ü- 
()dx£t spriichwörtlich. Vgl. Cic. de 
fiuibos V. 27 § 8U. Dici* eadem omnia et 

qui nunquam philo99phnm 

pietum, ut dieitur , vtderunt, 
lieber ort urj s. zu ISigrin. c. 24. 

17. navv yovv tfieiev iro- 
■isek: *er nacate tidi wabnehelB- 
VUk rkü daraus' ; adv. Indoel. e. 16. 
navv yo0y ßtXt(mf yiy^ 

71 Xay£aV'~- (fäkayya. Nach 
Arriau. de iottr. aeie p. 63 od. 

Biancard ist ntayCtt /nhv (faXayi 
(iariv) 17 TO fzijxog rov ßdd^ovs 
TioXXanXaaiov i/ovaa (entspricht 
also dem ini fiijojnov uyuv in 
Lilie, Front): oq^a ik Stav 
(nl »iqag noq€^ttt' oütm dk 
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fihxyya^ hsi xi^m^ de lifm to ifti fimtänov Syuif. 
SO. ^ fig ßilvt&rog Srtopwa ^| oqx^,? zilog to 
TteTtQayf.iiva , ooa iv !AQfievi<f, oaa iv 2vQi(^j ooa iv M«- 
ao7t<naiLi((;cy zä ijtl tqj TiyQrjvi, rä iv Mr]öi<jc, TUWctMcl- 
üoig ov6' oh)iQ Sjoai ntf^ilaßinf avwdd'li^m acoe tovwq 

yQcuptjv oXlyov SeiP fiiay,Q(niQCt¥ 90V ßißXtov htiyqaipey, 
y^vtio%Lavov zoi lAjToXXcjvoq legovixov^^ — doXixov ydq 
Ttov olftat iv Ttaiaiv iveviyLfptec — yyTuiv iv u^Qfievitf %ai 

10 MBaoitonafxii^ xa^ iv MrjSiif irvp ^Pfofiaioig 7tfu%d'hwi¥ 
anffiffr^tg.^ 81. d^fyii tivog xat jit jtiiiJloim oi»/^ 3^ 
ygaffdrog rpnovaa, xal %fjr ISf^v %rj[v Ovohyfhfödv ntu 
xrv ^OoQoov fffpayi^v j cog rtaQaßXrj&i^aeTat tqt Xiovxi, %al 
int Ttäoi rov TQtJtod^jZOv rjidlv S'gia^ßov. ovto) f^artr^wg 

16 ofut exiov tOTcttÖBv r^dtj Ttqoq %o tihog /^^P^« aiUa 
nuxi ftSJUv ij&ij iv MeoonofOUftlif $iu9% fUfidti %b 

SiaßovXeveiai, elVe Nmaiccv aitrpf oltvo %jjg vUrjg xQV 



av TO ßa^oc rov fxi^xove nolXor 
nXaaiov nag^x^Tat (entspricht alio 
dem fnl xiqmg ayuv ioCo\onno^ 
in Zügen). 

30» 2. T« mnqavfiiva — 
TO Ir M7}d((fj der Tod Aes Severla» 
hol fflei^, die Eroberang von 
Armenien, die Vertreibang des 
Atidius Comeliaous ans Syrien; 
Wiedereroberung von Artaxata 
durch Stetint Prisens, Schlaeht bei 
Earepvg, Aogriff auf Mesopotamien, 
BrobeniB^ TOB Selencia and Babylon, 
Zog über den Tigris unter Avidius 
Cassins, Ankunft in Medien, Ver- 
brennang und ZerttVmng too Rte- 
rif^iom, 

4. nt7'T(txoo(oiS ovS* 
oAoif ^neat. wie c, 28. iv ot'd* 
oXois inta intai. 

9. |y ftanfi Mb seiner 
Jngend' , nicht zur Beeeichnnng 
des VVettkaBpfei {nMoup oder 

iv Tg Ml), 



«^olt/ov yaq ttov — ipiiß&" 
xi^xfi. Der Dolidios ist eine Art 
VVcttlanf, wobei es nicht nur auf 
Sohnelligkeitf sondern anch auf 
nugtiwöhnliehe Ausdauer ankam, 
Daverlavf. 7, 10, 12 selbst 
24 Stadien (8 Stadien 1 römische 
Millie) betrog die sa darcblaafeade 
Strecke. 

]0> vvv = modo, nuptrrnM, 
81« 15. dlliiieul sbaa vecbar- 
geheodes ov fiovov = ja sogar. 
Vgl. Tox. c. 2. TT]v Üqbiuv nn- 
Q(tXciß6vi€s akia xal xfiv^A^Tffiw 
avriiV anoOvX^Ottvxts <itj[ovTO 
anonXfyvrtf, Vgl. AXX' ovdi 
c. 33. 

IQ. jUfy^S^ii — fjfyf(TTT}V 
Worte des getadelten Schritistellers 
nach Herodot L 51. xgijT^Qag 6vo 
fiiya&ti fiiytilovf n. a. St. 

18. dtaßovlevexai^in 
utramqM partem delxherare. 

N(*a^uv wie in Indien vea 

3* 
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• OPO/Aa^ead-ai eüe '^Ofiovoiav eYre EiQijviav, %al vavfQ 
v. ft^ m oKf^wy xat it¥ti¥v§A0Q iipu» 17 xa^^ a6h^ ixeivi], 
Xrjqov jtoUi^ yuxl yfjDqvtßfig avyyQafpmrjg yifiovaa' 

TtSQiTcXovv zfjg t^iü ^akdvTTig, 'Kai oux vjiooxtOig lavva 5 

%al TO tqIvov w^fia wl oi Kul/foi wu MavQmv 

*lvSov ftmaixov o vi ^ uga^ovaiv rj Ttiog de^ovrai 
zrjv Tojv eXeqxxvxiov i^itlaOLV, ovy. eig fiaKQav 7 fuv 0 d-av- 10 

iTSiCreXei. 3g. toiavra TtoXla ijt inaidevaiixg ki^vcif 

otjLw elmip ävvafievoiy inivoovwig di xal avaTchmovreg, 

0 TL x€v In^ axaiQifÄav yktouauv y q)aaiv, tXd^ij, yml ItvI 15 

isii Talg €7ziyQag)aig' y,ai yitQ av ^ai avrai TcayyekoioC 
^%ov delvag Ila^tiuiv vvnuSw roaad«" * "ml w ^yHoi^idog 
TtgwTOv, SevvsQOV^^ wg ld%^ldog Ö^lov an]. aXXog ätnei- 

oteQOv TvaQcc tvoIv — aviyvwv yaq — ,jJri^rjfCQiov ^aya- 20 



Alexaoder d. G. ciae Stadt zur 
EriMMTonf • «B- Mineo 8109 beuuuit 

wordea war.- Aixian. V. c. 19. 

1. ^Ofio vo lav mit Beziehung 
auf die Eiotracht zwiachen M. 
Aurelius uud L. Verus. 

3. xogvCvs Sehniipfen daher 
Stamp&ioii 'DUokel'. Vgl. advecsiis 
indoctum c. 21. De Berte Pere- 
grini. c. 2. 

5. 717; k$(ü x^ukäjiiiSi Gegeu- 
Mtz : 17 ivrb^ ^«tXttrra das mUtel- 
ISadische Meer. 

xccl 01^ VTToa^eütg rccvra 
fjLovov Wie c. 51. Tovro i]v t\ 
r^X^'f} avToTg. Hhetor. praec. c. 20. 
iley/og yccQ aaififg tavrA y«. 
Icarom. c. 14. tovto iaicv 6 ßaai- 
Xiifg xal yvi^rnog aerog. de salt. 
c. 17, während sonst das demoo- 
strative Prouomeu mit dem Prädicat 



wie im Lateioiseheu übereiostimmt. 

S. in Nigr. e. 27. S^la£ 

Mttl TcSv TolovTotv Mtrcj^enMk»; 

tt(/€ZTig vnt).außavov. 
7. Tayfi«, '^LegioQ*. 

10. o%f» f Ic uaxQttv »* nm 

mmlto post sehr oft bei Lucia u. 

11. aTTÖ MovC^Qcdog. Muzi- 
ris, erster Hajidelsplatz vou ludieu. 

^O^vö Qaxüiv eioe \ ülkerschaft 
ia ladiea, swisehea dem Gange« aad 
Hj'phasis. 

o2. 15, o T i y.Ev^n^ dxacQi- 
a V ykcHaoav i^^^fj s[)riich- 
würtlich » quidquid in ötM^am ve^ 

20. naqa ;r oAt; *bei weitem'. 

S. zu. Nigr. c. 14. 

Zci y ukua o iois Sagaladsu8| 
Stadt iu Pisidieu. 
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99tii %al imimhfHu tag iavo^ias cStvi xaXag iwvag^ iXXu 

tov x^i^cr/jMov ^veMT wg oarig av tavta xai ra roiavra 
cpevyrj, TtoXv fiegog rjdt] fq to oQ&iog avy'yQdq)€iv ovrog 
b TCQoeilrjq)e , fiäkXov de oXiymv «fw nQoaöeiTai , eX ye alrj- 
^eg iy.s7v6 (f>^]aiv iy dtaAeKrtxi^, wg rioif a/iimav ^ d'ceti- 
ifov aqaig co Svegov rtavtafg StvtBiaayei, 89. wxl^ 
X(oqIov 001 , q)airj zig av, axgißwg amxsxa&e^ai %ai a% 
TB ayiav^ai , o/rocai rjaav , xai ßcLxoi ^AXB^ofifilvctL elai^ 

10 %ä di %iav akhav i^UTiia r^dTj kunBqtOQrjffat^ xai €l 
rgaxi rp>, ijdt) xal navro Xetov iariv. wate ci7toi6fiei- tv 
rfi^i utal aift6gy del^ ovk avatgiipai fimm to twv 
aXktxiv yfwaSag äv, aXXa ti %al cntog iTtivorjaai, Sefyov 
xal 0 ovöeig av, aXX' ov6^ o MiZf-iog (.noj.irjoaod'ai dvvaizo, 

15 34. Ori^l 07} xoivvv tov ctQiaza iatOQlav avy-^ 
yqa%povta dvo fiiv tavtaxoQvq>a^6tata oYyto&Bv 
M%ovta i^%BiVy cvvBciv t$ TtoXitix^v xal dvvaßiv 
eQinqvevtixiqv j rrjv fLiiv idldmctov ti rrjg qwOBwg öwqov, 
dvvafiig di Ttol/^fj Tt^ aa^M^oec xal awexBi Tt^ itovi^ xai 



Hier igt eine gritetere 

Lücke. Luciaii schliesst mit Auf- 
zählang der Fehler ab und fügt die 
Versicherung hinzu, dass er nicht 
dabei auf Gelächter und Spott aus- 
gegangen set Ueber ovS* tas s. zn 
e. 4. 

6. Tcov duiaojv 'von den 
Dingen , zwischen welchen nichts 
in der Mitte liegt', wie es nach 
der Stoiker Lekre swiseken «gerij 
und xaxia kein Mittelding giebt. 

33. 7. xal (Tt? abschliessend 
'und nun (ofieobar)'. S. zu ^igr. 
c. 15. 

11. «Sferrc^dennaeh, daher*. 
S. zu Nigrin« c. 4. 

12. (og SsC^rig — y^vvdSag 
SiV. ^it^tjg nach der Analogie von 
weUvta^al und diikos eifit,, mit 
aenen es dnnrerwandt ist, nit dem 



Participium eonstmirt, damit da 
zeigst, dass damit nan dekt, 

dass . . . 

14. dlX* OL'tf/, * j a nicht 
einmal'. Vgl. diXä xat 'ja so- 
gar' c. 31. dkXä xal nohv • . • 

6 MtSuos. S. zu Nigr. c. 32* 
Er, der Alles tadelte, soll vor 
Aerger geplatzt sein, weil er an 
Aphrodite nichts auszusetzen fand. 

34* Zweiter Haap^ttkeil. 
Was hat der Gesekielit- 
schreiber zu thnn? 

16. xoqv (paiotata eine von 
den Atticisten und von Lucian 
SoISeist. e. 5 selbst verworfene 
Form; ebenso wenig gebilligt wer- 
den die Superlative TeXevjatmtnoe 
x8(f aXai(ü^^(TTaTog, fiOVwTtxTog. 

17. avviGiv — [Qfirjviv T i- 
xfivn Zwei Haapterforder- 
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toiv OLQxaUav jiqoayeyevri^evri IWoi. xcnria ^ev ovv 
SzBxya TLal ovdev ifiov avfißovlov Seo^eva' ov yoQ avpi- 
sovg %ai i§$tg areoipapßiv vohg fi^ ^ro^a qwamg tot" 
ovvovg (frjai tovto fjfiiv to ßißXlw ifgel TtoXv nXUovog, 
fLiäXXov öi Tov Ttavtog rjv a^iov^ bI fierajcldaai uLal fiera- 5 
MOfi^cu vä TtiXixavra ijßvvaxo, rj ex fioXvßöov xqvocv 
mtofpijvat rj agyvi^ hi naoaitigov ^ JLovunfos Ti- 
ToqiMOv fi ht, ^imgoq>Uov MiXomi i§egyeffaa^. 
8& 95. i^U« 7f€v vi trjg zixyrjg nai to t^ ov^ov^q 
X^a^juov, [ovx ig Ttoirjoiv xojv fiij tcqooovtiov, aXX' ig XQV~ 
aiv avtiüv Tijv ftgoai^Kovaav *] olov ti a(iiXei. %ai "Iy,i^o^ tmxI 



nisse. ÜB ihnliebar W«ise ftdlt 
Lodaa ab HnEpterfordanume des 

Pantomimen aaf de salt, c, 36. 
yvüjvat T€ Tct diovxa. xal iq- 

1. tavxa fikv oiv «te/va 
ravTa bezieht sich auf crvvto$s 
nokiTtxtj und auf S v v a u i g 
iQ fiTjv €VT I XT^ ; äre/va heissen 
sie, insofern das Eine eine Gabe 
der Natur ist, das Andere nur 
dordl U e b u II g erworben werden 
kann. Vgl. Cic. de invent. 1. 4: 
BjOC 9i foHe non natura modo 
neque exercitaiion$ cof^ficUur, 
9mnm aMwn mrtifieio ftnoitm 
^tmparatury nan alimum e$t vwüpr», 
quid dieant ii, gut quatdam eiu» 
rei praecepta nobis reliquertint, wo 
auf dieselbe Weise natura {(f v- 
ms), 9»0rciiaiio iacxria^s), 
»riifUium {jix^n) anteneUedaD 
werden. 

h. fiaXXov S i. S. zu c. 2. 

7. Kovfova, Der berühmte 
Atkeaieaaisehe Feldherr war ran 
•dlir kleiner Gestalt. 

T(t OQ u ov ein Rinderbirt von 
ausserordentlicher Körperstärke, 
der den Milon von Krotou bei 
versekledea» Kraftproben weit 
fibwtraf. 

8. ^/ ( o)TQO(ft^oi' von sehr 
zarter, hagerer Gestalt, ein Athe- 
nienser aus der Zeit des Aristo- 



phanes, der von den R<nnikerii 
Tielfach verspottet wurde. 

MCltüVa ein berühmter Athlet 
aus Kroton in Uoteritalien, um 580 
V. Chr. Gie. de aeneet. e. 99. 
piM p$r t UtHu m mffre^su» esse M&o 
dSeitUTj cum humeris sustirieret bovem. 

36. Verhältniss der natür- 
lichen Anlage zurkünstleri- 
aeben Avsbildiinir. th r^f 
tiX^fls ^ n rjxvn- Vgl. A 
c. 58. TO Trjs evvoCnq nagsC^ . . . , 
eine bei Lucia n häufig vorkommeade 
Umschreibung. 

10. x9n<"'(^oif iat Pridiett 

11. o/oy r* — /warÄ t^^ 

'etwa wie'. Lucia n macht den 
Nutzen der Kunstanweisung durch 
ein BQd anaebanlieh, um m zeigen, 
dass die Kunst den Historiker zwar 
nicht schaffen , wohl aber fordern 
kSnoe. Dieser in dem Bilde ent- 
haltene Gedanke ist von frem- 
der Hand in febleriiafter VerUn- 
dong und mangelhafter Form . mit 
den Worten 'ovx (s notriatv — 
TTQOfTtjxovcrav hier eingeschoben 
worden, während er von Luciao 
selbst weiter unten an passender 
Stelle und entspreoiieuder Pom 
[tSoTE aniarta — cfxoTrov) ana- 
geführt wird. 

auilei, S. zu c. 29. 

*'lxxos von Plate mft Ausieloii» 
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*Mi^diW)ß iuxt Qifov nai Ci vig akXog yvfivcum^f vtxo- 
cxoi.v%Q ov aoi ov voy JU^üauw Tta^^alaßw^ — ^. ^ 
wog ia%t» 6 Trjg fiijtgviäg igaad-elg mal dia %tma xof«- 

axXi/xcJg, olXIm fiii IdvzLoxog b rov ^eXavuov 2xQatovi' 
h xi}g aKeivrjg — ctTzocpaivaiv 6Xvfi7ciovUr]v Ttal Qeayevet, 
T(p OaGuo ij lJoh)da^av%L 2yL(novaai(p äniTtaXovy 
iÜJiit 9^ do^eMMty vJto^&siv ev(pvä Ttqog vnodappf %vjig 

zixvrjg, ä<ne aniazia wl rjfuSv vo inicpi^oifoy vovto Trjg 

10 vnoaxaoewg , si TixvT]v cpa^ev iq>^ ovtcj fxeydXq) xal 

la^iyug anoq>a»uv ovYyQoq^ia ifaiU»^ alXu %^ qiiau 

idovg vtwxg OQ&dg, sl dij Toiavvai qmlvoywai^ alg xQfi" 
Xl^fisvog ^ätrov ixv aal evfKXQaazeQOv zeXiaeuv axQi Ttqbg 



nang genannt, blühte nm die 77te 
Olymp. Zu Olympia gewann er 
einen Sieg im Pentathlon. Selbst 
«Ia Master der MMgkslt regelte 
er die Diat der Gyanaslwi doreh 
•Irenge Vorschriften. 

1 . 'iJnoS ixoc nicht nur Lehrer 
der Gymnatitiky souderu aachAnt, 
der nent die Gymnastik nit der 
Beilkunst veri)and (Urheber der la- 
traliptik) und sein kränkliches Le- 
ben durch seine diätetische Kunst 
hoch hinauf brachte. S. Piatos Staat 
III. p. 406. A. lAC^as yvfAVaOT^ 

imguc^ än^a*ff€ nourov 
uai fmliora iatnov, fnur* 
aXlovg vitTiQov nollovg. 
Biuv sonst nicht l>ekattnt. 

2. TÖv ntqd Ixxav wohl 
aehwerlich auf Perdikkas, den Feld« 
herm Alexanders d. G. zu beziehen, 
der sogar nach Aelian. Var. Bist. IX. 
3. gymnastisch sehr tüchtig geübt 
war. An andereo Stellen wird die 
kier folgende AnelLdote too Aatio« 
duW) Sohn des Seleucos Nicator er- 
zählt. Da dieser durch die Hoifnuags* 
losigkeit seiner Liebe zur eignen 
Stiefmutter dem Tode nahe ge- 



bracht war, so überlässt sie ihm der 
Vater, nachdem er vom Arzte den 
Grund des Leidens erfahren hatte. 
'S. mi learom. e. Ii. 

3. xat iaxlrix»£, GeMUMT 
bei Lucian de dea Syria c. 17. xtU 

wo. 

5. 9tttyäv9& dreimal Sieger 

in Olympia, ausserdem nach 
einigen 1400, nach Andern 1200 
Mal, blühte in der 75tea und 7ötea 
Olympiade. 

6. .nokvSdfia9t$ Oh M. 
Sieger im Paokratioii| vea fewal- 
tiger Körperkraft. 

£xor o V o »((^ Sketusa in 
Thewalien. 

7. ino^^aiv *6rvadlage'. 

9* TO inCtfd'OV ov — T^f 

vn o <rx ^ so das Neu- 
trum für das entsprechende abstracto 
Substantiviim. S. a N%r. e. 12. 
TO xa&ÜQÖv tiiv SuUtm e. 13. 
tfis xofiris TO ntqUqyov, 

15. evuaüiattgop poetischeg 
Wort. 
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S6 axe^dy« 86. ov yog av q)aiijg angoads^ top awezov 
ivat T^g rexM/s nai öidaaytaUag tav ayvöst' btcbI x£r 

öei^avtog öi tivog Q^OTa xe av fidd^oi ytal ev fietaxeigioaiw 5 
iq)^ avTOv, 

87 37. Äcft toirw xot ijfiiv roiovrog tig o fiad^p^g vvv 
naQoMoa^y ifwetvai tb xai umlv ovx ayfivpf^y akk 

oft? dedoqyicog^ olog xirt nQayfxaai XQV^o^^^^^ 
TgaTtelrj ^ aXka 'Aal yvo)f.ir]r aTQaTiiütr/.rjv fxerca r^c rroAt- lO 
'rAX% xa/. efiTteiQiav atQaxijyr/.rjv tXiov, -Kai vr^ Jia y,ai iv 
ctf^OTtiöffi yeyovtog tzotb %ai yvfjLvaLOfxivovg vcetrö^^ 
vm>g fn^ititOQ kmgoKwg nai onka ddiig utal fitff,avr^ 
futwtt <Sa xae tl htl nigtog nal %l htl fiwchtcv^ nuxt nwg ol 
koxoiy Ttwg Ol iTtTtelg, xa^ rcox^ev xat tL e^eliTreiv rj tvbqib^ \h 
XizzeiVy %al o^a>g, ov vtjv 'A,atoi'Kidia)v iig ovd' olog Tti- 

88 CT&lfBiv fjtovov föig aTtayyillovau 88. f^kiata di xat 



inifUij^q^ T* (den Weg) 'wohin 
▼ ollendeB'. ^ f^^XQ*' Tioog 
äXfl^^^fo^ häufig bd Liomi. S. 
n Jlignn. c. 36. 

86* 2. iml xav ^xi&aQiCi 
'iOBSt* (d. i. wenn es der Lehre 
■ieht bedürfte) «würde . . Ba- 
g«gen mit dem Futur c. 96. htA 
S^oioe f^tu «sMMt wird er leb*. 
Vgl. c. 44. 

6. i(f^ avTov für sich 
selbst, «hilf eines Aadem lUfh 
«nd Hülfe. 

37. 8. ffvvfTva( Ti xal 
iineTv ovx ayfvvijs was c. 
34. avvtais nohr^x^ xal dvvafiig 
iQfxrjvtvtm^ geoannt war. mwtt- 
VM TOD avviiifi», 

9. olog — ^[^'^afta^at av 
=» talü , tU . . . Vgl. zu c. 17. 
Ebenso otog ntaxti'ii>v zu Ende 
e. 37. 1} Jl^K aufprs aml 



noXuvxrif oXa ^Tttati/ioTara Stj" 
XtfOp r6 vnox€(fUvov, e. 43. 

nqayfittüt Staatsge« 
Schafte. 

ei ( 71 IT Q am Crj nämlich avtos 
adra, mit etwas beauftragt 
werden. 8. in Nigr. e. 34. ol 
jAe noUis imtirgaiuuiim, 

10. «A^« — xttL ö. zu c. 31. 

lA. inl x^QCjg. S. zu 29. 

15. nod^iv gehört wie rC zu 
i^rrtt»^ wober die konMi, 
weicibe IlfeiUrrovan «ad nt^Uf» 

TOVÜt. 

i$€lCTT€ I V die hinteren Trefifen 
vorrückeu lassen und in Front gegen 
dea Feind steUea. Vgl Xeaopb. 
Cyrop. 8. 6. 16. 

16. xttTomiätot *ein Sta- 
bonhocker'. 

38. 19. Inel — iarai. S, za 
e. 36. 



mi£ JEI IZTOPIAN £YITFA4>£IN, 36—38. 41 

%ols fpavXoig dintaaraig TtQog xa^w ^ areex'^'ua» hti 

imtKoiLif^ivog tov oq^d^aXfxov vtzo Liategog tov l^fiquTCo- 

XlTOV TOV TO^aVOV EV ^Okvvd'(i) TOlOVTOg olog TjV 

6 ÖBixd'rjßBTai, f-iYiTB .AXi^avöqog og avida&ia^ ifci KXei'- 
TOV ^ipoy^ tafioig iv t^ avfiTroaUp yevofUvjj, el aatpwg 
itHtfQaqtotTO* aiii Elim tAthv qfoßrjau fiiyoe ip htr 
xXrjai(f dwdfisvog mcel 7/taiti%w %o ßrjua, wg fxij slmtv 
OTL oXsd'Qog Kai f,iavL'/xig av&QMTtog ovzog ' ovdi i 

10 avfmaaa ^oXis zwv ll&ijvaiwv y 1^ tcl iv 2iy(£Xi(^ xcnia 
loTOQ^ nuxl Trjv Jrjfwa^ivovg X^xpiv y.al rrjV Ni%iov tb- 
Xeüzijßf xai tig iditpfiav %bA olov t6 vde^ mivov lud cü^ 
i^ovvimiTO nlvovTBg oi ^coXkoL fjyi^aBwai yctg omQ 
dinaiOTOTov — vtt' ovdevog twv vovv ixovrcov avrbg e^slv 

thTTp^ ahiav, i;v tcc övaTV%iüg ^ avoi^iag ysyevrjfuva (og 
htgax^f] dirjy^ai' ov yaq Troirjrrjg avthg, aXXä fitrpfv- 
Ti^. wäre xSy xmtmxvfiaxmwal notBj ovn httiivog c 
nuxraHfav iari, xav cpevytüaiv, oln h/täivoq 6 ÖMnuam 
FY.Tog el iLiij ev^aad'aL Seov TtaQÜAitev i/td xoL ye bI 

20 onaTTiqoag avra ij Ttgog Tovvavriov bItvojv BTzavoqd-daa^ 
ad'ai idvyato , ^^otov rpt kvl xaXdfiffi XsTcnp vöv Bovxv" 

ot TtoXXot. Sino: Er 'sdmie read des FBloponnesischen Krieges. 

sich nicht die Wahrheit zu sagen, Demosthenes nnd Nikias, die Feld- 
selbst auf die Gefahr, dass sie den herren der Atheaienser, wurden 
Unwillen der Mächtigen hervorrufen beide von den Syrakusanem gefan- 
kSoiitB. gen geBonmett «ad gvlOdtet. 

3. IdÜtiQog TOV Id^- 12. wff iSC^(ov xal olovxh 
(ptnoXtrov von Anderen wird v^cjq inwov bei derselben Ez- 
er ein Olynthier genannt. pedition und noch vor der Geftn- 

4. lv^Okvvß^(p. Nicht bei der gennehmang. Thueyd. VII. c. 84. 
Bdagemng von Olynth, sondern 19. ixThf et fiti €ijS«9'9'a$ 
bei der von MethtAie fiel das tfiov naqiXmt'V^ nämlich r3 
Ereipniss vor. fT^anr^Kt, ironisch : er müsste denn 

5. og dviäaerai wie es dem mit seinen guten Wünschen, die er 
Philosophen Kallisthenes ergangen unterlassen hat, etwas haben ändern 
war, der aar Abfassung von Alexan- konnea. Vgl. Deaioathea. Olynth, 
ders Geschichte veranlasst, weger» III. c. 18 aXA' oi/x ri^ia ravia- 
seiner Aufrichtigkeit ins Gefängniss ovxiti tovS-* 6 X^yoiv aStxtif 
geworfen, dort ein schreckliches nlrjv d 6iov eüSaa^m Ttnow 
Ende nahm. liinti. 
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diÖ7p^ ctvaTQeipai /diy t6 iv taig ^ETtiTtoXaig naQa^Bixiafia^ 

%aq)ifevoPTa tag odavg, wu tilog Svf^awvalovs fii¥ ig 

^ag Xid-ctofilag SfißaXeiv , tovg 6* Id&rjyaiovg TtBQinXelv 5 
2iy,€llav y.ai ^IxaXiav /neta tcjv tcqcütwv tov l/ikTnißiadov 
IXnidiov. aXX* , ol^at , %a fiiv nQOx^iwa ovdi KXwx^ui 
Si^av m oi^aTiddaemf ovd' '^zqoTtog fisun^hffßiw, 89* vov 
avyyQaq)i(og e^ov fteoonr, mg hgqax&ijj tUmt», %ovvo 
mnt ap MmiTOy axQi ov tj tpoßrjftai Itiffta^tQ^rj^ Unqog^^ 
avzov o)Vj ry skTtiLi] vcavdvv 7iOQq)VQOvv xal orgejitüi' 
XQvaovv xai %7tnofv tüv Nioaiuv Xigipea-^ai fuQd-ov nüv 

wxiog avyYQ€Mp9vgy ov6b Binnafiiitj^, oiUa xor idUj^ fiia^ 
wag, ftalas ivaynMOTBQOv ijyrjfßwxi wo %Oivoiif %al l$ 



1. naqai tCx*'^ fJ^O' (»egeu- 
iver gegen die vob Niklas be- 

gonaeoe doppelte Maw, dwefc welr 

ehe dieser die Stadt ganz zu sperreo 
beabsichtigte. Thucyd. VII c. 4. 
Kai fiijtt tavxa ireCx^Cov ot 

Twv ^Emnolaiv (ein Stadttheil vod 
Syrakus, auf den die Stadt selbst 
beherrscheudea Anhöheu) ano rijf 

iyxd^top Ti^[OC itnloSv, Smms 

2. ^Eq uoxqÜx ov i aiebt OTf 
mAeni Stcnaiu und Agatharaksi 

waren die Befehlshaber der Syra- 
kusischeu Flotte ; aber Hermokrates 
hatte deu Hauptruhm des Sieges. 

3. rü kinnov Feldherr der 
itB Syrakssaaera Bfilfe gaiaad- 
taa apartaaischen Tmiipaa. 

/uera^v d n o t € i x ( v t a 
währeud er das obenge- 
nau u t e naqanCxi'OfAa aufführe. 
fAStu^ wi« aua odt den Part 
droekt die Gleielueitigkeit der dnrck 



das Participium bezeichneten Haud- 
Inag nad der Haopthandlnng aas. 
S. an Nigr« e. — unoinxCCit^v 
und ctnoTct(f()8vsiv rccg oSovSt 
durch boll\\erke und Grä- 
ben die Wege abschneiden. 

4. Svifttxovniovt aaatalt 
der Athener. 

5. Tovg ji&Tjva(ovg TT S' 
QLTikiiv hängt ab von Satnov jjv. 

6. uiiä i (jjv n QiäföiV — Ik' 
niSmv. Aleibiadat hafla SieiliM 
nad dann Rartiuiga» aiab n be* 
mächtigen. 

39* 8. TOV dl} avyYQatfinS' 
dij wie c. 33. 

10. tu%^6s a^tov nit 
Beziehung aaf Ktanas. 

12* tnnov rwr N i aaCmv, 
wie die vorhererwähnten Gegen- 
stände ausschliessliches Üesitzthum 
dar Könige. Das ia dar aordiaehea 
Provinz Rhagiana gelegeaalNisäi^cha 
Gefilde uinfasste die grossen Stute- 
reieii , aus welchen die Fürsten 
Asiens ihre schönsten Rosse bezo- 
na. — Uaber dea Gebraadi das 
Gaait. x&v Nuntittv vgl. in c. 8. 



. jaiL£ JEl ISTOPIAN SYlTPAi^EIN. 39—41. 48 

Ofios ^ <p9lanai afmgviifarfog* 8^ yog^ atg eq>rrv^ wovwo tduj» 

imogiag, xat f^ovrj S-vriov zf aXr]\}^ei<f , ei Tig 
iazoQiccv ygaipiüv tot, Twy d* aXXwv anavTiov a^e'krjxlov 
^ avu^ y ymI ok(og Tt^x^g elg luxi ^hgov aTcgißes^ aTtoßls- 
itm» iiti tig ^c/vg pw aKoiona$f aXk\ eig tovg fum tavw 
mfnaofUwvg voig iwyyfwmuxaiv, 40. ü na^Mxwlna 40 
Tig S-egaftwei, 'trjg vufr noXcmevowtov fisgiSog elxoToig 
av vofxiad-eirj ^ ovg TtdXai rj lüTogla -nai ciQxrjg €vdi/g 

^uvdgw yow .xat vovro itftofümjfiovevovaiy, %g ^t^diiag 
aPy^ igniy nf'^og bUfov ioMMßiohpf^ ä ^Omfifinugm^ ano^c^ 
viov^ onrctig fia&oifii naig Tovwa oi av&gmrtot avayini' 
ay.ovaiv. et da vvv avra iTtaivovai ytai aOTratovcai, fiij 

15 ^avfidai^g * olowai ydg oi fitx^ hivl delia^c vom^ 
itmaniauv huxa%ag %ipf Ttag fffitav &ovouaf.^^ *Ofii^Qt^ 
yovPy wltoi ngog vd fwd'mdts w fthftUna ifvyyefgaqmi 
VTteg Tov lixiklitag^ ^öt] %al fciareieiv vivig vTtdyovrai, 
fiovov zouTo elg ajrodei^iv trig dXrjd^eiag fxiya Tentjurigtov 

20 Ti-d^if^evoif ort f^rj nsgl twrtog lygaqtav ' oi yag ^vgionov' 
tfiv ovTivog &<xa hp^det ixv* 

41. Toiovvog aw fioi 0 avyygag^ Sinto, ag>oßogf 4^ 
adi%a9%ogj iXev^egog, 7ca^^riaiag%aiiX'q^%iitg 

6. fi^ Tovg jufTtt Tavra Nearch. 
awiO ofiivo V s T. a. V^i. c. ö. ib. ov fxtxg^ nvi, t(ij d ti4- 
40* 7. t6 nttguvrina was ttwt rovrp. v$f bei dtm Artikel 
l»ei Thacy d. I. e. 2^ lo jgag^xd'iifMU VermittoluDg des bUdÜdiee Ant- 
Vgl. TO rri^SQov c. 13. drucke» (hier Sdiaq) quidam^ 
S. f^gj(ovxolaxivüVTüJv quasi quidam, Vffi. Rliet. praec» 
fiSgidos iixotüjf av vofxi- c. 1. c. 3. 
a^-itif, Sinns Dana geMhi ern 17. Mairoh^avyy ey^atp^ 
den Sehmeichlem und verdieot aicht r i , xaCtoi mit den Fartic. bei La- 
den Namen eioes Historikers. Ueber cian oft wie xtt(n(Q^ xal ruvxa als 
^Ixotius S. zu c. 28. CoQcessivpartikel. S. zu INigr. c. 8. 

10. an iai üanr o. S. zu c. 12. 20. 6t i, fin, S. zu iNigr. c. 24. 

11. iretl TovTo. Vgl. o. 12. 21. l^cvdiT* av nämUefc 

12. M 'Ov i]a { xnixt. Seiue Un- *weon er hätte ISgeo weUen* (cfoep 
Zuverlässigkeit als Geschichtschi'ei- — (ipeinSdo). 

her wird vielfach gerügt; er war 41. 23. ccö äxaaros unbesto- 
Unterbefehlshaber der Flotte uuter cheu. Die Bestechuag der Richter 
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vog f iXemf fj aiaxwof^evog i^ dvamsovfieyogj toog Si^ 

TLaazrjg^ evvovg anaoiv axQi tov ijtrj S'ccriQti) aTtoveifiat 
nhTiov TOV öiovzogy ^ivog ev zoig ßißlloig xat anohg^ 5 
m)T0V0(AOg<, aßaollevrogy ov %i ij T(pÖ£ öo^et koyi" 

48 t/ofuvog^ akXa vi TteTtgaiiTm Xiy€Mf, 48. o ovy 0ovnik 

ytal y,aiiiav avyyqaq)v%Ypf , oqwv fxctXiara Sttvfiatoptevov 
TOV '^HgodoTOi' y cixql tov ytal Movaag Akrjd^rjvai avrov Ta 10 
ßißkia ' TLzfjf^d ydg qnfiv fdäXkov tg ael avyygdq)eiv ijTteQ 
ig TO TtaQOv ayfonaina^ xai ^ to fit/d-tadeg darcdCßa&ai^ 
ilXoe %ffß ah^uwf tm yeyeinjtjiimv wtokBlnuv ToSg 
S0T6^ov. xat indyBL %q %gii^ifiw* xal o tiXog &¥ Vig €v 



gioff deeorienwebe vor sidi; die 

Mitglieder einer jeden der zehn 
Richterabtheilungen , welche ihre 
Stimme zu verkaufen Lust hatten, 
ivählten sich eine gewisse Anzahl von 
Leatoa aas ihrar Hütte, um den Huidel 
abzuschliessen und zwar gewöhn- 
lich zehn nach der Zahl der Stim- 
men, weil in jeder Abtheiiung meist 
Leate ans allen Stämmen vereinigt 
• wam (Meiar und SehSmann, der 
attisdie Proeess p. 150 ), daher «fc- 
xeiC^iv wie decuriare bestechen. 

1. tag 6 x(o fiixog <fr}ai nicht 
bekannt wer es gewesen. 

^(ov d. i. Nichts bemänteln, sondern 
alle Dinge bei ihrem rechten Namen 
nennen. (,Nichts verlindert und 
nichts verkritzelt, nicht» verzier« 
lieit und niehts verwitseH* Goetke.) 
Jedenfalls liegt in avxa eine Be- 
ziehung auf die Sykophanten , wie 
in axaif T] auf die Metöken (Harpocr. 
p. 198. txdXovv Ol xwfjiixol axa- 
ipittcrovs fieroixovg, intl hrttlf 
noftnalg rag axatfag ^xo/uiCov 
O^TOt). Vgl. Jnppit. trag;oed. c. 32. 
5. ^ivog iv tois ßißkioig 



tcnl anoXt-f. Sinn: So lange er 
mit seinem Gesehichtswerk {iv Totg 
ßtßXtotg) beschäftigt ist, soll er, um 
die Gerechtigkeit znbewahi'en, nicht 
durch Vorliebe znm Vaterlande b»- 
eledkea, sendera wie eia Freaid- 
ling (a^roJlci) unparteiisch Alles der 
Wahrheit gemäss berichten, 

42* 10. nyqi tov — tk ßc- 
ßX i a. Dieselben Worte in Lucians 
Herodot e. 1. ^ 

11. xTrjfna Tt yvQ (friff^ 
X. T. X. Die V^orte des Thncydides 
sind 1. c. 22 : xal ig ^hv ax^oaatv 
tatog TO ft^ fiv^üi^eg avTtuv utsq' 
n^negop fpawHm' Saot> Sk ßov 
X^&oVTtu ttSv re yEvoftivwf vi& 
att(f\g axoTTtlv xal tcSv ^eXXovrtyv 
noxh aZd-ig xata t6 avd-qtoTiLvov 
TOtovreav xal TraqanXrjaiojv lorc- 

Wfp^fia xQ(vtw aitra^ dq^ 
xovvTtag ?fef xrijftu t« ig asl 
/j,ttXXov ^ ciycjvtana fg to 
nccoaxQ^l^a dxoieiv ivy 
XELT at>, 

12. dy»9t0f*«* Im Gegensatz 

ZI) xrijfMtt Jede Leistnng bei einem 
dyoiv, deren Wirkung auch ndt 
diesem vorüber ist^ (Glasseu). 
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ßhh€oif%9g m) XQ^^^ ^ ftoaU, 48. x«ri t^v fiiv yvA^ 48 

/uip' rotavTrjv i'x^v 6 avyyQa(pevg tjyjTO) (uoi^ zrjv da q>w- 
6 y^y 7(4x1 Tf]v Ttjg eQfirjveiag la%vv , r^v juaV a^poÖQav cjcß/- 

vinwi:€Qov dicr/£ifievog. xae 6 /uev vovg evatoxog Iot^ü 
10 zal TTvyivog^ rj le^ig de oaq}rjg xai TroAmx?^, oia 87iiOi]f4.6' 
%cna d^kow %6 v^oiteifisifov, 44. tag ya^ %^ y^^t^V 44 



Herodot wai* es, wie Laciau anzu- 
Mhnen adKnali nelir vm. dm «agen- 
bUeUicheu BeiCül sa thuo. 

1. vn o^oiTo mit e, ii. Vgl. 
vno^tütg c. 35. 

2. xar akttßoL absolat ^sich 
snt ragen*. BeiThueyd. IT. c. 78. 

43. Zweites Haupterforderoiss. 
Vgl. c. 34 {Svo fih' lavTa xoqv- 
(faioraja). ücbergang vo u der 
avvtOiSt kior yvtofiri genannt) 

Um zerlegt in tfonnj und 

fQurjyftag iaxvg. 

4. Ttjv äk ip(avfiv — tny 
fikv 0<poS gap ftij xöfjito^ 
Tt^Hyjtivog a{ixio9'<o r^f 
ypttipris — all* eigrjv ix(6t € - 
gov Jiax€ C/xevog. Sinn: Was 
die Darstellaog anbetrifil, so hat 
der Geschichtsehreiber vor der 
Ansdmcksweise zo hiHen, wie sie 
vor Gericlit in damalif^er Zeit 
{fxs(vriv) gan^ und gäbe war. — 
Ti]v dt (fiüivriv steht absolut; als 
verschiedene Gattnngen der Dar- 
tteßnng (^etn^ij) werden einander 
entgegengesetzt die leidenschaft- 
liche , künstliche , rhetorische {ri]V 
utv aifoÖQttv X. r. A.) und der ru- 
hige Flu SS der für die Gesdiidite 



geeigneten, die in dem tifftivcxcire- 
Dov jMcxf //ayoff enthaltM itt Vgl. 
Gie. orator c. 20. /« hiüorüt — 
ifttia quaedam et ßums expetüttr, 
non haec eontorta (hier ttiv aw€X^ 
lals nf^ioSotg xai ayxvXrjv raig 
inixeiQrioeat) H atrü (jUifoSgaw xtA 
»«QXUQow) enrt*». de oratere JL e. 
15. verborum autem ratio (in histo- 
ria) et gtmus orafionit fumm atque 
traetwn et cum lenitate qua' 
dmm «ff ««^§7« proflusn»' wtm 
hae iudikttli oapeHlMf «t »im tm- 
tmtiarwn fore nnu m mmI^ jMn*- 
quendum est. 

6. xtt Q y agov besonders oft 
von bissigen Hipiden gebraneli^ 
hier panend auf die Bissigkeit dttr 
Advocatea überfragenr. Vgl de aalt, 
c. 4. 

7. in t-x^f'^no to i urgu- 
mentatio. 

rijg ^rjTOQEtag. Darauf liegt 
der ISachdruck. Der Historiker soll 
nicht in die rhetorische DarsteUang 
verfallen. ■ • 

9. ev'ar 0/0?, isieber tref- 
fen dj d. i. von richtigon UrtiieO. 
TTvxvog gedankenreich. 

10. X^S i g — n oll r ixri im Ge- 
gensatz zur läStg idiojTtxn 'ge- 
bildet*, erfclirt dnrdi e. 44. 
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aaq)wg örjktoam lUtt (pctvoraza efj.q)aviaat to n^ayfici, I^^V^ 
ojio^^ijffOis xal €§io Ttdrov ovofiaoi, fii^e wlg ayoQoiotg 
%ofiv<Hg xot TiumiiihwHg itiX i^i» %ovq noXhijg aw- 
eivm, toiß &i ^t^rgaidevftive^ tnaiviatu, %al ftipf Tud 

fiakiata txovOiV inei TOiovzoig rolg 'aarrjQzv/nii'OLg zwv 
45 toi^üv iomtarag aTtoqxxvel %ovg }^yovg. 45. nai rj fiiv yvcjfirj 
xMvcjveiTco nuui TtqoaanTia&u) ti tlclI 7roif^AX%, Ttaq* oaov 

top ftaQ€tra§e0i wl tiox"^^ vovfMa%laiQ cvfmUmtiKjism * If 

d&qaei yccQ rore Ttoirjtixov tivog avifiov ijtovQiaaovrog 
Tct ccKOTLa xai avvdtoioovTOg viprjXrjv y.al ift' a%QWv iwv 
nojfunwv %r;v vavv* rj de bf^wg ijti y^ ß^ipUrw, 

(ih( xaXlu %al %^ fuyidu %w XtyofJLivw mnwai^ 

vneQ xhv naigov iv&ovüiwaa' xMwog yag avcfi t6tm 
ftiyiaTog TtaQaxivrjaai yial Ticczevex-^^rjvaL ig zov tr^g Ttoirj' 
ziM^S . ^ofjvßavra f üine f^dkiava nua%iov itjvixavva 

fthf taifg noXXovg 0wtiyiUj roig 

$k nsnaiSivftivovs Ovvaiviaat. 

ota — driXovv. S. zu c. 37. 

44« 2. «71 o^^fjro«^, dunkel 
wie die Mysterien, die nur von dem 
ElngeweihteD verstanden werden. 
VgL Berod, c 20. od ya^ (f tXu 
T(>itthta ovTb) Siaff aCvha^aiy oAjL' 
iaifo ano^^fira xai iv utpa- 

;r«rot; ovoieaor» Gegen- 
sats Ist: T« tQtoiov e» 16. 

3. w f für wffrf . 
avv t ivai. S. zu c. 37. 

5. TO aventTijätvTor — 
^Xovfftv *die das Gepräge 
der Knnstlosigkeit haben', 

6. ToZ^ X ar ti V fi i V o i g 
xmv CoifJiiuv nicht selten so bei 
Lncian anstatt des gewöhnlieheren 
ttt^oif natxifnvuivo^s, — x a T17 ^ - 
xvfjiiv oig vollendet* d. i. so za* 
gerichtet) dass ihnen nichts fehlt. 

6. IttcI — itnoipavtl. Sinn: 



^.1^ ... ^d by G(">nnl(^ 



So (totovxotq) wird seiae Rede 
einer wohlzobereiteten sebaadt- 
haften Speise gleichen. 

45* h t^iv yviofi-q, Sinn: der 
Geist des Historikers entbeiire aidbr 
des poetischen Schwunges, so dass 
er sich mit den Gegenständen zn 
erheben vermag. Gegensatz ig X£^^ 
wie vorher ^ tpiom^ 

& TT«^* oüovfwUmm, Anders 
e. t8. 

9. fjLeyalnyoQOi niehit ia 
tadelndem Sinne. 

15. fATfi ^iviiov Ott Ji. Sinn: 
der Amdmek sei niekt firemdartig 
d. i. soehe nicht das UngewIOiii- 
liche. S. zn learom. e. 1. 

17. TtttQaxtvrjani wie c. i. 
vom Wege ab, seitwärts gehen d. i. 
aosartea (verriiekt werden). 

18. Mo^vßtt9ta*^(v^oviUttafi6v 
selten. Vgl. itOQvßavxiar ^erod, c. 7. 

19. f^JoTftf als wenn vorher- 
gegangen wäre J c i aoxpQoveiv. 
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TtaQa&elv, ^xopiivrpf %ov itpiTtTtiov, tag ^rj aTtoleiTtoiro Ttjg 
fpOQag. 46. >fOf^ övvd-rpirj nov ovoficcvuv evytQctrqf %al 46 

— ^ %^axb ya^ ovi« fvd^in(p noQ oliyovy tag oi mirpcal^ 

üvat¥. 47. ta di TtQiiy^ma aimä <ih% wg ¥gvx9 awenctiav, 47 

alXa q}iXo7t6vo)Q y.al raAaijCioQcog TtoXXdnig ttbqI twv cw- 
10 Tab' avaxQivavza, Ttal fiakiata fisv Tcagowa wxi ifpoqüv* 
MT) et dt fxrj, tolg adenainiuQCV i^ijyovfiipoig TtfKHiixovta 

xcti OTOxctOTrAog xig xat owd^eri^bg tov Tti^avonegov 
15 aFTcu. 48. xai eTCudav ad^iafj anavza xa Tvkeiaraf 48 



tnnoTvtf la Reit«riiber- 
mu th d. i. der Stolz, ioimer auf dem 
hohen Pferde sitzea zn wolleo, woher 
unser 'hochtrabendes VVesen'. 

46* UeboraieSlelliing d«r 
Worte besonders mit Rnek- 
sichtanfTonfall and rliytll- 
mische Gliedernn§^. 

ttävta ^vd^uov draekt imi 
Miogel dir rhyunüflcheo Güedenmg 
ans, wihMod das Folgieide ovre 

^v^^qj nuq oXCyov — (Twan" 
tovra das Uebermass der rhyth- 
mischen Bewe^^uDg bezeichnet, die 
•M 4aii Motraa siliert. Vfl^Qe. 
ontor. e. 67* m f w a imnrftW > «f 
poema , neque extra ntmermm^ Mf 
termo vulgiy eise debet oratio. 

6. ^v&f4,fß richti|;er fi^rg^, 
de. omt. e. 57. Jhquf ut Mnum 
fugimu» in oratione . Ua hi nmt 
evitandi continuati ped€$. Aliud enim 
guiädam est oratio nee quioquam 
inimieiiUy quam üla vertibtü. 

Trag* oXtyov liÜnfiger nagit 
fwegor, b e i d a h e. S. snrligr.C. iS. 

TO kv das Letztere. 

47* Aoffindang und Sich- 



tung des Stoffes. Vgl. Thneyd. 

I. e. 22. T« 6i fQya tuv ngaX"^^' 
Torv h tqJ noX,i^/Li(i) ovx ix toi 
71 agar V xovT Oi Ttvv&avo" 
fjisvog ni^ataa yg«(pciVj ovS^ 
ifiol t^oKU, all* olg r« avros 
TiaQijv xal nttga reSv aXlaiVj o0ov 
f^vvarOy dx()ißf,fa 7T€nl ^xafnov 
inf^elif-töv» Eni,n6v(og 61 tvQfa- 
xtrOf S*6n olnugorres rois tQyois 
ixdifTOis ov javra n$gl rth ttd* 
TW tl§yov^ «AA* tag bun^gmf ttg 
tdvoiag f f^v^fi^f I/o». 

8. tog lTVj)f< tm$r0* S. zu 

Nigr. 35. 

iX. (xaaTojtgov. S. zu 
c. 41. 

ngoisfx^^'"^ okae vovv nicht 
aetle». Vgl. katajkk, e. 17 nid sa 
Icarom. c. 26. 

14. ffTo;|f«<JTtxo ? Ttff xal 
a vv'&tr ixog — iaim. Sinn: Er 
suche durch Tact {moxnot.) uad 
Combi nationsgabe [awS^tt^ 
das aufzufindea, wu w gltabwtif 
digsten iat. 

48. lieber Ordsnag de« 
Stoffes {di^po9itio). 



Digitized by Google 



48 



AOYKIANOY 



Tcquha jnfv VTtOfivrjf^d xc ovwcpaivtTO} amüv y.at aaifxa 

vov ^O/^rjQOv Jil anffi fiiv tcov Utfeonoloiv B^rj^tavh 
y^v OQcovvi^ agti dt Trj%' Mioiov' /mtcc zavra yaq y.ai avxog 
agfst, fAiif la ^löia OQoxu) Hol dtj^ovro) rjfiiv ola iq>aiveio 
oant^ äg>* mfnjXov oqcjvti, a^Ti de tol Jl^qmt elr' af4/^p6^ 

(LieQog OQOVfa litff ig &«v \fmia tj n^tov^ bI fiij Bga* 19 
OLÖag iig eirj TtQorvr^doJV rj ^i]inood'€vrjg ctvaxoTtTojv zi^v 
iftoßaOLv ' aX£ ig Toig axQavi^ovs fiiv zä ttQMia^ xal ei %i 
m^QeKiXevaavro , xaxelvo anTjxoiTfa, xal OTtfog ntti 
ypwf*^ wi igttvaitjt SraStau istudiw di amf/ux^mai, xoiffj^ 

60 yivo^Bva %ai avidiioxtro) nai avficpevyazo), 50. /«i 7iäat 
Tovzoig fxtzQov hri^eig fj.7] ig xoqov iurjd^ a7t8iQ0%aX(x}g 
fojdi veaqügy akka ^(^tdiwg ajtokvea^oi * aal (mjaag iv^ 



1. vn6uvy](j.a wörtlich = 
commentariua Denkzettel d. i. 
Goneept, Bronfllon, enter kunst- 
leier Entwnrt 

3. (Tj(r) fittT tL^^Tto xal (^vS-- 
iC^T (o er gebe ihm Gestalt und 
beumass (Schmuck der redae- 
risehea Ptgor ond rhythniieehea 
Fall). Gegensatz zu dem verlier- 
gehenden df^iccQ&QtoTOV. 

49. 4. lotxiTbi — T TOV 

*OfA riQov Jtl. s.w. XIII. Anfang. 
Der Ver^leieh |iaest siebt, da bei 
Homer die Thracier und Myser nicht 
als Parteien einander ge^nliber- 
gestellt werden. 

8. itip' vxltriXov ö^cuvr^d. i. 
ans miparlrileeliBr Hohe, se da» 
er über den Partden stehl. 

mit Beziehung auf Thucyd. IV. 
9 — 12 bei der Belagerung von 
Pylos; e. 11 heiset es^dert: TtaV' 



11. ^It] uoa& (vi]q dvnxo" 
nrtov xriv ano ßaaiv. Thucyd. 

IV. e. 12 miQoifitvoe mnoßtti" 
v€iv (ans Laad steigen) «ar«ieoanf 
(Brasidas). 

vTio r (üV *A &r\r a ( <ü V. Eiuer 
beseaderen peraonlichou Tapferkeit 
des Demesthenes gesddeht niebt 
Brnrähniing« 

12. €f tt naqtKcltvffayro 
JSrmahnong vor der Schlacht. 

15. Cvyoar ar e£TW naeh Ho- 
mer II. X. 201). 

fiixfiov Ijit&eis wie Timon. 
e. 16. Tov( fi^Qov in^^^tnvTttg 
tqi TTQuy/uaTi und oben e. 48. 
iniOeis Ttiv Ttt^tv, 

50. 18. rfff^w? in tändeln- 
der Weise. Vgl. Hör, ars. poet. 

V. 246. tuvenari. 

SÜvit deiutti cti99am m iudie$ 
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tavx^d Ttov Tcnka Irt* ineiva fievaßaivivWj rjv xarefteiyfj * 
ü%a isufvhtB h^^Btgy hamwf htuva %aXf * luxi nqig ftatm- 
Ofmdim %al tig &vtßmhv OfLioxQOMhia nal fiitceTttviad'ia 

all L^QfÄEviai^ jUtV eig Mrjdiav, ixeid^ev di ^OL^rj/iiaTL €vl 
5 ig 'ißfjQLav , u%a ig li:aXiav , tjg fir^devog xaiQOv ano' 
hBiatono» 51. fiaXiara di ^axoTixqii) iomvlav ^a^o(Xx^^tfe».51 

nm» Moiäg a¥ .diSi^i wg fiOQq>as wv i^w^ tounka 

nal Sei'Kvvrcj avra, SiaoTQOcpov di ^ jtaQaxQovv rj ete- 

10 Q6axr}fJ.ov fxrjöiv ' ov yccg üoTteQ rolg QrjxOQOi yQd(pov~ 

üLVy akXa %ä fxiv Xex^rjoo/Lieva oia iatt nal eiQiijaetfW isi" 
Ttqay.Tai ya^ ifdt^' d$l 6ß zd^ai %al eifcelv ccvra. äavB ov 
vi äxioai ^fitfjvioif tmoigf. oiU* htcag. ßiTgtiMv, oiUig 4M 
vofiteteav top Uno^av avyyQdq>09fta 0€iSi(^( XQW^*' V 
15 JlQa^LTilu ioiyuvai rj Läkuofiivei ij Kp aXkq^ iKeivfoy, 

tem Masflstabe wiedersieht. So soll 
auch das Geschichtswerk das Ge- 
schehene der Wahrheit gemäss 
weon auch in ei^ein Rahmea dar- 
stelleu. > 

10. ov yci(j (aan^Q TOig^rj- 
r OQüt-^ €l0ii0erat: Sion: die 
Historäer 8i»i«iben (yQaffovatVt 
(Jebergaog^ ans dem Singular ^ei- 
xvvTO) iu den Plural) nicht wie die 
Rhetoreo, so dass sie auch den 
Stoff erioden mlisseD, sondern was 
sie zu sagen halieii {lex^iiOofitPa 
der Sto ff) scm ist vorhanden, 
gegeben, und soll wie es ist, d. i. 
der Wahrheit gemiisü dargestellt 
werden. Fritzscheerglnstdielüeke 
dureli die Worte l^oc» iüMtuna, 

15. 17(>a|«r^Xe» wohl w Ver- 
sehen statt Polyklet, von dessen 
Hand die Bildsäule der Argivischeu 
Juno. Praxiteles arbeitete nur iu 
Erz und Marmor. Wenigstens ist 
MBit nirgeiids erwähnt, dass Pra- 
xiteles auch chryseleptiaiitiBe Sta- 
tuen verfertigt habe. 

l4lxau^vet aas AthM, ein 
Schüler des Phidias. 

4 



Jbii nimiwn ttnfris iuvenentur ver- 

»iöus unquafity 

Atlt • • * 

unoXvia'B'u sieh losma- 
chen, nicht allzolan^ verweilen, 

zengmatisch; zn f^fj — veaooig ist 
daraus zu ergänzen, 'er erzähle 
Die&t*. 

vsirta. Bei Schlachtgemälden soll 
der Historiker möglichst gleichzeitig 
die Bewegung der Ereignisse auf 
beiden Seiten sehildeniy ebenso bei 
gMdweitigeii Kriegen in vera^it- 
denen Lüadani vemliren.. 

1. xar STTfiyij unpersönlich. 
Dagegen c 52. onörav ftii ndvv 
xoTfntij^ TO nfuiyfia, 

3. •/noxQOveirtf er ver- 
fahre sy nchroiiistiseh. 

5. unoliinotro wie e, 35. 
zurückbleiben. 

51» xar onj Q — a<^6X^ 
xal tftiknif^ »al dx^ißtl 
TO xivT Qov , ein coavexer Spie- 
gel, der das Biid treu (aJoXof), 
hell und scharf, aber in verkleiner- 

Sommerbrodt» Lucian III. 2. Aofl. 



* 
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ovdi yoLQ olö* eneivoi x^^ov ij aqyvqov 1} BMq)avza ij 

04' 6i Srttofwor liAtm wxl Sx^tüP top iUqnxna xai S§nv 

• %al xomo rp/ ?y Texv^ aircolg sg Siov olY.ovoixrioaad'aL rrjv 
vXrpf, ToiovTO 6fj ZI nai %b voi avyyQafpimq i^ov^ ig 

jucra Tovva oqov %& Xeyoiiieva tuxI xcnrcr tovzo hecnvfj, 10 
TOTB St] t6t€ ctTtrpLqißonai Tial tov olnetov htatvov aTtei- 
58 Xi^ijpe vb IJ^of [ir^ ^ laroQias 0eidiq], 58* Jtdwuv da ijdfj 

TtQodiomi^oaa&ai %t h tip Ttqooifxioy SwdftBi Si^nutlTirBli 

q)goiiiii(p XQf{(je^cai zof ajcooaqovvn Ttegl T(5v lexzecov. 
53 58* Offotav di xai q)QOifii,d^t]Tai , ano övoiv fiovov a^|e- 
Tai, ovx Sorteg ol ^i^o^ onro tQimj alla to Tfjg ev- 
volag ftai^BiQ TtQoaoxfpf evpia^eiav eSmoqfrflu Totg 
axüvcvaiv, ytgoai^ovai fiev yag ahc^, rjv dei^j] wg ttbqI 20 
/^eydXcov rj avayxaiojv rj ,olY.eiiov rj xqrjoifxoiv iget' sv- 
fia^ij di luxi aag>^ %ä vategov Ttoii^aeirj zag ahiag tvqo- 



6* TOvto 7» ^ Tixvri av- 
r(ur. S. zu c. 31« 

7. ig xaXov =s xaXmSf wie ig 
6iov hier uud c. 63. 

11. Tore Sil roT£ 'dann ja 
dann', eine snr naehdriieUielten 
HenrorlMlNing auch Plato uud De- 
mdsthenes gewöhnliche Wiederho- 
lung. Vergl. Demosth. Encom. c. 48. 
Tor£ TO« TtQOs ßiav avxöv 

68* Ueber die Einleitung 

{nqoof^iov); wenig mehr als c. 23, 
wo er den Gegenstand ausführliclier 
zu eröilern verheiäseu hatte. 



Bedratuf nae«]i% wann* andi die 
Sänke selbst nicht rariiandea ist. 

xßlTOTfd, i. wenn nicht wirk» 
Uch eine Einleitung vorhandeo ist. 

53« 18.. TO T^f ci/fo^af. S. 
sa e. 3& ifor Sadto vgL* Anetor. 
ad Herenn. I. 5. Br imdpimm $9t, 
cum sttttim auditoria animum nobü 
idoneum reddimus ad audiendum. 
Id üa sumüurf ut attento» (hier 

19,€vnoQijaet, transitiv, schon 
bei den älteren Schriftstellem. 
21. €t//ia^^pa88iirttdt. 
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XQOVfp yivtjraif fieydXa tloI -d^avfiaara ovza, aal javra 
vixag '^EXXfjVLY.ag dtjXovvza y,ai rfnaq ßagßaQixdg' Qov- 
5 'jtvdiöiis öi fUyav tb Y,al aSytog ik^iaag iaea^m Aal d^iO" 

viaS'ai, 55. /nera di %o ngoolfiiop avaXoyov Toig Ttqay^ 55 

^aoiv 7] fXTjxvvo^evov rj ßqaxvvopievov Evacprg %al evd- 

cevex^^ '^0 Aoi^rdv atofia lawogiag dvrffTj^ig iwn^ 
leüag %b %ai OfiaXwg n^iavaa %al avrfj ofioiiag, Sete f^rj 



54* 1* roiovro*; di« 
eignet waren , die Anflnei^Miiiikeit 
und Lerubeperigkeit hervoKnnifeii. 

2. *Hqo6otos fiiv ^ fi«Q' 
ßagixas. 1. 1, iodem er als Zweck 
seines Werket •ngtjb wg lui^Tetit 
yevofttvet ävd^g<aniav T(ß X9^V 

yaXa t( xal h-av^aaxa, tu /u^v^l- 
Irjai , T« <fh ßagßaQoia^v ano- 

L 1. QovxvMije ~ Swfygatffs 

Tov TToksjUOV — (lo^njuivos fv&vg 
xaO^iarct/nivov xai ikniaas /u^vav 
J€ iaiOd-at xal diwloytiTarov (xal 
ftii&9 ttfllit oieht bei Tiraeydides) 
Tth ttifoytyevfift^ßmiß vad 23. roi$- 
70V &k Tov noX^fiov fJ.rjxog T€ jufya 
TtQovßr], nad^riuard re ^uvrjvix^^ 

o^X ^ ^ XQ^^V* — üeber 
ti^loywwatov tüv. nnoytymnir 
flivtav s. SU Icaromenip. c. 14. 
65* Gränze der Eioleitong und 



Ueb«rf aBg.sor StdiA. StÜ der 

gesAichtlichen DanteUnng. 

9. 6 V a 7 w >' o act., e e i g n e t 
uns leicht zu tuhreu. Der Ueber- 
gang darf uicht hart seio. 

11. « T V ci) f M MwAie. S. zu 
Pßgn «.19, , ■ „ 

13. tSare titj nqovx^^v 
|U?j<fl xo*>La 6 ff^at ohne Er- 
höhungen und ohne Vertie- 
fnngeo d. i. glitt njid eben dahin 
Üessead. 

14. TO aa.tflg inavO^eiTfo. 
Sinn: Klarheit uod Deutlichkeit 
verbreite sich ferner Uber das ganze 
W«A. 

16. T€ XiSt^ — ngayfid' 
TOI». Diese Deutlichkeit beruht 
einestheils auf dem Ausdruck, 
andrerseits auf der Anordnung des 
Stoffes. 

16. oTToZvKii lose d. i. expe- 

düa im Gegensatz zum Schwerfäl- 
ligen , Verwickelten , Verworrenen 
{impedüum) iviaHj in sich abge- 
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7taQaY.ufJihag, iXX^ aei to TtQokov T(p devtegqf fiij ycer- 
viav fiovov, aXka y.al ytoiviovelv '/,al avay.ey.Qaa&ai narct 

56 w anQa. 56* ^dxog iTtl Ttäat XQr,oifjLi3i¥^ xat ^aXiaxa ei fii] ö 
iaeoqtä kmuritov eXrj' xal tovto TcoglJ^ea&ai XQV f^V 
toaciSvw iiiiA 'X&if hvi^fiaxtap rj ^rjfiOTfav, oaor cato %w 
nqayfxcestaif* Xiyw Si, el nagad-eoig fxh ra fnixga lecfi 
rjTTOv ovayMxia, Xtyoig (5* \y.avtog xct /neyd?M' f^iallov da 
Tiau TtaQakeiTTsiov ^okkd. ovöi ydg rjv eari^s ^oig q>ilovs 10 
xal nirta ^ na^mxvaafiiiHX^ did tovto h fiiaoig votg 
feififiMt WDti toXg 6(fpioig itai avaiv iy^iotg utai layt^i^ 
utai inoyaoTQloig %ol hmJiüi voactvvaig mai aaTTeQÖrjv 4v~ 
dr^oeig yial ervogy ort y.ccueTvo TtaQeaxevaoTO , afxeh'jaetg 

57 de twv evrekearaQwv, 57« ftahata de a(jD(pQovrp;eov iv 15 
rcuq %Qv oqiov tj Tavjt^ V ^W>raficSv iQiurjvelaig , Mg ju») 

yottl TO aavTOV dgäv Ttagelg trjv tmoglctv, iXX* ollyov 
7tQOöaxlf(Xf.tEvog xov %Q7]oif.iov y.ai oa(povg ^ve^a f/era- 
ßi^f^ i^Mfvywy zbv l§6v %bv iv Tqt Tcgayf^cmt xai vtjv rot- 20 
avvfjv aftaaav ktx^üavy ol6v ti 6q^ (og wi^OfxriQog 6 fieya- 
Xoipi^Muii, xairoi Ttogijfgijs &»' noQa&ü tov Tanakctf 
wi thv^I^lova %at Tnviw wl tovg aXlovg. d ii HctQ- 

sehlossea, abgeniadet. Beides bezieht 
gidi auf ^ Atts d rn e k (U^g, er sei 
loi^t nad nud); 1 s fol^eifde xal 

TO n Qwr ov — t« ctxg a auf die 
Ariordming des St o f f e s {(fvfiTTiqi- 
nkoxfi TWV 7roayfiaT(üv)t wobei ein 
doppeitar FeUar zu vermeiden ist: 
"vveder uaverbundeo dürfen die eil- 
zelnen Theile sein, noch auch Ver- 
schiedenes lieben einander laufen, 
so dass Verwirrung entsteht 

56* Kfirse des Ansdmeks. 

9. uäXXov Sk wie e. 2.e. 57 
nnd ort. 

13. xctlloTtäai Tocavtatg. 
xal = deniqut. 



57. M-naQ€7iid€^xvva^a$ 
'nebenbeiveigen', so di« dift 
Anfmerksamkeit von dem Gegom* 
Stande aaf di« DantelllUf abgewea- 
det wird. 

18. to aavTov no&eiv 
detaeii lieblingsneiguDgen neb- 
gehn. 

22. xattot fiOtfiTii^ t»v. & 

zu c. 40. 

TiaQa&ei tov Tuvt akov, 
S. Odyss. XI. 57(^-^92. 

28. T ov^lUova. Ixioawirdn 
jener Stelle nicht erwähnt. 

TTag & t o g rj EvifoQi'oav ^ 
KakkCfAttxos, alle drei Alexaodri- 



naS JEl l£Tq»L4&[ ^YfJ:PA4>Em» 56—59. 
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tftiufi %0 vdmi^ «ü^os %o X'iilog^m^ TcHrtnUnt^i^a^ir; 

avrog oXiya z^t xoiomci) uöbv tov loyov xQ^^^i^^^^o^ 
6 \pai ono}g evd'vg acpiozctcai r} ^Tq^ivr^^a iQf4,rjv€va<xs ig 
TvoXio^iag ox^j/i^a dr^XwaaQ^ avapLalov aal x^mM^ o»', 

vo¥ loiftov diT]yrjt€U' 9iai f4aH(fbs. Avw^ ^o%fj^ av %a TtQay' 
fiaza iworjaov elar} yaq ovto) ro taxog xat cjg q>€vyoV'' 
10 Tog Ofiojg eniXa^ßcLvetai amov tcc ysyevijfiiva nolla 
Qv%€u 58* iiat€ xal koyovg i^ovyvd äii^OT] ela^ 58 

ofup, lAÜß^fna fup ioixom Jt^tmifi um* '^.nqif' 

nli]v €q)ehai aoi %m6 %al ^tjTogevaat, yial ^mdu^m rtjv 
15 zcjv Xoywv öeLvoTtjza. 69. i'rtaivoi i^iv yccQ ij xpoyoi naw 59 



ner. Part]i««ias tns I^lt< um- 
60 V. dir. In Uithridat. Kriege 
jung gefaofi^en geuommeD siedelte 

er sich nnter Angastns in Rom an. 
Virgil veranlasste ihn zur Abfassung 
der noch erhaltenen Liebesgd»cluch- 
t«p (igtüTuca). Bopliorioii .ans 
Chalcis in Eoböa, geb. um 276 v. 
Chr., gestorben als Bibliothekar des 
syrischen Königs Antiochus d. Gr. 
Von ihm eine nicht geringe Auswahl 
«piMher. Gedidite. Kftllinteknt 
•IM den Geschleehte der Battiaden 
von Cyrene, blühte unter König Pto- 
lemäos Euergetes um 250. Er schrieb 
ausser vielen anderen Werken vier 
fiBdier Atrui {üa» inftssadto M y- 
thenlese oder Kaeyclopädie grieclii- 
scher Alterthümer und Volkssagen) 
End ein mythisches Epos *JExaXi^. 
Ueb«r ihn Ovid.&mor.1, 15. BtUUth 

Quamvis ingmk mm 0rU 9ßr 
let. Der bequave my thogra - 
phische Stil ist «i, v,ar deip 
Lo^ian hier wamjt. 



1 . o fc « eiog«sdUüit6t ■ wie Jop. 
Tragoad, c 25. in%i t^i y< ä ftai 
in* liovaias t6 ngayfia ijvf €tua« 

dneX&siv axigawiotovs ix IICons, 

2. I trefft Verse. 
VSfunolmv BpipoU, ein Theil 

der Stadt Syrakus. Die Besebrei- 
Imng von Syrakus Thucyd. VT. 96. 

8. T ä n oüy fjiaT a ivv6r\(tov 
die Zeitv«riiältnisse ; . die Pest ist 
•lelA «twu NaliMaiieUicto, m»- 
d«rn etwas WenmllNlMW in Vor- 
laufe des Ki'ieges. 

9. ip%vyovx og ^A. trotz seines 
Strebens nach Kürze,, seiner Scbeu 
v«r Akt«|iw«ifbo9eB. 

ree, ganz nach Thucyd. I. 22. 

ttadynv yon darAiikJU).. Ie«r 
rom. c 9. . . , . 

da^Badmimi. ... ; . ..^ 

14. ttI^v =■ eetenm, Sympos. c. 
11. Saturn, c. S. oft bei Lucian, 
heutiger aoch .nlinv aLU «nr Ein- 
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fseftt ^i/cadel^Bwv ytäl raxüg vcal fiij anuxiqoi, ^tvbI i^o) tov 
SaoMi^lütf htäivoi «mm. utal tipf 6vofrtf^^ aitiop 

dcaiQißvjv TtOLOv^ivcj} tb Tcqäy^a , ug xctvrjyoQeiy fÄoiXXov 
60 T] laroQelv tä ^certgayfiiva, 60« "^(xl fÄrjv ycal fivd'og eY fig 5 

TtB^ dirov* ah' f imMhp^ nuxl n^bg ohMn^ hti^ 

öl ^BTteaTeQog. 61. ^' oXov htslvov fxoi fiipivriao — VroA- 
kd-mg ycLQ TovTO igai — ... xai fiii 7CQog to Tvaqov /.lovov bqwv jo 
yQwpBy *(ig oi VW htaiviüowai ae wxi vtfii^aovaiVf aXXa 
TiA aifirctxnos almog htaxaaftivog %ovg emita 

fiäXX&if if6yyQCLq)B surt ^VKt^^ iiulp(a¥ itaalm tot fiiadiv 
vfjg yQaq)rjg, (og Xtyrjrat xal ^regi üot^* „hceivog fjthrov 
ekev-d-eQog avrjQ /^v zat Tta^^rjaiag ^uecrro^, ovSiv oiVe 15 

%ovt* f ei auHpQoyob] %igy wiq naaag ^äg vw ihnidag 

Siov huflvov ccQxiThftova , olov 'hgolf}<FSv; ohiodofÄi^aag 
ya(^ %bv ircl zjj ^ot^ nvqyovy fiiyiatov //xl iMiXXiatov 20 



leitQDg ganzer SiCM. S. Gfffliu 
e* 20. 

59* 1. (yril Ifai tov S^xa^ 
üxfjqjov ixtZvoi etacv. Sinn: 
der Getehichtschreiber spricht ja 
BieM v»r Gerieht tov <f»- 
TtttOTii^m)), Dort mag es geitattet 
teil, TOD Lob and Tadel in unbe- 
schränkterer Weise Gebrauch zu 
madien , nicht aber in einem Ge- 
sddehtswarfcfl^ 

tifv avTfi^ # e o7ro|U TT M an- 
statt rj TOi; Btono/nnov. Theo- 

{»omp aus Chios, erst Redner, Schü- 
er des Isokrates, dann Geschichts- 
schreiber, ein Zeitgenosse Alexen- 
4end.-G^ Vm ihMjRUifMir« Fort- 
setzung der von Thiicydides bflgte» 
neoen Geschichte und 4HXtnnuim* 
Er und Timius heissen bei Cornel. 
Nep. Alcibiad. c. 11. duo mal«- 



ditentitfimi. 

4. fittTQlßrjV 710&0V fliWIfi 

ans dem Schmähen eine er- 
gStzlicheBeschäftigung ma- 
chen. Vgl. de saltat. c. 21. i^yov 
nottUt&M tii i96nX$€t muStvHv, 

ramfaetre. S. Plscator c. 12. 

8. f TT i ^ ^€71 ioT e Q o g nur den 
späteren Schriftstellern angehörig. 

6XAi»ix€ivoe /livTot iktv' 
^$oof. »Bat war d*eh «ia- 

mar' wörtlich: das war dirwallr> 
lieh, w^y Abschwächung von 
Toc der zur Partikel erstarrte dat. 
ethic. des Pronoaoat. Aach wir ga- 
tewMte Uaeh' sar VaralKrknig 
einer Versieherong. 

6Ä. 20. ^ttI rj *«^^ kleine 
Insel bei Alexandrien; der Leacht- 
thorm daselbst hat allea Leotkt- 
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mi£ ^£1 IZTOPIAN SYrrPA^EIHi. 60-63. 56 

if^fw artdwfov, tig 7tvqaeiov%o hat amw %olq vauviX' 
lofihoig ifci Ttoli ^eüuimiQ xa» (Aij numxfiiioivvo eZg 

a(pVTiTOVy et Tig €fU7ceooL eig ra ^q^ccta' oly,odofii^aag ovv 
5 avTO TO EQyov evöod-ev fxiv %caa twv Xi&wv to avrov 
ovofjict kmxqlGag öi tixdvf^ aal iitixaXvxpag iiti- 

yQmpB towofia vov vovb ßa^iksvorg^^ Miigf bmQ wd 
iyhesOy Ttaw oXlyov xQovov cw9Pf(mao6iimfa fiiv 
X^lapLtnt Tct ygafifiaray 8y.q>avr}o6fisvov di, jySdffTQCtrog 

10 /Je^icpcLvovg Kvidiog d-eolg oonriQOiv vtieq twv Ttkoi^o- 
fiivwv*^. ovTwg ovd^ iyteivog ig %ov tote xaiQov ovde xbv 
avTOv ßiov Tov oXiyov Idqa^ it^X ig tov j'vv /mI top 
aUy axfi iorrjycrj o .fvvQyog nal fiiyfj avrqu tixinj, 
68. XQV '^oivw "ml vrpf ttnoQlw wri» ygacpea^ai ovv t^68 

15 aXrjd'el /uaXlov TtQog trjv fueXXovoav iXTtiöa rjTitq ovv 
xoXaiui<it jtqbg %o ^di) zotg vvv \i7tmvoviiivoig\, omog ao(> 
Yjovojv %ai tnad'iMj tarogtceg dmaiag. i^al %i giiv (nra^^i/- 

: ■ . ... 

• 

tbiriMft Milien Nnnen geseben. tU irmhmif magna mnmf n§ quid 

Angefangen worde der Thurm unter omütamtM , Ptolemaei regit , quod 

Alexander, vollendet, wie die wei- in ea penniserit Sostrati Cnidii ar- 

ter unten angefiiiirte Stelle des ehüecti strueUtrae ipsius nomen in- 

Pliniae »ngt, unter Pt^endiiiB. - . »criöi, 

^ UaQairovttty Booat Ha- 5. xata tttv Xi^mv wi» 

Quiroviov Stadt unil Hafen in t. 29 Kota ro^ov. 

ägyptischen MarmarucA, andi Idftr 13. «XQ^ Sv iffr-^xi^. Vgl. c. 9. 

^(ur/cc genannt. i$BAb.n qös t^v uilXovaar 

4. 'iQfiaia unter den Meera UniSa fir niv tvw uaM 



YiriNitgene Klippen. . . iiaridmi Gegepiiito sn oi viiv iJ^i- 

oixod Ofir,oa g — tyqctxpBV* ^£ff c. 61. 

Plin. Nat. hist. XXXVI. 18. 4. er- , 18. ^iov wie c. 51. ' 

zählt die Sache so: Magnißeatw 19. xex v k tat 6 nl^os iv 



et äiia turri» a reg« faeia m intula KonviCt^ d. i. : Idi- kake 
JRbMw, p9Htm .Mtmu. Jltam^ WiUen geieigt S. n e. 3, JTffi/t» 



« . 
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DI£ KEDN£B£(JULL£. 



Eine, 10 starken Farben au^j^tragene, ergdttliche Schil- 
deniDg der Rhetorik damaliger Zeit in Form einer Anweisung 
zur Beredsamkeit Ein Jdngling bittet Ludan' um Auskunft» 
wie er ein berOhmter Redner werden könne. Zwei Wege giebt 
es, ist die Antwort, einen besehwerlichen, spdt mm Ziele fOiiren^ 
den ond einen kurzen dnX blumigen Auen. Diesen lelsteren 
wfihle und fölge dem Rathe, den Dir besser ds ich ein würdiger 
Vertreter dieser Richtung geben wird. In ausführlicher Rede 
setzt dieser nun dem lernbegierigen Schüler auseinander^ wie es 
keinesweges auf 'gründliehe Kenntniss und sorgfältige Vorberei- 
tung ankomme, sondern dass Tieknehr {Jnwissenheit und 
Unverschämtheit die Zaubermittel seien, die allein sicher 
zum Zide führen; worauf Luden dem Jünglinge nodimab 
empfiehlt, die Lehren des Meisters zu beherzigen^ und mit der 
Erklärung schliesst, dass er sdnerseits diesen Wcig nicht ein* 
geschlagen, und weil er nun mit den Rednern seiner Zdt 
nicht Reichen Schritt hdten, noch gldches Ruhmes thdlhafkig 
werden künnCt auf die Redekunst ganz verzicbte. 

Je würdiger der Grnndton dieser Schrift trotz aller lieber- 
trsibu]^> im Einzdteen ist, je tidlor der Emst, der durch die 
Ironie hindurcUeuefatet, desto weniger lässt dch annehmen, 
dass wir in ihr nidits als dne Schmähschrift auf dne bestimmte 
Person, den Rhetoi^ Pollns, bedtzen» eine Andcht, die um so 
wmugv dcher ist, je gegründeter die Bedenken gegen die Echt- 
heit des 24. und z5. Capüels sind , auf wdche sich dieselbe 
lediglich stützt. Richtiger betrachten wir sie, worauf besonder:» 
der Schlttss hinweist, als einen Schddebrief, durch wdchen dch 
Luden von der Rhetorik setner Zeit, die auf so heillose Rahnen 



*) c. 26. 
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gerathen sei, lossagt, und der nur in anderer Form dieselbeo 
Gründe enthält, die Lucian im 'D opp ei t Angeklagten' zu 
seiner Verlheidigung anführt, als die Rhetorik ihn wegen seines 
Treubruchs vor Gericht anklagt. Möglich, ja wahrscheinlich 
bleibt dabei, dass viele der aus dem Leben gegriffenen Züge 
leicht von den Zeitgenossen auf die Originale zurückgeführt 
werden konnten, von denen sie entlelint waren. 

Die Zeit der Abfassung ist durch die im Doppelt Ange- 
klagten (c. 32) enthaltenen Angaben hinlänglich bestimmt 
Lucian war etwa 40 Jahr all, als er die Rhetorik aufgab, um 
sich der Philosophie imd der künstlerischen Ausbildung des 
Dialoges zu widmen. 

Dass die oben erwähnten Capitel nebst dem 23ten in dieser 
Schulausgabe keinen Platz gefunden liaben, werden hoffentlich 
selbst Die gutheissea« die an der Echtheit derselben keinen 
Zweifel hegen. 
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PUTOPQN JIJA2KAA02, 



TO CBfiifOvaTOP Tovvo TMti Tedrwifwv avofm üoqumi^ ccv~ 
tbg elmi do^aig' aßlcata yag Aval aoi <prjg, ei ^t] toI" 

avTr^v nva trjv dvvafj.Lv TreQißdkoLO iv TÖig Xoyoigy wg 
afiaxov elvac xal ctwTCooxociov xal d'avfidtead'ai, Ttgbg 5 
aJtdvTtav xat aTtoßkin&J'd'ai ^ nEQiaTCovöaaiov a%ovafxa 
%oig "BUa^i dwßvvza' %ai dij %ag inl vovto ayovcag 
idovg attivig Ttori uaiv i&ileig hifiaMlv. aXX* ovdßig 
q>d'6vog, (V Ttälj aal ^dXiara OTtore viog rig avrog täv 
OQeyojuevog twv dglcTcov otx eldcog brco-d-ev av ravza ex- 10 



!• 2. TO — ov o fia O otp lar r]g 
avxbs £2vat leibhaftig sein, 
WM der NuM SopUst beieiehnet. 
ao(fiaTi}c hiess aber seit Hadrian 
theils der grieehische Rbetor, wel- 
cher amtlich vom Kaiser diesen 
Titel sammt dem öffentlichen Lehr- 
•t8hl erldelt, thefls jedor Protaiker, 
welcher nicht sowohl dM Iduütta 
als der schönen Form wegen, sei 
es Reden, Briefe, Geschichtswerke, 
oder Anderes in angebundener Rede 

va fJLtv. Ttg beim Demonstrativnm 
oder Artikel (c. 3. ixvqCovq nräg 
Toi'S novovg) « quiäam. S. zu de 



histor. coDScr. c. 40. ov fUXQ^ tiVi 

deX^fCTl TOVTÜJ. 

7. xai abschliessend, 'und 
nun . . se dais die SeUwifU- 
gerung als einleuditdBd beieieliMt 
wird. S, n Iiiigr. e. 15. 

8. oü^fl? y t^oyoff wie Pseu- 
dolog. c. 30. (f&ovog ovJfif 
anaVTog auvv^cs&ai ryjv dnoQtav. 
Vgl. das Uomemche ov vifxaaiSt 

B. D. XIV. 80. ov ydq TIS vifUffts 

11. ItQOV Tl XQ^/**^ 
ff V fißov Xtjv ovaav nach des 
Griechischen Komikers Menander: 
Uqov aXrj&tJS iffTiv ^ OvfißovUa, 



60 



ypßml Siovra xal iQjurp'e^tfiac aitd, tjv to fierce 

TOvco iS'eXrjarjg cevtog ifniuBveiv oJg av aycovarjg na^ rjfiwv 

5 xai q>iko7t6vcjg airva fiekeräv xal nQO&vfucjg avveiv ttjv 
odov eat" av aq)lx7j ttqoq %6 tdQfia , [tb fiip <wp 8 
9€tfia] (A §i0t^ 0id^ oUyt^ MoiHfigls MftmfWf All* 
lq>^ 8r^ nuti nfmflat feMA iitidl hfijismrflat xal fgop 
OTiovv VTtojuelvaL a^iov oxoTtei yovv OTtoooi rscog fdrjdiv 

10 ovreg svdo^Oi. xal tzXovolol xal vij Ji evyeveazatoi 
ido^av OTto TW ^tav, S* ofuag fiij didid't gii^i 

glovg Tivag tovg vti^ovg TtgOTtov^eiv olrfS'eig' ov yaQ ÜB 
TQaxeidv ziva ovdi CQeiov xai iÖQUitog ineazrjv fjftelg ye 
15 a^ofiev, utg ex fiearjg ctvr^ ovaaxqhjMXL xafiovzaj iTtel 
ovdiv Sp duq>€QO/ifiv tuh aXkwvy iiao^ vi^p cvpi^dfj ixet-- 

ifgl to mJA &7t9f¥m9f»ipvj(¥, itXi^ ti naq" rjfiwv e^l" 
Qerov aoi Tijg avfißovXrjg tovi^ taviv^ ort fjSioTTjv xe afxa 
20 xal a/iLTOfMonarr^v xal iTtTtrjkacov xal xazartTj avv 7toXXfj 
t^ -dvfirjdiq xal t(ivqi^ dut Xeifuii'iap evap^up xal ax^ag 



2. TO y£ in^ i /xol xal n dvv 
Stt^^mif. TO Vi in' ifiol (ebenso 
Pseudolof^. c. 27.) gehört in ttuw 
^^a^^eDr, nicht zu axove ; xal ist 
nicht verbindend, sondern verstärkt 
i»Bnavv, 'gar sehr'. Sinn: habe 
▼olles Verthraeo wa mir. 

3. yvdivai — igfirjvevaat, 
die beiden Hanpterfordernisse des 
Rhetors, von denen das erste die 
invmHo and düpotitioy das zweite 
dl« ü heuth ait der mmneria mA 
actio umfasst. Ebenso wird von 
dem Pantomimen de saltat. c. 36. 
vorzugsweise verlangt yriovai t€ 
tä diovra xau iQfA,ijvtvaai avta. 
Vgi;do hübr. omt. e. 34. 

TO juerf^ rovro 'wiethvvVf to 
ano rovTovy to Inl rot/r^t) t6 
ial TOVTOK oft iMi Lncian. 



2, 10. xal vn jr €iyevi' 
tfraro» Irodiehe Vorstimning, 

uin die Uebertreibang hervorzu- 
heben, dass selbst das yivos durch 
den Ruhm der Beredsamkeit an 

Adel gewinnt. 

8. 12. ^ i/^^o u( T*ya ff TO 

16. i^c för «Sf^rt. S. m de 

bist. cscr. c. 4. 

S. zu de bist. cscr. c. 36. 

17. öi ff ^Til TO TT o>lu*mei8ten- 
theils, gewöhnlioh'y auch bei 
Pinto Md TlraiydidM. Domen 
Gnll. e. 33. W^^ßL e. 1% t6 
nolv. 

18. i^aiQSTof tt rimiHm wie 
de hist cscr. c. 17. 
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ßQ jiOYJUMiOY « 

S'K^tf xal aiQT^eig Tovg ydfiovg wxl vij Ji etM«xiya;; xorrcr- 

vxfjrjXov ifcurjfuovtiSv hf vf^togeitjc t^g arodcv Art nawi 

dvaßdrtüv mai oliad^rjQCuv xiov %qri^v(ov fiolig ave^TCov- 5 
70^, äTtonvhofiivoyg ml 'Mq)aXijv . ivioi^^ ,MXi noXXa Tgav- 
/tititva Xapißdvovzaq n^i %i^%Bi€tiq tal^ ath^cug' av M 

an&na h ßgaxet 09a iarlv aya<^ -rta^ tijs ^Prp^oQmrjg 
4 fiovovovxl y-ad-evödiv Xaßdv, 4. rj (xev öt] vJioöx^Oig 10 
ovTU) fieydkrj' av de Tt^bg q>LXiov fni} anLanriojßg^ ei ^qOTCt 
TS afua xai ijöiatd ooi ratva iTttöei^eiv g)afiev. ij yoQ 
^IiaiQdog.,fiey oUfa gniiia ix %av^EhKiäPog laßw cAtüut 
puila ^roifjvfjg in , noifiivog xmiat^ tai jfäB 3mSp 9tm 
7jQ(6(ov ytvrj xavoxog ex Movaüv yevofAevog, ^roga de, 15 

0 Ttolv kvegd-e T^g Ttoirjtiy^Sjg fisyaXtjyogiag ioviv, ddv- 
vaxov TunaoT^vai iw ßgccx^l^t et Tig €71440^01 xrpt uxxi-ozriv 

2. algtj n € ig TO Vi ya fio V s. 
Da wirst die £he (ol ydfjLoi) als Sie- 
^espreis erlaQi>en, d. i. du ivirst 
die Braut lieiiiffilireD. Werdi« 
Bniit ist, ergiebt sieh aas dem Fol- 
geoden: av dk ngb noXkov av(o 

1 ar 8 (fav (ü ^^vos ei^ctifiov^- 
aiaios «Ojj anavTft — dyad^ä 
nagiit 'Pritogix^e uovo^ 
90vxl xtt&tv^tav laß mv. V$L c 6. 
tus yafjLTiadaq c. 8. ■^afiTjaeif c. 9. 
c. 26. ovff^v ai xoylvau — yafxuv 
— Tfiv *PtiTOQixTjV. Der Pluralis 
Mfiot) statt des gebrüMilickeNB 
abif .ebenso Luc Herodot.e. $jtugtg^ 
yop rtSv 'AXe^dvägov — yd/utoif, 

fto}xfiaff vom Hoehseils^ 
sehmaiise. 

4«r 11. 9f^off^(it/ov Zeus, als 
Beschützer der Freoadschaft. 

12. r\ y d Q *H(S Co d o g fxlv — 
TTOiTjr^f Ix noifx^vog xa- 
t i.OTii , ^r^% o^Qa 6 k — d6 vv a- 



wie Cic. TascuL V. 32. 90. An 
8eythes Anaeharns potuit pro uihilo 
pecaniam facere: nottraUt philor 
fiusere noa poterant, und in 
Catil. I. ]. 3, nur dass im Latei- 
nischen der Gegensatz in der Regel 
nicht durch eine Partikel, sondern 
nur durch die Stellung der Worte 
bervorgehoheQ wird. 

13. dKytt (fvXXa Ix tov 
'EktxdSvog iaßcJv. Hesiod. 
Thcog. 22. 23. al' (die Musen) vv 

xat uoi cfxrjjiTQov tSov ^affVfjg 
igid-riUos o^ov ö^ixpaoat, ^'irji^- 

ngo T* tointL 

5. Die hier erzählte Aoecdote 
zeigt von vorn hereiu den Gesichts- 
punkt, aus dem die nachfolgende 
AnweisDif ttr BifvdaappMt m 
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viov Tivbg ifuno^ iTtivoutw di^ ittunUx» atBXrj yevöfiimfiv 
TUii %^ imaiaapti iaßAmf/tw» fih yitQ ijdf] Hsgam 

QYpLtig' i'Sei di naiTaxoae t^g ccQxrjg öia^eiv rovg yqa^- 
5 fimoipo^ovg vä knLtdyiAaxa vov IdXB^avdqov 'KOfiiCfivxag. 
ht, Ilegamp di ftolkrj ig j^iyvmov iylyveTO ^ odog' ix" 

aipixict&ai TTori ig ^XyvnTov elvcoai fArptlaroi-g ardgi 
10 &)Uvt^ aza-d^fiovg loviovg diarvaavTag. j^x^exo ovv b 
tdXe^aydqog iftl Totrrc^o, Slotl Alyv7t%iovg %i TtoQaiuPBiv 
irMiAw ovK elxB Stii xaxiw hfotipmuv voiq aati^tug 

Qogj j^Eyw aoi^\ i'(f i], „(3 ßaailev\, VTtiaxvovf.iai öel^eiv odov 
15 ov 7toXki]v ey. IJbqoojv ig ^XyvTCTOV ei ydg rig wreQßairj 
%a oQfj 'vavra, vrtSQßaii] av TQiialog, avzUa fidka iv 
Aifimt^ iaviv owog". %al el/cv wta>$. ftk^p 8 ye l4X4' 
§a»d^og oint iaUrm^y aiUa yorjfta qievo Änti Toy Sr- 
d'QWTcov. ovtfo rh fvagddo^ov v^g v7toaxi(fBO)g ammov <fo- 
20 '^«X 'J^oig TtoXkoig. 6. cc?Ad furj av ye TtdO^r^g [zb] avto. etar} 6 
/o^ TteiQdifiwog wg ovdh ae tuoIvobl i^dr^ ^voQa doncelv 
(uag old* oXt^ fff^iQcig vjteQTteraad'irga to Sgog ix JTc^ 



verstehen ist. Trotz des xrtl f7;rfv 
ovTios ist das Ganze ironisch auf- 
nfiuMen. S« ^^jjS itmuA im 
9tMie Ist, in drei Tffun Fer> 
sien nach Aegypten zq kommen, s# 
gewiss ist es unmöglich, in der aas- 
einandergesetzten Art ein £^ter 
Redaer so werdoi; 

5« 9. fitixiarovg avdQl e^» 
C^vtp otttS-fiov i die bei Hero- 
dot gewöhnliche Bestiiimnog vo» 
Ortsentfernaogea. 

11. nagaxtvelv btraositiv 
wie de hirt. eitr. e. ], bfer aktrii n - 
nig werden. 

16. vn s gßa Cr{ (f* äv TQt- 
taioe parenthetisch, and er 



kannte das i« drei Tagen 
than. 

17. nXfi9 — y«wiec. 8, *««r 
dais', bei Lucian und so, 
dass yi immer an der dritlmi Stelle 
steht. S. zu Gallus c. 27. 

1^. TO nagdd o^ov Tfjs 
vnoaxiattog, S. M de biet 
\ e. 35. 



6. 21. 6ontl¥, Daraaf liegt der 

Nachdruck. 

22. vniQntraad'iit'ra, int" 
tda&tjw von niTOfAM nur in wfi- 
terer Prosa and Poeeie. 

23. 6 Kißii(ix€tvoi%lle,Aef 
bekanute, berühmte, aas Theben, 
Schüler des Sokrates. Die hier be- 
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h/jijlov nut^ija^ia naum xdi^ ihm, mmQoamtoQy %h ^ 
uifutl&elag nigag i'xovaa w %^ ÖB^iq receißwolotq nux^öig 5 

VTtegßQvov' ev d^ccieqcjt de fxoL %ov tzXovtov öoicev Ttaqe- 
ovüjfva OQoy xf^vaovv olov auai irtdffoazoy' xai ^ do^a di 

^'Bgtaai^ ,fii7it^ts ioiwHs ffO^^l OTtaywaxodw n^o- 
üTtXanofievoi» ^ ncv voy Nellop eldeg ygacpfj inefiifirjfiivavy lo 

avTov f,Uv xeifi€vov hei y^oxodeiXov rivbg rj tzr/ro- 
ncnd^AOVy oloi TnokXoi iv avr^y fxtK^ öi ziva nctiöia 
negl ctvfbv md^oysa ^^Pf^Xfiig Sf avvovg ol ^yvTtrtoi 

voi* TtQoau av 0 i^oov^ itti^puS» ^fflcM^ Sr» 15 

Tdxt<Tza ysvea&ai etzl i% angag, wg ya^r^audg re flw- 
zr^v aveXd-wv xal ndvia BY.elva txoig^ zov TtXovrov ttjv öo- 
£oy foig imaivovg' vofUf) yoq anawa yiyveviu %ov ge- 



rührte Schrift iijt die allein uns er- 
haltene nCvct^^ über deren Echtheit 
jedoeh Zweifel «ind. 

2. & iiidit selten so die aiaaeB- 
line Form statt der femioiDeo. 

4. rb T^ff \ii uald-s Cas xi- 

Sa f. Amaltheia die Ziege, welche 
en Zeus säugte, aus deren Höroera 
Neetar und Aaibrosin geflossen sein 
soU. Nach Ovid fast. V. 120ir. 
stiess die Ziege sich ein Horn an 
einem Baume ab, worauf eine 
Nymphe es mit grünen Kräutern 
umgab, mit Frieklea fällte uad et 
dem Zeus brachte. Dieser versetita 
das Bild desselbeu unter die Sterne, 
das Horn selbst aber schenkte er 
deu Nymphen, die ihu aufgezogen 
hattea. naeh Anderaa braeh Zeus 
der Ziege Amaltheia, die ihu u'ahrkey 
ein Horn ab, gab es den Töchtern 
des Melisseus uud legte iu dasselbe 
solchen Segen, das» es mit Allem, 
was sia aar wiaaehtmi, skh aa- 



füllte ; daher das eomu eopiae. 

10. Tj nov — st<^€5. Zusam- 
menhang: Wie Du diese inaivot 
Dir vornistallea kast, wird Dir 
wohl klar sein, ganz ebenso wie 
die um den Nil spielenden Kinder, 
wovon Du ja gewiss irgendwo ein 
Bild gesehen hast. IHe berühmte 
iialassala Stataa ia Maseo Pia- 
Clement, bei Millin galerie mytiM- 
log. LXXIV. Nr. 304. stimmt ganz 
mit der Beschreibung des Gemäl- 
des bei Luciau übereia, nur dass 
hier der Nil anf dae Spbiaz sidi 
lehnt, anstatt auf ein FJosspfiard 
oder ein Krokodil. 

12. utxQo. 6^ Tiva naiiSCa 
jt toi uvTüv naiiovjtt^ au der 
ZabI seebsseha aar BflMjdunag der 
16 Ellen [nnx^y «aMfHf), welaba 
er steigen muss , um Aify|ilea 
fruchtbar zu machen. 

16. ciff yafi^att>as re — xal 
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iato^QOv avripf &ftmfTax6S'9» Movrer, imexvtje ovdi oq- 

bvioig V7teQ7[zrjvaL qcjtöiav^ Jlovvgov Tivbg rj ^HqaYXiovg, 
ei fiikXot nad-aid^^ijaia^at , deofih^* %avvd aoc doiul 
TO TVQiütov' elra iibt oUyoy i£o tivag odovg, fml» . 

xela, mVi> %o dixpog ifzqxnvoüoa Tutl Idgmva, nuu eq>S7j 
10 yctQ ^järj ^Haioöog ev fzdXa vnoÖBi^ag avxr}v , üjötb ovdsv 
ifiov dei^aec ' ^ he^a ds nhxjeia x,at av^r]Qa xai i'wÖQog^ 
TOioiiri^ d^lav fiixQW tiutqoad-ev einov^ tva /f^ tcmtä 

\^TQaxBXa i^ivT] y,ai avdvrrjg ov TtolXd l'x*^ Tt3y odoiTto- 
QO)v exst, bI di ziva, ndw TtaXaid ' xal eyw yctq y^ax ixBi- 
vTpf ixd^hog dvrjld-ov tooccvra %a^ujv ovdiv diov* stiQa 
d' mB ofiaUf oioa mai dyxvlov o66i» S%oivaa no^^fod-iv 
fioi itpmni o£fx iaw ovx odavaam ov ya^ bwqwv 



tativ nach dem Präsens, nicht selten 
bei Lucian. S. zu Gallus c. 11. 
7* 2, dnoyi,v(6ax€is 

Vgl. c. 3. in§yvm9u4ini(P, 

3. ri^Aoovog. Es gab mehrere 
Felsenkastelle dieses Namens. Eins 
lag üi Boeotien, ein andere«, von den 
es heitst, daas sellwt Herakles et 

nicht habe einnehnMB kSnnen, in 

Indien, Auf dieses spielt hier Lu- 
cian an, Arrian beschreibt es fol- 
geodermassen IV. 28. jov ^xtv 
sahtXov tiis nitQac Üyovüiv ig 
dmxoaCovs araSCovg fuHtora €?• 
rai, vipog avTrjg, tva tkq x^^' 
[xaXiüTUTov y ara^iüjv ^vSsxcc xal 
ttvußaaiv ^n^noifixov filoev x^' 

Tols MaH$ä6iH9 wler Alex- 
aader d. G. 

4. a r « / y w ff omnino , oft bei 
Lucian. S. zu Nigr. c. 19. 



ovSk OQVioig vTTt Qnrrivat 
6^(f^(avy darauf führt man die 
Bedeutung des Wortes \doQvos 
zuraek. 

bessert das vorhergehende oSovg. 

9. I^if'^r} yuQ ijdij^Haloö 0£, 
Werke und Tage v . 290. 

8« 14^ rotfoirToy ff^otf«9iy. 
aaiv fj.ot äo»ik wü to r mihi in 
der Bedeutung von videtur ^es 
scheint mir gut, ich habe be- 
schlossen' , hier mit dem Infinitiv 
Fatori, eaast aseli nit des loflnitiv 
dee Präsens. Vgl. Piscat. c. 2S. 

18. ax $ o fAakij ov a tt. ar€ mit 
dem Particip. giebt den laetisehen 
Grund an. 

eki^tiih lek ihn nicht betreten; 

warum er es nicht gethan, wird im 
Folgenden (ov yäq iti^v . • •) 
gegeben. 
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ToMovg a^iovfiivovg evfioiQiif t% ai^icewg mr X6' 

yiov '/,ai oöwv. e/tei d* ovv elg zrjv ctqx^i^ aq)ix6fievog 5 
ev oI<5' OTi aftOQtfiBig j [xat rßri aTroqeig] OTCorsgav t^c- 

iyd 0<K q)Qa(M' huüOßov yag to rnnw ÜlBfunriSijpmi iMre 
ttUfnjaai. aoi de aoTtoqa ¥.ai cnnjQoza Tcdvca qwia&o) xa- 10 
d-OTteg €7ti Tov Kqovov. 
9 9* Bld^vQ ovv TtQoeiai aoi man^fs^og ng ovi^q, vno- 

T^g TQaxBiag l%elvr}g odov rjyefiiivj hfjQovg wag TtQog 15 
OB 6 ^draiog die^Kov Vneo^ai oi TtagaytekevoinBvog , vtio- 
öuuLvvg %i$ Jfjfioox^avovg Ix^r^ Jlkasmvog xai akXwv 
Tivwv, fieyaXa piBv %al Itieq %ovg vvPy ificcvQa de r^Srj 

fiova ce iasa-^ai xat vofxif) yafji^aeiv rtjv *Frp:oQi%riv , el 20 
'ActTCL TovTWv oSevOBiag ojotzbq o\ hcl lojv Y.dk(av ßaivov- 
TBg, el de i/äiv f^imgov tl naqaßair^g e^m %fß evd^eiag ij 
ini duuQa fjutklw nüud'eli^ i^^y htmsue^L ae 



I, TOV noifixiiv ix€lvov 
Hesiod. Tage an« Werk« t. SaSt 

4. «Itou/z^rof? pasüiv. 

5. iv ol^^ OTi adverb. ganz 
gewis«. S^zuMLe. 3. 

to. «vnro^« »ml avi^gorm 
TT «VT« wv^fT^o) nach Homer 
Odyssee IX. 109, wo es von dem 
Laude der Kyklopen heiast: dlXct 
ta y* SirnttQTtt »oi aviigora 
TiAma (pvorrai. 

II. ini TOV KQovovnatZmt 
des KroDOSf wie in^ ifiov. 

9« 18. vniQTovsifvy*erös- 
ser alt • . tebr oft so vn^Qt na- 



mentlich in dieser Schrift S. c. 13. 
l(k 17. Pisettor e. 28. 

22. xuv fiixQov ohne Verb., 
wie^: wennanelioiirwoiiiff, 
oft b^ Lacian . iiberhaiqit bei don 
späteren Schriftstellenu S, so 
JNigr. c. 23. 

T^S €v&€^as der gerade Weg, 
ta imterMhoidoii von 2ATiis 6g^ij[g 
der riehtigo Wog. 

23. 9n% ^ttregei ju.SXlo'P 
xX. T^ ^ o TT p sodass der Schwer- 
pnokt nicht in der Mitte bleibt. 
xkid-eirjg die Neigung des Kör- 
pers ist dem na^ßal^g entgegen- 
gesetzt. 
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TT^g oQd-rjg oSov xai iyv^rjg litt tov ya^ov. elrd .<re xe- 

TOf Trjg TtaXaiäg egyaoLag iariv, ^Hyiov uLai tcov a^fpi 
5 Kqizlov xal N-qaianrjV , arceaq^iyfdeva xal vevQOJÖrj xal 
axhjQa xal caiQißdis anoretafAiva vaig f^o^/ial^, 7t6' 

iofoykaia %mka xoi ana^htiKa tf/^u* idwaifw yag 
elvat avev rovvioy diavvaat vipf oSop, o di Tcavrtov avict" 

10 ^drofTov, cni aoi xal tov x^ovov 7td(.i7toXvv vTtoygaipev 
böoLTtoqiagy hiq Tcokkd, ov xa%ä ^i(fag xoi T^oxce- 



4« rit tijg vttlttiäs iqya* 
aittt niekt vom der Rede- 
kunst, soodern voo der Bildhaner- 
kiinst zu verstehen. 

'Myiov xal rcuy afjupl Kqi- 
jlov xai N nOituTiiv. HeKias 
(so riehtl^r ab Hegesias) wie Kri- 
tios (aidht Kritias) und Ifedotat 

Erzgiesser aus Athen, Zeitgenossen 
des Phidias, aber älter, als dieser. 
Dass Kritios and Nesiotes zwei 
Tendiidteiie Rvnstler sind und 
■teilt KquCov tov N^9iü)xriv zu 
lesen ist, beweist unzweifelhaft 
eine Inschrift au der Statoe den 
Bopiitodromen £pichariaos auf der 
JJtf#f«lif «n AtlMn: 

X^nloi [x]ai NfftMiwfis 

ol tifufi Tiva bei späteren Schrift- 
stellern für die Person allein, also 
Um KritiM oad IMatas. Beide 
Rinstler werden nadi Philopsead. 
e. 18 zosammen erwähnt: alXä 
tove fiiv inl ra Jffta üat,6vT"tv 
a<p€s, iv oig xal tu Kqtiiov xal 
Nfiauirov nlanfiata laTijxiv. 

gaif. Die liedekaost wird mit der 
ildhauerknnst verglichen. Lucian 
stellt darchgäogig die guten Eigen- 
tehaften der alten Schule wegen 

Sommerbrodt, Laeian UL 2. Anli. 



der Anstrengung , die fie verlangt, 
im Geiste der Moderedner seiner 

Zeit in gehässigem Lichte dar. So 
wird das Gedrängte, Knappe als 
zugeschnürt {^('ntatfiyfjiiva) d. i. 
tmfrei nod gebunden, das Ernste vnd 
Strenge als hart itntX^Qa\ die derbe 
Kraft als anmuthlose Magerkeit 
(v(vQU)iSTi) bezeichnet, eudlich die 
Klarheit, Bestimmtheit und Sauber- 
keit der Umrisse gilt gegeniber der 
Ungenanigkeit und Leichtfertigkeit 
der neueren Kunst als pedantisehe 
Sorgfalt (itxQißujg arroTfra/Ltiva 
Taig ygctf^fiais) — anoiilvtiv räe 
ygufi/utts beisst „Linien sieka*\ 
also dxQißtai anox. x. y. genas, 
sorgfältig, hier mit pelnlielier Serg- > 
falt zeichnen. 

novov — xal xo Itn a- 

fkg (rö XtnaQ^i Ausdauer); 
häliek die Znanneuleliang Rer- 
mot. c. 24. dnoxQ^v S* kxatntfi 
JtQce x6 noXixr\v yivia&at ovvt- 
(fiv xal iTri&vjufav tc5v xalöiv 
xal novov xal t6 imaQ^S' 
VergL Pisent. e. IS, we eine grlto- 
sere Anzahl von Snbetantiven und 
sabstant.A4jeetiven verbanden sind. 

8. an aQaCxrix a durch Bitten 
nicht abzuwenden d. i. unver- 
meidlich, unausbleiblich. 

B 
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aTioyLafxeiv oKOvovra %at curcayogeikiat TtoXXa xal^Biv q^ga- 

%oig ovdi lAiad^ovg bXLyovg OTtairel Tt5v voaovrwv tuh 
xw, aUi^ iAd* Sp '^fijaai'm <roi, ü (a^ fitfUa n(f6%9Qw 

10 Xdßoi, 10* 0 fiiv tavva tprjau aXotCjm mal it^ulog lagh 

aXtjS-dig nal KqovcKog av-S^QWTiog vei^govg ig fjiifiriOLV 7ia- 
XaLovg TtQOTid'elg luxl avoQvrvsiv a^iuiv koyovg TtaXai 
KoctOQWQvyuevovg wg tl fAifonüP aya^oVf fiaxciiQOTroiov 

IAXb^clvöqov imvartovzog, ortov Tct hisiviov zecog idoKei 
yorjöifxa, oxr/, eiöcog onoLa vvv y.EKaLVor6i.n]rai taxsla xai 
ängdyi^wv tmlI evd^v ^ijfioqi^yifß bdog. av de fnj[t9 
miS-BO^ai ^irjfve jtQoaiyfjuv cAs0y ixf, as intf^x^jt^V 
mtquXaßw ^ %o %el9waiov nQoyriqaam toig rtovoig nor 15 
^üuevdaff» aXX* bI navttag SQ^g xal Ta%iina i&iXBig 
"^FriTOQtyjfj awstvoL axuaUcov eri, wg xal a/roidaCoio nqog 
airvijSf l'^t fj,€v öaosl zovzq) ycal ntqa lov fiez^iov 
avdgin^ f4aKQa xalgtiv tinüv MyB amßaiveiv cArbv yial 
aXkovg ojtoaovq av i^aitmSv dvvtjfgai arayuv, 3(OToilt-20 

11 nw aa^aiiKma %ai tögtori TtolX^ awiwva. 11« av 
Ttqog TTjv h^lqav IXd^tov svQiqoeLg TtolXovg fxsv xa^ aXXovg, 

1. x^^Q^^^ (f QtiaavT n = 11. ^tto t> ^zu eioer Zeit wo, 

valedietre ; anstatt nokka X' ^^^^^ unter Umständen wo', 

häufiger ^«x^ä ^^aOtt» ireeli- 13. r^i ^ijroQtx^g 

seit mit hinfiv iSog ein Weg, der gerade Jiui 



2. TO Sk ln\ rovro*(^noch Rhetorik führt, wie Bis aecas. c. 12. 

dazu, zu alle dem'. bvS^v tov l4oi(ov ndyov. Fugit. c. 

4. dkX' o i/J' ohme vorkerge- 24- tv&v i^g i^Qqxng. S. zu Ni^r. 

]MBd6B n4 fUtnfOV OV 'jft f Of tr 6. 3. 

■ic h t ' , wie dXXä »al ohne Turher- 14. nQoaixe&9 ahtolot, sMtt 

gehendes ov uovov *ja ftogar'. 8^ auch mit vovv. 

zu de histor. cscr. c. 3 1. 15. /ui^ ae — n qoyriQäaai — 

10* 6. Kooymog ävStQm- TiaQaaxivday wie Gall. c. 12 

noc «w ier Ztü dai Kiohm d. L top nXo^tov ^rfvifitov (p^Qetrl^m 

«r iXt mt «Attischer MahenhedM»- nageaxsvaaag. 

tag altfränkisch. 17. dxfiuinv im Höh^ppakt 

5. fiaxti*(ionoiOV vlovBt^ des Lebeos. 

mostheoes. 17. (u; a/i o da «o s.zuc. 6. 

9. I<f7(>oyuiirovVater desBai- 18« nä^a tov fxtTQiov, SLm 

nen Aestklim. de bist eser, c. 7. 
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h Tovzoig öi xai 7tdvaoq>6v viva wi ftayxaXov avS^a, 
dtaawaXsviiivov to ßääiafia^ htVMi/L'Kaaiiiini» %w. avxivttf 

b yag fiiv eri, ovlag de Aal va'ALvd^ivag Tag TQixctg evd'S- 
TiLOvra, Ttavaßqov tiva ^agdavctTtalov rj Kivi^v ^ 
(xwov Idydd-fova rov Tgayfftdlag eniqaa%ov Ixeivov 
miifjfiqif. Uyta di wg ano ^awow yn^i^oig <moy fit^di 
' m cSkia d'mtiatw XQ^f^ <plXop idipQodiiji mal Xa- 
X^Qiüi diaXa&oi, xairoi ri cpr^ini; xSv el fxvoyn, yccQ ooi 
7tQoaeXd-(jüv BiTtOL TL TO Yfir/tTiyiov eneivo dvoi^ag OTÖjna 
xal Tf^v avi'^dnj gftavip' a^eiij, ^^oig av wg ovxi Tiotv 
%ud^ ^ftag hntVy agovQTjg w^ov edp/uir, oiUd « 

mwp TtQoaildwv utai naqciöovg a&mbp airUa futla ^rj- 

TtüQ '/Ml TteqißXejtiog tofj xa/, tog ovo^aL^ei avrog^ ßaailevg 



11. 2. 9iaf/€ifaXtvfiivov 

TO ßdiSiffficc wie de merceds coo- 
dactis c. 33, 'mit unstetem Gaoge', 
diess und das Folgende zar Be- 
zeichnang der UamänDlichkeit. 

5. off las lierlich gekräoselt 

5. ytMt&v9(9ag das Farbeo 
der Haare var eio beliebtaa Ver- 

schönerangsmittel der Frauen and 
weibischen Männer. Genauer ist 
die Farbe beschrieben Amores c. 
26: ^aifßtXfTg ano jüiv ßoOTQvxotv 

TO *«tl6v dvd'oüatv Sfiota 

6. jrM'V(>ar mythischer, viel 
besungener König auf Gypern, wohl 
Dor desshalb als WeieUing ge- 
naut, weil er Priester der Aphro- 
dite xn Paphos war. 

7. avxov "Ay a&(Dva tragi- 
scher Dichter zur Zeit des Aristo- 
phaneSi bekannt als feiner attischer 
Welt- und Lebemann. — avrov 
^um, leibhaftig. Vgl die Za- 



MumneoMtEiiiigeB Avrodtttfa e. 12 
v. a. 

8. liyta, tos — yvfaqiiots* 
S. zu c. 6. 

10. *av ei fivovx^ yuQ aok 
n Qoasl^ütv etnot t6 
^YfiijTTixov ixiivo avoC^ag 
rtTo ^ a — fia&oig av. Das xaC 
in xdv gehört zum Gonditionalsatze 
tl — itnoi>i das av zu fia&ois, so 
dass dieses also ein doppeltes- av 
bei sich hat. Der Unterschied zwi- 
schen X(tl uvovTt ydo und xal 
yaQ et /xvovTt ist der, dass durch 
das Erstere der Begriff fxvovji., aaf 
weldieni der Nachdmek nhl» «ehr 
hervorgehoben wird. 

12. T iüv xnS-^ ri fictg nicht wie 
sonst, Zeitgenosse, sondern 
Männer voDanseremSehlage, 
MSnner wie wir, unsere Leute. 

lB»o2 d QOVQljg XaQTlOV iior 

fiev nach Horn. II. VI. 142. 

17. jd Tid'Qknna ikavv div 
tov 16'^ ov d.i. in Triiiai|ih alt 
Redner einherfejhren* 

5* 
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Tov koyov didd^erai ydg ae TtaQokaßwv ira Ttf^iha 

yaQ vTtEQ TOioirov ^togog fyii nouXa&at xcivg loyoüg 
g>avXov vtvoxqity^v latag vtHv toiovv0v ital rrjXtxovtcovj ihtj 
xal awcgiipto rtov Tteaiov rov rf^wa ov Irro/.Qivouai . cpau] 5 
voiyaQOvv av tvqoq ai tadi Ttwg iitiOTcaadfiepog onoaov 
Mvi kotnov T^g nofÄTjg xat vtti}fieididaag to yXagmqbw 
hailpo nai OTeaXöy otor eitod^ep, Avvod'atda xoi^t- 
xi)p ^ MaX&'drtfp^ ij rlmigav tipo fiLfurjadusvog 
TtQOorivel TOV cpd-ey^iavog' aygoixov ydg to d^^evLOTzbv 10 
18}cat ov TtQog dßqov aal kgaofiiov ^rtogog, 13. (p^<ysi tol- 
VW Ttdyv /nsrQid^ofv vtvsq avrov' Maiv as, dyad-i^ 6 
liv^iag Mntfxipe» ht ifii ^i^ö^w tov oQiavov Tt^oau" 
fetSv, wantQ^ Sve Xaigeq)wv rjQero ctvtdvy sdei^ev oavig 
r/v 6 oocpufTaTog iv Tolg race; ei di /irj tovtO} akXa xcrra 15 



12» 2, fiaXXo7> 6 i. Luciao 
uaterbricht sich, um statt seiner 
den Lehrer selbst spreche u zu las- 
800. S. oa do kiit. escr. e. 2. 

4. fi^xal awTQCtfjtü — rhv 
tlQoia von der Larve, die beim 
Fallen zerschlagen wird, auf die 
durch die Moske dari^estellte Per- 
80B iiborlrocoB. Aoholieh Nigr. e. 
11. tva fit^ avyxaTaanaaia nov 
ntawv tov ^gwtj ov vnoMQivo~ 

flCtt. 

6. roiyagovv wie totyc^ 
rot DUO also, gewShBliehon der 

ersten Stelle des Satzes. S. zu 
Jcarom. c. 10. Wie hier Pisc. c. 20. 

7. V7Z o fie lao tts T 6 y ka- 
wvQov ixttvo 'mit jenem 
liorliobOD LScholn*. Vgl. do 
lacta c. 4. tpdiov xt xal il^nivatov 
TiQoGßXinwf iiod dao Horas, dtiki 
ridmietn 

7. TO y Xtc(fvg6v ixtivo 
wio o. 20 atra aov intWo. 

8. jivTo9at^a die leib- 
haftige Thais, eine berühmte 
Hetäre. Aehnliche kombche Zusam- 
aoMOtnogoD Timen, c. 54, Au- 
toßogiitf, Pküofooad. 0. 18. aiho- 



avf^Qtono^, der Mensch wie er 
leibtundlebt, dial. meretr. 14. 4. 
avT<>Xv^iC(uv ovos der leibhuite 
eithersjiif londo EmI, ftist ouaseUieiti- 
Ueh beiLucian in Gebrauch naoh doa 
Vorgange von Demosth. de Corona p. 
807, 25. avTOTQaytxbg 7il&r]xo^. 

8. r^i'xcü/i^xiiv, wiesiein 
dor RoaSdio aaftritt. 

8. tpngoarivet Tov.ip&^y- 
fiarog. S. zu de bist. cscr. c. 35. 

H. o V TT Qog — (iriTOQog nicht 
nach Art, nicht augeraessen. 

18« 12. fjitTgtmC»v *mit 
M aassen, boseheiden'ironisch. 

14. XttiQe(f oiv einer der treu- 
sten Anhänger und Schüler des So- 
krates. 

' 14. SüTif iv o üoipmxurog 
die AotworC lantete : aotf og Zoifio^ 
Xil^ff, aowmtkQog J' EvQi.ni'd'r]g, 
avÖQÖiv 0 änavittv £wxgaxm 

16. ariir«^ nlios — fxeishti 

■ • IL XI. 227. ^€ra »Wof. 
yifitts ff' Ix ^aXa/Lioto fisra 
xX^og TxfT* *Aj(aic5v 
tjvv 6voxa(öixa v^val xoQOi- 

vdwv. 
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x^og oanoQ i^mi^ anuovm andwcav vTtBQSjmlrjfnofAimv 
tit '^fUtega xat vihvovvtcjv xat ze^riTtifun %ai wtBTtvri' 
%ma¥^ aiwina fwhi uo^ ttifog oUw nva dm^i»w ov- 
dqa TiHBig. TtQoadoyii^arjg de fi7)Siv toiovtov i^fmrdixi olov 
Ti^toe z(^oe TtaQctpaKEiVy all et tig t] Iitvog ij Sliog 7 
^Equälrrjg^ vitiq £x,elvovg [tcoXv] cpaveiTai aov xo TtQayfAa 
VfCBQ^is nai tegaoTLOv eital tovg ye aXXovg Toaovrov 
vmoqmtavwa tv^aig onioQ/u ^ aaJiauyi vcig ai3i4ntg 
%al oi timyeg i;dg ^eXlvtag %ixl ol xoqoI zohg hfdiM^ 

10 %ag. 14. ^Ttei de Tial ^ioq alzog e&ekug yevea^ai yiai 14 
TOVTO ovA av naq aXltov ^^ov (Aad^oig, %7iov fiovov, w 
fiilrjfia, olg av sln:w Aal Ir^lov Flavia wxl rohg voiicvg^ 
olg av enixa^ia x^^ai, axQißwg /ioi mtqatfvlmB^ /lol- 
tov de rjöi] 7iQo%(igBi fiijdiv mtvijaaQ fAfjdi Tmnf&tig^ ü 

15 ^Tj TtQOStBXiad^g hieim ta nqo rr^ ^rjrogiKrjg, onoüa fj 
aXXr] TtQOTtaLÖeia xolg avoijioig yiai lAaraLoig f.ie%a tzoX- 
)yov yuxficaov odonoul' oväiv yoQ airtaiv dei^au» aXX avi- 
motg — ^vjjgiv ^ Ttagoifiia Tvaaiv l/u/tom, ov fmay 
S^m diä tovrOt oiö^ ay, to numoumifi y^qmp 

20 ygafifiora elÖ^' aXko ydg ti fta^ vavta i ^rjftwq. 

6. TiJvos fl^ÜTog "^^Eipi' ständig heisst das Sprüchwort : avC- 
ttXrilS EiesM: Tityot auf mois noalv avnßnivHv tnl ro 



BaUSft von Zeot mit den BUlM <yr^o« vm dflaoa, wakiM ehao 

getSdtet und in der Unterwelt ge- Weiteres, ohne alle VtrarMt m 

straft (Horn. Odyss. XL 570), weil einer Arbeit schreiten. 

er skh an i^to vergriffen hatte, lg o i) ^ ^ To v u^Tov 

ggr Bpfc«ltei, ^ huuie^ ^^^^ kommen. Gegeo- 

weiche alle Jahre eine Elle m die , ; 

Braite ond eine tüafter in die Läan . 19. ro xo*yo r«roy , w as da» 



weehsen. (Odyss. XI. 303.) Auffallen4fU ift wie Nifr. e. 

». Toiis ivSiSovrag die 22. hw^ fnkv ya^ vo mtifägmww, 
Ckerführer, wdehe im Tea aa- ^^'^^ roaiiv axolaCovaiVj abge- 
geben, kürzter Relativsatz, ä. an ?iigria. 

14* 12. fLi 4 *. T] jLt (t Gegenstaad ^• 

der äorge, Liebling. So ^iXrifut 20.ä X Xo yd ^ 1 1 n €(q ar avT a 

Xaofjmv IiiaUieg der Grazien. o ^ijTtaQ geringschätzig : *deaa 

13. ftmlXop Sk. S. an e. 12. der Redner gebraaelit etwas ^An- 

15. ixitva TU TiQb t^g 6ij' deres, als dieses'. Tra^ä nach «AAo 

T OQix^ s Me Vorkenntniaw» welche statt des gewöhnlichen schon bei 

die Rhetorik erfordert. Plato Gesetze p. 729 e. aXXa X(- 

17« ivfntoig noa(v. VoU- yo vüi nnqit r^y htvwwf doiuv. 
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15 16« uii^o) di TtQwrov fiiv onoaa ovror oe olW 
Mpjvm ipmv iq>6dia rtpf no^daw nai OTttag 

ta yiauTog a fjihf Ttqoiovxi iTtidemvvg wtva rrp^ odov, S 
di xal naQaivwVj Ttqlv rjXiov dvvai , ^r/ioqa ae v reg rovg^ 
ftawag OTtocpaviZ olog cnrtog eifity ava^q>iM%%(ag %ä 
ftQwva ftaiväfiiaa Kai vavekewäia tcjv Isyeiv iTtixBigovivtaif* 
nofitfy totvtfp tü fiiyunop lU» ttpf ipiad'iav^ elta d'gd- 
0og iftl TOVTip lecre toXpia» nud amtüfpvtUxv* alSw Siwil 
kniBiyLeiav Y.cti iueTQi6TrjTay,aliQvS7jf4aoiy,oi aTToXine^ axQBia 10 
/o^ iMti vnevawia ft^ayfiavi' aXXa xat ßoi^v on jue- 
flcttpf aal fiiXog ctvetio%vv$0¥ %al ßadiopia olov to ijnov. 
voCfra Si} naww ämyiuua nal fiiua ¥ativ 8v« ixmi 
f} ie^ifg Si ümt» evccp^^ xal livurj [ßQyov] zrjg TaQoycl' 
vrig €Qyaaiag , tiog öiacpaiveaS^ai to oujua , xcr/ y.grjjrig 15 
lAmy^rj [yvvaixeia] xtav rcohiaxidm' ^ rj iftßag 2rKV(ovia 
TtlXoig TOig Xevyiolg ejriTtQenovca , mal ayiolovd-oi jtoX- 
lol aal ßißXiw itel. fiir ovroy X9!^ ovwMaf.'} 

16 16* ^ ^ eekXa idiv f,drj nqoitav oqa utal cncotw. %ai 

16» 3. öiff (damit du) av{\ or- zierliche Art FussbekJeidung für 

kommeodAa FalU) Jw^^tirfs. deo Summer, Sandalea, die mit 

Ifoberdaa Ofitctiv n «. i/Mm RfonelMB wm im Fmm 

4. a /iihv - S uurUi Spä- hHÜiSt sind, se dmii« wie Sefeaftn 



teren statt rti ftiv -»•Tä'Si, Vgl. von darchbrochener Arbeit tna- 

Timon c. 57. sehen , auch Ifnroaxt'^^h (Pol- 

6. vnko Tovs n avi as, S. lux Oaom. VII. 171) ^eoaaat. 

tu e. 9. ^ . A«hM. VI 319 e. lirtSi^eTro 

6. Tttnqmttt — reXivraia xai noXvax*^^ tt«vdttli>a 

Apposition zu rtvrog. rh nQMJa von rov d-iqovg. WeiehliDgen empfahlen 

Persoaen 'der Erste' nicht selten sie sich dadurch, dass sie leicht 

bei Lnciaa. Vgl. [Hippias] c. 3 o waren uud doch zugleich mehr 

fifiX«9tMm9 t% 4r rä Mnte jewihrtoB, aU ^ gowKbn* 

v«<u^£T^fM5v. Tbl. e. 55 xoAibB»r Ushti tedalea. DerGeoStir raSir 

firrl r« TT^rct. tt oX i;<r;if*(f w r' ohne rtf wie c. 16. 

12. fx^kog, S. zu c. 19. OtavQa rtiv na/iicjv, de mereede 

12. fikkosävalaxWTOv.S, «amkictu e. 33. yuveuxi t(öv Int- 

n «. 19. qmvüi^, iltfA. «. 39. Mifwu^ tflhf 

13* xal fiovtt ?(fri,v Srt uaXS^axeiv inQfavrOf Und sehr oft 

i*ava ^in manchea FäUea (Itftw oei Lucian. S. zu Nigr. c. 3U. 

fc«) allein ansreicheod'. 16. ij i/nßccg — nCkotg roT^ 

15. 17 xQiinls — rüv no' ktvxol s Inin qin ovaaimüt' 

Ivax^Smv wahrteheiaUnh «Im gautti ai YivriMrgoiiMnteo 
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«rcH tnhg vofMvg d/ecfit, olg xQtaiisvov ae ^ ^f^o^ni^ 

^•fftiov. \iXXa\ axrji^ciTog fxev to tcqütov BTtLfÄcXrjdijvai, 

%aidem nav ij ov TvXeiw ye Ttov u%oaiv ldvi:i%a ovofutm 
hük^ßS no^hf ini^ßdpg hLfi^ken^ag «vr« . nf^o^^ 
ht oKQag Trjg yXiSm^ lx£, fb Stta utal w^a xetl 

f.itüv xal afirjyeTtt] xal XqjatB ymi to, roLovra aal iv artawi 
10 h6y(^ xad^aTteq %l ijdvafia iTtiTtarre av%wv' (leXktm de 
fij^div Tcov akktaVf ei avofioia tawoig ital aavfjtq^vla ycai 
Itm^a* i no^ffiv^ liArw Smrn wzl^ nai wcn^^iqQ, na9 

frjta nutl ^€va ^iljfxcaa xal anaviai^ig BiQrjfievct vtvo tö>v 
15 TtdXai , xat Tavra ^vfifpOQi^aag ctTtOTO^eve jtQOXSiQi^Ofxe- 
pog TtQog fovg öfiiXovwag' ovtcD ydq aa a leiog 6 Tcokvg 

Mop weiQ ttitoisf tl ieftwnXByyiauodm, fih vh ifto§ii' 



Sommer - Sa ndale u eine feinere 
Art Winters chnh (von ifißtUim) 
von weissem Filz. 

16* 2. ovdt anoar Qa^piq' 
«rtr«i. Vgl. de Ust. «er. e. 

gterien. 

4. ax^ i^nj OS die äassere 
H a 1 1 u n 

5. Alfm ßvkiif, ^ S. ta 
bist. cscr. c. 20. Das tuartov^ von 
dessen nvaßoXri hier die Rede, war 
ein Obergewaud, ein viereckiger 
Maiitel, der den ganseo fCSrper eio- 
k&Ute vod 80 getrsgeu werdina 
■insste, dass, wenn er auch die 
rechte Schulter frei Hess, der liiiko 
Arm Jedenfalls bedeckt blieb. 

9. " 
und 
Wei 

und anch in der klastfadieii Prosa 
wenig gebräuchlich. 




12. 1^ noQtf 'qcc ^ bildlich 
zn fassen wie de hist. cscr. c. 1 5 : 
Mag der Mantel noch so grob sein, 
wenn er nar einen schönen Parpar- 
saom hat, d. i mag der Aoam^ 
der Rede noch so schlecht sein, ma^ 
das Einzelne zosammenpassenf oder 
nicht, wenn er nur durdl einzelne 
SchlagwSrter als attisch sich aoa- 

mm, 

13. ntifvQa TcSv naxiimV 
ist Prädicat Ueber den Genitir t. 
zu c, 15. '■ 

17* 13. dftSfffira donlfel, 
TfL ni e. 16. 

17. Trivncci&efavvTtkQttV' 
To'ts *h5her, aU die ihrige'. 
S. zu c. 9. • • 

18. «noüT'Xtyy C(f«if4^ittt^ 
dem RflfMaea ^Xtyytg) steh ab- 
streichen, was besonders nach dem 
Salben im Bade geschah. (Aristoph. 
Ritter 578 Kock: /iij (p&ovety i|- 
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7py i^^ßwm ysQovofÄiov , %w oQ^f^ov de aKgoxveq)€g. 
iptem ii nutl aivoß Ttoiet %aiva %al akkoKora it^OficcTa 
wti yc^aMftt %d» fm c^^i^imraA dattAv wke^iv nutlBiv^ 
Tosf di atjymv cotpovowj top oqxv^^V^ xBiqoaoqxjnf. w 
aoXoiTniarjg da rj ßa^ßaglar^g , S?v «orco qidgfiaxov rj avai- 5 
axvwia^ yiai tiqoxbiqov el^g ovoi^a ovt€ ovvog tivog 
oiize yevofiivov Ji<ni Ttoirjftov rj avyyQa(pio}g , og 6vn(a 
UfeiP idoyUfUx^ 0oq>bg avr]Q xai vt^v q>an^ ig vb 
WKOP ampiqLßmiAiißag. ouUa %al ismyrnaOM ta mtkcua 
fiiv fiij av yey firjv ä%i Xtjgei i *lawLqd%rig fjLrjd'^ 6 X'Ot^f'''^ 10 
a/j.oiQog Jq^oad-ivr^g i] 6 ipvxQog nidrcov, aXkd Tovg 
%wy okiyov 7t:QqQ ruiujv koyovg xai ag g>aat vavzag fAßki- 
vaSf WQ OJt huivanf hfioitioafievqs ^ iMUQip xcna- 

ii %ai dir} Uyuv . . . xai oi ttagowag wtoßalioal ttpcig wta» 15 

d^loEig xal a<poQfidg ztliv Xoycovj artavta ptev, OTtoaa av 
fi övaxBQrj, ipeyiad^o) '/ml ixgHXvXi^ia-S'O) atg ovöiv oXcjg 
avSQüiSeg airtwv \ßh)(Ah>o)v\. eXofisvunf di /Ätjösv fMk^ 

huUv&v htifABkri^dgy wg %o itqfmw^ &ffe9Q oiv xal 20 
tmi nQükov, igelg iv xaigip 7tQoai^xow§ utai vi Jevss^oy 

• 

fuv xofnojat UT}^* aTttmXiyy^afiir 
voig). Der Lehrer empfiehlt ge- 
sachte Ausdrücke selbst für das 
6«wS]inUch8te, AlltägUchste. 

1* ^^oißou$ov ein« Lei- 
stang, elie Aie i^esetzliche 
Verbindlichkeit eintritt, da- 
tier Angeld, welches zvjr Ver- 
iielieniog der GUltiakeit eines Ge- 
MkMfte gef eben wird. 

teBinen. 

A.ynQ6ao(pov wegen seiner 
Knnsttertigkeit , dnreb die Bewe- 
gnngee, nanenliieh 4er Bünde, daiw 
mstellen. de saltet e. 69. 

4. av ao Xotxfa^s gegen die 
Sprachgesetze Verstössen, von Soloi| 
einer iUistenstadt in CiÜeiea, deren 
Bewehner einen fehleektm pieefci* 



Dialekt fpraehen. S. i« Nl- 

grin c. 31. 

5. ßa^ßaoiang Einmisohnug 
ven vngrieehisdien WSrtera. 

8* T 6 ax Q 6t ax o V adverb^ 
wie ig S4<nfy ig awioy. S. de hiil. 
cscr. c. 51. 

10. %l 1 1 §i quid ^ quidquid. 

12. /<fi,/Tac Redeöhttogen, De- 
clamatioBea , IMipntetiaiien filier 
fiogirte Themata. 

18. 15 VieUeiditist^^t/jro- 

ßoXfig zu ergansen. ^no^i^Mtf 
ThemaU la Beden. 

19. OTTi X€V in' äxatQtfiav 
H^n. S. zu de bist, cscr c. 32. 

20. eit£ — i(f€£St gewöhnlicher 
onus mit de« Mnr aaek imfUr 
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jueva zoinio aal to iqLzov fiec' iyiäivo, alka zb itQwzpv 
iimutiv TtQokov Jittyio^ia^ wi i^v <nivm vvxv* 

iXX* efZBiye 'Hai aiveige nal ^fj aiwfta fiorw. ftav tceqI 

0 vßQiOxov TLvog ]] fioixov leyrjg i/^^i]vrjöL , ra iv ^Ivdolg 

6 KvvaiyeiQog, o)v oix av r* wev yivoizo, Ttal aal o 

10 xat ^eo)vLdag d-avftaLead^co xai za 'O^Qväöov ygafif-iaza 
avayLvtooy,eo&iü j nal t] ^aXafiig ycal to l4QTef,itaiov ytal 
ai niaTaial Tiokka zavza mal Ttwava^ Y,al hcl Ttäci zä 
oAi/a ixeiva ovofictza iTtmokalQhfa nwti htavd'eitWy xal 
(nmxis ima wi tq d^avdw, xav firjdiv aitwv difj' 

U nala ydg hni %al einij leyofiem, 19« lijv Öi Ttore utal 19 



1. TO ifjineaov wie wir: 
*was Dir ei ?j fällt', qt§ed in«i' 
derii in mentem 

M6ffvc war BezekknoBg im v«r- 
worreneo DarcheinaBder. 

3. nXriv aXk* fnfcys: nur 
imnuer draaf los. S. zuGall. c. 5. 

4. avvs^Qt, Sinn: reibe aar 
Wert «D Wort, Rüikeiritt tmt 
Slu «ad ZusammeDliaog. 

5. Tc iv 'iv^oTs >l€- 

yia&tUf d. i. immer Das, wovon 
die ZohSrer am WeugstM wiaeea 



^tov . . . Sina : halte Dir bestimmte 
Paradepferde, die Da bei jeder Ge- 
legeaheit vorniteit. 

7. Kvvutyt^ffos der Broder 
des Dichters Aeschylos, der in der 
Schlacht bei Marathon fiel, als er 
eins der abstossenden persischen 
SeUre ait den Ars sorüdüudtia 
woUto. 

7. CÜ V o \ X av T tavsvyipQ$tO 
wie de bist. escr. c. 19. 

8. o '!d*9üis nliiati^iü auf der 
Ineol aalkidiet. Xentes Hm die 



Landenge, welche die Bergland- 
schaft des Athos mit dem Featlaade 
verbindet, darchstecheu. 

10. rk ^OS-Qvaifov ygau^ 

§,ata, Harodot I. 82f. Vo« de» 
partaoem und von den Arfivern 
war eine aoserlesene Schaar zum 
Kampfe ausgewählt, um über den 
Besite des kyaarisehen Grenzge" 
Metes von Thyrea (669 v. Chr.) n 
entscheiden. Von argivischer Seite 
blieben zwei übrig, von den Spar- 
tanern Othryades, welcher den 
Kampfplata als Sieger behauptete, 
«ad die Seinen in den IMts 
Thyrea brachte, aber ans Schaam, 
allein das Leben gerettet zu ha- 
ben, sieh selbst entleibte. Bei La- 
fliaa Cliaroa c. 24 koisst es, dast 
Chhryades halbtodt vom Schlacht- 
felde sich erhoben und ein Sie- 
geszeichen errichtet habe , auf das 
er mit seinem eigenen Blute eine 
Iiiehrifl ^MehriebiBn; diess liad 

12. Ta — iMti^n di0 oiMa(a 

1 6) erwähnten. 

15. £ ^xi9 'ins Blaue hinein'. 
19* 15. d^voT««al 
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^trai xaiQog äwti dcmg, navxa aoi ^diadw lutl fdXos 
yiyviffS'to, *av ftovB &noQ/]arjg Ttgayfiarog ^txov, Tohs 
avÖQag rovg SLxaarag ovofxaaag ififisXoig ne7tXr]Qa)'K€V€ti 
oXov zip/ ccQfiovLav. t6 de citf-tOL xmv -/.ay-iov noXldnig^ 
xal S f^fiiiog Tcctvaaaia&vjj xai laQvyyi^e Kai BTtLxqi^Tvtov 5 
totg leyofiivoig nuxl ßadiJ^e fxetcupiqm ftvyijiß, yial ^ 
fihf ÜB fxri htaivwaip, ayavwnxu nuxi loidoQov cAtotg* 
l^v di oQd'ot eav^iMiHnv VTvi TTjg aloxvvrjg rjdrj ngog d^F 
e^oSov fkoiinoL, Y.ad'etead^aL y.iXeve^ mal oXcog xvqawig 
80 TO TTQäyfia i'aru). 20. OTCotg di yutl %o ftX^d'Os Tc5y Xoycjv 10 
d^avfiaCjtaaiv y aTto xm ^iXicmcov aQ§dfit!yog ^ xat vrj Jia 
ano Twv JevnaXUjvoQ itai Ilv^^g yafitaVf don^y xa- 
naßißaCe tbv iSyop htt Tct vvv na&eatwra' ol fisv yaq 
ovviivreg oXlyoi, y.ai (.laXiaxa fxev OLoyjirjoovxai V7t^ ev- 
yv(ü/4oavvr^g y rjv de Kai Xeytjoi rt, vtzo (pd'ovov atrvo 66- 
%ovai ÖQav' 4n itoXXol da vd o%7j(iu xal (ptüvrjv xal ßa» 
dtc/za itai fttqlitmw %di fUlog %ai niftiTuda nai vo atra 
aov hiBivo T9diptirBs wl %cfif lii^m iifuvtag ncat %6 
aad'fia ovx s^ovtnv orcatg amazi^aoHn fifj ovxl Ttavdei- 

xaiQOf ilvttt (foxw. Solche A.rt weichlich singenden Vortrags eignet. 

Gesang pflegten die Rhetoren be- 5. o fii) Qog n ar «aa^aff-to. 

sonders ia deo Epilogen anzuwen- Qsiat. iostit. erat. XI. 3. 123. Fe- 

ta. VfL Cie. 4»r«tor IS § 57. «M «Mir /rHN, Mtitif piimfi 

mttm etiam in ä lmmüb qpUkm fecUse credüur CUon, et utü^ium 

eemtut obseurior, non hie e Tfiry- est, et inätjammtei dttet, H e me k u t 



gia et Caria rhetorum epilogue^ audüorem. 

paetu eantieum, Quiatil. XI, 3, 59. 5. XnQvyyiCe vollem 

Mpt» AMt «• J^fwAi «f CM Halsosekreioo'; wasdefSMü^ 

toree paene ernttm in epüofie me an Wohllaut fehlt, mH dnreh 

dixit; es fehlte nar noch, dass die die Stärke ersetzt werden. 
Begleitung der Flöte oder des Sai- 6. ßaöt^e fiST atfigtov t^v 

tenspiels dasoträte. Quintil. iostit. nvy-qv. Cicero dagegen sohreÜt 



orct. 'XI. S, 57. fwoAwMfiiff idv Ml v«p Onrtw t. 19 f 59 mrm imm^ 

«tfAfM migie ttUerim, jPMMw, ^ tm me ^ limfm, '$ jr t m 0 h maS^ 

mtnc maxime ladoratur in camis rata eaqm rtera tmmdb mttgie 

Omnibus scholieque, eantandi: quoä ipse te moderam (der Redoer) «f 

imUüiue eit, an foeditt*, nescio. Hr(K luteum ßemtmt, 

t.uiXoSy was fndKrangeflilup» 20* 17. ntgin aTovdMEi:^^ 

Ita wtiü» bei Cicero pamw m tii und herlaofen beim Reden. 

Mffn genannt wird. 19. ro aff^^a d as Ken chen , 

2. nqay /laTos (^dtxov ein das mit dem iaqvyyiCftv and mit 

Gegeastand, der slÄ wa dfeeer Art ier Heftigkeit der Bewegungen ?«r*- 
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PBTOKtN dtJjiXKAjtOZ. 20—22. 75 

«10 tofxp tovto fiixQav e'xei Trpß iftoloytctp utai d-ayfia 
naga rolg TtoXXoig' woTe oga f^rj tcotb ygaxpag ?J ayLeipd- 
fievog TtagildTjg^ f^'^^yx^S Y^tg aatpr^g tavid ye. 21. o*81 
5 q>iXot d* ammfimwocev aei xai fua^op ttav dei^mw atto^ 
vifhwacnff tX 9rof« afa%^oivr6 ob nunanwoifmw ^ tfftqa 
ogiyovreg jud nagixovreg evgeh rb kex^tj(j6in€PW Totg 
fteza^ Twv ifcaivfov SiaXeif^fiaai' xal yag av xa/ Tovde 
fueXitw aoi xoQOv l'xsiv oinstov xal cvvt^dovra, vavra 

10 (liv aoi rd h votg loyoig. fiezd tama de Ttgoiowa (fi 
do((vg>OQeiwaav iyvttnaXofifJiivav avm Tuxi ntql &v l^ptjg 
fitta^v dialafißdvofna, imxI ng iwvxfi, Sttvptdaia 
negl ommB XSye xat wtegeftahBi %ai htax^g yivov av- 
t(p. tI ydg 6 Tlaiavievg Ttgog fjue; xa/, Il^og eva Xacjg 

15 i^oi Twv Ttahxtoh 6 dydv ' tmxI rd toiavta, 

de fiiyiavüy xot t6 evöoiufmr avaynaiO' 88 
toMf hUyov na(faliko$fta, dnanm umayiia %m 

kasdeo ist mwü eerti* inUrvaiU» fuütewt 

f tBS^; MC/ gthSrt in taxt, A»* eiaeo Chor, der dir bafrmiet iit» 

ders aXXbjg n und uXltüs TS xa( d. i. eine Klicke, die dich unterstätzt 

mit f/ oder mit dem Particip: zu- und schiitst, die oiraa yfaautfHi 

mal w^noy zumal da. & zo (pUoi. 

Niffp. e. 6. 10. r« lir rotg loyote d. L 

3. /iif — ygaipas ^üftttf- wUhreid da redvst 

sehreibea, wm es beim Varlrage n 10. ngoiovra (je ^oQvtfo- 

beaatzen. ^£^r«»ircif,ala Leibwache beglei- 

8. axi^dfievos d. i. vor- teo. 

bf reittt 12. ft 9tmf4 rtm Aaaaie elealvt 

4. nmgd S^rif v^f einer Ver- Mb ihrer Mitte*, nieht mit <f«ce- 
Sammlung anftretea, um eiaea>Ver- XnußdvovTn n vetbia de a. Vgl. 
trag, eine Rede zu halten. Fiscal, c. 38. 

ii* oy«7ri|<f ccrova wie 12. äialafißdvovrit wie wir 

Zeazia e, 2. d pifetmof *i«reliaeliBaa' d. i eiaea Ge- 

•SfdTjVf anowt dyanrjSaivrtf Inai- gsafetand genauer betrachten, erarl^ 

9oUv , rnxtt /u^vrot xai «dfi& gen ; das Object ist mgl tuv i<^rjf. 

TOVTO ngoadyeo&ai auTovg. 12. Tis ^vtvx^ wenn Dn 

7. ip T otf fiera^if Ttav Jemand b^egnest, der auf deine 

inatvmr ^$«Xe(u ua04im i»ä Rede etwa« erwidern will d. i 



I, welche durch das BelfhUs- gigS" dich auftritt, (havfida^tt 

geschrei entstehen. Seneca controv. — avT^. Sino : Such ihn durch 

IX. Quid qucd laudationibu* creltrie deine Ruhmredigkeit abzuschrecken. 

mMinentur 0t m$moria ülorum m- 14. ö Ilaiav levs Demosthe- 
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keyovtoyV %al lljv iiiv ziQ nuxUjg äTtrj, alXorgia xai oix 

Aüiimi xQ^i ^^^(^T^tt^ov yag' %al aitOTttjCaPTtav itnianm 
^ivor xLva tTtacvov htELTcelv zag axoag Tuiv naQOvxo)V 6 
iTtiOTqixpovia %ai ivüX^t]Ooyi:a , cjg vavzLav OTtaviag inl 
q>oqziiKÄ^ %(av ^fiaraiv xai istupqisvBad^aL %a una» 
xai iniffBlafjg de firj Tvolldiug v^y X^^^i evvek^ yoQt 

dia de rä TtoXXa %ai drjXog yivov firj ageanof^evog TÖig 10 
"keyo^UvoLg. a^cpiXacpelg de ai ctcpOQfjial Ttav fiifiipecüv Tolg 
avxoq>avi;txöiQ na uma. to 6^ äXla XQ^ ^ ToX^a 

yitq wxi rj avautpmia tmu %q ^evdog nqixuqpv xoi oqmxtqhs 
ox^ig au totg xdXeai utai g^^üog agsaptag Tiai 

fiiüog Kial ßXaoq)r]fiia xai dtaßoXal mSwaly raSta C9 15 
aoiÖL^ov iv ßgaxel xat neqlßXeTtzov ccTtocpavel, 
J6 26. O f^iv yewadag eirniv Tavza Ttmaiaertai,' 
av de rpf Tceiad-fjg toig elQrjfiivoig , xai drj TtageivaL yo- 

üu hrofjuvw Toig vSfioig ev roig dixaarrjQiotg x^a%Bh 20 

x«e Tolg TtXrjd^eoiv eidoxifieiv xai eneqainov elvai xai 
yafiuv ov yqavv ziva twv '/.(Ofnixtov j [xad^ctTieQ 6 vojnO" 
&hi}S xai öMaiMiXog]^ aXXa xoAJUoi^ijy yvvalxa vipf 'Ftj- 

UB$f te ras dem plraiMkea Danos des Beifalls. Vgl. ävannSä» 

e. 31. 



28« 1. fjiiv Ttg — liri^ 11, ToTfff vxotpttVTiitois rä 

l'i^ffifAa, Sidq: Spricht einer fut, <ura. VgL dehistoria cser. c. 10. 

so behaupte, dass 6i oicht sein Ei- /«^ röv avQtperov xai rbv nokiiv 

geathom, spriehA eiaer ■ittelmässig, ör^fiov fmroi^gs^ alXä roifs iutai^ 



MjNiff ir«) yi} ^« «vJro^«rv«- 
6. tag vuvTiav, Durch deA *£g — axqoaaa fiivovs. 
£kel, deo sie wegen der Unterbre- 12. r a 6^ aXla yorj y^a^ifeiv. 
ehusg empfinden, soll dem Sprechen- ^ r 6X fin x. t. X. Hiermit fasst der 
Im die Anfjnerksamkeit entzogen Lehrer die Quintessenz der voran- 



f«k«iidM Vonelirillwi nach eioMl 
8. Mal iTriitiiays kurz zosammea. 

noXXdxi^ T^v x^^Q^' Ueoer 26* 18. xai JtJ sogar schon. 
xai — s. zn c. 17. — (ntOiluv Vgl. Piscat. c. 22. tUv rjfitis f^^v 
riiv x^^Q^ accus, c. 28) vuip xul xa&rifAi&a Ho$fjto* 

uad das foJgende thwür^at Zeiehea dm^mr tw XAyvp, 
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¥Ovta ^piQwd'iu aol liokXov Ttginup negl aeawav ümh 
^ htMiv(fi Ttegt vov Jiog' eym Si — ayBtfPtjg yaq %al du* 

Xog Ufxv — inati^aofj.aL odoi vfiiv Kai Ttavao^ai vfj 
5 ^rjTOQiy,^ BTtmoXaCuv , aavfxßo'kog iov TiQog avrrjv tä vfjii- 
%9Qa' f^äklov di {jdrj TtinavfAai, ojove änovwi avayLrjqvz- 

%(^ ^qazfjv mal TtQavrj TQajiiad'ai vtpf odor. 



— if> ( Q f a tt I. 
24t) e. heisst es 



nTf\vov aQjiicc 
Plato's Phädrus p 
vra Zens: 6 /niv /^iyas iiyt- 

nrtivov ttQfia nQfOTog no^vt» 
Ttu. V|pl. PucAt a 22. 

3. aytvvrig xal ditkog im 
Gegensatz zur ünvenduuBtlieit der 
Moderedaer. 

5b knhnoliC^v mit dem Da- 



tiv: 'auf etwas liegen'; wir: sich 
auf etwas legen d. tsielimit 
etwas beschäftigen. 

6. axovixl axijQi TT 
ü&€ voB danaa, wekhe Kamff* 
preis ohne Gegaor davontrageo. 

7. ort u rj TO) Tax ijutSv 
xexgaT rjxar e — oJov. oinn: 
Nieht darch eure Tüchtigkeit aeid 
ihr vorant, sandera weil ihr as aaah 
leicht madU. UalMr tr$ ttn b. n 
Nigr.a.24. 



Digitized by Google 



D£R FISCHER. 



Wie Lucian die Rhetorik leiaerZttt verleidet worden 
war (s. dieRednerschiiKe), so And er auch in der Philosophie, 
za der er sich von ihr gewandt, nicht die gewftnschte Bi^edi- 
fpmg. Auch hierin war es ▼omehmlich der Widerstreit des 
Lehens mitder Lehre unter denBekennerndersel- 
b e n , was ihn ahstiess. Dieser Missstimmung hatte er in der „Philo* 
sophen^Versteigerung''; in welcher die Pliäosophen aller Schulen 
mit Angahc ihrer Fälligkeiten und Leistungen wie Sklaven zum 
Verkauf ausgeboCen werden, einen ergötzlichen Ausdruck gege- 
ben und dadurch allgemeine Entröstung unter ihnen hervor- 
gerufen. Daran schliesst sich der voriiegende Dialog. 

Sokrates, Plate, Chrysippus, Diogenes, Epikur, Arisüpp, 
Aristoteles, kurz alle bedeutenden Philosophen und Sectenstifler 
der alten Zdt haben beim Hades Urlaub genommen, um auf der 
Oberwelt Lucian wegen der ihnen widerfj£renen yerunglimpfung 
den Prozess zu machen. Auf der Akropolis soU der GerichlBhof 
unter dem Vorsitze der Philosophie zusammentreten. Diogenes 
ist mit der Anklage beauftragt Lucian vertheidigt sich sdbst und 
weiss in so glänzender Weise die Richter zu fiberzeugen, dass 
sein Spott und Hohn nicht den gros senPhilosophen 
derVorzeity sondern nurihrenentarteten Nachäf- 
fern gegolten habe, dass er einstimmig fkreigesprochen wird 
und die Wiedererstandenen (iawßiovyngf der zweite Titel des 
Dialogs) in rührender Versöhnungsscene ihn sogar als ihren 
Freund und Wohlthäter begrfissen. 

Nun wendet sich das Blatt. Der Gerichtshof hält noch ein- 
mal Sitzung. Die Philosophen der Gegenwart werden vor die 
Schranken gehiden, um sich vor der Philosophie, der Arete und 
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der Dike zu verantworten. Nur wenige erscheinen. Als man da- 
gegen auf den Rath des Lucian ausrufen lässt: „Ihr Philosophen 
herbei zur Vertheilung. Jeder erhält zwei Minen und einen Ku- 
chen. Wer einen langen Bart trägt, noch eine Marmelade von 
Feigen dazu. Wer am Besten zanken kann, zwei Talente!'* da 
strömt es von allen Seiten, da wimmelt es auf allen Strassen, ein 
unzählbarer nach dem verlieissenen Lohne gieriger Haufe, der 
aber bald in wilder Flucht über Hals und Kopf auseinanderstiebt, 
als die Philosophie sie bedeutet, dass man sie berufen habe, um 
Reclieuschaft von ihnen zu fordern, damitendhch die echte Philo- 
sophie von ihren falschen Jüngern gesäubert werde. 

Nach diesem vergeblichen Versuche beschhesst raan mit 
einem Goldköder die Probe zu machen, wer ein würdiger Schü- 
ler der Philosophie sei, wer nicht. Lucian leiht von der Priesterin 
der Athene eine Angel, lässt die Angel mit Feigen und Gold 
von der Höhe der Mauer herab (daher der Titel: Fischer, 
den der Dialog trägt) und zieht einen der herumlungernden hab- 
aöcbtigen Philosophen nach dem andern hinauf, die aber sümmt» 
lieh; da weder Diogenes, noch Aristoteles, noch Chrysipp, noch 
irgend ein Anderer der aus der Unterwelt anwesenden Philo*: 
sophen sie als die Ihrigen anerkennen, als zu leicbl erfunden und 
wieder Mnabgestärzt werden, bis die Phüosopbie dem Fischzug 
ein Ende macht^ die Philosophen in die Unterwelt entlitesty und 
Lucian und ElendittB die Forttetsung der Prflfüng mit dem Be-» 
fehl überträgt, die falschen Jünger zu brandmarken, die echten 
bdurSnzen und ins Prytanenm zu laden. 

Der Dialog Terdient wegen der dramatischen Lebendigkeit, 
mit welcher er geschrieben ist, einen Platz neben den Vorbildern 
der Aristophanischen Muse. Die Darstellung ist hier auf die H6he 
der Kunat gebracht, die Lucian überhaupt erreidil hat und 
stammt also jedenfalis aus seinem reifen Mannasato*, in das ja 
Lebensepoohe geli6rt, welche^ nachdem dem Beruf der 
BÄietorik und Philosophie entsagt, durch die künstlerische Aus- 
bildung des Dialogs bezeichnet ist (S. die Einleitung zum ersten 
Bande.) 
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voig zoig Xl^oig. €7tißaXl€ tcjv ßcoXojv, TtQoaercißaXXe ymi 
Ttüv hoxqar^oiv. reale toiq ^^oig tov aXiri^Qiov. oga /u^ 
diaqwyr]. 'A,al av ßdkket w Hkisiav^ aal avj w X^aiTtm, 

mg TtT^Qt] TiT^Qrjcpiy ccQrjyi]^ ßantga di ßaTtTQOig* 
ntJOivbg yaq noXifj-iogy %ai ovyt eariv rjficov ovriva ovx 
^jßQiy,e. av de, c3 JLoyeveg, el' Txoxe y.ai aXXoTe, XQ^ '^H* 
^h^^ iit^di avifs^' didorio a^iav ßkdaq>ijfAO$ aiv, iL 



1. 1. dipd-ovoig Tote Xi- 
^01 s der prUdicative Gebrauch des 
A4jectiv8 beim Substantiv mit dem 
Artikel fat bei Lnebn sebr häufige; 
4er v^rrnngeheiide Begriff des Ad«» 
ject. wird dadurch mit JNachdruck 
hervorgehobeo. Im Deutschen stehl 
in diesem Falle der Artikel nicht. 

9. TO?; {tXoif bestiadii^ Be- 
fieifer der demaligea PhiloseilheB. 

4. <u Xqv atnn € einer der 
rorziiglichstea Häupter der stoi- 
schen Philosophie in der Mitte des 
drittes Jahrii. r. €hr. 

yijy ßdxTQtt ßtixr QOi{ 
Parodie des Homerischeo (II. II, 363) : 



10. x€x/uijxare, (»!£ir/xo vqs 
xal ]dQ(OTi,nnE; Epikur im J. 342 
vor Christus geboren, Stifter der 
naeh ihm benannten Sehule. Ari* 
etijpf aas Kyreoe, gri». 44»4 v. €hr., 
Stifter der kyrenaischea Schule. 
Er fasste die Last des Augeoblicks 
als das höchste Gut und Ziel des 
Lebens aat Gie. Academ. prior. II. 
43, 131. JUi 9olupiat$m ftmm 
Mi# hmorum (das höchste 6ot) «o- 
Ittsrunt; quorum prineeps Ari$tip~ 
puSf qui SocraUm auäieratf post 
£pieunii, — • Daher gerade an sie 
die Frage : utxfjujxm. 

12. dv^Qes iüt% — 
aostatt des Homerischen: avigcg 
Höre I (pUoif fivijoua^e i^ot/^s* 
dos nlxijs* 
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L^QiotoTeleg, ETtiOTtovöaoov stl d^ävtov. ei l'x^c hdlwyie 2 
TO &7]Qiov* Bihqq>aiiiv a«, c3 fAiaqL aiaj^ yovv aivixa, 
cvotivag owag '^fiag huxKi^yoQeig, tm TQOJt^p U tig cev- 
T€9f mal ftsrii^] fCoiidXov yoQ %wa ijtivowfiev Stevceror 
Sxor' cAvoVf Ttaaiv fjfjuv e^agyLsaai äwdf49yov' xer^' hux" 
OTOv STtzdxig yovv dixaiog ianv rj^lv ajtoXojXivai. 

mA020QK)2 A, "Efwl iiiv, aveamloTvio^av öomI 

CtVTOV. 

0IA, JB. Jia^ fJtamiytDd'ipva ys ^^e^oy« 
10 r. T&vg og>S'alfMvg ixKSK6q>&a. 

Tiyv yXfowav aimip^ m tcoXv TtQo^eQov 

aTtOTer/j-r^üd^o). 

2QK. 2ol de tL^ ^EniTtedonkeig^ öoKel; 
EMUEJOKAH^, 'Eg vaug TtQarijQag ifmwetv OV- 
IS t6vy wg fjui^ loidoQeia^i voig xgalvroai. 

IlAATiiN. Kai fiipf aqimoy ^ Kua^arctq %im 
Ilevd^ia Jy ^ÖQipea. 

kaxiOTOv ev fcergaiOLV evqiod'aL fxogov, 
%va mal v6 fAe^ag avrov huunog a%(ünf mttjklatTiTO» 



2* 4. fitT^kd-Ti nachgehen in 
feindlichen Sinne, daher b estra fen. 

13. ^Efxnidoxliig um 440 v. Chr., 
Schüler des Parmeuides uad Pytha- 

Enis, wegen sainer physikaliaehM 
MutBine als WnnderthSter ge- 
ehrt. 

14. i g T o V s X Q ciT ij Q a g i fLi- 
ntaelv mit Bezug auf die von La- 
clai oft erwähnta Aatkdote , da» 
Erapedocles selbst seinen Tod im 
Krater des Aetna gefunden habe. 
Hör. an poet. v. 464 ff. : 

JDetu immortalU ?taberi 
Dum eupit Empedoels* , tunkHUm 
frigiäu» Jähmm 

imiluü. 

16. ttQKTTOV — ivQiafhm 
fio^ov wie aauvov r^v Wigr. c. 10. 
xtatäg eJxt» learen.- e. 16. de bist, 
eser. e. 18. auiwop ijy. Gall. c. 13 
ner so, dass man die im Infin. 

Somttaibxodt, Lndui. UL 2. Anfl. 



T*ira 'eine Art*. S. 



beigefügte Thafiaehe, iiber welche 
das Urtheil ausgesprochen wird, als 
nicht oder noch nicht stattfindend 
bezeichnet. 
16. 

Icarom. e. 1. 

17. nBv»iari"OQ(fi(t. Pen- 
theas, König von Theben (Ovid. 
metam. III. 513 if.) von seiner Mut- 
ter in haeehantlsclier Wadi zer- 
fleisdit, weO er den Fraaen die Ver- 
ehrong des Dionysos untersagte. 
Orpheus (Ovid. met. XI. 1—66) 
von thrakischeu Weibern zerrissen, 
weil er sieh der Feier der Orgien 
widersetzte. 

18. lax tax ov Iv nixQai' 
a IV Bv Q ia at (jio ^ o vFragment 
aus einem Tragiker. 

19. tifu — asnilXarrtro, 
weil das ilqia&ai (loqov noch 
nicht stattgefondea , ist aaeh der 

6 
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8 8. A0YKIAN02. Mrjdafiaig' aXXa tiqos l^-^oLov 
qfüoaad^e jLiov. 

Z^QOQev' ovx op iuped'siijg m. o^^^ di 

WK Sati Xicvai luxl- cafdQaaiv ognux Tetmd* * 5 
AOYK, Kai fxrpf xaS-* "OfxrjQov vi^äg %ttl crvrdg Ix«- 
TBvao), aldsaead-e yaq latDg va €7tr], tuxI oh TiaQOXjjea&e 

^(oygeh' ov tuxxov avSga yiat a^ia anot/pa, 
XoXyiAy xnguai» %a ^Mooai aoq>oL tc9q. lo 
HA AT, hXH oifdi ^^elg ajtOQi^aof^ev itqog ai*Oi^rj- 
Qiyc^ avTiloylag. cr/,ov€ yovv 

fii^ (JiJ /HOL q)v^iv ye, xazr;/d^€, ßaXleo dvf4^^ 
XQVffov 7t eg ki^agf inet %%eo %UQccg ig äfidg. 
AOYK, Oifioi Tühf nunuh* o fiiv'"OfifiQog ^fuv im^- 15 
yatogy ^ fiEylatrj iXftlg, Ifcl tcv EvQtftldtpf fioi xara^ 
(pemfuiov Taxa ydg av htetvog acioeii fiB, 

f-iTj Y-TBivB' rov t/Jrrjv yaq ov d'ifj.ig yiravelv. 
ILAA T. Tl ; ov^^ x.cniLeiva Eigmidov iariv, 

ov duvä, 7taax€iv deiva zavg ügyaCfiivovg; 20 
AOYK, Nvv ovv Suctri ^fjuhwr uTtvähi fi9; 
IIA AT, Nil Jüx' qnjai yow ht^tvog cAtog 



dordi tiw ausgedriiekte Zweck nodi 
oicht verwirUielit worden, dethall» 

steht der Todicativ. 

19. TO ju^qos der Jedem zu- 
koiumende Tlieil. 

8« 1« ngot ixfifiov Jn^tiw. 

3. a^a^sv B plaeuity äetTtttm 
est. Ebenso CatapL c. 8. a^^* 
ovx av Tv/oig. 

5. (OS ovx i<TTl TltOTK 

Homer IL XXTI m 

6. xad-' "OfzijQov nach Art 
des H., sehr oft vgl. c. 6. xara rrjv 
fi^Xt-TTcn' c. 7. xccTci Tovg otiTOQug 
c. 12. xara t6 dxovat'Ov c. 18. 
S. zu NIgr. e. 7. 

sanmengesetet ans U. X. 378. 1. 23. 



XI. ISl, nur dast X. 378 

T 6 g T 8 a(Sr]Qog 
stellt anstatt des Luciao. ja 
(pikiovai aotfoCntq. 

IS. ui] uo$ — [auttg n. X, 

15. a7r()«3fros'unpraktisch, 
d. i. er richtet nichts ans, er hilft 
nicht. Vgl, Hermot e. 55. xivdvvevu 

l^.fxrixTtivf — xTave Tv ans 
einer nicht mehr vorhandeoen Tra- 
gödie von Earipides. 

20. od ^ti9it ^ eiqyafffii' 
rovs ««s Eurip. Oreat. v. 312. 

21. 9VV oitV — HT$V€lTi/JlB 
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„axaXlvwv atofjiaxmf 

TO tihog dhawvxta". ' 

4. AOYK. Ovnovv 

5 vvvai, xat ovÖBfJ,ia fif^x^^^ [tov] diaq>vyBlv fie, q^if^y zovto 
yovv äncni iioi, ollTiveg ovteg rj tI TtertovS-oreg itvfyu'^ 
mov fCifbg ^fmv a/i€eAixra o^l^w&e xai knl fu 

10 zbv i^iüta , cJ naKiare , xat tohg xaXovg ixeivovg aov 16^ 
yovg, iv oJg g)iloaoq>iav re ccvrrjv TumMug ^o^eveg 

ÖQixg KMiy TO ^tyiaiov, iXev&igovg, iq>* 61g ayctvaiiti^aif» 

reg av€Xi]Xvd-afiev ijrl ae<, ^rragaiTTjadiJevoi Jtgog oXlyov 
15 zbv ^^idrjv , XQVGiTTjrog omog y,at 'ETtlxovgog xai JlXd- 
rcov lyd) mal lAqiaTcyciX'qg ixeiyoai %al 6 oiumwv ovzog 
JIv^yoQog nai Jioyiytjg xai fmamg^ wtovs diiavfjfg 
iV voig Xoyotg. 

5. AOYK, *uMrevBwru' ov yag aftOKvewiiTi /nSy r^VS 
20 fna&rjre OTtotog eyw tzbqI vfiäg ^yevopnqv wotb dTto^^i- 

xpctre zovg XL^ovg fiäXXov di (pvXaweve. xd^^^^^^ 

ri %i ijSrj 

25 Xdivop ^aao x**^*5ya xaxcDv h^ex' öooa l'oQyag — * 



ftodi ans Euripides; ans welcher 
Tragödie ist uDbekannt. 

I. axocXi'viov — d vaxvx^f** 
Eurip. Bacch. a85. 

4.5. od<f</<^a iUTjjif avij soist 
mit dem blossea lolbiitiv. Vgl. 
Abdic. c. 10. T(g ((TTaifirjxttvr} jusra- 
ßnXXfff&ai. Imagines c. 1. rtg^r^rat 
fAr])^avi] dno<n^vcu avTrjg. Pro 
imagiDibus c. 24. oMt/nia ^r}x«VT} 

7. inl d-avaTO) 'um mioh 
zu tödten S Vgl. c. 25. 

II. dyoQns dnoMTiQVT- 



mV ,zum Verkauf ausrufen' vgl. 
Nigr. c. 25. Diess hatte Luciao ia 
dem Dialoge ßitov nQäatg gethaa. 

18. TO i^iFyiaTov abgekürzter 
Relativsatz. S. zu Nigr. c. 4. 

5« 19. UV invevau. 'ich 
a tli ai e a a f * , die eben vorgehende 

Handlung wird oft so, besoadert im 

lebhaften Dialoge, als schon gesche- 
hen vorgestellt. Vgl. ^yO.KCsa u. a. 

20. w (T T f S. zu de bist. cscr. c. 1 2. 

25. Xa'ivov 'iaao -^^ooyas» 
Horn. II. III. 57. 

6* 
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AOYJtL Kai firpf^ c3 Sgiatoif op iXQW f^^ovoy 
aTtawwf irtaivaiv oliuiov %e vfitv owa mal mivow xal 

b^oyvcojLiova nai, ei f^rj q)OQTiitov ühtBiVy yii]Se^6pa TWUf 
iTtiTrjdevf^aTCJv j et Yate CLTtOY/VBvovvTeg , ^jv Sf^i «Troxra/- 
vi]T€ xoGama virtQ vfxwv 7tBTCovrjyLcn;a. OQaze yovv fxi] to 5 
Twv vvv q)ikoa6q>(av ainol ttoirjre, axa^iOTOi xat i^Lkoi 

ÜjiAT.^ ttjq avaiaxwrlag, xat x^Q^'^ <foi t% xa- 

y,rjyoQiag 7tQoaoq)BiXofxev ; ovrwg üg avdqaTtodotg ccXrj&wg 
OL€i öia)JyEöd^(xi vmI evEQyeolav yMzcxloyiJj TtQog i^fiäg 10 
ini Tj TooavTt] vßgei, yuxi 7taQ0ivi(f tcjv koyiav; 
6 0. AOYJL nov fOQ i^fa vfiog i^ fcirs vßgixa; dg 
ißt g>iXoaoq>lav te dttv/sa^ßtnf Sutverilma xai vfiag ov- 
tovg vfteQeftatnSy %al voig loyoig, ovg naraXelolfcarBf 
OfiiXcüv avTct yotv a cpr}fj.L zavra^ ttoS^bv aXloS'ev rj 16 
Ttag^ vfx6)v laßutv %al Kccrä tt^v fxlXtXTav ccTtavd-icd/^ßvog 
imÖBixw^ai. toig avd-QtjTtoig ; ol di inaivovai^ Tuxt fviO' 

OTTAi^ oPBle^cifirjv ^ nun Xoyq) iikv ifii trjlovai i% tti^o- 
loyiag^ to <f* aXrj&ig v^äg xal rov Xeiinaiva vor v/uhe^ 20 
QOv^ 0^ Toiavra i^7]vd^rj/iaT€ 7toiy,lXa /ml TtoXveidij rag 
ßaqxxQf el' tig avaXi^aa^ai ze avrä ETviaraivo xai am' 
TvXi^ai %al oQfioaaij wg fi'^ ast^duv ^are^oy &a^4Q0v. 
€<r<^' hinig dir %avva ev ftärtou&wg nag vfjuöw Tumu&g av 
üfceiv htixeLQrflUEV evegyhag avdgag, acp^ wv ijdrj ttg 25 



1. o9 igxvv — iffatvilv. 6« 15. avra yovy Hsam 

S. ta SgiOTov c. 2. spiel'. S. zu Nigria. c. 7. 

3. xti^ifiova ttuv iniTtj- 16. xar a r fjiäl^T rav. S. 

^tvuaruv, den Verwalter eurer zae. 3. 

GeecBÜfte, eurer Lehrea d. L den 17. yvwQiCovütv txaarof 

eigeotlichen Färserger und Pfleger mv&os o^€v — aveXe^d- 

der Pliilosophie. f^V^- Lucian weist hier sehr schön 

5. 6 gäre fAti — tto^^tc: oad mit richtiger Selbstkenatniss 

'Sehe tzUfdess ihr nicht (in- auf das MoMikartige seiner Bildung 

dem ihr es thnt) selbst wie andseiBei Ausdrucks Üb. 

d^e heutigea Philesophea 21. i^rjv&iixaTe transit. wie 

handelt'. hier erst hei den spateren Schrift-. 

9. ovTwg. S. zu de hist. cscr. stellern. 

C.25. 25. 'als deren Seliti« 
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tlvat l'do^ep; exrog el ^tj %axa %ov Qd(.wQt,v rj tov Ev- 
(^vxov eXrj "n^v q>v0iv, tig zalg Movaaig avc^ÖBiv^ nciq uv 
eiXT^g>6i tipf ^di^y, ^ l^rtoXXafVL iqidaivuv ivawiato^ 

5 7. n^^T. TovTO fiiv, c3 yewaie, wxwa vovg ^i^ogag 7 
e'iQijiar ooi' IvavTLiüTaTOv yovv eoxL \öov] zqi 7iQdyf.iari, 
%al xal^Ttorceqav aov ETtideUwov zrjv toXfxav, eiys xf 
aSinU^jt V43il axagiaxia ftQOOBOtLv, fcaq^ fiimv xa xo^ev- 

tO '9'ifievog vov othotccv, aTCcepvag rifiäg äyoQevuv tmouSq* 

xoiavra Ttctqd aov ttTzeLXricpafiBv ctvS^ tov gov tov Xeifiwva 
ineivov dvaTcerdaavteg ov'a ey.ioXvaafAev ÖQi7tE0&ai -/,al xo 
nqoY.6^7tLov if,i7tXr]adiii€vov ccTzeXO^elv' ciaxe öv ai%b tovro 
fidkiina dixaiag oy eii/jg dno&avBiv. 

15 8. AOYK. 'OQcerB* Ttqog OQyfjv catoveve, xori ovdev twp 8 
6i%alo)v TtQoaiead'B, ytairoi oix av (^rjd^v Ttoxe, (og ogyr^ 
Ttkdxojvog rJ X^voirtTtov ?^ l^QLazoxiXovg ?J itov dXXo)v 
vfmv yLod-imoixo av, aXkd fioi böotluxb fMvov di] tzo^^o) 
Jivai TOV ToiovTov. TtXfjv aXXa firj okqitov ye^ ä ^avfid' 

ioaioif (ifjdi TCQO SiKtig a^oxreivrjfri (U. vfiireQOv yovv mal 

vovTO V', fiij ßlq ^rjde wxra to 10XVQ^^(^ ftolitev^ 

od^ai ^ ÖLY,}] (H xd SLdg)OQa dialvsad^ai didovxag Xoyov 

ler,'. S. zu de bist. cscr. c. 9. in Eaböa, eiuer der berühmtesten 

25. Tts ^(^rj eivai ^^o^ev, Boj^enschützen der Vorzeit, der nach 

ri? wir: «Etwas*. V^L adv. in- OdyM. VIII. 224 einM fHlhea Todes 

doct. c. 1. oi€t fjtkv yao iv natStCtf starii, weil er Apollo, der ün nadk 

xal avrog €tvaC T^s io^eiv anovd^ jüngeren Dichtern selbst unter- 

avv(ovov/ii£vog rä xtiXXtifra toSp richtet, zum Wefctkampf heraus^e- 

ßißUtov, fordert hatte. 

1. intof ii fiT}. S. zu de bist 7« 5. toUro fikv — ngay^ 

cscr. c, 13. fiart. Sinn: Das sind leere Re- 

1. xara tov Sd^vQLv rj den, deaen deioe HandlnngeB wider- 

TovESqvTov. S. zuc. 3. Tha- sprechen, 

my ris oaerThamyras(Il.n.594 ff.), 6. tt^cc;^ /iar^ 'dem, was 

eio thraeischer Sänger, welcher zor dn thnst' Gegensatz sa dem in 

Strafe fiir den Uebermuth, selbst itQrjrat. enthaltenen loyoc» Ver^ 



die Musen zum Wettstreit herans- gleiche oben c. 6 den Gegensatz 

gefordert zu haben, sein Augen- XSyo) /u^v und t6 dXrjxh^s- 
Ucht, die Gabe des Gesanges und 8* 15. n^og o^viji' nach der 

die Knast des Saitenspiels verlor. Seite des Zornes hin o. L ihr haltet 

— Enry tos, König von Oecbalia nicht unparteiisch die rechte Mitte. 
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uffOff^are fxiv vf^etg Sfia nivreg rj ovriva Sy XBiqO' 
%ov^i(SB VTtig afcaPTtüVf iyw de aftoXoyi^aoftat fCQog ra 
iy/,h]/iaTa. xert rjv fihf aSiyuav fpalnaf^iai xert tovvo megt 

i/40v yvoj TO dixaoTi^QioVj vq)€^o) drjXadt] tTjV a^lay, vuetg 5 
Ö€ ßiaiov ovöiv nolf^ijoete. rjv 6i vag ev-dvvag v7ioax<utv 
Ttad^aQog Vfuv xal avefciXrpvtog eigiaHfOficci, aq>7^aovci (ab 
qI dixaatai, vfutg di ig vovg i^aTtan^ctwag v/iog xat 
TtctQoSvmvtag tmx^* ffiiiav rrjv OQyrjv Tgexpccve. 
9" 9. Tl^^T. TovT ly.elvo eg 7C€Ölov tov ucttov, wg 10 
^aQOKQOvaafuvog zovg dtycaazag artiXd-'Qg' q)aai yovv ^jj- 
Toqa ae nal dmavixov xiva elvai -Aal ttavovgyov iv votg 
loyoig, Tlva de xai dvmtnipf i^ikeig yevia&aif orviva 
I^Tj av do^SoTcijaag , ola TCoXka nouiTSf aStxa mlaug 
vTcig aov xpi]q)iaaod^ai\ 15 

ylOYK. Qa^^elxe tovtov ys n'Ey,a' ovöeva xotomov 
ÖLaLTTjurpf vnoTttov ^ a(ig>ißokov a^Kjjoaifi av yeviad^ai 
%ai oavig ajtoöcaaetal (noi Ttjv xp^qtov, ogave yovv, 
0iXoaog>lcaf aiv^v fied'^ vfmv övmoTQiav ftoiovfuu eytoye. 

ILd^T. Kai tlg av ntctVT^yoQi^aeiev , ii yt rinüg 20 
diy'daofiiev ; 

^OYK, Ol ai/uoi yLccvr^yogeizB Tcal dtudtere' ovöiv 
oldi vovvo Sedia. roaovxov iTCSQq^QO) roig öixaioig utal 
i% negiovüiag aftokoyi^aead'ai imohafißama* 

Eb«iiM Japp. etnfiit: e. 5. /^i; tqu- Sinn: Das wSre dir eben radit. Da 

jjf^DVC fifl^h nqog o^y^v ämcvo^s willst uns dahin verlocken, wo da 

fiov Ta/li}^ ju€Ta nvQgrfltnc deiner Ueberlegenheit gewiss bist. 

Kyorrog. 16. S-cccU^ eTt s t ovt o v ye 

1. fiiqti, wie c. 28. 'ivtxa. Oft so bei Lucian. 

S. sa Nifr. e. 3. Gatapl. c. 8. od» änoUttat^ 

6. raf BvS'vvas vnoaxfov ^c« toitov y€ €v€xa. Pro imagi- 

sichderRecheoschaftsable- nibus c. 16. 0^nii()8i , oj AvxTvt^ 

guD^ unterzieho, ein vou der xovtov ye fvfxa (og ov (fauXov fis 

Verwaltaug entlehnter Ausdruck. vtiox^ittiv 'i^cav Trjg anoloyias. 

9* 9. ^smitov xovtnirov IT.^fra^Ti^riJrSehiedsrieli- 

sprüchwörtlic]!, Tollstibidig lg nt- ter, eine erste Instans beideomai- 

6iov TOV Xnnov TiQoxaXeTad-cci sten Privatprocessen. 

*das Pferd in die Ebene herausfor- 22. vnfQCf^^QcjroTgi^cxal- 

dern' das heisst dahin, v>o es seine oig ich habe den Vorzug, bin über- 

Tfioiitif keit an Besten zeigen kann, legen dank die Gerechtigkeit (if*- 



AAIEYS. 9—11. 87 

10. ILd^T. Ti notwfiBv, u Hv&ayoqa xai Sdimoa- 10 
tis; iotuta fag ainc Slaya o ovtjq TtQowxkua&m^ ^^Kcc^e* 

JSQK. Ti aXlo rj ßaöitiOfiev enl to dr/MorrjQiov 
bxai Trjv (DvkoaoqiLav TtaQahxßovcBQ aKOvaüifuy o tl wxi 
ctteoloyi^asTai ' to tcqo dUrjg yaq ifCOXTeiveiv ovx ^fiite- 
alla deivüg iduavixov oQyikiop vivwv Stp^f^mtw ytal 
h Tfj x^^Q^ '^0 Slnaiov Ti^ptivunv* nagi^ofiev ow acpoq- 
fxag tolg Y.a/.t]yo()eiv td-iXovoi viaralevoavTeg avöqa [xr]de 
i(i a^coloyrjaäf^evov vTtig eavTOv, xal Tavra dmaioovvr^ 
Xaigetv avxol Xayovceg. %i av änoifiev Idvmov jtiq^ 

awwv, tl ovvog T^^y^^em firjde %o TeagaTta» vSavog fma- 
Xaßfov; 

15 n^^T. ^'Agiaxa TtaQaivslg, w ^lo'AqaxBg' äote 

a^iwfiay in:l tijv Wtlooocpiav. i] di öiTMxaavw, xai ^fiug 

ceyafci^OfWf olg av inLeivij öiayy^, 

11» ^OYK. Ev w aoquataitoi^* afuinataika mal 11 

votxLi-KxyvBQa. Tovg fiivroi Xl^ovg (pvlatrere, atg €q)7]v 
20 deriaet yäg avrcov fniTi^ov vareQov iv öi'^aatrjQUt) • tcov 

öi Ti^v OiXoootpiav &!)qol Tig av; ov yaQ olda, tvi^-a oIksi' 

^vyysyolpofp cAv^ «2«ot hfwy%ivw a» tufi VQißoina 
mQißeßXrjfievoig %al Tttaywag ßad-sig xad^ipUvotg nuQ^ 
airu^ ixeivtjg ijuBiv q)aa%ovaiv , oi6fj.€vog elöeyai aitovs 

naiois ist Nentram) meiner Saehe, 17. ä )/a77ijaro^€f zufrieden 

4. Tti^tovaiat aas dam sein. S. zu NIgr. c. 21; kier nit 

Vollen. dem Dativ. 

10* 5. o T i> xal quid tanäem. 11* 20. fiixQov vazSQOv so 

S. sm Mlgr. c. 2. immor wie fAixQiyv tifingoa&ev, nie 

. 6, t6 ft^o SCxrii yccQano- nil dem Dativ bei Lucian. & Rketor. 

»tMtV€$v. Vgl. c. 15. ilra TTQO praec. c. 7. Gall. c. 5. 

Stxtjg ovSk anoXoyticdfievov «»o- 23. ^vx vy y avoyv av — avri' 

xrevsite, ' quijuiv, Particip. ist die Bedeu- 

\^*fif{9\th nngunuv ^Ha- tOBg des faiperfeets entlMlteB; ay 

Tog f4,€TaXaßtuv f d.i. ohne die Er* dabei bezeichnet die Handlung als hin 

laubniss gehabt zu haben, sich zu und wieder geschehend. Vgl. c. 12. 

vertheidigen. S. zudehist. cscr. c. 28. fjxov av und t. nXovaiü}T^()ots ccv 

15. (SaT €.S.zü de hist. cscr. c. 12. naqaxa^taafi^r^ nkr^aiov r . ni- 
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mn^ffmw ol de Ttokv ftällov ifjov ayvoovvrsg ^ ot^ 
olwg iatBULqiwrso fto», &g (joi khiyxoivvo otic udAng^ r 
akXvfv dvQccv itw* SXXrjg iTtadsluwov. tivdircm ycvv toi 

IS Ti^fdegov i^evqeiv öedvvrjfxav ttjv oZxtav. 12. 7rol.'kar/.ig di 
r ai/fog eliidaag rj ^evayi^aawog Tivog rpLOv av btzL tivag 5 
-dvQog ßeßaicog elTtiaag tot» yovv svQtpUvai TeKfiaigofie- 
vog %^ Jth^u wv iaioww mal iitavwtaiff {(na)S'Qmm5v] 
aftütifTWV %ai %a crx^^cm ^makm %al (f govrianinmv trpf 
nqoaoxpiv gieret tovtcjv ovv ^fiTtagaßvad'elg nat avrbg 
eorjkd^ov. elra etvgiov yvvaiov n ovx aTt'/.oiKov, ei nal oti 10 
fiaXiOTa ig tb wpeXig -Kai oKoafirjvov kavzTjv i^^tf^fii^ev^ 
alkä yunegfanj fioi airUa ovre to averov dcmovv v^g yLo/Afjg 
iauxXk(afttmov imaa ovr« Iputeiov %fpf amßol^v ia^ 
mtf)SevT(og fteQi^riXXovaa , TtQodr-lu^ di rjv %oaf.iov^evr} 
ccvTOig y,at tzqoq EwtqaTceiav TiT) ccd^eQaTtevzq) öoyiovvri 15 
TtQoaxQtaiihnq, v7tBq>aLvB%o de %i luxi ipi/Avd'Wv iMxi <pvitog, 
xo^ Tcc ^rj/nara Tcdw h;aiqt%i' ytat enaivwiAhnq wtb 
Tfjhf kqamtav ig wxXXog ^a<^, xctl doiij Ttg^ 7fQ0XBlQ(ag 
ldix€TOj %al Toig mXovamrigoig op ^gaxa&iaafiipff 
jtkrjaiov tovg nevrfcag riov igaortov olöi TtQoaeßXeTtev. 20 
TtoXXdnig Ö€ Y.al yvfivcodeiarjg avrrjg yxxtcc to cr^ovoiov 
kwQCJv Ttegidigaia XQ^^^ liXomv 7taxvTBQa. hcl 

Tcoda ovv wdvg ayioTQitpov olycTetQag dijXadi^ TOvg xoxo- 
daifiovag iKelvovg ov T^g ^ivog aXXa tov ^tiytavog lAaco- 
fUvovg TtQog xai tmä tip ^I§lom eidoiX^ ootI 26 

^'Hqctg avvovtag, 

vrfxng — ov^hTt^ocf/ßXiTTSV. Somn. doxovv. Auf <^oyovVT( lieg;! der 
c. 2 dno^iaiv av tov xr^bv 17 ßoaq Nachdruck. Das Haschen uach dem 
« htnovs ^ *a\ /IC av&Qtanovs Scheio ist es , was Luciaa überall 
avinXanov, S. zu Icar. e. 10. verfolgt. 

Id« ^ 6. avTos eixdffasy 18. ^(xaAilof in Besagauf. . 
nacheigner Muthmassung. S. 19. t ot^ n lov ai o)T^QotsSv 
zulcarom.c. T.dehist. cscr. c.60.Der n uQaxad-iaa/j. ivr) — ovdk 
Gegensatz zu a^roV ist io Ifya/iJ- nooaißlenev. S.zuc. 11. 

8. T ä axv f^tiiTa $ifift9tX9Sv Art und Weise, d. i , als wenn es 

wohlanständig. unfreiwillig gesehihe*. S. sa e. 3 

16. d&eQtt7rfvT(p cfo- und IS'igr. c. 7. 

M 0 vvTt'Wi» kam yorher ro averov 25. »ata töv 'l^lov a , KSai^ 
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18* IIA^T, TovTO fAßtr OQdtag ekaSag' ov yag 
Jt^ißjog wdi fcSai pm^ifxoq fj ^vga» nlijv all* iAdhf 
defysBi ßctditeLv STtl rrp^ ol%Lav' ivrctvd'a yag iv KtQar- 
fiencqt vTtofxevovfiev avrrjv. tj öa rjör] nov aq)i^€Tac BTtavi" 
5 ovaa e§ !A7caöiijfiiagj wg TtegmaTtjaeie nai h zf] HIoi/Mhß, 
voüto oat^fiiQCti ftOiBiv id-og avrf' ß&Hov de i^dvj ^^ocr- 

TO ßliftfia, ri]v hvt avwoi(^ rjqefjia ßaditpmav; 

yiOYK. IloXlag ofxoLaq oqoj t6 t€ Gxrjf.ia ytat to 
10 ßaÖLö^a %ai Trjv avaßoX^jv. %aLzoL iiia TidvKiag ^ ^£ 
oAi^^g 0ikooog>la iartv iv ovralg, 

^afxivf] f^opov. 

14. (DIAO^OmA, UaTcal' tl FLlaxcov /mI Xqv- 1^ 
XhaiTtTtog avo) %ai L^Qiaioviktjg i^ai ol alXov navregy avra 
örj ta y^sqxxXaid fxov twv jua^fiovciiy; ti avS'tg ig tc> 
fiiop; OQci VI vfiog ikwtu t£v utAsw; o^i^ofiivotg yovv 
ioiitcpfe. utal vlva vovvov ^vllaßoweg ayere; ^ ftov w/*- 
ßuQvxog tig 7] ctvÖQoq^ovog r legooiXog ioTiv ; 
20 TLAu4T. Nri Jl , (o (DiXoaocpia, Ttdvxiov ye leqoav- 
]Uar aaeßiotazog y og irpf UQonarrjv ai yLcnuag ayogeCuv 
ijt€%Biqv^B nuzl rinag &rcryirag, onoeov vi feaga aov fio- 
&6vTBg toig i^ed'^ '^fiog utavaXelol^afW. 



der Lapithen. Die Bestrafuog seiner 
frevelhaften liebe Soph. PlüL 676 ff. 
13. 2. 7tVvdlX\ Galle. 6. 

3. iv KsQafj.etxM esgahvwti 
Plätze dieses Namens in Athen, den 
einen in der Stadt, den andern aus- 
swhalb ier Stadt ; toq dem ewteo, 
der den Anfweg zur Akrofolif bil- 
dete, ist hier die iicde. 

5. l'^ 'Axa T] u i a g wo Plato 
lehrte, eiu Platz am Kephissus, an- 
fangs den Heroi Akademes geweiht, 
dann ein Gymnasium. 

5. iv rrj 77 otxlktj Stoa Poi- 
kile, eine Halle mit deii Gemälden 
des Polygnot, in welcher Zeno, der 



Begründer der Stoischen Philosophie, 
seine Vortlage hidt. 

7. og^s Tii9 u6(tjit.ov ano 
Tov (S^ri fittxo g. Ebenso Dial. 
mort. X. c. 8. 6 ae/nvog Jfc ou- 
TOg anö ye tov i^fxaros 

tidtav rls toTiv; Vgl. Nigr. c. 24 

Ttais yaQ oisi ttjv ipvxV'^ SiaxS' 

Tcvd — tmaijftoTe^v Tmv uXXtnv 
iatb TOI <^/*€tTos ovtu. 

14* 16. avxä tot, xe<pd' 
Xaia wie de bist, cscr. c. 28. 

16. fiaS-fifidt ofv statt des 
Concret. 
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OlA. EiTa TjyavamijaaTe koidoqvioaf^ivov Tivog, yuti 
Tccura «idorcg ifie, ola tvQog T^g wofi^iag inawovaa h 
volg /^lüyvoioig Ofitag q)ilrp^ te awr/i' r^yrifMu nuoti 
edLnaadfitjv wie rjtiaaifxriv Ttgoaekd-ovaa, iq)iTjf4i de Ttai' 
Cetv Tcc BLAoia %al xa. ^vvrjd-r] rij eoQfif ; oi öa ydg , wgb 
ovx av zL vTcb aKdififiaros xBlqov yivoi%o^ akka %ovvav%iov 

rat, vjLieig old* Srttag oqyihoi tmA i^wßaaim%ol y€- 

yovaze. xL ovv avrov ayxete ; 10 

JlAuäT, Micof i^fjLaqav vavxnjv TcaQaizrjadfABvov ijptuh 
ftev in* avTov^ (og VTCoaxf] a^iav wv ötdgay.ev g>^fjiai 
yoQ ffilv diijyyelkov ola ßXeyw naQiwv ig nlrdf^ utad^ 



15 15. Olyl. Elia jtQo 6iY,rig oiöi dTToloyi^adfievov 15 
dfcOKTeveiTe ; örilog yovv eoxtv elTteiv tl ^Üäov. 

ILAudT, Ol'/, dXV ifci ai v6 Jtäv dveßaXofisdtt, 
wii ooi 0 Ti doTcfj xovvo novqa^ vilog diwfjg. 
Q^IA. TL cpr^g av; 

^OYK, TovTO avTOf c5 öiüTtotva 0ilo(joq)ia, fjrteg 2u 
xat f.i6v}j TdXt]Oig av evQetv dvvaio' f^oyig yovv evQOfii^ 
noKXd rABtevoag tb ooi qnjhjtxdijvat zyv öLwfpf, 

ILä^T. Nvv, ä xim^cnre, diaitoivav ctivriv xaletg 
nqi^tpf di vi aviftaimop 0iX(Hrog>la¥ OTtigHxiveg hf vo- 



1. iJra zum Ausdruck des Un- 
willens. Vgl. 0. 15. c. 18. S. sulca- 
romea. c. 3. 

oanentlieli die gnwieo, stSdÜselmi, 

an welcheo KomödieB ondTragüdiea 
aofgefiilirt worden, c 25 dagegen 

iv ziiovvaov. 

5. rcl elx öia wie vä ^vv^&ii 
Bit ioQTy SQ verUndea. Uwer 
die Bedeateag s. z. Brief an d. Nigr. 

7. an 0 0 f.1 0) u fv o V gerei- 
nigt. Vgl. Anach. c. 29. aXXtaq t€ 
xal jov ^vnov dnoOfi^ (ij xonc) 



8. TO lg »OfAfiaat, Hämmern 
nud Schlagen , \^-odurch das Gold 
von den Schlacken gereinigt wird. 

9. ovx oi>d' o7r(u( s. zu Gall. 
e. 3 e. 12. 

10. ri <f' oüv äyxeteohorto 
eollo in Judicium r apere. 

13. ntegicov vom öffeoüiclimi Auf- 
treten als Redner. 

15» 15. e7r« wie e. 14. 

21. tvQo fiijv ^ imptinm, 

25. ro art^ÖTctroy nm Pr&- 
dieat gehörig. 

25. iv TOaOVT^ xfiaTQ^ 

a^oiriif i^fraif^. S. ne.4. 
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AAIEYZ, 15. 16. ' 91 

(/vov ddog avt^g nSy iU$/i»K 

01^, OqStBj fxrj ov OiXooocfiav ovrog ye, alla 
ywjrag avögag hd xt^ rj/neriQqi 6v6(aoctl tzoIIcl %ai fiiaqa 
b TVQarroiTag rjyoQeve yuxKcog. 

ILäuäT. Eiajj oüvUa, i&iXi^ oKOvetv ctftolo- 

01 AnUapisv ^In ^!Aqeiw ndyov, fiaXlov de ig 
%r}v ay.QOTCoXiv ctmrjv , wg av ez jteQuoTtrjg afna xceTaq)avij 
10 Jtdrra eI't] tcc ev rrj tcoUi. 16. v^üg Je, c5 q^ilai, h vq 16 
IloixiXjj liwg ^i9Qi7catj^cen' ^|a^ yoQ vfuv ixdiwaaaa 

AOTK. Tlves d' Aaiv^ m 0iXoaog>ia; naw yaQ 
fwi xoafiiai utal (wval Sonovaiv. 

15 01^. L4Q€tr] fxiv T/ avdQc6di]g avrrjj 2(oq>Qoavvr^ öi 
h^eLvrj Yjoi JiTuxioavvt] ^ icaq avxrjv. ^ de TtQOrjyov/divrj 
nttiduoj ^ ofwdi^a di luxl aaaqnjg tö x^cSyui ^ tdh^^d 
hntv. 

AOYK, Ovx OQ€a rpfvvm xal liyeig. 
20 01yt» Jfjv (xY.aXkix)7tL0%QV ixeivT]v ovx ogag, jijy 
yvfivrjv, TTjv v7coq)evyovaav aet icai öiokiOx^dvovaav ; 

AOYK. 'Oqü) vvv (Aoyig. alXd ri ov^l yial %a6%aq 

^ä^d'uop Si y% %al §wi^yoQov itmßißaaaa^i ytQog Trjv 
Slxr]v ßovXofiai, 

01A. Nij Jl y cntoXovd^yjGaze icat v/nslg ov x^Ae- 

2. Twr loytov ,Sy8teme'. MKareCgag udihfW» 

3. ^1} -ijW^fi/cr« der lodi- \%.ti d h n qoriyov fiivnnai^ 
cativ, weil der Gegenstand der Be- j « ^ « weü die BUdung jene Tugea- 
sopguias euM ▼«rytigm Handliing den im G e f o 1 g e hat 

Ist. S. zo e. 5. 4 »T » j « s » 

Verwirküchung der Absicht ist an weü dto.WahAwt sehwer ni 6ff£eiH 

eine Badingnng gebunden, ddier asv, ' 

8. ZQ c. 17. 19- fivrtpa Mttl liye$s, S. zu 

16. 11. n^tüyaQvulv Ixdi- Pßgf . 2. 

xäaaaa Dativ, wie Charon c. 24 24. civ a ß i ßd aaaS^ soytolü 

i7la) 6i aoi, fter* olCyov xal amög. vou der Bühne, als vom Gericht 

Toz. c. 51. vvv ooi> ^x(o naqa tcSv häufig. 
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92 uiOYKLdNOY 

nhv yaq tiva diTtaaai diwpff xai %av%a Tieql %wv ^fieti- 

17 17« ^^^dHBELA. ZintTB vfnelg' iyat yag ovÖiv iio- 
fuxi OKOveiv a TtaXat olda ortoia iativ. 

0Iu4. t4XV Tj^lv, oj ^^^XrjO^eLa, iv diovci avvöi'MxQotg 5 
aV, (x}g ycctl y.cerafirjvvois f'aaata, 

tovTfa wovMtnmia fioi am; 

01yi. Kai fmht oftoaag ap iS'iX'rjg. 

fi&O'^ rifjLmy %ov deilaiov wwovl av&qomiaiMV^ iga- 
(nipf rjfxheQOv owa^ luvdwBvovta stv^ ov^efii^ nf^fpdaei 
dvmiq^ äv ye amaat dwi^wia»' av d\ ä^'Eleyx^ ctivov 

^OYK. Mrida(.u7}g, w ötOTZOLva ^ rj^hio de /ml ov- ib 
TOQ , [ei ytai zig aXkog] ' ov yaq zolg xvxovai d"i]QioLg tvqoc- 
TtoXefi^ai Sei^au (ABy itXX aXatoaiv ayd'Qdttoig xat dvae- 
liyuLVOigf aei %ivag ifgoqwfag evQuniofiiifOig, äave ivay» 
Tiatog o^SXeyxog. 

(DIA, L4vayy,ai6TaTog fiiv ovv ' ixfxeivov öi , tl %clI 20 
Trp> l^yrodsiSiv TtaQaXaßoig. 

,AuiHG. "ETcead-e ndwag^ imiTtßQ avaymLQftaTOi 

j[g 18« ^PISTOTEAHS. 'Oq^; fe^egcu^i^emu 

ffiwr, w 0iXoaoq>ia, rrjv t4X'^6tct¥, 25 

01yt, Eira dedtTEj (5 TIXotojv yuxl XqvaiTtTtB ytal 
^/ägiozozeXegf fiij tv xpevotflai, vitSQ avvov IdXri&eta olaa; 

17. 1. ^ j' J^ovTt zur rech- ttcuJIiJv crot ara^cr^o^ai. Fugit. c. 

ten Zeit. S. Soph. Antig, 356 19. ('noTav vtto riji TV)^ovar]g^ 

SS* ix dofioTP ailfo^^os eis äiov ahlas iniC^arji — avxoie ij X^^^ 

mga, ^ und oft. 

ii, tMfitOautv^Sifyiamcm jg. o^o*f unvePMQfti- 

ffvvfj&iiSusv ,ob wir wohl könntea* g^p, dvmnier Meosch, schon bei 

elliptisch wie im Deutschen ohne den Aristophanes nicht Mltea. Ritter 

dem Gedanken vorschwebendeo Satz, 273. Wolken 184. 

,Qm zu versnclien/ , \ »■r^^ a- -a 

16. rotff Tuvot/a* ,aen er- ^If EAfr;r ^le pewoniteipte 

flten bes te n S wie Tcarom. c. 16. Untersuchung. 

Idmtc yitq ov tfpfxvxovoitv 18* 26. iJra wie c 14. 



98 



Kat TnoXenuxog^ wäre Ttaiftmeiau awi^. 

vfjg rairrj ovfiTtaQOvai^. ipiwfiev ovk 19* cell' eini 19 
5 fAOi OV, xi aoi Tovvofia ; 

Q>IA. IltnQlg Si; 

AOYK, 2vQogy d 0iXo<Toq>ia , TW^ETtBvq^QaiiöicDv. 
10 alla TL TovTO; xai yctg rovrtav rivag olöa twv ccvridi- 
Kuav <n>x ^TTOP ifiov ßa^ßdQOvg %b yhoq, 6 tgoTiog de 
mal 17 Ttatdüa ov wnit JSoXiag ^ KvTtQiovg rj Baßvlcj- 
vlovg f SfOYßtQkag' xako^ TfQog ye ci ovdip op iläw- 
tiov yivoivo^ ow^ el TTjv (piovi]v ßaqßaQoq ettj tiq^ änsQ 
16 yvwfXTj ogO^rj Kai örz-ala cpalvoiw ovaa, ^0 
20» <Z>/-^. Ev liyeig' aXlcog yovv tovto Tioofiipf, r 
fipnq Si aoi zig; a^iov yag ifciavoffx^M tovv6 fß. 

AOYIL Miaaho£j(i¥ dfu %ui fuaoyin^ nuxi fua<h 
^fßmjdrjg y,al (iiain)q>og nal fuüß fC&y to wowwSeg [eldog] 
20 füiv f^tagtüv avd-Qcojtcjv' Ttdw Si TtoXXoL eioiv, wg olad-a. 
01 A, "^HQoxXeig, Ttokv/uiaij riva uetet xrv Te/vjyv. 
AOYIL Ev leyeLg' OQ^g yow OTZoaoig ccTtex^dvo- 
fiai xai dg lavdvpww di avrrv. ov fnip^ akla xat 

nawv otKQißwg olda, Uyt» di attoToB 
25 g)iXo Tfjv ctQx^jy Bxovaav' (pihxli^d^rjg ve yccQ xat q^iXo- 
TLalog nai npikaTtkoinbs aal oaa q)ilelod^av ^vyyev^' 



19« 4. all' tini fxoi cv» 
Mit dieses Worten beginnt die Ge- 
liektiTerliandliing. 

6* rov *EX€y^ixX io V g d. 1. 
der seinea Rahm im Erforselien 

(der Wahrheit) findet 

9. 2vQos. Luciaus Vaterstadt 
ist Samosata, Hanptstadt der Syri- 
•chen ProTini Ronunngene. 

11. 6 % QonoQ dk xaXfi na$' 
^iiu ... d. L deren Büdnng aber 



keinesweges ihre Herknnft verrietli. 
xtnu wie e. 3. Am Mai in GOi- 
eien stammte Chrysippus, ans Cit- 
tiam auf Cypem Zeno , der Stifter 
der stoischen Schule, aus Stageira 
in Mteedonfon Aristoteles. Den Bei- 
namen BaßvXt&vtos liatte der Stoi- 
ker Diogenes, der n Selenein am 
Tigris geboren war. 

20* 21. alXatg =— temere. 
YgL DiaL deor. 20 e. 3. allms 
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wto rfi havsiq Tazvofitvo^ %ai T(p fiiaec oVkbiotbqov 7tev%ar 
iu0ftvQioi, xivdwemi Toiya^fow vry fiip wr OQyUtg iato^ 

01 Kai /Lirjv oi% ixQ^V '^ov yag aviov nuxl tdde, 5 
q)aai, xal rdde ' wars fir diaii^L toi %ixva ' fiia ycLQ iazov 
öv elvai doTcovaai, 

uiOYJL Z^/deivov av xcma ola^a, & 0tloaog>ia. 

fAiaüv, htawBh di vovg XQ^^''^ovg xal qnlsiv» 10 

21 21« Z4yE dij, Ttageainev yäg ev&a sxQrjv evTavd-d 
Tcov iv TCQOpdqf xr^g IloXiddog ömdöio^Bv. ^ li^ua^ 

AOYK, Hohagy iMi fioi T/uxra %nuv ala^wwwlb 

av^ixaxog dvafivrja&eiaa bnooa imoqfnovvttjv oarj/negaL 
dyLOveig airair' ytal a TtQdvcovoi Se, fiiovrj OQ^g a.%e ör 
ijtiQTüono^ olaa. vvv xat^o^ dfivvaa^at, aizovg. ifii 
ijv ^ov TLQctTOVfisvov td^ xal TtkUwg äaiv al fUkMvai,^ 
av ftifoa&etaa ttp^ aavt^ jue. 20 

22 22* ^lA. Blsv* fll^Q f^^v vyiiv %ctl dtj mx^i^edtt 
IVotjUOt djioveiv TCüv XoycjPy vf^eig di rrgoelof^svoi nva 
i§ ctftdvKjjVy baxig dqiaTa narr^yog^auv öoTulf ^vuQ&ie 

xovj^/o^ay xai öuldyxesa' TtovroQ yoQ S/m kefuv 



T 6/nEV ot die unter der Fahne der 
Gegnerin d. i. des Hasseoswürdi« 
gen Mol Bbeno Jnpjp. Gonfvtat. 

'S. TotyagohV an sweiter 
Stelle, wie Rhet. praec. c. 12; sonst 
fast durchgängig zu Anfang des 
Sutzos. S. Deor. concil. c. 9. 12. 
Cynic e. 17. 18. Apolog. e. 6. Ifis 
Aeens. e. 2. c. 26. 

21* 12. 9iis HoUdSof Bai- 
Bunen der Athene als 



der Stadt. 

12. T] l^Qd tt statt des Vokativs. 

17. xar anQäjTovGi ^ L xaX 
— hervorhebend wie et vero. 

17. an dfi — ovaa. S. zu Ica- 
roni. e. 3* 

19. «t I /M /il « » y « « Ae sdiwaraeii 

(oder darchbohrten) verartheUimden 
Stimmsteinchen. nXeCovg um eins 
mehr. So entscheidet Athene in den 
Eomenideu des Aeschylus zu Gun- 
sten des Orestes. 

22« 21. x4xliri|wieRket.prte- 
ecft c.2fi. 



AuHEYS. 21—23. 
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aif yivowo ngog tt^v SUrjv; av c5 Ilkatonf, ij ve yag jueya* 
iUußOia ^ccvinaottf nai rj %aXXi(piovia ÖBiviog l^triTirj xal 
TO }t£xa(>/(JjU«Vov ytai neid'ovg /ueoTov \] xe ^vveoig y.al vo 
CMQißig Kai zb iTtaycaybv iv nuoLiqi^ iwp ajcoöU^&Wff 
Ttdrra %av%a aov a&Qoa nQooeariv' üarB ftifoijyoQiav 

JOcr^f/re ftavrwv inelvtav %al ^vf-icpogu ig rh cevrd, äS %l 

aoL TtQog roQyLav ri Hwlov rj ^IrtTiiav 5) JIqoÖlhov uQrj- 
zai' öetvaieQos ovvog. iTtiTtatze ovv /.ai z^ eigojveiixs 

iiiaxeivo ftov nagaßvcov^ wg. b fiiyog iv ov^av^ ZAg 
V^mtpßiv aqim ilaimv aywmixifsuv» et ^itry 
VTtoaxoi Tf]v dixrjv. 

23, IIA^T. Mtjdafidtg, akld riva zwv aq)oÖQOT€Qiov 28 



I. TOfisTftTovTo wie Hhet. 
praec. c. ]. Vgl. i6 vvr, t6 ano 

TOVTOVf TO inl TOVTOtSy inl TOVTtp. 

4* '^TiyccQ (x eyaXovom — 
xalXt^tavia — TO 

(j u i V o V X al n € t d- o V s ueüTOV 
ij T 8 ftvvfcrigxai r b a xq i ß ig. 
Aebuliche Verbinduug von Substan- 
liv«o «Bi sobftant. A4jeetlv6B Rket. 
prM. e. 9. 

II. To r aus Lcontini, der 
berühmte Sophist, ge^n den der 
Platouische Dialog gleicbcu ISamens. 

11. ntSXov ans A^rigeot} eio 
Schüler dM'GorgiftS, wddien Plato 
im Phädrus we{?en zu grosser Künst- 
lichkeit in der Hede tadelt (267 ß.). 

11. 'Inn { UV Sophist aus Elis. 
Cie. de orat III. e. 32 § 127. Slnu 
Hippia»^ tum (Xyft^ßiam wnisset, 
gloriattis est cnncta pntve andiente 
(jh-aecia , nihil esse nlia in arte re- 
t um ommutny quod ipne neseiret. 

6. iJT^6iixoif Sophist ans 



Ccos. "Von lüm die berühmte Alle- 
gorie ^'on Herkules am Scheidewege. 
Xeooph. Memor. II. 1. 21. 

12. Se^voTiQog mit Bezug auf 
den wunittelbar vorhergehenden 
Prodikns, weldur den Be&iaineB 6 
(Tf trog halte. 

13. T « X 0 1.1 1// a f xf a xal 
avveyfj iQojia. Die >vitsij^e 
Feianeit und Bündigkeit io 
Frage ond Antwort war es vorzüg- 
lich, wodurch der Piatonisehe Dialog 
sich auszeichnete. 

14. 6 juiyng ovgav^ 

S. zu Rhetor. praec. c. 26. 

28. 18. Jioyivfiv Awht- 
kannte Gyniker. 

18. 'Avna!* ivrjv aus Athen^ 
Schüler des Sokrates, Stifter der 
cynischen Schule. 

* 18. a: (>arijT aaoa Theben, Sehi- 
1er dea Cynikers Diogeaes. 
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Ttjfca 7] xai 0€y c5 XqvoiTtTtB' ov yoQ dij yuxkXovg sv 
nccQOWL xat öuv6trp;og avyyifag>iii^ 6 yMiQog, arid tl- 
vog IXeptiwtx^ xat Sinapmt^ ^a^amev^' i^^fsmQ de 6 

JIOT. l/tXX* iyat ceiTOv %ctti]yoQrja(o * x«t yaq ovdi 5 
Ttdw i^cuQcuv oYofj,ai tüv koytov Seiod-ai. Kai aklcog de 
vniq anavTag vßQiOfxai dv* oßokwv icQi^tjv artOKeKrjQvy^evog, 

vfßiQ afiawfov* fiiiivTqao di, & yevwue, fzij va oeavtov 
fiipov TTQBaßsvsiv iv rij nuxrtjyoQii^ , t« %oiva Ss oqov* iO 
ei yccQ XL /ml Ttgog aXli^Xovg diaq)eQ6/^ed'a ev roig Xoyoig, 
aif öi vovto (4.iv f^ij i^ita^e, fiijd' oarig iativ 6 aXr]&i' 
ategog vvv Xiye, oXiog de vftig q>iXoao<pi€tg amrqg aya- 
Tßiatifu ^eQivßQt0(i£inig xai wnuSg ontovovai^ iv rotg ILxf^ 
^rjaiadov Xoyoig^ Ttal vag TtqoaiQeaeig aq)€lgj hf alg diaX- 15 
XatTOf^ev j 0 y.OLvov a7cavTeg axojuev, toIto l7tBQiJ.d%Bi, . 
ae Ö7] /Liovov, OQ^g, 7tQoeavT}adfied^a xal iv aoi %a Ttavvcov 
^fmv vvv 'Mvövvevexaij rj aefivovctva ö6§ai ^ Touaka 
mtnev^^m ola cmog iatitprivev, 
84 84» ^lOT, Oa^^etTe, cvdh IXXehpofiep, vrcsq artaih- 20 
Tftiy bqoj, %av ri 0LXoaoq)la öi nqog xovg Xoyovg iTtiycXa- 
öd-eloa — q>vaei yag r^/negog ymI Ttgaog ianv — aq^eivav 
SiaßovXevijzaL amov, dXX* ov fdfiä ivdei^w dei^w yitq 
avti^ Oll fi^ fionpf §üXoq>OQOVfiev. 

1. XQvatnne* S. zn c 1. VgL aUa im Nadnnti» «inM by- 

6. aklms ohneliiB, über- pothet Vorderaatstti e. 24. x^v i} 
diöss. (fiXoaoipia — a(p(tvat diaßov- 

7. vnkq anavxag vß^i~ ksvrjrat uifTOVf all' ov rafiä iV' 
Ofiai, S. snRhet. praec. c. 9. dei^aei» 

7. jr^v^yia dem Dialog« Ä/w xuxtSs axovoifatjs wie 



nqaan (Phil oso phe n - Ver- 



rot) u6vovnQiaßeve$v»^iaAi „ f 4. 21. aeoy — cT^ja wenn. 

Sei kein Egoist. Ueber jMt^ — s. so de liut. cscp. 

\Z,av dk r ovr 0 filvfifi i ^i' ^' ^* 

raCe. (f^ im IVachsate nachliypo- 23. ccAvlee s. zu c. 23. aifökfoih 

thetiseliea Sätzen schon bei den to — /u^ ü^ra^e. 

IVigikern, PUto imd Xeaoplioz« 24. |vAo^o^ot7/«cir. S.ine.l. 



Digitized by Google 



AAIBYZ, 24. 25. 97 

— [aqitnov yaQ\ — r^eQ t0 §vlqt, (iij (iiXle d* ow, 

mcoßXiTtEi, 

5 yiOYK. Ol Xoijcol ^a-ü-ii^iox^ioociv ^ w (tiiXooocpiay 
nai tprjg>oq}OQßiv(ooav jji^^ vfim^ Jioyivtjg de yLott^ya^ 

OLA. Öv didiag olv f-ii] aov xaraxpr^cfiaüüVTai ; 
uiOYK, Ovdaf-iojg- TvXeioai yovv xQarrjoai ßovlofjai. 
10 WJyl. Fervald oov Tavva' Ku^iaave olv, av d*, 
ä Aioyßpegt /.eye. 

. Toy ßiwy ä 0ikoaag>ia^ tvow ontQißeag ola^a wxl ovdiv 
Sei Xoyiov %va yaq xo 'Kcet* ifii ai€mi^(&, alXa nvS'a- 

15 yoQCtv TovTOv y,ai Uhänova ymI lAgioxorehiV Kai Xqi- 
aiivjcov /,ai zovs alkoig Tig om oidev haa ig vöv ßiov 
wxka iaexafiiaatvto ; a de roiovrovg ovrag fjfioQ o tqnnun^ 
OQavog civvog naf^füiadtig vßqmc&f^ t^öt^ igo)' ^ioq 
yctQ T£g, üg (pr^aiv , lov, aTtoXinüv TCt dixaai7](Jia xai tag 

20 iv e/Mvoig eLdo/u/urjoeig ^ Ojtooov ]] deivoTtjrog r] ay^/nr^g 
htBJcoQiGTO Iv Tolg koyoig^ zovxo Ttäv iip i^fiäg avaxeva' 
aifievog ol Ttavet^ai fdiv ayogeviov y.ayjdg, yai^inxg wxl 
aTvareiivag anonLaXtav^ Ta nh^lhi di otHmei&cfv ncaraye' 
lop fjptw Tuxi naracpQovetv mg tb fif]Siv ovrtav /ua^iXov 

25 de Y.al uioeioi^ai 7iQog tojv 7ro).l(dv ijdi] 7te7tohf/.ev ai- 
Tovg te TjiÄag Aal oe zr^v 0i?^oaoq)iav , cpltjpdq)ovg ytai hq- 
Qovg aitoyuxXwv tä aa, xat tck GTtovdmovava wv ^ftag 

3. iyxi^vxatro v6(ü^, 6, 25* 12. tz apre t o v^^oi', wäh- 
zo de hist. cscr. c. 28. und de mereed. r e n d ^ S. zu ISigr. c. 9. 
«Mdoct. c 35. «fit Simf ^ ,g ■ ^^^^ 

Tceic netaaig x^t€ Tg : Sinn : Je mehr 24. t»s to fiJi^kvovttnv» ro 

Stimmeode, mit desto mehr Stimmeo firidlv oad (jnidiv tJvM nichts 

siege ich; so gewiss bin ich meiner werth sein; wie de mercede cond. 

' Sache. Etwas prahlerisch im Yer- c. le.ofxrff'oft? nrfntuTOj', to^/ij- 

gleich mit c. 21. d^vwV.Soph. Ajax 1275. jov^'Exto' 

Soinm erb rodt, Lucian III. 2. Aufl. 7 
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ijtmdevaag im x^^f^^ die^iiyf äc%% mrov fiiv ntQih 
TBia&ai %al hgaivelüS'ai Ttqoq %&¥ ^uttw, tjfiag di ißgi- 
ttad^ai, q^vüBi yccQ toiovtov iaziv 6 noXvg XBOkg' xal- 
Qovai Toig aTtoaTLwntovoL y.ai koidoQOv^tvoig, "nat fiaXiaS-^ 
orav TO asfivoraTa elvai. doxovvta diaavQrjzai , looneQ 5 
ofuku %ul ftakai, exM^ Idqunoq^avu xcrt Ewtokidi Sw^ 
^qavqv tovtcvi ini xX€t;tt<r/^ TtOQayowtiv hti %tpf o^rivr;» 
xat TiCüfACiJöovüiv iXXoKOTovg Tivag Ttegl avrov TUDfxtpdiag, 
TiairoL ixeivoi fxiv yiad^' kvbg avdgbg EtoX^iov zotavza ycai 
iv Jiovvoov^ ig>Bif^ivov airco dqäv , %ai xo OKuififAa fxe- 10 
^05 idioKM v% eoQti^, aal 6 d'ßbg latttg x^h^ g>iXayelwQ 
Mtig äv, 26« 0 di vovg iqitnovg avyKalwv^ in noXlov 
g)QOVfUrag luxl naQatntBvaoifjievog %al ßlaacprif.dag rivag 
ig ' Ttaxv ßißXlov eyyQaiffag ^eydXrj rrj q:u)vfi {dL]ayoQevBL 
%cnLwg nXoctcjva, Tlvd-ayoqav, idgioxoTeXtpf ^ XQvaiTtTtov \b 
IxeTwy, ifAt xa< oXiog aTtavrag ovze eogt^g inovüif^ (wre 
idi^ %i ffQog tjfAwv jtad'tiv elx^ yaff Sv tiva avyypdfnpf 
crtr^i TO nqäy^ay A ifiwofisvog, aXXa firj aqxaov avto 
BÖQaasv, xal to ftdvrwv detvorarov, ort, ravra Ttottov %al 
TO aov ovofia, d Oikoaotpia, VTtoövevai yiai vtcbI- 20 



QU TO fiti6kv elvai — vo/ii^ixt lud 
oft bei deo Trauern. 

1. inX x^tvaof^^ wie bald 
darauf inl x^^ff^t diüdct 

die Absicht aus. 

6. n fdäXtt wörtl. sei unbesorgt, 
daher gewiss, sehr oft bei Luciaa. 
VfL zn Nigr. e. 26. 

6. EuTioXiift. Horat. Sat. I. 
4. 1. Eupoli$ atque Cratinua Ari- 
stophanesque poetae, die Häupter der 
alten griechischen Komödie. 

6. £«>xQaTiiv — .inl xJ^ivtf' 
aitf n uoayovüii^ Aristopbaoes 
in den WolkeD. 

8. X (ou (ptS o V a i V — xfiiut^- 
tfias komödiea dichten, 
selten. 

1 0.1 y 0 V 1; or o V erklärt dnreh 

c. 26. ovT€ ioQTrjs fnovarig, 
10. i(peifiivov wie Jeov c. 33, 



i^ov u. a. 

26* 14. ft€ydXtji (ftavy. S. 
so e. 1. 

14. [di]ayoQev(i xaxmg.VitF» 
her und aaeb c. 37 stets «yih- 

18. xal TO ndvT bi V 6 SLvo - 
TtiTov y oTi wie c. 35. Menipp. c. 4. 

xal TO ndvtoiv axonaharov ^ ort 
und oft: abgekürztes Satzgefüge, 
dessen vollständige Form s. zu INigr. 
c. 4. 

20. vnoiviTttt »a\ vTttl' 
S^tav die Aoadfo^e sind von der 
Maske and Larve entlehnt. Vgl. 
c. 33. und Apolog. c. 2. ^i' /jf v ovv 
xcT* a^tav vnoävg to 06 v 
n^oatonov vnotcpivmum , 
iv av fifiiv ^x^h ebenfalls das 
Verbnm ohne die Prilposition vno 
steht. 
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AAJBYX. 29. 99 

Ttov ivarteiaag eraigov tjjuwv ctvöqa ^y}iü)iJ.(pdelv avT(p 
TO TtoXXd, dg fAOvog ov Ttageauv ovdi Tiatrjyogel fied-' 
S^fictfy, nqodovg to xoivov, 27# ovd'' wv ccTtdvrwv a^tdvjJT 

l'xoi w oBfivofata diaauQog htl %o0cvtwv /iaQTVQCJv; 
XQi^oifxov yovv Tcai nqog ineivovg to toiovtov, ei ^ea- 
aaivTo avTov xolaod^evra , wg fAYjde akkog zig eti zcrra- 

10 (pQovoir^ ^loaoq^iag' kjttL %6 vtpf ^av%iav ayuv xal 
vßQilofievov avixsa^ai av fietgiiwi^og , aXX* avcnfÖQiag 
xat eifff&elag üxoviog av POfsl^Qivo, %a yaq zeXmrwata 
%lvi qiOQrjxd; og xaSmteQ ta avdqireoda naQayayäv 
fifiäg ItzI TO THoXrjvriQLOv %ai x^J^fx« ETtioirjOag anrjii' « 

XbTtokriaeVj üg (paOLy %ovg (liv enl Ttokh^, iviovg Si f^väg 
l^tTiK^gf if^i d' o feafiTtovrjQorasog ovtog dv* oßoXioiß' 

ft9v ayavaxTrjactvTeg %at ci &^iov(iep rifito^i^eiv ^filv to 

toxaza vßQiafiivoig. 
20 28« ANAB10YNTE2. Ev ye, w Jioyeveg, VTtiQ f^s 
oat6vr(av %aXo}g OTtooa IxQ^ [artavzd] eiQt]i>iag. y'^^f^' 



yccQ zb vvv gel. fitj iiiXXe ow, n ' { ^ 
25 IL^FF, Ov Ttdvza fAov, (o 0iXoooq)icL k^i^/o^^ 29 

1. TO» 4ittdXoyov fjfiäre' Gewto oicht. D en AVyra^>iyi 
Qov olxeTov ovTu iosofern die c. 37. ^ t( yäo «v A*:^'/^* .. 
Philosophen, nameotlich Plate, die- nnd de morte Peregriiit^JJ. f t( 
ser Darstellaogsform gern sich be- yaq oAAo — notslv ; d^-ftqjWMiü ^ ^ 
dieoteiu c. 1 . ^ nois yag av oixoTro avtifi egos 

2. Mivt nnov MSSiist dfls oikn ; adv. indoct. c. 1 ^ nod'fv yap, 
CyBiken Diogenat. S. die Einlei- 13- Se xtL&^jtijif ta avSoa- 
fang zum Icaromenippus. n k nft^uyuyw» S. die fiin- 

27. 5. ftUov ioTiv V7T0- leitun^. 

ax€iv Kviov Ttjv ö IxijVf ge- 28. 22. lyjff* anolo' 

wöhnHeher ist die penVnliehe Gob- yovfiivffi. S. ni de bist escr.e.28* 

straetion. 2$. iv uiget. S. zu de 

6. jj Ti yao (t7T6 T j' f ;^ o t , bist. cscr. c. 1 . Nigr. c. 3. 

Oder sollte das zweifeliiait sein? 24. to vvv, S. zu Rhet. praec. 



7 
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oW S tri Ttadwv TtaqÜATtBV, tyü di Toaavrov di(a t^ag- 

vog yevlolfciL cog ovy. eitiov avrd, ?; anoXoylav tlvu. fxe- 
fjLeketfjKwg äq)ix^cti, üare ymI ei nva ri ovvog a7teoi(ju7n.- 
asv fj airog iycj f^ij tvqotsqov Icp^aoa uQtjmig vvv TtQOG' 5 
^^i^Biv fioi do'XM' cmm yoQ äv ftaS-oig, ovativag am- 
x^^vTTOv TMU wxKwg tjyoQevov aXatovag xai yot^rag ano' 
YMlwr' y,at jJ.oi fxovov tovto Ttagaq^vXdrTete , ei aX7]&tj 
Ttegi avTiov egco. el ii ßldaqijfiiov ij Tqayv cpalvoivo 
Jxcov 6 loyogy ov top die?Jyxov%a afiiy aXk^ exeivovg av, 10 
ol/uat, dinaioveQov aiTiaaaia^e zovg ^oiavra Ttoiovvtag, 
iym yoLQ iTtsidf^ ^axiara ^eidov onioa zoig ^}]TOQevovai 
Tci övaxBQ^ dvayy^aiov Ttgoffetvai^ aTtomijv "Kai rffevdog zal 
d-Qaövnjia y.ai ßoi]v /,ai (OxhOf-iohg xai juv^lcx dlla, 
xavxa fiiv^ üaneg eimog i]Vj aittcpvyoVf i^i de %a ady 15 
0ikoaoq>iay itaJia oQfii^ag ^§iow ottooov eii fioi loi- 
Tthv %ov ßiov xa^OTteQ ^äkf]g xai Tilvdtavog ig &idi6v 
Tiva Xifiiva OTtevaag wto aoi oneTVOftBvag nctraßiwvtti. 
30 30. y-ciTretÖT] ^wvov 7taQiy.v\lia ig tcc IßixeQa, ai juev, wOTteg 
dvayyialov r^Vy Kai Tovaöe anavrag ed^av(iaCov äqiazov 20 
ßiov vofiod-hag owag y,ai TOig ett ccvtov iTtBtyofiivoig 
XÜqa ogiyovtagy ra xakhara xal ^iiipo^tkma nagai- 
vovvtag, et Tig fAT} Ttagaßaivoi ovra itiirös dioXia&dvoi, 
a?Jj dze}'ag ccjioßKeTTiov eg Torg v.avovag^ ovg 7CQ0Ted^el- 
TLate^ TVQog Tovtovg Qvd-fiiCoi Kai dTievx^vvoi vbv kavrov 25 



c. 1. Gall. c. 6. 

29« OVX 0t6^ OH 71 aif^üJV 

iek weist sieht warum; äha- 
lidi ovx o7(f * S rt fta&mp, 

2. TOüovrov (fAftfum 

(Saif {ut) persÖQÜchc Coustruct., 
wahi'eud im Lateiu, die unpersön- 
liche. 8. zu iXij^rio. c. 26. und de 
domo e. 15. 1^ dk xooovtov 
yfoyoi' n trotz ^liXtvütO&Wf Sart 
yal TU vn ' ixi^vov TTKoakfletu- 



b.Ti q6t€qov € S-aaa €fpi?- 
X w ff. TiQOTEQOV plcouastiscli bei 
(f Sdrsiv wie sehoo bei Berod. 
VI c. 91. 

5. TTQoa&T^afiv fxoi doxtS, 
wie c. Ich glaube, dass ich — 
werde d. i. ich will. S. zu Rhet. 
preee. c. 8. 

6. ccTTCx^^ irrroy in dem IKft- 
le^ fiiufv nqatgiQ. 

80*24. «Tivkganoßlinoiv 
lg Tovgxavovag, Ebenso lea- 
romeoip. c. 12. 
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ßiov^ OTtBQ vt] Jia nov xa^^' ij^og clvzovq okiyoi uoiov' 
aiv. 31. oQiov ÖB nollovg ovx igoin q>iXo0O(piag ixopiivovSf 
aXkit d6§f}g ftovov ano tov Tt^yficcrog ifpiffiivovg va 
fiiv nQ6x€tQa zalw xat dijfioaia xai'OTtoffa nctvtl ui^ieia" 

5 '>at ^((diov ev nuXct ^oixoiag ayad^olg uyÖQctat, xo yivfiov 
Kiyio '/.al zb ßadiof-ta Aal vrjr araßo/^i^v, eni de lov ßiov 
yuxi Twv 7tQctyßauov ayvig>%^£yyo^iivovg rrp ax^ficcTi ytai 
vavttvria vfilv iTtivqd&oovcaQ 'Aal öiagfO'eigoPTaQ %6 a^ita- 
fia rrjg V7€oa%iaeiog , r^ycevantTOw j xcrt to 7CQcr/ua öuoiov 

10 eöo'ABi jiioi '/.a&cmeQ ai' eY xig v7co'KQiTTjg TQayujöiag iiaX- 
i}a7,og cwibg ljp 'acu ywaiABiog IdxiXXia Iq Qi^oea rj /.ai 
%dv ^HQa/JJa vTio'AQivoiTO aitov (.n^ve ßaSi^v fujf^e ßo€)v 
^qwi'Aov, aXXa d^qvmofi&fog fmo vijhiiLOvtqt TeQoatonei^^ 
ov ovd* av ri ^EUvt} Ttmi ^ HoXv^ivt] aväaxoivto niqc^ 

15 xQv fxeiqiov avvaig nqoatot'AOtta , ovx OTtwg 6 ^Hgaulr^g 6 
xaP-^/wzou" alla uoi doxel TaxiOi* av hriTQhlKti rot 

otTing äriftiog Tunactd^r^'kvfXfAivog Jt^bg aivov. 32- toiavva 82 
tmI Vfiog Ttdaxovtag V7t imivtov 6q(üv om ^veyyw 
20 aiaxvvrp^ Ttjg vftOTiQiaeafg , et rciO^i^xoi oweg hok^ir^aav 



1. iSvxn^* ^fiS( avtovsy 
,ansre Ztitf eoossea'. Aaden 

Rhet. praec. c. 11. 

31 • 6. Ttiv « r et ß olri v. Bei 
dem auf das Aeassere gerichteten 
Sim der damaligen PhUoeopbea 

wurde auch auf die Art und Webe, 
den Mantel ürdig zu tragen , be- 
sondere Sorgfalt gewendet. S. zu 
Rhet. praec. c. 16. 

tttns profesaionii dignita- 
tem d. i. die Wörde des Philo- 
sophen - B e r u fs. 

10. y.a&dniQ tiv €it ohne 
Verb., oft, wie bei an»: wie wohl 
(es geschehen mag) wenn . , . 
Gewöhnlicher ulaniQ av ti. S. EU 
de hist. cscr. c. 27. 

12. M »J r 6 ßu (5 1^0) V fitjT€ 

ßotiSv vjQiollxov • . Stimme, Gang 



und Haltang waren die weseotlieh- 
stea Hiilfsmittel der Mtihta Scba»- 

spielkunst. 

13. ^QvniofjLtvog sich un- 
männlich, weibisch ge- 
berdes. 

14. 4 IToXv^ivri Tochter des 
Prlamus, welche mich einer nachho- 
merischeu Sage zur Sühne des ge- 
fallenen Achilles tin der thracischen 
KSste von den Griechen geopfert 
wird. Ovid. met XHI. 448. 

14. n ^Qu TOV iKTnfov wie 
Hhet. praec. c. 10. S. zu de hist. 
cscr. c. 7. 

15. 0^;^ Bnms «IKptiseb, nm 
(dieam) quomodo , geschweige 
denn', seltner so im zweiten Gliede, 
während häuGg im ersten Gliede 
ov;( ontug mit folgendem äiiXä xcU 
oder ttXX* oväl Wie hier pro ima- 
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f^mov TtQoaojTteia Tte^i&iad^aL rj %ov iv Kv^j] owy ^t- 
fiijaaa^ai^ dg Isovr^ trBQißalofiwog i^iov ki<ay airog 
Aval TtQog ayyoovwag vovg Kvfialovg oyxwi^evog fmha 
rgaxv y.al y.aTaTtXi^/iTiKov , axQ^ ^'^ ctvTOv ^ivog xat 
kiovra Idojv %ai ovov 7colldycig rjXey^e Ttaluv xöig ^loig. 5 
o di fidJUard fxoi detvov, w 0ikoa<Hpia, AaT8q>aivevo, 
Tovco rpf' oi yitQ av&^omoi dt Tiva Tovrfov kaigwv Tcovrj' 
Qov fj aaxi]i^iov rj aaeXyig ti ifCiTf^dBvovra , om &hiy 
oüiig ol (pilooocplav airip^ f^riaro xat tov XgtaiTtTtov 
Bvd-vg 5y nXccviova vj IIv&ayoQav ozov e7tc6vv/.iov avrov 10 
0 öiaftaQTavwv ixeivog hcoLBixo yiai ov Tovg koyovg i/Äi- 
fiBlnOy xai ano %<3v xaiuüg ßiovwog 7tovf)Qa negi vfuSv 
äma^ov vaiv ftQo fCoHov tBdmpfmiav' ov ydq 7caQa twv- 
Tag vjuag i^eraaig avrov iyiyverOj aXV vfneig fiev b%- 
Ttodtüv, iyteivov de ecigcov aacpaig drcaiTeg deiva y.ai aaef-iva 15 
eTTLxrßevovTa , Iogtb iQi^fj,7jv ijXiaxsod's fxe^v* avtov nai 
88 ifti Ti]v ofiolav diaßolrjv ovyy.ateanäad'B, 88* Tcora ovx * 
i]vey%a oqßv eywye, aXX/ i]Xeyx<^ cAvcivg utal SiiüQivoy 
a(f ' vfiwv vfieig de^ rifiav inl Tovrotg diov, ig ^exaotij- 
Qiov dyeze. oiyiovv rjv nva %al rcov f.iejnvt]jLieviov idwp 20 
i^ayoQBvovra totv i^eoiv taTvo^^rjfia aal e^oqxoiiievov 
«yttwntTijVw xat dieliy^off ifii tov adixovvra ^yqtreffd'e 
elvtti' akX' oi) 6i%aiov^ ittu nun ol ad'Xod'hcu (^aaviyoihr 
Aii^aaiv, rv rtg V7to/.QiTr^g l4&r)vav rj IToauScSva tj vov 

' ginibus c. 7. ^yoj 6i ae ovd' Ixelva 13. na^a ^üivtai vfxas wie 

ii^ow, tals Ti^oitvaig naQu&t»' oben cl 25. naQ« rov ß(ov. 

^iv fit nnvfXoni^ xal *AQrj^y 1^* iQ^fA1|VwhalLS^x^|l^^X(•' 

GiavoTy ovx 07t»f ^Btiv Ttt&t ax^aßi uaser: tf» — ' * — 



agiotatq. verurtkeilt werden. 

82. 1. 71 QOOtoTt €la TliQi' 83* 19. J^oi'} absolater Ge- 



^iffS-ai vgl. e. 33. di« Mask« vm- braacb des Partieij». bei Impeneoa- 

schloss N'order^ nod Hinterkopf. S. Ueo. Mgr. e. 2. 

zn de liist. escr. c. 23. jigoatOTtov 21. toZif S-ioZv Geres und 

n€qixi£ fievov. Nigrin. c. 11. Proserpiua. 

1. rov iv Kvfii^ ovov 21. 'i^oo/oi ufi'o)' austau - 

fniamal^at Aesopisebe Fabel, sen d. i. dnreb TaiiieE rerratbea, 

wie Lacian fagit. c. 13. ausdrücklich wegen der mimisclien Rnnst des 

sagt, in welcher jedoch die Stadt Tanzes. S. za de saltat. c. 15. 

Knmä nicht gcDannt wird. 23. n d- lod-iraiAie Kauipfrich- 

13. elxa^ov wie oben c. 12. ter in den dramatischen (und musi- 
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Jia v7todedvyca)g fit] ytaktüg vnmLqivrpsai fdtjSi iMn a^iav 
xiüv d^Eiov ^ Tial oi drj tcov oQyi^ovrai avTOcg s'/,elvoi , oti 
TOv TteQtY^i/Äßvov axnwv %a ftQOCütJtela nai vb ox^f^ct iv- 
deävKora eTthQSilfov naUiv wtg ftaaTiyog>6Qoig, aXXa %ai 

h^oivv aVf olfiaiy fiatniyavfihfov' oht&njv fUv yoQ o/- 
yelov Tiva öe^tcjg VTtonqivaa^ai fiiY^w maiüfia, 
TOP Jia öi rj zbv '^Hgay.Xia fut] v.ca a^iav BTtideL^aoS'ac 
Toig d-tanalg OTtaiQo^aLov wg alaxQov. 84* xa^ yag ctl xai 34 
voÖB ftavtiav cctoTtwTOTov sariVj oti tclvg fiiv Xoyovg vfiwv 
tOjfdw anQißavaiv oi TtoXloi cn/vm^ %a^am^ de ifcl vov- 
tq» fiovor itmyivdoinoyreg ctvrovg xal fieXetwwegy wg Ta- 
vavzia Lcizr^devoLev , oviu ßiovotv^ ogyilwregoi fiiev rc5v 
TLVviöiojv Qvceg, öeiXorvBQOL Xaywv, xolaxixcorsQOL di twv 

' ftt^xojv, aaelyiaxBQoi öi viav ovwv, aQ/tayctiKuizegoi^ de 

fiiv yccQ oott qwshy olov xqri^oeewv %maq>gov€iv xul doSrjg 

xal fiovov TO xaAov ol'ea&ai aya&ov v.ai ccoQyrjTOv elvai 

YmI UOV ?M{U7tQlüV TOVTUV V7t€Q0QaV /Ml laotlf-liag (XV- 

zoig dialtyeod^ai^ xaAa, w d-eoij xal aogxi xal d-avfxaaia 
M kiav fog akf^d'wg. oi de xa^ oura vavta ini ^a^^ diöd- 
OKOvai yiai Tovg itXawlovg %e9yptaai wl Ttgog t6 agyi' 



kalischeo) VVettkämpfen. S. advers. 
indoct. c. 9. 

1. vjfoSe^vxtSe, S. zttc.26. 

2. ixeZvoiÜt GSttor. 

ngoamneZa, S. ta ngot/tantTa 
n€Q&&iadixt c. 32, 

8« dTfotQonaiov tos at- 
C^gov abominandum quam turpe; 
anorgönawv wg ist adverbiale 
Verstärkuog vod ala^qov. Vgl. 
GroootoL 0, 18. note — ontQ 

T Qon ttiov oitt TTfi'aovr'at. Aehn- 
lich mirum quantum und 'jfi^a- 
xXtii (og xaxay^Xaarov de hist. 
cser. e» 9. Galumn. uoa temera ered. 
31 vndoft. *HQ»*k€iiooat fiv* 



^taJiff de hist. cscr. c. 19. tl$i}v — 
10V yijyev^ Titvov 'HqtixXets 
ooov Menipp. e. 14. 

34* 8. xal yciQ av xal. La- 
eian liebt dergleichea Partikelh'aa- 
fuDgeo. Icarom. c. 8. Rhet. praec. 
0. 21 Ulli oft. 

18. rSV Itt.flTtQUV TOVTUV 

Mascol., vom Glaoze des Wohllebens 
zu verstehen, wie wir sagen: eio 
glänzendes Haus machen. 

18. ^1 looTvuCag a.uroig 
6 iaHyiad-u», o* i. sie C»^* 
lieh die vorhergeaannten XafxnQoC) 
ohne Unterschied des Ranges oder 
der äusseren Lage wie jeden An- 
4era behandehi, erkürt durch das 
folgeode lohs nlovaiovg re^jratfi. 
Gharoa e. 18. 
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Qiov TLsyjjVaaiv; TOiycegovv ytliotu 6fplio/.dpovaiv (oi^iCoi-ievoL 
inl lavra Kai fcegl rag tcov 7iXovouov (hugag alXi^lovg 
9taQay7ta)vi^6iii€voi f öeiTtva nokvavd-QtaTta deiTtvovvreg xat 
hf ctvToig totmoiQ i^aivovvttg (pOQnvtcÜQ xctl itif^ tov yuikwg 
IxovTog siacpoQovjuevoi %ai fxB^xpinoiQoi (paivofnepoi xftt hti 5 
T^g y.vliy,og azBQTt^ '/.ctl artipda fpiXoaotpovvzeg [nai tov 
itycQazov ov cpegovregy o\ idionca de otioool ^v/njclvovaiy 
yehoai dr^kadij aal 'AanajtTvoioi (filoaoipiag ^ ei %oiavia 
35 TMJt^a^iiomx httgi^fei. 85* de Ttavrcov ataxifftov, <ki 
f,ir}SePog ÖBia&ai Xiyufv hLaarog ovroiy, aXkie fiovov 7tkov~ 10 
aiov elnxi tov aoq>ov '/.eiigaytog im^gov vüreQOV altäi 
TrgoaelO^cjv y.ai ayavaytrel jurj Xaß(dv, of.ioiov (og bl ttg ev 
ßaackiiit^ axi^licni og&ip^ Tiagav ix^^v Mii öiaörnia "Kai zä 
aXka oea ßaaiXelag yvioglüfiora, Ttqoaaixoiji xtov tmh 
ieeariQtav de6/4ePO$. Svov piiy ovp avvovg difj kafi' 15 
ßivuv^ TtoXvg 6 mqi tov utoinavmbv elvai delv Xoyog 
VLat tog aSid(pogov 6 TtXovrog xai, tl ydg tb ygvolov rj 
Tccgyvgiov; ovdiv twv ev xoXg aiyiaXoig iprjcplöiov ÖLaq>i- 
gov orav de tig em'/,ovg(ag öeof^tevos ktaigog /caXaiov 
TUti g>ilog im ovk okiyttiy okiya ah^ TCgoaek^civ, üiWTtfi xoi 20 
ittogia ycai aptad-ia xoi 9taXiv(pdia rtSv loyi&v Ttgog to 
ivawLOV o\ de TtoXXol 7teQl qiXiag e'/,€iPOL Xoyoi Y,al fj 
ageiTj xai rb y.aXbv ov/, oid^ otioi zote otxcröt navTa 
zavva äjiOTtxd^Bva ^ TtzBgoBvca wg aXtid-üg i'Tti^y fianjv 
iffflftigai ngog etmtav h fäig öiavgißäig {nuafiaxov/ieva, 25 



5. inl rrjs xvXixo^ sonst 
aoeh (ftl rn xvXuct, wie Timon c. 55. 
7. r4f««0Va«,4ieNieht-Plii- 

35» 9. TO^k Ttavxoiv «r- 
aj(taT0Vf0Ti.. S. zu c. 26. 

10. fivvov TiXovaiov ilvai, 
rhvüoipov, wie die Stoiker sagen. 

11. rr/r £ r absolut betteln, wie 
uicht selten ; vgl. Timon c. 57. odx 
ifxuvTov «/rcü. 

13. ogO^r^v TiagaV. Xenoph. 
Anab. IL 5. 23* rfjiv fikv vag inl rj 



M. ojs ci*^ t'KfpogoV" Ifacbder 
Stoiker Lehre stekn die iSiatfiog« 
in der Mitte zwisdieB den ngorjyfii' 

vtt (pra^porifa, pi'oecipua) a. i. den 
Dingen, welche zwar nicht gut an 
sich {dya^^a) aber doeh diesen za«* 
oaehst steheod und nnverwerflieh 
sind , und den «jrongoifyftiptt 
{reiecta^ remota). 

23. ovx olä^ 071 Ol adverbial 
wie ovx oiJ' ontog c. 14. iv o7<f* 
on IL a. S. zn fearem. c. 3, 

25. cxiafjiaxovfAtva ^inAit 
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3H. ."i/o« yoiQ tovTOv q>lXog ^xcröToc avTithy ig oaov 36 
ju^ o^/t'^/oj' ^i] yiQiöiov 1] 7tQoy.ei(.iei'Ov tv zo) jutao)' rjv 
de vig oßoXov Lcidei^ fiovov, kilvrai f.itv i) eigi^vij^ 
StMovda de ^ai cmij^vitva ndwa, nun %a flißkia e^aili^Ai- 
5 mal %ai ^ i^rj 7tiq>€vye¥t olov tt xal ol xweg 7taaxov~ 
aip, dl iTtetSav rig ocvovv ig fuaovg avrovg f^ßahrj^ ov«- 
7Ti]ör^oavTEg. öay.voviUv ctVkrjXovQ ymi tov yrgoagTraoavta 
oaxoiv i}M'A.%oiai. keyecai di /xii ßaoilevg mg Alyv- 
Ttuog mS^ovg Ttovi Ttv^^ixiCeiv didd^ai xal Tct S-rjQia 

}[i4na xai oQxeia&at aXovfyidag cifjnexof^^vo nat ftgoam- 
Ttela Tregixeiueya' '/.cd uixQt ye tvoKLov eidoALuelv xr(v 
d'iaVf axifi c^ij zig O^eavi^g daveiog xdQua vicb Mknov tycov 
a^p^^v ig TO fitiaov oi di rri^xoi Idourteg %al iyclaO^O' 

tb fM9voi b^ifirmgy vovd-' aneg ffOctv^ m^not iyevov' 
TO iwl m^QiyKnwf xcct ^pvixQißov va Tf^QOütmeia wi 
zr^v ^aO'fiva /.cxze^Qr^yvvov A,al ejLtdxovzo 7ceQi zt^g OTcatQag 
7tQog dkkrikovg^ zo öi ovvrayua zijg ^tv^^ixr^g öiekiXvTO 
tutl luxTeyekazo tmo fov d'eatQOv. ^7« voiavra utai ovrot B7 

20 ftoioiSoii xai eyfoyB toijg toioiwovg xaxaig ^oQevav xal 
W7tO(i9 natooftai diBkiyxtav ifuxl xwfiii^av^ nsf^i vftwv Si 
fj ttüv vfiiv nuQajtXtflioiv — Btüi yoQ, slai Tiveg dltj- 

Laft streichea^ scher Waffeiitanr. 

36* 4. äajtov^a 6f xai i\. ngoacjTrela n (Qtxe^/xe- 

«xriQvxT« ndvta okiie Opfer» ynr. S. iac.32. 

spende and ohne Herold. Sinn: da 12. /»/jf^* /€ tt oAilo u Zeitba- 

, gilt kein Vertrog, kein Böndniss stimmong , 1 a n g:e Zeit*. Vgl. a^/ot 

mehr. Vgl. Alexand. c. 25. annov- rcrog eine Zeitlang. Menipp. 

dog xat dxi^QvxTos «ury 6 noki- c. 9. ^Jt^XQ* tivos vnetffQOfxe- 

fAog. — r« ßtßlia worio ihre ^ivtf^notau^^^fJi^x^iTtißOt 

Sittenlehre. w i e 1 a n g e. Dial. aeretr. Q e. 4. 

5. oi6v tt, S. la do hiit. eser. 13. i/no xoIttov v ^'ie 

c. 57. Gall, c. 14. t6 xfoaufovT rnvßUov 

8. Hyerat xai ßaai- vifsXo/^tvos t'^x^Jo vno fiäXijv 
live TIS Aiyvnrto^. ner- (x^^ ^■doet. e. 12. 

«Mie eondaet. e. 5. wird dieselbe 18. xo <fk avvtayu a. Die 

Anecdote von einem Alfen der Kleo- künstliche ^nfsteUaug uod Ordnung 

patra ^oj- KktonuTQtt navv (faai des Tanzes. 

yeviod^at) erzählt. ' 31» 22. tioi yä^i e lau es 

9. nv^öix^Cif'if besen- nit Naehdroek wiederkolt, wie ror« 
den io Sparta «ad Kreta einheimi- dii rort. S. sa de liist. eser. c. 51. 
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S'Mg g)iXoaoq)iav KrjXovweg ycal tolg vfLteziQOig v6f.ioig iju- 
fxavovteg — jUi^ ovtco juavstrjv iytüj log ßX(xo(f)]i.iov eirteiv 
%i § axatdv. [Jj ti yaq av ehteiv txot^H^il 7^ ^i"'*' 
toiovto ßeßiorrai; voig a?Mt6vag huivovg xal &eoig 
ix^i^oig a|u>y olfiai fiiaetr. 17 av yaq^ i Hvd'ayoQa utal 5 
nkartüv xai XQvaiTme %al l/igiatcveXeg, ti qxne; TtQoari- 
xsiv vfuTv Tovg TOiovzovg rj or/,€i6v ti xal ^vyyeveg hci- 

Ttog. ^ diOti Tttiycjyag exovai utai quXoaocpuv q)da'KOvai 
[%ai anaf&^fomoL «mm], dta tovvo xf^ ^^"'^ el-Ka^p ov-lO 
tovg; iXX^ i]vtytja cfv, A fg^dm^l yovv rjaop nä» ^« 

vjioy.Qlaecog aiirjg' vvv Si d-oTTOv av yviff arjdova ptipttf* 
aaiTO 1) ovToi (pLhooocpovg. BiQif^a uTvig ifAaizov bnoaa 
u%ov, av (ü Idkqd-ua, f^anvi/QU aivovg ei alui^ij 
tan. t5 

figuf, ti ftomiMBif rjuelg; Tttog vfuv €iQt]/,ivai avijQ Sdo^ev; 

^AHQ. ^Eyto (Ätv j 0) 0iXo(JO(f ia , ueia^h heyowog 
avTOv xora t^ y^g dvvai ijixofiriv' ovtcjg aki^^ii Tidvra 
ÜTtev. iyvtoQitop yovv anovovaa Swxatop twv ftoiovvttav 20 
aitä xaqnjofioJ^ov fina^ tolg iByofiitmg' tovto fiip ig 



2. ui] o VT (o uav f. It]v ^ tag . , 
Wuuscli iu dem äiuoe : Wie sollt' ich 
woU 80 tiiSrieht lein • • . 

3. fj tC yuQ wie bald daraaf 
rj av yuQ . . oft vorkommeode eJlip- 
tische Ausdruckaweiae. S. zu c 27 
und Gall. c. 29. 

ni&fixoC' S|iriiekw«i*t, wie avoh 

das (fnaC [aiunt, ut aiunt) anzeigt, 
zar Bezeichouog vuu dem, was him- 
melweit VOQ einaoder eutfernt, ver^ 
ediMen ist 

10. lixaCitv in •■derarfied««- 
tOD^, als oben c. 12. 

W.x&v i Trjs vnoxQCascag 
weaa auch nur... d. i. wenig- 
steis . .. inderNmebahmung, 
wie c. 51. Sympos. c. 13. iyw Ü 



Imaglaes e.$. xav ro « 7(f o f ( w e - 
nigstens...) (us oiovre vJto- 
d€$iov j(p loyqt. S. zu Nigr. c. 23. 
Rhet. praec. c. 9. 

12. yvip drjdova waluMhaia- 
lich sprüchwörtlich. 

38* 16. ir* no^^otxiQto. 
LneitB bt nadk dem jutaa^tiTi 
xor Seit» getreten; die Philefopkie 
verlangt, dats er eich oeek welter 
entferne. 

18. fiiTtt^v XiyovTos. zu 
JSigr. c. 13.^ 

2f.»a^^^/uo{'oy, Ichs teilte 
zasaromen' näml avrd das was 
jeder Einzelne der Philosophen in 
WirklichlLeit thut, lois ityofxivoig 
mit dem, wasLveian von den Pbi- 
losoplMa «otiagte. 

21. ftMTttiv abadot wie Rhet. 



AAIEYZ. 38. 39. 107 

vovÖBj Tovto de 6 delva Ttoiel' /.al oXtüg eöet^e rovg dv- 
ÖQag ivagycog naO^ävteq ini Tivog yQüfp^s Tiavca ioi- 
xavag, ov Tcc adfiova fiovov^ iklit nutl Tag tfwxog awrag 
ig 90 mLQißiavaTOv aneixaaag. 
■ 5 SQ0P, Kayw ftarv rjQvd^Qiaaa, m Idld^uta. 
01 A. ^Yfieig öi ri cpare; 

AN AB. Ti aklo ctcfEiod^ai avTOv zov ayxXi^^ 
fjicnog xal cpllov rjfuv xai ev€gy£rr]v avay&yQwp^oti,; %o 
yovv %iav '[hiiov atexnwg nejtovd'afjuv ^ Tgay^ov nva 
10 rovTov ifp ^ftag xaxivipccr^ev ^aofievop toq WQvycov ^vfi" 
q>OQag. ^Shio ovv nat vovg d-soig ix^QOvg Tgayiit- 
deho). 

AlOr, Kai avfog^ d 0ikoaog>iaf navv enaivui vov 

39, 0IA, Ev ye* ä Ila^^rjaiddi], acpleuev ob trjg aU B9 
Tiag, xai Talg Ttdaaig /.Qaiug xal koinov Xad-i tjfiete" 
QOg iinf, 

praec. c. 21. und oft , wahre ad 
dessen' d. L während der Rede des 
Lucian, nicht wie uuiuittelbar vor- 
ker ftertt^u liyovrog mit 4en Par- 
tieip zu verbinden. 

TOVTO ^kv ig TovSi näm- 
lich ^ist gesagt' ,geht auf den', 
nicht abhäogi^; von xatfriQ^oi^ov; 
iesshalb biotor Xtyofi^voig zn iattr- 
pmigireo. 

8. tv EQyir riv ävtty iyQa- 
wS-ttt übertragea vom politischen 
Leben, dvaitti^vixitv oder ava- 
yq^ffffp rwüt ivtqyirriv T^f ato«- 
Xibis war eine Auszeichnung, doreli 
welche Staaten ihre Anerkennung 
der Verdienste Einzelner ausspra- 
chen. 8. Charon c. 24. 

n$n6v^n(A€¥* SpriieiiwSrtlleli, 
irto aus Psendolog. c. 10 hervorgeht: 

intl yccQ xara rrjv nngoiufav 
^IX^evs TQayfüdo US ifxt,' 
tf^aScraf, nuxiqbg ridrj cot dxoC€ip 
tä üavrov xtat«, ApoetoL Gent H. 
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22. b. (ed. Schneide win) erklärt es: 
inl Töii' /Ltrj TiQoarjxovTa iccvTote 
^QfovTfoVf äXX' dvofxoia, richtiger 
wohl anf die na beziehen , die ein 
Ungemach loidea nüssen, das sie 
sich selbst zugezogen haben , d. i. 
welche ihre eigne Thorheit büssea. 
Der \^ orfall, der dem Spnichwort zu 
GrandA liegt, ist nidit a&her be- 
l»nnl. 

11. TOI»? 3€oTs ix^Qo^S 
T Q (t yo) f M. Sinn : Was Luciau 
sagt ist freilich eine traurige Ge- 
sdiichte, allein da wir ihn selbst 
heransgaiMrdert haben, so müssea 
wir es uns wie die Trojaner gefallen 
lassen , wenn er das tragische Ge- 
schick, verkündet, das uns durch 
aiiare gwttverliaiiteB bbebea JSn- 
ger befeitet ist. S. za Icarom. e. 30. 
t^v — 7rolv^6liiTW ugtrilv rga" 

14. d vaT i'd'B cci , zurück- 
nebn en*. 
89* 17. Ttttf naoats x^«« 
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n^PP. IlQoasTLvvr^ffa zrpf nteQCüirjv fiiaXXov di 
if^yiAiüneQov avTO noii^aeiv pioi öo/.tu' aeftvozegov yoQ' 
10 fuya ifSfivij Nintr^f vbv ifwv 
ßi&vov xarixoig 

APET, Ovxovv demiqüv ngar^gog r^drj maraQxoj- 
neO-a, TTQOOycalcouei' /Mxeivovg^ wg öiArjv vjrooyjoatv apd-* 
IUP ig ifiog ißgiLovai' Kazi^yoQi^aev di Ha^i^vfiLadr^ 
htaoTOv. 

IIAPF. 'OQ&dig, ä l4^m^f i%teiag' äavB avy näi 10 

2vtJi^yiöf.ii y xavcmitpag ig to amv nQoaxt^Qurce tovg 

(pi?.ooü(fovg. 

40 40. ^Y^lui. ^'A-Aove^ oiya' Tovg (fiXoa6(povg ryAeiv ig 

(piag iMxl JiHfjg. 15 
ILAFP, *OQ^g; okiyai cwif^tmai yptoQiactPTBg to 

TLTiQvypia* aXhag yag deSiact r^y Ji%f}v. oi 7t6kh>l Se 

avTwv ouöi oxolrjv ayovaiv , au(pi rovg 7clovaiovg t^ov" 
zeg. si öi ßovket Ttdvtag i^^v, xora Tade, d ^vXjLoyi' 

TEis, & n e. S4. »«rr a ^;fa> iiCt^iK d. i. tum zweitn 

1. rr noat xvv rjoa nämlich Thcile der Verhan4]ung übeil^en. 

Athene Polias. S. c. 21. ,aom^«*j5>ro 40. 1<. Tovs(f iloa6<fovs 

pr^enti de t^ffntu nunc erumpmte'. Tjxti^v, Dieaer Acoesat. mit dem 

M a d V i ^. IbÜb. iai ia befthl«Ddea Bekaantma- 



1. T rjr n T tqtojriv ,die Be- 
iseite' d. i. .Nike, die in deo fol- 



ckaofea gewfikiüieli. Bbeaso e. 41. 

flügelte' d. i. .Nike, die in deo fol- 14. Inlvot^apud. Gata^ c. 

^eodeii Verseil gefeiert wird. 18. yQttx^Ofxnl rtf vagttPOfiWf inX 

^oy. ftSllw pleaaastiseli l»eiM 17. iUcjs wie c 29. 

Comparativ zur stärkeren Hervor- IS. «fjfojtify leyo vir* wie cftfif* 

hebuDg schon bei Homer H. XXIV. mfVuyHV, rfav^Cnv «yHVy na^^- 

243. ^Tj't'TfQoi yuQ ^tilXov a(av ay€&p oft bei LuoiaB. S. za 

^Ax^t'Oia^v di] iataOe xilvov «- Wigr. c. 7. 

^pifßtos iimtgiftiv. 18. tt/*<pl roifs n Xovaiovs 

2. n-ot^tfetv fiot ^oxß wie ^/ovTts. intransitiv, sieh 

c. 28. befinden, sich aufhalten; 

H. 6> /ufyu — (IT 6(p(cvov(f(t. .selten wie hier mit dem Accus, der 

So schliesseu mehrere Tragödien Fei'sou, dagegen häufig so (yetv 

des Boripides wie Orest, Iphigenie afitpC rt, sieh bei etwas aofhalteo, 

in Taiiris, die PhSoisseo. d. i mit etwas beschäftigt sein. 

6. ä€vt4qov ngat^gof — lO.cS^t/Ailo^ia^^. DerSyllo- 
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41. n^iPl\ Ovötv loÖB %akB7tov. ^/ote, oiya, oooi 41 
q^ik6aoq)oi elvai Xiyovai v.ai oaoi n^oarineiv avTolg oiov- 
5 T(u TOv ovouctcog tjx^iv ig wn^ojcoXiv ijti tip^ öiaro^t/jf. 
dvo fdvai i%düv^ do^aavuxi mal aijaaficuog nXaxovg' dg 

ovTog ye TtQoaeTrtkrjtfßerai. T^ofiitetv fy^aatov aa)q)Qoav- 
//f v i] diy,aiüavv)iV tj ey^gaTeiav lut^dajuwg — ow. avay- 
lü xa<a yaq zavia ye^ yixv ftij ^ra^^J — Tcivie de avkkoyiGfjLOvg 
i§ aTtavTog' ov yag ^igug avev tovtiav elvai €oqA», 

Toj öofABVy dg fiBTCt naaiv i^ilifi9P e^oxog utj, 
42. Baßai ^ tag 7ih]Qi:g fiiv rj avoöog vjS-iLOfAtviov ^ e/vei 48 
IbTag dvo fiväg i^xavaav fiovovy naQct de %c lUhxayiiMV 
al>t<H xcft xcrra zo l^aTtlTjnieiov he^i mal nctqa tov 
^qnov evi ttlelovg, wioi de %»i ' nmct wv Taha 
ratpov, oi öi %ai nqog xo *u4va%Btov nqoa^ipavoi ^kliut" 

ginnus, der uneutbehrliclie Gehülfe 7ia(>« t6v^'Aq€iov mit Aua- 

rar BeweisfShmns, ist natiiriieh im laasong von ndyoVy uordw«sliieh 

Gefolge der Philosophie. von der Akropolu. 

4h 7. ncoyuyva ßcc»vr vne „ xariröv T^lu, rdwov^ 

Icarom. c 21. Vgl. .lup. trag. C..26 ^alos. eiu SchiUer des DädoksrBr- 

das Adj. /3a.>i;;,coyü,v. mehrerer Werkzeuge, der 

.11. i$ änavro^ ''•'^ V**".' Töpferscheibe, der Sage u s. w., 

vorzugsweise, de mereed. cood. J^.^^ vouseiuem Lehrer aus Eifer- 

Tfiv anavTOs ^«^««m. ^„^^ ^^j,^^ Tode als 

UaiLc. 1^^. Heros verehrt. Pausauias (1 . 21), 

r IVS* u^^m tnVr «1er itiu Kalos nennt, erzählt, er 
ttn owk Börner II. XVIII. 507. 8. ^. ^^„^ ^heiter 

«ti>o «r aQ iv jxiaaotm 6vo AkropSis (südlieh von der 

. , y^^vaoio^ Tcdavra Akropolis) be^ben^ OvR Metam. 

T^t oofiiVf og ^fjt£Ta Toiat, Olxriv YIH 250 ff • 

AO 1t; Jf^^^Ofi^V; Ihtäalut mvidü, aacrague exurcf 

42. Ib. ToJZtXaffyixoVydie * ^^^^^^ 

unbebaute Ebene unterhalb der Akro- 

polis auf der Aordseite. Vgl. o, 47. 

Sämmlliche luer aufgeführte Orte ^ 

bfldea die nShere Omgekiinf der 

AkropoUs. \%,^Avantiov Tempel der Dios- 



Braecipüem n^tUy lapium mm' 

Hiu» 



16. xara TO 'AoxXtjttis lov ktireii ('Avay.^g = avaxtl^ tof der 
südwestlich vou der Akropolis. fiordseite der AkropoUs. 
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xi/v], Iva ^'OfirjQov alVroi, qUa xixHd-af. 0v fiola 

TtoXkol yiavTsvS'ev 

fieavfj di ^ aKQOTCokig iv ßQctx^l xXaypjdov TtQOKuad^iCpv^ & 
toüv mm ^ua/uxxov itiiga Jti6/(üv x/olcaceia avataxwrla 
ßcnani^a hxifela avUx)ytCfiog g>iXaQyvQla * oi oXlyoi dij 
Oftiooi TtQcg TO fVQtüTOV KLTiqvyfia htsivo itv^ov, ag)aveig 
xal aar]fj.oi^ avafiix&ivxBg TiXij&eL tüv akktov, xal 
XeXi^d-aaiv ev vjj ofioiati/ti %(ov aXhav axi]/^(ito)v. tovio lo 
yovv %o duvotmw hniv^ & (DiXooocpLa^ xat o ti£ a» 
fjiahtna fuofii^aisi cov to fif^div intßaMv ynigiOfia %al 
tn^futov cAroig* Tti&avdSreQOi yctq oi yoijreg (moi nokki- 
7ug t<Sv aXrjd^aig q)tXoao(povvt(av. 

OlA, ^'Eotai zovxo ^ain oXiyov^ ßXXa ö^x^l^^^ 1^ 
cAvovg. 

48 48. ILdATSiNlROX 'Hfiag xe^ n^ovg tovq UXa- 
tfOHXüvg Xttßäiv, 

nYB^rOPIKOS. Ovx, oUo TOI« nv&ayoQLKovg 
flfiäg • TtQOTBQog yaq 6 Ilv&ayoQag rv. 20 

2TQIK02, afÄsivQvg ^iieig oi aTto zrg 

tnoag. 

IIEPIIL^T. Oi fiir ovr» all* h y€ tolg xirifia(f$ 
stgmoi ffielg BYrjfAev oi hi tov n^inisov, 

EniK. ^HjLuv zdig 'EfviKOVQeioig vovg TtXaxovvtag 25 
öote y^al tag TcaXa&ag' tieqI 6i twv f^vciv TtiqLfJLBVov^BV^ 
xoy vardzovg dejj Xafußdveiv, 

uiK^J. Hov Tcc dvo TaXccvra ; deiSofU» fitg oi lAw- 
if}§iaiiu>l oaop twv aXXwv ia^ih ^unvumBQOi^ 

2. »«^"'OjUTjooi' bezieht sich sanuDenstellQDg der innereo und 
nur auf ßor^uüw iL II. 89. Svn«rao ^£rkMmn§SBiM.«B Jaier 

Horn ii'Ä^ic* ^^^^ 0.^5 ans j^.^ herzuströmenden Phi- 

, losopheo streiten sich um den er- 

6. itlttyyniov ngoxa&i- stcn Platz bei der Vertheüong. 



C6vT(ov von den Gänsen mid Kra- 23, fi^ye rotg ;^^ij^afft. Die 

vielen IL IL 463. Peripatetiker rechneten die j^^/ia- 

6. rri^Qtt TTbiytav xolaxf ra unter die Güter. 

— (f&XctQyvQ^a^ komische Zu- 28. äd^ofiev — ooov — 
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44« 0/^. Havcaa^B ^ilaveixovvus' ifietg di oi iCv- 44 
mnoi fiiffe wS-bItb a'kXrjXovg ^rjre xoig ^loig rtaiece * kjt 
akXa ycLQ Yote 'AexX7]/nivoi ' y.al vvv tytoyt i) 0iXoaofpia 
5 yuxi !AQSvii ovrr] y,ai Idhq^ua 6i%aaofiev riveg oi 
dtjg (pilocogxwvfig üoiv^ äta oaoi fiiv av «t^a^cScrt 

am xerAQifihot* rovg yo'qxaq Si %al ovdiv rjfiiv tcqooij' 
utovrag xa-KOvg xaxa'g STtiTQiipOfxev , log (nij aviiftoioivro 

10 Toh' vTtiq awovg aka^oveg cweg, vi %ovtOi (pevyefe; vrj 
Jia, Tcctra twv yB nt^tjfinhf ol noXXot aXXo/isvou d* 
ow f OK^OTeokigf oUyaw %o6%mr bn&aoi fMßfUvij' 

%wn>v ov q>oßfjd'ivTeg trjv -Kglaip. 45« ol wtfjQhat opi^M 
Xead^e ttjv Ttiqqav^ rjv 6 KvvioTiog a7C€^^tip€v iv ttj tQOTtfj, 

15 q)iQ' ^löu} TL %ai txu ; nov ^i^^ot;^ ij ßißkiov i} aqtovg 
%iav avTOTtvQiTcov ; 

HAFF. Oi!x, oiUa yjfiVQiov %<m;l wi fiv^ Imai 
^axccigidiov &VTt%bv] %ai ntmom^v %al ncvßovg. 

0lui. Ev ye, (o yevvaie. zoLatka 001 rjv tcc i<p6dia 

20 aourjOBiog mal ixeta xovnov ti^iovg koidoQeiod'av anaoi 
xai Tovg aXkovg naidayioyBiv ; 

HAFF. Toiotfoi iiiv cvv vfuv cvtoi. iiAug 

Ktai diayvtiaoyrai ol hftvyxavovreg , ofnveg ol aya&oi 
25 aintüv ytal oiTiveg av TtaXiv 01 tot Exiqov ßiov. au dij (5 
Idhqd^ua, i^evQtan^ — VTteQ aov yag tomo yivovio av — 
äg (lij i7ti%^aT^ oov to tpevdog fiiidi ifto ayvolif Xtnf 
d'dpoHftv ol ^pduXoi tmp wd^cSv aa TOvg xi(t*J^<^9 fi^U'- 
firjfuevoi'. 

iofi^ V i Q lO TtxmT€0otwd%be~ dem Präseos bei Luciao oft der 
ziehong auf c. 41. — o/l^xa«^!?«««- Optat. iu Absichtasätzen , »o auch 
xo£ die neuere Akademie, als aeren nach dem Futar. 

900 V. Chr., Karneades vn 160 eo 

nennen sind. 46* 16. aQTOviToivttVTO' 

44. 9. intTQdfjouevj tos n v q ir wv. Ueber den Genit. s. zo 

^ri dvim oioivto. Wie nach Khet. praec. c. 15. 
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46 46» u4AHQ. ^En at/$^, ei doKsij na^Qi]ai(xdi] ftoir- 
adfud-a TO volovww, iitil XQ'qfnhQ mmai xai mivovg ^fuv 
yial cif ä 0iXoaoq>ia, $iahava ^ctvfidlliov' Ttagalaßiop 
fied'* ctvTOv TOv^'EXeyxov iv anaai rote; cpdaxovai fpiloao- 

(pflv inv av svqt] yvr^OLOv Lüg akr^O^ojg q)il6oü(f ov ore- 5 
(pavo)adiLo -i^akkov azeqxxvqt %ai ig %b Iluvraveiov xake- 
adttOf ijv de wt — oloi TtoXloi eioi — Tuna^dw^ avS^i 
wvoxQiTjj g)i}.ocog>iag iwvxv* TQiß(if»iov TteQianaaas 
ctrroiteiQaTa} rov Tttaytam iv Ttdw TQayoy.ovQi/.l 
yaiQq. '/ML liii Tov (.lenöytov GTlyf.iaia Ircißaltzuj rj ky/MV- lo 

mui. Ei ye, d Idhjaita' o ISU^og, ä IIo#9- 
aiddfij TOioaSe earw, olog 6 twv ae%(av Ttgbg ^hov 
elvai ?JyeTai , ov fna Ji vjoie y.dyMvovg ayri filirceiv rqj iö 
q)iOTL /Ml 7C()üg t'/eh'O doyuf.tdCeo0^aij aÜM jcQO^elg xqv- 
aiov luxl öo^av Tcai ijdovrpf^ %v iiiv av avxwv Xäyg vneqo- 
f^mva xai fifjdafuag eXxo/^evov Ttgog vijv ö^piv, (nnog Mazfa 

^aH^ (neg>6fieyogf ov 6^ av iemig anoßkinovru wxi - 
rriv xetQa OQtyovta irti ro xQvaiovy dndyeiv int yLomi]- 20 
Qiov TOVTor ano/eiqavia TtqoTBQOv rov 7cojycova log tdo^ev. 

47« IL^tF, ^'Eatai zama^ w 0tkoaoq>ia^ xai bipei 
ctvtiyM fxdXa tovg tvoIIovs cAwwp alumsuiixg iq'TCid^j'/.ofO' ■ 
QOVQi oUyovg öi Kai iautpawafiiwvg' ei ßovhsa^e fUwoiy 

je 



46. 1. In* avT(p — IIa(i^i]- 
accii^Tj noi i]a(6 fied-a rb toi- 
oiTov. nouiaf^aC vir inC rm, 
flinem.etwas «nftragen. 

6. / ? IIq VT ttvet ov wo ausser 
den mit üUeotlichea und gottes- 
dienstliche» Aemtern Bekleideten 
auch verdiente Bürger lebeosläog- 
lieh spaisten (die MgaMUwtan 

ttti'CtlTOl)» 

8. vnoxQiTTj if iXoaoif Uf; , 
der die Maske' des Philosophen 
trägt, den Philosophea spielt, ohne 
as »1 saio. Gagaasats se yii^atov 



fog aXijd^^s (fü.6ao(fOV. 

14. oios 6 T äv dsTWV n q6^ 
Tdvijilov l^yirai. VVermitdeu 
Angea bUnzelte , indem er ia die 
Soaaa sah, \>'urde a]s aaaalit aosga- 
stossen. Vgl. Icarom. c. 14« 

47» 23. ciXionixCagrlnid-fi- 
xoq oQovs. c. 46, mit Bezie- 
hnog auf dia Raoepferde, welche mit 
dam Zaiahan Rappa adar San (SaB|d) 
gestempelt xonnajCai oder xonnur 
(f OQoi {adv. indoct. c. 5.) und aau- 
ifOQoi heisseo. Ariätoph. Wolken 
29 ui m. 
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AAiEYS. 47. 48. 113 

0Ld, Jlwg leyeig; iva^eig rotv cpvyovtag; 

HAPP, Kai f^dla, ]]VJceQ rj tsQeiä fxoi i^elr^o)^ 7CQog 
okiyov XQriöcii ti]v oQfxiav ixeivijv xai to ayitiavQovj 02teQ 
6 aXievg aved^rjxev 6 ix neiQaiüfg, 
5 lEP, 'Idoi äi^ kaßßf xai tov TuiXafiov ye a^ca, (og 

TLAFP. Ovxovv, c3 uQStaj xai iaxaöag fioi xivag dbg 
aviaaaa /.ai okiyov xov xqvQLOv. 

lEP. Ad^ßave. 
10 Q^lul. Ti ngaTveiv ccvtq diavoelvai; 

lEP. /^ekedaag to apwn^ la%adi nuxl XQ^' 
aiqty Y.a&eC6ixEvog eui xo ai/LQov vov reix^ov, nad'ijiiev ig 
xjpf TtoXiv. 

(^lA, Ti lavua^ w na^^ijOidÖT], nouig ; ^ nov %ovg 
15 lid'ovg aXtsCaeiv öiiyvcmag Ix %ov JUXctaymiov; 

ILdFP, SicimjaoVf w' OiXoaoipia^ xot ayqav 
TtegifiBve' ov Si, Iloffeidov aygev xcet l^fxcpiTQiTi] q^ilrj, » 
TtoD.ovg fjiilv dvccTveiiiTts niov ixO^vwf. 48. cikX^ OQüt nva 4S 
kaßga/M elfAeyeS^^ iiäXXov öi xQy^og)Qvv, 
20 EAEF. OvyLf alXit yaledg hni' nq(Hiiqx9§ai Stj zq} 
ipumi^ utex^iytig. €Saq>Qmm tov xffvalov^ ttXrjaiov T^dtj 

IIAFP. Kai av, to 'Ekeyxs, ^vvETrilaßov Ti]g 6q- 
fuäg' aviü iativ, (piq idta tig el^ of ßakziaze Ix^^vojv; nvfov 
36 wTog ye. ^HQmcXeig zmv oöovtojv» iL tovfo, (o yevvaio- 

rjkmOixg VTtode&VKcSg; alXa vvv i'at] q)aveQog Satoaiv ix 
TcSv ßgayyjiov ujrr^Qri]f.dvog. e^ehofiev to dileag Kai to 
ayxiOTQoV Idov abvCv ooi xo apLiargov ^ <J* loxcig ^dr^ 
90 JtQOOaaxrjrai Kai xo %^(jtov iv %^ xoiXi(jc. 

JiOr. Ma Ji i§€(4eaaf(af wg dij xai &t akkavg 

48* 24. «v«>y. Der Naioe eines 25. *HqaxXtt9 tt»v o^ov 

Seefisches, Anspieliuig auf die Gy- Tft»y, der Genitiv wie in «u rijf; 

oiker. «i'aitfjift'yr/a; c 5 und oft. 

Sommerbrodt« Lttcian m. 2. Aufl. 8 
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ILAFP, Ev i'xBi, ri (f/jg, d Jioyeveg; ola&a tovtop 
oOTig earivy rj TtQoarji^ei ooL %v OLviqq; 
zflOr. Ovöaj^cog. 

n^FP. Ti ovv; Ttoaov a^iov avrbv XQ^ q>orai; iyw 
fiey ya^ dv oßoXwv nfK^rpf amov irifitjaafiTpf, 5 

dlOr. TToXXov Xiyeig' aßgotrog tb ydg yiai ct- 
(^BX^g xaz ov.h^Qog Y.al ari^tog' a<f tg avtov stti yteq^alrjv 
ano TiivQag ' av de aXXov avaoTcaoov xad'eig a/xt- 
OTQOv. inetvo fiivToi ogoy cS na^^ijCidöf} , fi^ vtafimo- 
fiepog ^01 6 nuiXafiog OTtonlaaS^. 10 

ILAPF, Stt^^BL, ä ^loyeveg' yt,ovq>oi eloi mal Ttüv 
äifviov Bla(fq6xeQ0i. 

.JlOr, Nrj Ji ^ acfveazazoi ys' avaarca di Ofji(ag. 

49 49« JI^PP. ^löov ' zig äXkog olrog 6 nkavvg ; (oarreQ 
^fUTOfiog ix^vg ^tgoai^evai, tff^d vig, %8x^^ ig %6ii 
aymatqov* natiftisv, ex^rat, aveairaü&to* 

JlOr. Tig ioTiv; 

EylEF. "^0 ILkaTLüviAog eivai Xsyiov. 

UA^T. Kai av, w /.ardgaze, t^neig eni %6 XQ^^Lov ; 

ILAFF, Ti g>i^, w nXmaav; %l ftoidj/i€v ai%w] 30 

50 50. JIOK ^Eit^ SXÄw %a&9la^, 

Ily^PP. Kai {^tT]v 000) Tiva TrdyicaXov jiQOOiovza, log 
av €v ßv&i^ öoS^uVy TtOLniXov zijv XQ^^^y ratviag ziväg 
i/ci %Qv vfotov inixdvaovg Sxowa. ogag^ ä ^'EXeyx^; 6 top 2$ 
i^QiavoriXijv TtQOOTCOiovfitvog (nft6g imiv, i^h^w^ slto 
7mXiv an:ev^§oto. TttgianoTcet aKQißatg, c^ig iftop^X- 

5. 71 Q (I) T} V in (lern Dialog m n n ( q rj u it o u og t;( S- vs 

losopheo- Versteigerung." jtQooi €Ta*,i//^rrorAf auch 

... 1 ' , > j die« ist donpelsiouig, iodem t^nr- 

^ ',, , j T« sowohl eioe rischai't Butte, 

Wortspiel mit aert/n our de 11 e iiud c u ii^ i • n r 
» * . ^ AI Scholle, als eioen Dummkoiil be- 

▼ '* o o P zeichuet. Arisfoph. Lysist. IIa Ib. 

49» 14. ;r jl«T i;^, Piat^tj kouf, ^yto j'' (will es thuu)xa< aif- 

Anspielong «vf Plate, wie das ntnd il^rjrTav Soxio doüv&vfftav' 

folfeode o nXattnnxos (ivttt Xfytav t^g n KQar a^ovoa 

zeigt. 50« 25. 6 TovjlgtaTotiXfi 
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jiPIST. Mil i'^ fUy i Ha^Jiaiadiji retqi üSjiov' 

ayvow yuQ oorig itnlv, 

n^FP. Oi'/Lovv Ttai ovrog, to l^Qioioreleg, xccra twv 
TievQÖJV. 51* c^^^ fj^ iöov y itohXovg nov vovg ix^g o^ti 51 
ftxoTO Tctirtoy OfAOXQoag, axavS-ddeig Kai %i]v S7tiq>av9iap 
h.'mQaxvafiiwoug f ixivwv dvultjmotiqovg» ^ nov aayi^ 
vijg ift* cAwovg de^aei, all* ob noQWViv, intaviv ei xav 

Tiva ht rrjg ayeXrjg avaaTtdaaijuev. rj^ei di Ini zc 
ay/uGTQov di]laöi] dg av «vrcov ihgaavTaxog rj. 
10 EuiEF, Kax^egy el doiui, aidr^QCJCag ye jtQ&UQOv STtl 
noltf oQfuag^ imonQUrQ voig odavai itotaTtmv to 
XQvoiov. 

ILAPF. Ka^vjpMt, av Si, w IIoaBtSop, dog raxBiccp 

Tfjv aygav. ßaßaij /naxorrai Tvegi rov dekeaTog, ACtl 
15 avvdfda uollol nsQLTQoiyovai rijv iaxd^cc, oi 6i TtQoatfwv- 

Tux^e^. ipiq Xdm Tivog huiwfwp aeavrav dmi 
yeig; whoi yehnog yk u\ii avayxdtiov Ix^vv XaXetv* 

[afpwvoi yaQ avwl}. ctlXd ov^ (a^'Eley/e, elni ovriva i'x^L 
2ü diddoy^alov. 

EylEr. XQvaiTtnov tovtovL 

ILAPP, Mavd'dvof diovi %qvalov^ olfiatf TtQoa^ tif 
ovofAtai* av d' ovvy XqvinftTge, TtQog t^l^d^r^vag eifci^ 
otG-d-a Tovg avdgag ?} TOiaika Ttagf^vetg cwrolg Ttoieiv; 
25 XFY2. Nr^ Ji y ißgiaiiyia fQOJzag, w UaQor'aidörj, 
ft^ooi^xeiv TL rjfiiv v7toAaf.ißdvcjv zoiovrovg oWog. 

JIAPP. Ev ye, ä X^mne, yevvatog et. oikwg yow 
xal avTog int KegKtXijv fisra %m alltovy inei wi dxay- 
d^cjötjg iavlf wd df og, fitj diaftaq^ zig rov laifÄOV iaMiov. 

n 00 an 0 1.0 u fitvost sithrnr 7. xov ^y« wie c. 37. ar^r In^l 

den Aristoteles ausgiebt. Tijff InoxoCanag avrfjg. 

51. 4. rjr ^ en. lü. ttoA 1/ weithin. — S. 

4. nolkovg — iS vaktiTiTO' ZU de bist. cser. c. 1.; seltnap/wie 
t/^o VC Stoiker. Besooderer Nach- hier, mit dem Genit., wena auch 
droek liegt auf r^r ^mifavuaVy schon bei Thucyd, nicht ohne Bei- 
weil ihre Sitteustreage oicht spiel, l. 50. jiokv r^g ^alua- 
echt ist. ar^s. \ uu üer Zeit udv. iodoct. c. 1 1. 



8 
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116 AOYKiANOY AAI£X£. 52. 

aoiy oloi jtoXloi üaiVy oYxtjf^oi otjeoonaaag to x^iop 
xai %o ayiuaTQov, Aza ae aTtoviam xfj iegstif dsT^ot]. äare 
rifielg uiv OLTticjf^ev 7reQL7raTijoovaai * y.ai'^bg ds y.ai vfiäg 
anUvai od^ev /yxere, xat VTieQrmeQOL yivr^oöe zrjg jtgo- 5 
^tOfiiag, av ytai 6 'E^yx^Sf ^ Ila^^rjOiadt], xt;x^ hfl 
fvdwag atvovg lovreg ^ <nB(pavovv€ ij iymam, wg Mqnjf». 

vctvra, Ol 0ikoaoipla. oi ßil- 

Tiaroi avÖQwv. i}fjteig di nccvloff^Bv, w "Ekeyx^, xat tcAc3- 
fisv Tcc 7taQayye?yk6fiei'a. rol öe y.ai 7CQcijT0v anitvai de- 10 
iqau ^utv ig xrjv ' iiMxör^^iav 9^ ag nipf ^%odv i] anb %ov 

EAEr^ Ovdi» dioiau %ovfto. nXijiif olda fytt wg 

52. 3. dl<rT<*— a9r/a>^€r. S. ^tofitaq. Vgl. c 14. 
zo de hist. cscr. e. 12. \Z. nXriv oldm y€. S. so tkt/t, 

5. vTtiQ-i/te^ot — t^enQO' praec. c. 5. 
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DER UNGEBILDETE BÜCHERNARR. 



Wa, •eil die vorhergelieiideii Schriften dieses Bäiitlciiens gegen 
die Verirrungen der Zeit in Kunst und Wissenschaft gerichtet, 
so geiselt der ,Bö eher narr' eine Thorheit des grosseren 
Pubhkunis, die damals verbreitet genug sein mochte. Mit M. 
Anrelius Antoninus, dem Philosophen, (von 161 — 180), war die 
Wissenschaft aul' dem Tlirone zur Anei kennung ^elan|j;t. Wie er 
selbst gelehrte Stu(Heii mit Vorliebe trieb (Vgl. c. 22), so förderte 
sein Beispiel auch unter den Unterthanen wissenschaftlichen Sinn 
und wissenschaftliche Bildung. Eine Folge davon war, dass auch 
der Ungebildete nicht zurückstehen mochte, sondern durch den 
Schein von Bildung zu ersetzen suchte, was ihm in Wirklichkeit 
fehlte. So kam es, dass namentlich wohlhabende Leute sich mit 
kostbaren, äusserlich reich ausgestatteten Bibhotheken umgaben, 
(c. 1. ol'et fiev yaQ iv 7tctiöei(^ ytal avzbg stval Tig dö^eiv 
OTtovST avpiovovfievog tcc KalXiOTa tu)v ßißXicov) die für 
sie keinen Werth haben konnten, und darauf ausgingen, den 
Glauben an eine Bildung zu erschleichen, die sie nicht besassen 
(c. 4. xai al toLwv ßißXiov ufiV l'x^ig iv nfj X^f^^ x«*^ ooßU' 
^iv(üa'/,eig aei, twv öi avayivcüoxof^evoiv olüd'a €vdivf 
ovog XvQag uTtovetg Y.iviov tcc cjva c. 20). Diess war Ltldan 
ein Greuel. Von dem Werth einer gediegenen Bildung durchr 
drungen greift er mit den schärfsten Waffen dieses Zernifld toii 
Bildung an, das ihm um so widerwärtiger sein nmsste, je 5fler 
es, wie bei dem Porträt, das er sich zum Gegenstande seines 
Spottes ausgesucht, mit sittlicher Verderbtheit rerbunden sein 
mochte. 

Derselbe Grundzug also, den wir in den übrigen Dialogen 
gefunden, der Hass gegen alles auf gespreizte, hohle, 
lügenhafte Wesen kehrtauch in dieser Schrill wieder. 
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Für die Zeil der Abfassung giebt c. 14 einen sicheren Fin- 
gerzeig. Der dort erwähnte abenleiierlirlie Tod des Zynikers 
Peregrinus Proteus fand 165 n. Chr. statt. Mithin ist unsere 
Schrift später zu setzen und lallt etwa in dieselbe Zeit, in web'he 
die Ahhandhiii^ iibei- die Gesrhichtsschreibun^ ^^ehört (S. die 
Einleitung' zu der Schrift), jedenfalls in die Periode seiner höch- 
sten Kunstreife. Benierkenswei lh ist die Fülle von Sprüchwör- 
tern, durch welche Liieiau in ricliti^^er Beurtheilung des Leser- 
kreises, für den sie bestimmt war, die Anschaulichkeit seiner 
Darstellung zu erhöhen und zu beleben weiss. 

Gegen die Echtheit des 24 —28. Kapitels erheben sich 
gewichtige Bedenken, die zu prüfen hier nicht des Ortes isU 
Jedenfalls wird man es mir nicht verargen, dass ich sie nicht 
mit aufgenommen habe, zumal da der Zusammenhang durch 
die Weglassung derselben nicht im Mindesten unterbrochen 
erscheint. 
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HPOS yilUIJEYTON 
KAI nOAAA BIBMA QNOYMEISON. 



X* 1. Kai inr]v ivavziov iavlv ov ix^ekeig o vvv Ttoulq' 
oui fiev yiiQ iv fnaideiijc xcrt aizog elvai rig So^etv 
üJtovSjj avvtavovfievog tcc utaHtata tcSv ßißXltop* %6 S4 
aot fcegl xorw xvjqbX xat iXeyxo^ ytverat Ttjg anaidev- 

olag [jiojQ Totro] ' LiaXioxa de ovöi la KaXXioza (ovfj, a?^kd 5 
mQTeiuQ Tolg ojg tzvx^v iTiaivoiav %al tq^iaiov el T(av 
TOtavra iTti^evdofiivmy töis ßißXioig xal drfiov^ hoi- ■ 

dvvarov, riva fiev TtaXaia utal noVkm a^ia, vlva di q>avXa 

%al SXhog oanQdj el fitrj to) diaßeßgwo&at /.cd zaraxe- lü 
xo^ai arzd TEKfxaiQEi i^ai av^ßovhjvg %ovg oiag €7ti 
TvjV i^evaaiv TiagakafAßapsig; htti %ov int^ißovg ^ tov 
8 iag>akovg h cAftoig %ig noia diä/maig; 2* ^oi 
diu Ttarsa hutlva %&LQi%svai^ oaa 6 KaXXtvog [ig xdHog] 

]• 1. xat fxrjv. Luci.'in liebt es, 
gleich mitten in die l'uteibultuug 
hioeiozut'iihroa. V^l. deo Anl'aa^p 
des learoneoippus. 

2. otei — xal nifTO s i^vai 
TIS 66^€iv. S. zu Piscat. c. 6. 

3. TT f n\ xdT b) y (üQti 
£^ 1 ü c k e u , austutt niQtj^toQti xarcu. 
AehBlieh negi xatm TQtntiv* for 
ntQ*jQinuv xarw. Phot. mgl 
XttTO) TQCirrrjaeTtti: civtl tov 

Xiyovat. 



0. o)q fTvx€v^ Urnen, S. 

zu iNi;;!". c. 35. 

6. KÜPto^auTaiTiiipev^o- 
(Aivtov, ToiaSra d. i. dtss sie 
Werth voll, sch5o seien. 

8. Tjn6d'€vyd^, S. zu Pisca- 
tor c. 27. 

10. a Xk ü)S o an ^ d. äXlüjg im 
Uebrigen d. i. vberhaupt, gaoz 
und gar. 

12. infi -(^idyvmü&s, S. 
zu de hist. cscr. c. 36. 

2* 14. 6 KaXXivos ^ 6 do£ - 
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r 0 aoidtfiog l4vfiiitog avv imfialei<je tf rcaaij ygaipatM» Sy, 
üol vi Sq>eXogj & ^avfAoaiBy tov xTf^ftarog ovve eld&Pi to 

xalXog avTCJV ovt€ xq-qoctpilvi^ Ttote ovöh f.iallov t rv- 
g)X6g av vig aTtoKavoeu '^dXkovg Ttaiöinüv; ov de aveq)^' 
lA&foiQ fiev tolg 6g)d'aXfMug 6q^ ra ßißUa Jla uma' S 
xo^ctfg, %ai ävayivdaxeig evia rciw ^itivqixiav q>diivowog 
Tov oipd'aXiaav to arofjia' ovdiTtta %W€6 \ioi ixovoy, 
rV eidjjg %i]v aqeTTjv /.al 'Aay.Lav txuavov icov eyye- 
yQafi(iivo)v ULal avvi^ oozig fiev o vovg ov^ncLai^ zig di ^ 
va^ig vwv ovojwarftiv, oca ts Tcqog tov oq&ov yiavova roj 10 
avyygaipei anipt^ißaiTai Ttai offa xiß&ijla xat vo^a nai 
8 TtaganeyiofiiLiiva* oh ; (prjg utal Tovra fxr uad'W 

riMv Eiötvai ; rrod^ei', ei jurj rcote Ttaga twv Movawv AXwva 
öag^vi^g na-d-aTieQ 6 yioif-it^r iy.€ivog Xaßcov ; 'EXi/Mia fitv 
yuQj %va öiccTQißetv ai ^eal liyovraiy ovöi crKijyioag ol- 16 
futi Ttote ovde voiavtag duaqißag ^fuv hf Ttaiaiv htoiav * 
aoi nat fiefAvfja&ai. Movawv avoaiov. hteivai yaq teoi" 
fiivt ftiv ov% [av] w%vrfaav g)avijvai aK}.r]Q(p ccvögi xat öa^ 
ael Kai tzoXvv tov riXiov irti Tfp (Ttijuart e.f.i<patvovn , oui) 
di ool — xot fioi Ttqog Ttjg ^AväiTLÖog aq>eg ev itot^ so 
'v%i TO pai avfmceyia aaq>wg ehttüv — obö^ iyyvg /s- 

Sifioe*jittix6g. Schol.KalXi- VgL 4e bist, conscr. c 10. 

yqaifoi o^m yeyoifatuv ct()c- 8* 14» MU^untQ 6 notftiiv 

<rro». Namentlich Attikus war durch Hesiod. Vgl Rhet. jNraec. c. 4. 

die Sauberkeit undGeDaaigkeitseiaflr 16. iv nmi9(v. S. de hift. 

Abschriften berühmt. cscr. c. 30. 

% TO xdlkos avTiüv der ia- 19. ofoi aol Gegensatz zu 

oere Werth 4er Biieher im Ge- noiuivi fiiv . . . AMinflation, die 

gensatze za ihrer iusseren Be- anch dann stattfindet, wenn der sie 

schaffenheit. {ßjullWi S veranlassende Casus des Demon- 

^auv av.) strativs wie hier nicht ansg^edrtickt, 

4* »yetpyuivoig lols o- soadern zu cigan/^eu ist. Icar. 

tp^ttlfiotg, S. zu Piicat. e. 1. 11 od (fnvlor ro fQyov dvdol oi^ 

6. (p&ttvopTOCTOv S(p&al' itol nokifjuntri ^ovonax^oat. 

uo V TO aro juaä. i. zerstreut, ohne 20. tt Qogr rj ^^4 vcctr i (Sog eine 

Theilnahme und Versländniss , in-, in Syrien, Armenien, IJappadocien, 

dem das Auge und mit ihm der Ge- Medien verehrte Göttin, die mit der 

denke we anders weilt, als der Artemis der Griechen yerglichev 

lesende Mond. wird. 

\2.7TaQ(tyfxouu^vavomGe- 21. roijri - tlrtfiv. u-q vre- 

]iriige der Münzen entlehntes tiild. gen des in ätftg enthaltenen uega- 
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v^ad-ai not oy old' o%i itcmj§i(oaw, aXV avsi T^g 
dttqnnjg fUH^fi av tj xot fiolaxf) (iatniyovoai cbrif- 
laaav av top xoiovsov, dg furj tuami fitjfvs vov *0>U 
fieiov f.trizt iijV zov 'Lctvov XQT^vijv, arteg .lOi^vLoig 

5 ÖLipuat^v TtoifAiviav OTOfiaai -^aO^agoig Ttoiifia. %aL%o^ 
ovö^ tl Ttaw avmaxwTog el x«t avÖQelog tcc roiatka, 
ToX^ijauag op /rore einBip^ wg htatiev&vß ipiiltiae aoi 
ytdtvore rrjg XQ^ ^Qog ca ßißXia auvovoiag ]] wg d*- 
daa/Mlo^ (Jüi 0 Sslva rj öbIvi- ^vvEcpoiTctq. 4, aXX* 4 

1^ tvi TOVT({} fx6v(i) naiTa avaÖQaiÄelad^ai, vvv iAetva iX/ii^eig 
T<p XTCtad-aL TcolXa ßißXia, zara Srj tavta i'Keiva exB 
^kkaßwv %a %ov Ji^fioad-eyovg , oaa x^''9^ avtov 6 
ifjtWQ tyQaijje, itai ta vov SomtvdidoVj 00a naget zov 
Jrj^oa^evovg ytal avta onTaxig fueraysygaf^ueva evged^r} 

15 itat JSrjktojg [aitawa eyieivre], oaa 6 2lvlAaQ l /i^ri^'iji^ei' eig 
Itakiav i^enefiipEf xL av nkiov ex tovtojv eig Ttaiöuav 
xTiljaatOf xoy vnoßakkofievog mysit xai^ev&i^g ij ^hj/mIt- 

C» 9-^0 1.0 

noirjoavTO. 



tiven BagriffiM: erlasse mir d. h. 

heiss mie h nicht. 

1. 6 1' o?(F* ort adverb. ge- 
wiss. S. zu Gall. c. 3. 

2. rj xal fittkax Die Mal- 
venatSeke dienteo, wie ee sekeint, 
gewöholich znr ZUchtigeng der 
Sklaven und Knaben. Plio. nat. 
bist. XIX. 4, 5. 22. § 62. Qua^- 
dam vocaöimus fenUacea , ut — 

itaam/ntM ttmAittt UMuttHMtM 



^tbcrencere haeulorum quo- 
qu0 usum pracbe ntes. Vgl. 
Fa^it. c. 33. ovtw ftoi d'uxtif 
Tavri}V fiiif — otxto^h ra» ^vo 

<fi roi^fiu S^anttiaxfo — fiav' 

9av^LV « ;t(>ü rot', tov u^v dno- 
nXvvHV — Tov Alvnönvovv 
avd^iS axua&ut loiv t^aiCwv ru 

T€Qov fnaar ^ytüihivTa, 

3. T 6 V X ju f 10 i' eine Muscu- 

qnelle wie die folgende. Uesiod. 

theog. 5. 6. 
xtti r€ Xofaad/iivtti (die Ifaseo) 
rigiva XQ^ Tegf/ifi0üoio 



8. T tig xQfj} — o wo va (as 
Zusamnenseia ia aSebster N&he 
{h XQV)% daher eage Geneia- 

seh alt 

9. $vve(f o£iitg in die Schule. 
4« \0' ivitovT — TravT« — 

dvttffgafitiir^at, traasitiv 
wiedergatmacheB,erselzeB. 

11, xara r] Tftvra — r(av 
— XT i^aai o. Siuu : \V as die Bäcker 
anbetrÜft, so utiute es dir nichts^ 
weaa da aoeb so viele besSssest . . . 

15. xttl Nriläut — iii- 

TTf/ui^'e Nelens ans v*>kepsis, 
Schüler «les Aristoteles und Theo- 
phrast, im Besitz ihrer reichen Bi- 
bUotbek, die ans seiaea HSadea ia 
die desApellikon von Teos kam uad 
nach dessen Todo hei der Kinnuhme 
von Athen durch Sulla im .1. ST v . Chr. 
nach Italien gebracht wurde. Vgl. 
Strabo XIII. 608. 609. Platareh 
Sofia c. 26. 
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Ttldtptog, f, Ttagoifiia gn/joi^ xoy xgvaä üxfj aofißaka. nuu 

(W Toiwv ßißTdw fiew tx^ig h zi} ytiQi %al avayivfamteig 
ati, i inv avayivtüavLOfUfvtov oloO-a ovötVy aXX ovog Xv- 
qag ciAovEig yt^ivuiv za cjTa. log ei ye zo xe/.Ti]a^ai xct ä 
ßißUa Kai Ttejtaidet'ftivov aniq^aive zov ixovra, jiollov 
av (ig akfj&üg %o xT^/ia ^ a^op Tual fiovtav vfiofp %&v 
nXovoimVy bI äoTFeg ayogag rjv ^cglaaS^ai Tovg nivt^ 
'Ctxg fjuag vnBgßdllovcag. zig Se toIq FiAiioqoig 'aoi xolg 
ßißliO'KajrrjXotg ijQtoev av 7tEQi naideiag zooaiia ßißXia 10 
ixovai -Kai itioiLovoiv; akV et ye öuktyxuv iO^ekeig, oipei 
fjiijd^ ineivovg Ttokv aw %a ig naidelav afisivovg, akla 
ßagßoQOvg pth qxaviiy äaneq a^, a^eyirovg 6i v§ 
yvtiaei , oi'üvg BtTHog elvai vwg firjöev %&v %aXwv xat cre- 
aygojv y.aihojgaTiozag. y.alzoi av uiv dvo ij zqia iraQ* 15 
aüTcjv iKsiptov iiQialUPog tx^ig^ oi de yvxjcoQ nal pieS'* 
5 TifAsgav dict x^'^Q^ ty^voiv avzd. 5. rivog oiv aya&ov 
wvf vatvcy ti fi^ %ai tag ano^rpuag aivag %^ ßißXiiov 
Tjyfj ftercaideva&ai toaavra Ttegiexotoag Ttakaiwv avd^Sv 
^yyQajdftaza ; /.ai f^OLj ei doKet, d7v6'/,qivaL' }AaKkov öe^^^ 



1. ir(9f}Xos — rtnußaXtt, 
nach Macar. paroem. rcnt. VII. 12 
(Juußuka aeolische Form fiir aav- 
ifaXa. Dei' Sinn des S|iriichwnrtes 
ist : Aeusserer Schinack \ ermag nicht 
die innere Leere zu bedecken. 

4 ovog kv ncc? axov$ie xt- 
raJ r r a 'o t (f. l)io{fenian cent. VII, 
33 erklärt das Sprüchwort: fn) Toir 
dnaidivtoiv. Aebnlich ovog Xv{ii'- 
l^uv und Svog Ivgas axovmv xtA 
atti.7Tiyyog ig, 

ani^atvt. S. de bist. cscr. 
c. 13. 

8. Tovsnivrixagrifläs. Lu- 
eian sShlt sieh sellist mit «« den 

0 VTT f Q ß r'( ). /.OTT (cg ö b e r - 
bietrn, ü b c r t r e f f e n. Sinn: 
W enn die Bildung in den Büchern 
Steckte nnd kSaflieli wäre, so würde 



sie bald das alleinig BesitzthoB 

der Reichen sein, die uns Arme leldit 
überbieten könnten. 

14. TO)i' xuko)}' das sittlich 
Schiine, Edle und Gute, honestutn. 

15. xa^<af^«xoraf hinab ood 
hineinsehaaen d. i« dnrehsehanen 
perspieere. 

15. Svo 1^ Toftt nicht zwei oder 
drei, sondern unbestimmt, ein 
paa r , im Gegensatze zn einer gros- 
sen Anzahl. Aristoph. Frieden 829. 

i^i,d(tCfXft).o)r. 

16. ueO^' riut(iuy nach Tages- 
anbro^ d. i, bei Tage. I^bensoe. 12t 
c. 23. Dagegea e. 24 o xad-* ^fii^ 
Qttv ßfog das tägliche Leben. 

5. 2h. u ä ). X Ol' ^ s\ ie sehr oft 
bei Lucian, das \ orhcrgesagte ver- 
bessemd ae potim, e* 16. 
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001X0 %ovg Tifiod'iov (xvhoivg: xolg ^la/biijviov , (wg ima 
%€tkav€(jt)V 6 lof-ir^viac; fv hüQU'd^(i) hiQiaio, clq' av dia 

5 TOVTo Kai avXelv övvaiio; )] ovötv ocpekoc; avzqf xov axt]- 
ftcnog ovx imavaiLievoß xQ/tqaaod^at xaTa t^v vix^^i *v 
/e ävevevaag' oidi yog %oifg MaQOvov ij 'OkvfiTtov HTtj" 
adfi€vog avh/iauw av ftt] fiaS'fiv, vi 4f\ et zig zov ^Hga- 
nXaovg ra ro^a xz'qaano fit] OiXo'^Ttjzrjg aiv, tig SvvaaS-ai 

\Q ivzeivaoOai ce avia /mi f/r/axo/ra To^evaai , ci aoi y.ai 
oi/iog öoiceii OQ ixv i/fiöei^aaO^ai zi igyov vo^ovov a^iov; 
avavevaaig av xort tovto. luna vaivci Stj ytai 6 nvßegväv owt 
üdaig TMti i^nevuv fiij (ABiukettpciag ti 6 fiiv vavv naqa" 
Xaßoi zoig naai %al ig ndXlog xcee ig aafpaleiav fnakt- 

16 CTTß e^eiQyaofxtvYjv, 6 da 'iu7C0v Y.Tt aaiTO Mtßov rj /t«- 
zavgidijv /] i^onjiacpoQOv ^ el4y%oizo av, ol^ai^ kxdzeQog 
otnt elöwg o xi xQrjaaito isiuxxiqf^, itttvevaeig utal to£vo. 



1. inei T ovT 6 aoi a(f vv a- 
Tov weil der L'n[;ebil(lete der Spra- 
che nicht inächt%^ ist. 

'6» t ovs Tifxo ^€ov avlovs 
^Tov 'lau 7)v(ov. Timotheos, be- 
rSbinter FlöteDspieler uns ßöotieu, 
der durch sein S|>iel auf das Gemtith 
AleAaiiders d. G. einen bedeutenden 
Eiutluhs ausübte; zu uuterscüeidea 
von dem MOesisdien RItht roden 
fleicheo Namens. Ismen ias aas 
Thisba in Böotien, ebouf.ills eiu ge- 
feierter Flötenspieler im 4ten Jahrh. 
V. Chr., über weichen wir aber uur 
dürftige Naehrichten besitzea. 

nov die ersten Erfinder des Flo- 

tenspiels. M a r s y a s , ein Phryger, 
Vater, nach Andern Sehndes Olym- 
pus j er luud die vuu Athene uegge- 
woifeae FUfte, liess sich mit Apollo 
ia eioeo Wettkampf eiu uad worde 
von diesem besiegt und lebendig ge- 
schunden. Den .Aamen 0 1 y m p u s 
fiihreu mehrere Ixiinstler, alle mehr 
oder weniger ausgezeichnete Ver- 



treter des in Afliea einbeimiseheo 

Flötenspiels. 

\0. f TT t (J X O TT U T o ^ € r (T rc i d. i. 

so, dass sie treflen. Ebenso ßaXtor 
i7r(axona Amor. c. 16. 

12. X V ß €()vävovxtl«fugx«l 
iTfTJtvfir u r fiififXfTTixüi^. 
Der Unterschied von ov und /uTj wird 
von Luciao nicht mehr so scharf 
aoseinandergebalteo, als es bei doa 
Attikern der Fall. S. zuNigr. c..24. 

14 ig xdlXog 'wie.cö. S. xa 
Piscat. c. 12. 

15. . innov — Mii^ov. Be- 
sonders sohSae Pferde lieferte das 
benihmte Gostiit im Niaaiov rre- 
Slov in der nordischen Landschaft 
Hhagiaua au den kaspischeu Pä.ssen. 

\b. xtvT UV f^C öiiv thessalisches 
Ross. 

\%. xon nutfoQ o V. S. zu Pis- 
cat. c, 47. Die (lestalt dieses alten 
Buchstabens des helleuiseheu Alpha- 
bets ist ° (hehr, p); in das sa- 

misch-alhenische ist er nicht auf- 
genonunao worden. 
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jreid'ov daj xat xov%6 fioi B^civevaov , ei Ttg Üojceq av 
iftaidevrog äv mfsizai TtakXa ßißkiuj ov tnuififiava ovwg 
ig OTtcudevalcnf xa^^ iavrov incpegei ; tI anpetg nujtt tovvo 
iTTiveveiv ; i7.eyxog ycxQ, olfjiai, aaqjT^g ovrog xai rwv bqiov- 
t(ov f-^aoTog evO-vg ro HQox^ii^OTaTOv f.Aelvo hcup^iyye- 6 

6 lOL , tL Kvvl nai ßakavUifi ; 6* ^€tl iyiveio itg ov tzqo 
noXkov iv Idaitf nXovaiog avrjQ ht. avfiqtoifig areoTfii^eig 
Tovg Jtodag ifiqxypiQovg web x^ot^, olftai, OTtoaaTth- 
Torg, htti^ TtOTB dia xiovog odoinoQrjaai ^vißiq airv^' 
ovTog Tolvvv zovTO 1.18V eXeeivby eTtBrtovd'ei , 'Aal S-ega- 10 
jtevüiv T^i» dvOTvxiov ^vXlvovg Ttoöag TveTtoiij^o, %ai tov^ 
v&vg VTtodovfiievog sßddiCev iTVKm^QitojLievog Sfia roig oi~ 
%izaig\huiivo di feXotcv hcoiu^ nt^i^ldag yiiQ Tcakkiatag 
ifambeo VB&tfArftovg aei^ nai TcleliJTfjv fc^ay/ucnslav 
Ttegl ravTag eix^v, wg /.alXiatoig vTtodi^uaai 'A€y.oaurjfieva IS 
sYfj avTOJ ra ^Aa, [oi Jtodeg <Jiy]. ov tavxa ovv xai av 
TtoUig %(a)i3pf fiiv l^wv xal aimivrjv zrjv yvwfif^v, (ovov- 
(i9ifog Si Xit^^ ifißatutg, olg fiokig &v vig xat a^i- 

7 7. BTtei ÖB Bv zotg akXoig Tiai tov ''O^Vjqov btiqUo 20 
7toXXa%ig^ ctvayvojco) ooi zig avTOv Xaßiov z))v devcf^ar 
njg 'Ikiddog Qaifji^diav , iiiv aXka ^1) e^hdCt ' ov- 
dip yag aviiSv itQog ai' Teertoifjfgm di tig crvr^ df^fiij' 
yoQwv Tta/yHoiag av^f^meog^ diiinqoq>og %o o&fAa xai 
Xehoßijuivog, hueivog toIwp 6 rotovrog el Xaßoi t^^ii 
^u4xiX)Mog fravo7cXiaVy oiBi ozl avtiKU dia covxo Aal 
Kakbg afAcc aal iaxiVQog äv yivoiiOf 'Kai v7teQ7crjöi^aEiB 
fii» vhv TtotafÄOVf int^ohiauB öi cevrov to ^Id'qov 

4. Mltyxo-s üaipTji;, ohne Ver- Aehnlich das Sprüchwort ri yuQ Si^ 

bain ; ebenso fiavCa crr«^ tj<; (Jynic, c. itXiftvL xaX ßoV x n t v o i-, 2^vlXa 

5. naaa urdyxij de Parasit, c. 12. xnl (fikoaofpotg bei Snidas nnd 

noXki} aiaj^uvrj dial. niort. 15 e. 1. de mercede cond. c. 25. rt ya^ xo i- 

lud besooders häufig üvyyviuftii. vov tpatn IvQq xal ovo) ; Die Ans« 

VgL zn e. 1. ov<f£ic 9>^vOf. lassun^ des xoivov ist auch soost 

6. rf y.vv't '<ft\ ßaXttv(Co). nicht selten..\.rist Ritter. 1022. t/ ^a() 

\^\. Parasit, c. 51. ^uoC Soy.ti, Iv faT^'EofX-'fi'xn} xoloinig xttlxvrC\ 

avjutnoaiu i^iköaot^og tqlovtÖv 7« 27. vn e^n r)d r]att€ tov 

Imriy oioy h ßaXavii^ xiw* ^rorajudf^mitlfeitehungattfAdifl' 



• 
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htl cjfifav Tfjv fieXlctP dwafievog^ oint Sv änoig' akXa 
Kai yD^ona av 6q>Xio%dvoL xwXevojv tvro x/} aöitiöi ytai 

5 €7ti onofia TMcsaTtimviv vtto tov (iägovg /ml vno ztp 
x^m, ottot' avavevaeie, öeixvvg tovq Ttagaßlamag BTtei- 
vavs amov o^&ciXfiovg mal ^augoMt htaiganf %^ %ov 
fmag)Q€vov nLVQmof^iati WH %aq nvfjfudag tjttavQOfiSvog 
%ai oAwg alo^vvcov af4(pOTBQOvg xal tov örjiiiovQyov av- 

10 ztjv Y.al TOV ÖBOTtoTTi^v. TO ovTo dij Ttal av jidoxiov ovx 
6(^g, Lnorav xo fitv ßißXiov bv %^ X'ugl BXfjg Ttdyxalov, 
ffogqw^y fdiv Sxov d^r 6i<p&iQa», xijvoovv 4i %0¥. 0||m* 
^Upj cofctyivaiaxjig di avvo ßaqßaqitmiv %ai imaut^ 
vwf yuxi StaaTQBq)a}v , vtto fihf rwv fceTtaiöwfUwaiß xava- 

15 yBXwfAEvog , vtto de tcov tvvovzcov aoi y.oXdy.o)v STtaLvov- 
^Bvog, o£ xai avvoi TtQog akkijkovg ijn<nQ6q>6fjiayoi yß" 
kckfi TO TvoXXd; 

8. ^41(0 yow aov diijyi^aaxtai %i Ilv&oi ymfifisvöv* 8 
TagctvTivog EbayysXog vcSvOfia t6)p ovk dipavwv iv %^ 

20 ToQavTL £7i e0^vfxrjaB vixrjaat TlvÖ^ia ' tci /aev ovv Ti]g yv- 
fivix^g dywviag avriKa idouBL avT(^ dövvavov Bivai fir/TB 
Ttgbg l^xv^ füljfB nQOs Amiffffta ev ^eqnncovi' lu^af^ff di 

Its Kampf mit dem ftanaBder. D. aen mit Purpar oder mit dem seliö- 

XXI. 242 fl'. ^ neu Gelb des Ititim igtnkUt Hntta- 

^.Tov^TTUQußlcjTrctg l X f:{- ria) färbte. ' 

i^o^SaCjod 6(pfaXuo,'g u^Ach jj. ynvaovv-röv 6uq>a- 

a IL »IT. yolaroff (yo^o?) ey. )^^^ ; ^ ^ iumbilicua) ni!niilt 

Uciaa fant also dieses Wort la der ^^öpfo, die an dem Stabe, 

Bedeutong:,schielendS wahrend ^ welehem die Rolle befestig 

die neuereu Erklarer es durch hervorragten. Diese Koöpfe 

krummbeiaig' oder ,dick- ^^^^ Elfenbeia 



Kopiig aourueuben. ^ ^ ^^^^ Gold oder doch gemalt. 

\%noQipv^avfAivixovxy VfL de mercede conductis c. 41. 

iQ « .^^'^ den Alteu pflegte« dxgcßäig Sjuoiot etin, 

die Bücher nicht wie bei uns gebun- ^^j^ xaXliinoig ToCzoLg ßcß).(o,s, 

deo zu werden, soüderu die Blatter y ovcol ulv ol 6 ^lautXoC, 

Warden an abandarpleimtiiodo^ 7ro(f(/t o« d' Hxoa^^vnä,- 

einen Stab gerollt yoolumen) , die Hol- ^<j.^ ^ 

len selbst, am sie vor Beschädigung o ^ » 

zu schützen, in ein Pergament «ft- ©♦ 19. raiv oi/x «^«»'wy. S. 

(fd^iqu) gewickelt (vgl. c. 16 J*- ™ ^ ^ 8- 

(f^iQag 7i€QtßuXlH$)i das man aus- 21. f^^rt — ^ijrfaas dem Ge- 
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av^^mov^ ovg d%B fet^^l airowy ht€tiifOV¥tmv mal ßoww" 
wy, 07t w Twi %o afun^tnotf huihog arax^aveaito, 
fjnuv oifP ig Towr /Je'Arpovg rolg tb aXkoig lafUTiQog yuxl Stf 
xal ead^tjia xQVGojiaocov 7ionjadf.t€vog Aal aifrpavor öd- 5 
<P*^^i9 XQ^^^fj? '^dkkiOTOv^ (jjg ccvii •/,aQ7cov ddrpvr^g aua- 
gdyöovg elvcu iüOfieyiS'eig T(p noQTVt^, tipf fUv ye md^dQOP 
ovn^f vfte^fqwig vi XQVf^ xce^i^og niai Tcokweleiop, 
XQvoov fjth vov axrjQccvov Ttäaop, a(pQay'Un di lau H&oig 
TtotniXoig 7UXTaiieif(.o<jfxrjfievrjv , Movoiov fiera^ xere i^^ro^t- i9 
kwvog ymI 'ÜQfpf.wg nTevogeviLtivwv , d-avf-ta jntya toig 
9 OQwaiv. 9« ^^^^ oiy TtovB iMxi ijxsv ^ Tov äywvog 
ffiiga, v^tf: (iBv rjCixVf ikaxB de fiiaog onnüi^ 6 Evayyt" 

viüdfisvov iatqy&sm okog fCß^iXafiTtOfnevog rtp XQ^<^^V 
y,ai toig OfMagaydoig %al ßr]Qvlloig nai raxivd-oig , 'Aal 
r TtOQipvQa di iviuqeTie zr^g iot^og, r f^ieta^ xov xqv- 
Cüd öieipalweto. Tovroig anaai Ttf^OBamh^^ctg to MaTqov 
Tud S'ovfiaanjg ilatidog ifjmhifiag toig ^ecppag^ imi4i^ 
Ttore Tial ^aai %at Ttt^aQiam fcavtfog Mdei, apcm^oistm 20 
fiFv av<xQ^ooc6v LI Aal dovvtawcov , dTto^örywai da TQeig 
dfia x<^Qddg aqfOÖQOieQOv %ov ötovtog t(.uiBOo)v xfj xti^a^^, 
^duv di a^}^«rai andf^ovaov %i -aal XeTtzov, ojaze yelcoza 
^hf fcagit ftowtoy yeviad'ai %üiv ^wtiÜPy %ovg aS-loi^irag 



daokeo des EaaogeloS; deslialb jui^. 

S. zu c. b uud Nig;r. c. 24. 

I . vno T 0) r y. «T « o « t o> v nv- 
&^Qiön (üV näuil. dca Schiueichleru. 

^aS^fti, voo Saiteniostrumenteo prä- 
lüdircn. \'^\. zu INi^r. c. 8. 

10. ^itra^v absolut, hier vom 
Oite , Witten driu'. Vgl. rhet. 
praee. e. 21. 

II. *0 Qg>^tüi Sohn des FIuss- 
pottes OcMfcros und der Muse lial- 
liope, ni\ tliis«"her Siin^erheros in 
Thrakieu, desseu Lieder so ergrei- 
fend, dass die V8|rel in der Laft, die 



Fische im Wasser, die Bäume, die 
Felseu, die Bergje, die \% il(le» Thiere 
in ihren Schlarhteu davon bewegt 
wurden. S. c. 12. Ovid. Met. X. 1 Ii'. 

ti* i VT er n Qi V ju ^iftovimlkBib' 
erliabMier Arbeit hier aus Gold, 
sonst aus Stein und £n. Die Knnst 
hoisst Toieiitik. 

9. 17. xiii r noQifVQaöi. 
S. SQ de hist. eser. e. 1. 

22. furreomr rjt »td-dpqi. 
S. zu de bist. cscr. c. 1 1. 

23. ).t TT T 6 V - tent4e, von der 
Stimme, nicht voiu lostroment. 

24. toi/t »^Xo&irae ^« 
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öe ayavcoLzijoavzag ani voXfitj fiaoriytiaavtag avrbv 
hßaleiv Tov ä'emgoVy ov^e^ xal yelaiotcaios äq>^ do- 
nt^anf i XQ!^^ EvdyysXog nujii vna vdw iwuniyofpOQwiß 
avQOitevog dtit uiarjq vrjg axtjvrjg aal ta ffitilrj xai^iy^o- 
htvmivog iy. tujv uaoriycjv -Kai avXXiyioy yauoS-ev rrjc xt- 
x^üQaQ vag a(^Qayl6ag' f.^eTtenTwueiaav yaq nayieipi^g ^vfi" 
fiaaviyovfiinjQ avv^, 10. f4iiit^op de imaxmf avrov 10 

tytüv^ ^vXivovg Si ttoXlonag imMiuivrjv, io^rjra Si fnoyig 
JO ovv T(p oxecpavti) dexa ÖQctyf.tiZv a^iav' aXk^ o'vtog ye äaag 

-ml avenf^qvTKevo xal zov Evayyilov naveyi^ fiaTTjv i/A^ 
fvofmsvaavfog xi^a^ utai vaig wp^aylaw iiuiveuSf 
%al BiMiv ye Hyevai ngog aif^ov' ^Sl Eidyyekey av fisif 

15 X^t'CJ/}!' ddqn'Yjv negixeioaL, fc},ovTeig yog, iyat de 6 ftivijg 
zrjv JeMf iiit;v' tiXtjv zovto ye f.i6vov üvijao zi/g crxej'^g, 
bti fir^d^ ikeoifxevog tTti z^ ^^t^^ a/tiQXÜ> fu^ov' 
fievog 7tQO0i%i 6ia %rpf awxi^v oov zavzipf -jtai f$€QmffV 
Tgvg)fjv* naql noöa Siq aott zai Eiayythog ovvog, Ttaq 

20 ooov üol ovÖ* oXlyov fielet tov yihorog riuv d-ecntav, 

11, oix aytaiQOv ö' av yivoizo Aal ytloßiov fxvd-ov H 
%iva dit]yi^aaad^ai aov jidlai yevofievov. h%6 tov 'Oggiia 



Kampfrichter. Sie pflegten ao der 
Seite der Thymele., d. h. des Gerii- 
ftes tu aitseB, aaf welchem die Me- 
tiker enftrtten. 

1. /^aariy (oattvTttg* VfL 
weiter uoten vnö rtSv /ittmtyoqto- 

Qtov rrvfjo/nevog. 

2. 8t 1 71 tu == cum quidem ; 
wir mit Nachdruck: ,iind da' . . 
wie c. 12. 

lO* If. iMgarei. S. saPiscat. 

c. 24. c. 39. 

12. av ixrjQVTteTO als Sieger. 

16. 77^^ V rovro S,za Rhet. 

praec. c. 5. 

19. 71 tQi Tio^aaoixalLv- 



uyyeXos er passt für dich, d. i. er 
Ist wie de. S. m de hist escr. c. 13. 
19. jr«p* otrov, S. so de klst. 

cscr. c. 18. Vgl, de saltat. c. 4 

I 1. 2 i. O T € T öv 'On (f € CC l)i l t - 

anaoavT o al ^qhtt ai. S. £U 
Piaect. e. 2. Die Sage deatet ebenso 
wie die des Marsyat (S. sa 5) auf 
dea Kampf des Apollokaltos, bei 
welchem die inass volle Kit harn vor- 
herrschte, mit dem vou tK&iau eio- 
wanderadeo IKouysoskiiltus , zu 
welehea die aofregeode Flöte ge- 
hörte. Daher aach weiter vnteii: 
jif» kvQav <^f- rtraOih'ta ro tov 
*An6Xlmvog li^töv, während das 
Haupt (er war ja von Bacchus be- 
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xfi XvQcc Tov '^'EßQoy EfXTiEaovöav eyLßXrj^rjvat eg i6r 

ttpf fUv qdovaav &Qfpß6iv viva int ^Ogfp^iifi (m^j ttpf 

XOQÖaig, %al cvvm jM«r* ({fdijg fiQoaevex^rjvai xfi jiiaßii), 5 
%ay.BlvovQ avB/.üuti'Ovg Ti]v fiiv y,6(f'ali]v Kazad-difjaL , tva- 
nSQ viv tb Bmixelov avfois «tftt, '^r^v hoQav dt avad-elvai 
ig TO TOV l/iTtokXiovog isqov Tuxt sftl noXv ye aciLead'M 

xav TOV TVQcnnw) vavva vTtiQ 'urjg Ivgag nnn^ttvofievov, 10 

(og 8y.rjlBi ftih' ^i^gla /mi (fvva y,al li^ovg , ItxeXioöti dt 
TLal i-ieTct Ttiv TOV 'Oqqtlcjg ovfA(pOQcxv f.n]d£vbg a7tT0fj,6V0Vf 
TtQog t()OJTa TOV HTjqfioecog efX7ieaEiv ymI öiai^b-eiqavTa top 
U^a (uyakoiQffiiqfActüt ntHaai wtod-ivra eviffctv Ofwiav Ivqov 

fi€v iv Tfj TToXei xQijox^ai olrx. aaq>aX6g oYeaS'Ctt elvai, 
vvKTcoQ dt VTtb y.oXnov Ejovra ubvov .iqotk^tLV lg to 
TCf^oaOTeiov xai. 7CQo%9iQiodfiBvov yL^QVBiv yuni avpragar- 
TBiv %ttQ toi^ditg zinf a%tixyw %ai afwvaov veaviaitov, eXtcL- 
^ovwa fiiXfi Tiva ^mtniata vrttixfiauv Ttjpf hiqwy ifq>' w 20 
ndyrag yunaS'iX^Hv nuxl %rß.riaei¥ xert ftwtaQtov ieea&ai 
xXr]QOvo^ijaa%'ca iF]g Tov^Ogcpecog fxovarAtjg' a/^t ör^ ^weX- 
x^ovrag Tovg xvvag ngbg tov i^%QV — tcoXXoI öi rfiav av- 
Tod'i — diaojTaaaadixi ovrov, wg tovpo yovy Ofioiov 



sie^') an der Stätte 4m BttK^ttov 
begruben wird. 

1. TOV fiikuva xolnov 
■fallt dftf sdiwane lleer, teiMlen 
ein Meerbusea im Naffien 6m thrm- 
kisehAD Chersonesus. 

6. ^va7i i() der Gebrauch des 
angehäogteu ntQ bei Partikeln ist 
in dieser Sebrift gehr bMeflg. S. e. 9. 
e. 12. 

8. ^77) Tt olv voo der Zeit. S. 
zu de bist, conser. c. 1. 

1^« 9. TOV TOV UiTi axov 
tov tvodvvov y eloerder sieben 
Weisen Grieehenlands, fieherrselier 



von Mityleoe um 600 v. Chr. 

17. V 71 6 X 6 Ittov ix^^^ ^* 
zu Piscat c. 30. 

20. vtp* UV ndvrae ienra^ 

x*f^ik$aiv. Nidit selteo steht der 
lufiuitiv in obliquer Rede nach dem 
Relativ-, ebeuso wie uach deo Con- 
juiictioaeu cuf, ör«, iTTiLiict^i^, 
Nigrin. c. 27. naQnV€& ok roSg aw- 

&6v, öTreQrovsTTollovgnot' 
ftv TiQoS^tauCaq o^yofi^vovg ioQ^ 
Tag navriyvQiiq, 

24. ofiotov Tifi *0^tpiX, S. 
e. 11. 
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xiimg, asmeQ aal aaqtbnoxa wg>d7}, (og avx ^ ^ 
d^Xyovaa ^y, cüJt' r Tix^rj xai rj (pdij, a fiova i^aiQevtt 
Tqi ()Q(fei TtaQcc tijg jurjTQog vTtrjQX^f h ^^Q^ aJilats 
5 K,Tijfia rjv ovdev ccfietvov twv a/Mov ßagßhwv. 

Kai xad^ ^fWS avvovs iyipno Tig mai m iaziv, olfmiy 

%ikUav dgax^div inqUero ; rjlTiiCe yaQ oifxm ntmuttvog , ei 
lOzwv vvazwv v7t* ey,€LV(^ Xvx^qt avayLvcooiiOi ^ avrr^a 
fidka nat Tr]v 'E7tL%%r%ov oofpiav ovag iTcixTraea&ai. y.al 
ofioiog eaead^ai ^avfiOKn^ ixelw^ yiQoni. 14. X^^S 1^ 
de xai ngt^ ä^Jiog vtg tipf IlQWviiog tov Kwolov ßa* 
imi]Qlav, rv nata&efiepog ijlctto tg to ftvQ, xakawov xa- 
16 i^elvog ercQiazo , xa^ tx^i fxiv x6 Au^ir^Xiov tovto '/,al öeL- 
xvvaiv wg Teyeätai tov KaXvdcJviov vog t6 dsQ/na aal 
Gnjßaioc ra oarä %ov Friqvovov %ai Me/Atpivai ^ "laidog 
vovg fskoxafiovg' äkkog di 6 tov ^cev/iotnav TO^fiotog; 

S.SV 



4. 7ra^«r r-^s (if)fQOf, 
C. S. — ulXüiV ww c. 1. 

13. f ') o TT 0 i' w o — d a . 

7. xa«^' ^fids* V^i. Piscat. 
c. 30. 

8. *EnixTiiTov — TOV 

JSxüi'ixov geb. za HierapoHs in 
Phrygieo, ein Günstliti^ des !\ero. 
Auf Befehl des Domitian mit deo 
übrigen Philosopheo 94 d. Chr. aus 
Ron vertrieben, lebte und lehrte er 
in Nikopolis ia ßpinis nach dem 
Vorbilde des Sokrates ond sammelte 
eine prrnsse Anzahl Schüler um sich. 
Für dieselbea stellte Arriaa nach 
dem Tode des Meisters die Hanpt- 
pnnkte seiner Lehre in dnem ^x^^' 
qtdtov zosammen. 

14« 12. ;f i9- ^ ? fff x(t \ TT Q({triv 
nuper; zur Zeitbestimmaag der 
Schrift von Wichtigkeit S. die fol- 
geode Anmerkung. 

1 3. 77p MT idig rovKvvixov 
Peregrinns Proteus, über deu eiue 
besoudiM c Schrift Loeians (Titnl rfjg 

Sommerbrüdt, Lucian III. 2. Aufl. 



ÜtQiy^ifov rclfvr^f) vorhanden 

ist, geboren zu Parioa, einer mysi- 
schen Stadt am Eiogaoge des Hel- 
Icspoots, starb im J. 165 v* Chr. auf 
die hier erwähute Art. 

fitvos ^lar o. Vgl. de morte Pe- 
regr. c. 36. d7ror9(u f vog tt^v tt-^quV 
xal TU TOißbiVior xa) ro 'Hqu' 
xkiiov ix€LVo ^6n akov , , 

16. lU f y f rr «* T o I? JT« i »- 
&uv£ov i 6g T 6 S fia. DieTe* 
geaten in Arkadien . Pausanias er- 
zählt dasselbe mit dem Zusätze: 
^itoi^nsTo tH in 6 ^qovov xai ^g 
Snttv ^xMxßv ij6r] \lnl6v. 

17. ritoOxaroirriQvovov 
ein Riese auf der im aussersten 
Westen gelegenen Insel Erytheia,aus 
drei vom Bauche an zusammenge- 
wachsenen RSrpem bestehend, der 
von Herakles sexner Rinder beraubt 
und erschlagen wurde. 

18. äXXog 6k der c. 15. ge- 
nannte Dionysios. 

9 
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deanovr^Q nai airov oe ifgcudevai<ji %ai ßdakvQitf woq- 

Uguxg.ig ^ iiBq>aXr]v d.g alrj&ufg deo/aevag*'] 15. kfyetai 

yccQ Jiovvaiov rgayipölav Ttoieiv (pavliog naw xat ye- 
loiwg, üaze zhv 0il6^€vov TtokXdv.ig di avzrjv eg zag Xa- 5 
vo/Äiag i(47ceaelv ov dvvdjjevov 'KccvixBiv rov ysXwva. ot- 
Tog zoivw Ttv^ofieyog, (og iyyslavaii vo Al0%vlov Ttv^iay, 
[tig 0 iiteivog ly^acpe], atv ffoXX^ OTtüvSy utf^rjadfusvog xcri 
cnrrbg coero ^p&Bog eaea^ai Tcal %dtoyog h. zov tw^Lov. 
aXX* opicjg ev avT(p ixeiviif ^ax^^ yeXoioieQa tyqaq)Bv, lu 
oiov y.d'KBivo ro 

JtoQig vidvrptev i^ Jiopvaiov yvv^. 

oYfioi, ywatxa xQrjoi^iriv aftdXeaa, 
aal zovTO yctq h. zov ttv^lov, ymI z6 15 
aiytolg yctQ ifiTtai^ovaiv oi fiCJQoi ßQOCüv, 
TovTO fiev ye TC^g ae fxdXa evcrox^ €w elQrjfiivov 

16 iiMuvo TO Ttv^lov. TLva ycLQ iXrtiSa %al airbg exfov 

ig id ßLßXia Aai ctvazvXivzug ceel "Aal öiarAoXX^g xal 20 
nsQi'ÄOTtzeig tmxI dXeig)€ig x^dxi^ xal vfj y.eöq^i aal 

lÖ* 4. ^ttovvrrio7' der Ael- 20. Si^axoXXag Zusammenlei- 

t«re, Tyrann vou Syrakus 405 — 367 meu der einzelnea Blätter uud An- 

V. Chr. Cic. Tuscul. V. 22 nennt üm leimen an den Stab, über den sie ge« 

mu9i«ontm — pMrttudiotum, potkm rollt worden. S. sa c. 7. 

$tüm irufittm — pumbonumnM 21. 9i«^»aeo7r7€«ffBesdueideD 

ad rem, der Blätter am obM«n und unteren 

5. Tov 4>il6$(vov von Ky- Rande, 

thera, Dithyrambendicbter. Spriieh- 21. dl€£(^€isT<^xQ6y.qj xal 

wSrtUdi d« Boroede ennd. e, Zb. av tn xidq a>. Die Bl&tter pfleg^ten 

ovp S,9 fiii iniuvjsy ig täs U- alle mir auf eber Seite beschrieben 

d-OTOfiCag ras ^tovuaiov eud-be zu sein. Um. das Buch gegen Motten 

n^i^ij cjg xal if&ovüv xal htißov^ und Würmer zu schützen, vr arde die 

Xtifwv auiq), Rückseite mit Safrani'arbe oder Ce- 

12. Jag ig. Cic. Tue. V. c. 20. demöl bestrichen. Daher Hör. art. 

(himqu$ dmf «Mm hab$rHy poet. 331 f. 

AritUmuMken eivem «tMim, Dort- M htm \fmimoB tum^ et dura 

de 7)1 auteni Zocrenaem, sie ad peculi 

eoH vmtüabat^ %U omnia «peculare- Cum semtl imbuerit , speranm* 

tur 9t »erutarwiur ante. earmma ßngi 

16* 20. avaTvXixT iigy^ I^tue linendaeedre et kin ur- 

Auf- und Abwickeln der Rolle. vanda eupreeeof 
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dupd^eqag mQißdXXeig xai of,iq)aloig ivrl'd^f wg drj ti 
otf$ol€cvC€Dv ctiuitp'j Ttow ^Qvv rjdfi ßekvuay yeyhttjam iia 
Ti^v fivi^v, dg voiavva fiiv (p^iyyji . • • imkXw di xai wv 
ix^ojv CLipoyvoTBQog ei. ßtoig öi (og oiS^ elnBiv xaAöv. 
5 fuoog de aygiov, q)aal , Tzaga 7rai>7,cov tyeig Itvl zij ßöe- 
hiqifj^ (ig ei zoiovvovg äneiQyoQBzo la ßißkioy (pvyjj q>^v- 
utfriov av r^v ort Tto^^azavm iat cmtav. 17« dvoiv dis 17 
ovtoiVf im' av ttaga %w TgaXaiahf Tig xv^aaivo, Xiyuv 
T€ Svvaad-ai tuxl nQOVtBiv %a Öiovta Ti/it^d vwv agiariov 

lü xai cpvyrj zcov x^f^Q^viov , aiav firfie sxelva f.ii]Te zavra 
q>aivr{cai zig rcaq avTÜv wg)elovfievog , ni ixXko ^ %oig 
§4vai öictTQißag wvu%ai %al zalg xihfotq ohnvfiug %»i 
nXtjyaq wg iftelown votg oliUratg; 

18. di oi xcowivo alaxQov^ ei Tig iv tij X€t^( 18 

15 exovrd ae ßißliov iöwv — del öt ti Ttdviojg txeig — 
CQonOy olvivog i^ ^i^TOQog y ^yyQaq}aa)g ^ not,rp:ov iavi, 
av öi Ix T^g intyQO^p^ üdwg ^<jcdi(ag änoig %(w$6 ySf 
dtOy (OQ qilkei ta %oiavva hf ^womiif fSQQ%iaQetv ig . 
Ttog loywvy 6 (xiv htaivoi vi fj aifi^o %w tyyeyQa^- 

20 fniycoVj ov öi dTtoQoirjg y,ai pirfitv txoig elnelv; ov'k ev^)] 
z6%e xavelv aot TTjv y^v, 's.axd oeavxov o BekXeqoffovxr^g 
7ceQiq)eQ(ov ro ßißXlov; 19« ^ijgArjtQiog öi 6 Kwixbg 19 
idünv iv KoQiv^ aTtcddevtov ziva ßißliov xalkunov ava- 
yivdoKOvray Tag BoKxag olfuu Tov EvQimdoVf (xccree tov 



4. ovS* iineZv nicht einmal 

davon zn reden, geschweige denn 
ein ähnliches Lebea EU führeo; xu~ 
Xov ist Pradicat. 

5. tpaaifui mkmtj bezieht sieh 
nur auf ayqiov. 

17» 11. Tlaliori — tirfT- 
rai wie im Latein, quid glktd i^oikw 
facitj quam etnit. 

18» 16. I^yy^ay ^<üff =»wr^ 
pt4>r, rerum aeriptor. 

Jus, index. 

18. tos ift>ktl wie amat ==* sokt. 



21. xarit aiavroüo B$Xl€- 

QotpovTfitne^ttf igcjvTo ßt- 
ßXior eiu zweiter Beilerophontes 
den LIriasbrief mit sich umhertrageti. 
Sinn: das Buch wird iiir dich ein 
VerrSther, wie der Brief Ifir den 
Beilerophontes. S. Heu« U. VI. 
155—202. 

19« 22. z/ r^fii^TQiogi^ioKv- 
vixog wahrscheinlich der aus Su- 
nimi, welcher in der Mitte des Iten 
Jahrh. v, Chr. unter Nero, A'espasian, 
Titus und Domitian lebte. Toxar. 
c. 27. \'f?l. de saltat. c. 63. 

24. Tag JJÜxj^ag — to ü Ev' 

9» 
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SyyeXop di rp^ tov ditjyovfiaifw tit tov lU^iüfg 
nai wo tfjg ^yavrig BQyov), agniaag diiüfeteaeif tAfh «i- 
* Ttthf , afieivov hni rt^ Ilevd'ü ana^ OTtaQaxdijvai vn 
i/AOV rj VTio oov 7roXXdx.ig. 

ZrjTÜv di aei Tvgbg ifiavzdv ovtco) yiai rrjjueQov ei- 5 
qbIp MvvTffiai^ xlvog hfwa ttp^ üTtovdi^ vcnktpf icTtov- 
daxag ftBQi wipf wriiv vm ßifiUw wpeXelas fih yaq r 
XQÜag tvwa in aift&w oii* Sr olrj^dr^ rig rtSv xSr 
BTt iXdyiarov öb bISotojv, ov f.täXXov rj q^alaxQog dv rig 
Ttqiaito xTBvag rj ynxcojtvqov 6 Tvq>l6s V ^ ^^og avhrjferpf 10 
t] nakkaxipf 6 eirvoixog rj o rjTteiQthr^g xoiTnyf ^ 6 wße^ 
vifn^ OQOtQOV, itkla /nj inlÖBi^iy tckovvcv cot %o nqaypM 
B%Bt Kai ßofvXu vawo if^Kfrjmi aTteanv, ori nal elg ta f.irßiv 
üoi XQ^^^i*^ Of.nog ix noXXiß tr^g ntgioiOLag dvaXia/.€Lg ; 
vmI iLifjV oaa '/.ctt-ie ^vqov ovra BiÖBvaij bI j^it] aavTov tpegtov 15 
zalg tov yBQOVTog ixBivov dia-d-rpiaig TtaQBVByQmffagy «Trco- 
kdleig 2cy wto kifiov ijdtj xal ayoQonf ngoirrid-eig tüp ßißkir 
80 90* ^t'TtQw (Av ^ iwitvo out itettuafiivog wto wdhf xoAcr- 
Xöv, wg ov fi6vov naXog el xat iqiopiiog, aXXos xcee üofpog umI 
Qt'jTWQ y.al ^l yyQacpBvg oJog ovd^ f'zBQogj wvf^ xd ßißXia, cog 20 
aXii^svoig tovg BJtaivovg avzanf. q>aai de ai aal Xoyovg 



qtniSov eine noch jetzt vorhao- 

me Tragödie. 

xara tov ayydov — tov 
irjyo V /LI iv or^ an der Stelle 9 

wo der Bote . . . ' v. 1036 ff. 

S. Piwiat. c. % 

Agave, seine Matter, die ilin In liae- 

chantischer Raserei zerriss. 

3. vn^ ifioü indem ieh das 

Buch zerre isse. 

6. anovdriv — ia/iov(5a- 
xag ne^l Ti^v eavtjv sonst anov 
4hf noitSaOai mgC n. S. Nigrin. 
c. 33. O-avfAuaiov w$rm «Knrou- 
6fiv ntql tä ^€inva niuovfiäpovs, 

S. x*r f n* ^ InxtffTov, 
lieber xuv s. zu Rhet. pr. c. 9. Piscat. 



c. 37. — in* ikayiCTOv wie das 
oft Torkonmende ßtl iroXv. S. sa 
de hist. cser. c. 1, 

12. aJ^Xn uT] — f/^'- Es wird 
eine verneinende Antwort erwartet, 

14. ix no Xlijs rijs Tfi Qiov 
fgtng. S. zu PIm^ e. 9. 

15, Saa^ifik — Btäiva$^ 
qwmtum ego seiam. 

15. J^vQov övra. S. de bist, 
escr. c. 24. 

15. (^ /^'orov eilends; schon bei 
Herod. VI 11. 87 und oft bei Laden. 

16. r ni g — ^ t a&i^xais Tra- 
Qiviyoaxpag neben die natür- 
lichen Erben hineioschreibeo d. L 
ihireh Erbschleicherei in das Erbe 
sich eindrängten, yodq fii' wie mK- 
bere statt scrihere herecUm. 

80. 21. löyovs iniriii- 
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btideUwad-at airolg htl duttvf^ tmcmIvovq x^ctUap ßcf 

(lil Sta^^aytSai ftomweg. niat y«^ ovx old* STtwg i^arog 
ä tr^g ^ivog elytead-ai, xat iciazeveig avzoig ajcavTa, og 
5 ftOTB ytcmelvo ijteladTjg , (og ßaaiXel tlvi wfAOtcixhjg rrjv 
6yjLP nai^djieQ 6 xpevöaXi^avdgog xat tp€vdog>iJUm$os 

vi^wv Ttai ei %ig aHog twv vtso ti^ tpevdo TerayfAivwv. 
21. xat tI ^ctvfjtaawwy el %ovto eTta&eg avor^Tog xal 21 
10 aTtaiöevTog avd^QVjjtog y^ai TtQorjeig E^TVCiaC/iav Kai fu^ 



xvvad-at von Prunkredeo ge- 
brauchlicher Ansdruek (yivog int^ 
Shxtixov). 

1. ;^£()<ra/«»y d. t die auf 
dem Trockneu sind und sa trinken 
verlangeo. Ebenso de mereede eos» 
dnctis c. 28. XQV X^Q^"^^^ ßatga^ 

jbentea vor (Leb-) Gwirti\ VgL 
de bist. cscr. c. 10. 

5. ß aa vXiT X IV t vielleicht M. 
Aurel. AotoaiD der Philosoph, des- 
sen Bildung c. 22 gerühmt wird. Das 
Wort ßttunXtVQ inr Beseiebnong des 
römiscben Kaisers ist gewöhnlich. 

6. o \p6v aX ^^uvS QogAnsX.. 
XXXV c. 1. Adiuvantibus et Fto- 
hmaeo r€g$ Aegypti et Attalo rejfe 
Ana$ 0t Ariar(Htk0 CappßdowUf 
iello a Demetrio lacessüi (AnHO' 
AtiuesJ aubornant Balam quendam, 
tortis extreiruie itcveneyn, qui Syriae 
rtgnum^ veluti paternum, armi* re- 
peUnt; €$ ne quid «omAhn^Mm de- 
€Utt, mom$n ci Akxandri inditur, 
genitutfue ab Antiocho rfge diei' 
tur. 

i). ipt i' öowlktnnog. Amiuiau. 
MareeU. XIY. c. 19. Eaec ffwr^ 
turnt mutabilU et ineon^amj Adra- 
myttenutn Andriscum in fullonio 
natum ad J'sin dophili ppi no- 
mm erexit. \ eil. ralercuL hist. 



Ronan. I. 11. 1. Fsmuhpkg^pm • 
mendaeio »imulatae origini» 
appellatus, qui ae PhiKppum re- 
gia^que ttirpü fersiat, cum eatet 
tOtimMj «rma otetipgtß Maeedonia, 
•daumptk r^gni tHngtiOm itwi tt- 

7. xnra Toifs n^onuTogas 
v^ ie xa^ iftag c. 13. Piseat 

c. 30. 

7. ipavdoviQtov. Suet. Wero 

c. 67. (hm post viffinti anttos ado- 
ittemte me egtitüMt «mditiani» m- 
etrtae, qui §e Neronem um iMtm- 

ret, tarn favorabile nomen eiu$ apud 
Fartho» fuit, ut vehementer adiutm 
et vix redditua ait. 

8. löiv vjio rq) yjfvi^o rf- 
xtty fiivtiv. Der Ausdruck ist 
vom Heere entlebnt: ,4ie unter der 
Fahne des xpivSog gestanden haben* 

d. i. Alle, die vor ihrem Namen ein 
\b€v6o haben. Bei Lucia n steht 
dorchgängig bei taaabj in dieser 
Bedeutung der Dativ. Vgl. Piseat. 
c. '!{). ot vnb ry ivavritf {r^'x^n) 
TaTToa€voi xal rqj u(au oixeioTe- 
i)ot. Timou c. SV. ö^fXog to3v inö 
Tü) ktfx^ Tteno^evtüV, Fugit. 4. 6. 
16. — Wegen tf,fvSo vgL xn Ks- 
cator c. 20. Aristoph. Vesp. c. 77. 
ovx, dnä <piXo fiiv iarw agyii 
Tov xaxoö. 
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aeavrov eixaCwv e'xociffesy oftov ytal üv^^ov (paal rov 

xwv inl Tili ofioi'o} Ttori diaipd'aqrpmi ^ wg TttüttvBiv ort 
OfioLOQ 7^vL4ke^dpSQ(i) ey.ehq); Aaizoi to tiov iiovaiy.Mv %ovio, 
dlg öia Ttaoiov t6 Ttgäyfia rv elöov yccQ xal zr^v %ov^ 
TIv^^ov einova, [aal Ofjiog iTriTteiato FVMEunyß-aL rov l^Xe- 
§aydQOv %tpf fto^qrfpf,] aX}^ ivema fiiv zoirsiov vßqiotai 
fjtüi ^ tcv JIv^^ovj dti ai dlxaaa nunit tovto airp^* t6 
de CLTth Toxrrov 'Aai naw aoi TtQfTtov av eYiy irret yctq 
ot'TW öit'/.BiTo 6 Uv^Qog 7.al rama v^rtQ tavcov htiirti- 10 
OTO, ovdeig oavig ov ^vetid-ero ^ai ^viTtaoxev avrfri, 
&Xqi di; %ig iv ^aqiaaiß nfOioßmig ^iwj aivf^ valtjS'ig 
einovüa htavae» ctirov Trjg xogvtrjg» o fuv yag Ui^^og 
imdelSceg avrf slxim 0tXl7C7tov xal ITegdlxxoiv xal l^XS" 
S(ivdQor Y.ai KaaavÖQOv '/.ai a)Juov ßaGiMcov r^geto tIvl 15 
o^QLog eXriy tzolw Tisjcuo^i^vog inl %ov i4M^av6qov tj^u^v 
ctvn^, ^ di ftolvv xQovov httaxovaa^ Barqaxiojvi ^ iijpiy, 
fiayBlqqt' wxi yäq rv tig er %^ uiaglaarj BavQc^lta¥ 
22 ftay^iQOg JTt^of/^ ofnoiog. 22. ^ctt av drj (Inivi fiiv 
Twv Tolg OQyr^OTaig oi voi'xwv '/.ivaldwr loLTcag ovx av 20 
BiTtoiLU, OTL de fiavlav e^QO)fiivf)v eVt aal vvv fiaiveo&aL 
öoiuiig ctTtaaiv [ift^ htiUrrj t7 bI%6vi] ivdvv aaqHog olöa, 
€VHOW ^aviuxatovy u Ttt&avog ovvwg Cuayqaipoig &v xat 

21. 1. o TT o f vgl. c. 13. 22. 20. TolqoQyriaTaigAie 

A.TO TÖiv juo voixdüv T oiTo , Paotomimeo (s. dea nachfolgendeo 

,wie es bei 'dea Musikeru heisst*. Wtlog), deren Rmst in jener Zeit 

S. sa Nigr. e. 1. besonders angesehen und bellelity 



5. 41 f dtit naamv, S. nde 
liist. eicr. c 7 



deren rusittUchkpit berüchtigt war. 
21. ixe xal rvvmit Beziehung 



S. rb ^k'ano rotrot; ,wa» 

«un fol^^'; s. zu Rhet. praec. c. 1. ''^Si^ ios ßamUlrm «^ano^f. 

9. xu l 71 « V V , xal verstärkend. ^ ^ / f wv ; nt^^avos in passi- 

IJ. SvViT (xf^er o beipflich- rem Sinn: leicht zu überreden, 

ten. leichtgläubig, wie djiid-avos 

14. nfQÖl*itov — xaX Ka- Pinto Pnnienid. 133 B. dniSttvos av 

(ray<)'()"f, die Feldherren Alexnn- ttn 6 ayvwnn aitit {xä etSri) 

ders d. Gr. ctvayxaCon' elvnt. Sinn : wenn Ma- 

18. f r T fi ^itt{)iaai] das am ler dich so leicht überreden konn- 

Peneios in Tbessaiieo gelegene. ten, dass du dem Kaiser ähnlich 
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loig Trejiaiöevfiei'oig a^ofioiovod^at id^ikcig Ttiazevwv Toig 
%ä toiavvd oe iTcaivovai. 

jtBqi %a ßißUa ajtovö^, el wtl vuo vfo&eUtg iycj f^ij 
bTtaXai yunetSop' aofpov yaQ, log yovp oYeif tovt* imve- 

y6i]'Äag y.ai ekjn'Sag ol uiy,Qag t'xsig ttbql xov icgayf-iaiog, 
ü ßaaikevg iaol^^ol xama aoq)bg äv^ aal jiaiöüav 
fiaXiina tifiwv el ös taika vTteq cov sueivog ascov- 
aei9Py wg äv^ ßißXia xai ^vayBig Ttokka, feiwa tv 

10 ßQccxei naq oevirat; eaeadvti aoi vo^iteig, 23. oXk^ 
OL€i loöovcov juai'ÖQCcyoQav navaytexvod^ai airovy ibg javia 
(liv OKOveiv^ e%üva di fiij eidevai, olog fiiv aov l (ä6&* 
fjuigav ßiogj oloi di coi ttotoi, OTtoiav di rtxT«g xat 
oiotg xai ^kiiiotg ^ynad^eideig; am olad'a wg eurer Ttal 

15 oq^alfwl n:oXh>i ßaaiXecog; rtt Si act otirfti neQUfavri iartv 
(bg aal TV(fjlo7g ttvai y.ai /Aocfolg yvojQLj.ia' eiTti yovv {.iol 
xal ToöSf ei Bdooog 6 vf^tTSQog ixsivog oufpiazijs r Bdxakog 
6 avhfi^ ^ 6 ülvaidog 'Hfiid'ionf 6 2vßaQlTr]g , og voig 
d-€cvficanovg vfuv v6fiovg avviy^cnfftv, wg xq^ leiaivea&ai 

20 yuxt Tta^avlUeffdtti %al TtaaxBiv %at ftoieiv hteiva , ei 
Tovvojv Tig wvl leovrijv Ttegißaklo^evog ml goTtalov 
bxu)v ßaöLtfiL , tL otei (favelod^ai Tolg ogwaiv; ^Hga^kia 
uv€u avTOv; oüx, eY ye f4^ XV^Q^S Ai^/icDKrcg Tty/a^ocey. 
fivQia yoQ hm ri iofnfiagtvQovvra %^ axijfiaviy ßadiOfia 

25 xat ßXififxa mal ifmvr wl iQCLyqXog i7ti%SKlaafi€vog xal 

seist (S. c. 20), wie sollte man sich nicht weiter bekannt. Batnlos, ein 
wnoderu, dass dn deioea Schmeich- darch seine VVeichlichkeit bet-iich- 
lera glaubst, du wärest gebildet. tigter Flötenspieler um die Mitte 



7. ßaOikevf der Kaiser M. 



im Attn Jahrh. v. Chr. 



Aurdiu AotOBÜnis, d«r PhUmoph 2e.;riT(>«tj Aiy^wrri f. Wir 

V. 16t — 180. sageo voo Binem, der nicht klar 

ifavTa — iaead^a&—'VOft£- sieht: ,Er hat Sand in den Augen.* 

Cstg. Vpl. c. 1 und PisGatore. 6. Stärker Aristoph. Wolken 327. kt]- 

lis V^f} €ivac fdo^ev. aar xoXoxvvff-aig (Kürbisse). Noch 

12. 6 u£&* nuäoav ßiog. S. übertriebener hier x^TQais \.Töpfe) 

zu c. 4. Xiiftav, 

23* 21, ii B uaaos — 2,t'/Sa- 25. tgax^i^os inixexia- 

QCriji. Bassns und Hemitheon sonst fffiivos wie Rhet. praec. e. i 1. 
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Ttal ol(og ^ärtov oy xcera tyjv TtaQoipiav Ttivre iXegfOP" 
vag wtb piohj^ nt^tnpeiag ^ nivmdov, alva 17 keovz^ 
fiiv Tov TOiovvov ovx Sv ¥KQvipef ah d' otei Xi^eiv fFM" 

noiuevog ßißXl(p; aXX* ov Swarov Ttgodcoaet ydg ae vml 5 

ayvoeiv fioi donBig Zti tag ayadag iXTtidag ov Ttaqa • 
vm ßißXimumijXtav öbI ^t^ieuv, aHa fcaq avvav xat tov 

28 28. Olöa, cog /^lair-v vaircd (äol XeXrjQrjrai vmi i^caa lü 
tT(v TcaQoifxiav uiix^ioTta aiiri%uv iitLx^iQoi ' av yaq wvi^aTj 
%ai X/^^H ovdev xal yuxrayeXaad-rjarj Ttqog Tiay Ttenai" 
devfiimVf olg a^ox^ wq>eXuadm ovx ix tov xaklcvg 
%wv ßißUtav ovf i% T% fcohwelelag avrwr^ all* hi tijg 

89 q)0)Vfjg /.ai r^g yviof-ir^g tcov yeyQacfviojy. 29. av de oiei 
d'BQaTt&üGBiv ztjv anaidex^aiav y^ai htL/.aXvxpeiv rfj 36^7] 
vavTfj y.al fy.Ttli^^eiv zt^ TtXiljd'ei ttov ßißlicov, ovn eidwg 
Sri xat oi ofiod'iavaxoi ttav iavQt^v t6 avvo aol ttoiov" 
01V lXBq>€nfTlvovg vdg&rjyag wxi ai%vag agyvgag Ttoioi* 
^evov nat afxLXag xQvoo'/,olXrjTovQ • OTtorav Si xal xQTqaa" 20 
ad^ai TovTOig öh], oi f-iiv ovöi c/rwc XQ^i f^iSTax^tQiaccoi^ai 
ai/rä laaai' TvageX^^wr de rig ig to ytiaov zatv fie/jiaihj- 
%6vatv (pXeßarofioy ev f^tdXa ipiLai^fiivov ^xonf lov %äU4x 
fteavcfy a7rr>lXa§€ tf;g hdivr^g tbv voaovwa. tva di %ai 
yeXotOTfQO) Tivt ta aa elndaa), rovg xorgeag rovrovg ifti* 25 
0'/.eifjai. /XU üipei roix uev Teyyixa^ alrcvn' ^vqov yial jua- 
Xccigida 'Aal y.äxoicxqov avfif4.etQ0v exorcag^ noig di afxa- 
&eig Tuxl iöiiuvag nXf^d-og (MxxaiQiStov itQOZid'irrrcg y,ai 
KuhoTWi^a fjteyaXOf ov (lipf Xr^auv y% dia vaCfa oi/div ü- 



24» C. 7 ö ()"' ("> X u r = denii^ue. 

28* 11. Amionu oi.it]^ti>v 
wie wir: eines Mohren weiss 
w a sc h e u. 

14. 1 r] <; (f (OV rj ^ X (tt rij^ 
yvüjfiiis. (fojvri =^ eloeutio. Der- 
selbe Ge^eusatz de bist. cscr. c. 43. 



16. i^e^ajituaeii' t t] r 
anui^ Bvaittv d. i. durch Für- 
sorge dem Ifangel an BUdong ab- 
helfen. 

29. 10. rrixiag Si-hrÖpfköpfe. 
24. unrjXXa^e ^uomischer 
Aorist ; ,er pflegt zn befrnen*. 
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dovur^y aXka to yeloLorcnov hfMvo naa%ovaiv, ort xel- 
QOVWM fii¥ ol ft!okXoi TTCiQa totg yßlfociv cAmr^ de 
ta hiehmp xmcTtTga nqoaBk^iweq tag mofiag tv&wl" 

^ovai. 30. y-ccl ov xoLwv aXX(p fiev öerjO^^vri xqrjOBLaq 30 
5 av TCt ßißXia^ XQrjaaaS-ai de ai/vog ovx iiv övvaLo. nai- 
toi ovd^ MxQ'Tioag tivi ß^ßkiov nwftovBy alXa to ifjg %wbg 
Tcouig h %fi q>cmfff wnaxHfUrtjgf ^ ovve avv^ %m¥ 

tavra to ye vvv elvai vneQ fiovcov tcuv ßißXiiov Tca^^rj" 
10 oidtofxai TiQog oi, ttsqI Si zaiv aXXiov oaa xazdicTvara 
xai inoveidiava Jtouis, avd-is OKovCfi ito^^Uaug, 

80. Tot^sxvvog — in (>• 9. to ye vvv e2v«** S. za 
rqinn wie Tmum e. 14. learon. c. 33. 
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UfiB£R DI£ PAKTOMIMIK. 



Als mit dem Anfange der Kaiserzeit die Freiheit der Rede 
im öflentlichen und häusHcben Leben mehr und'mehr beschränkt 
wurde, da verstummte auch allmählich auf der Bühne die Komö- 
die und Tragödie und das freie Spiel der in Italien einheimisdieii 
Atellanen hörte auf. Zu derselben Zeit TS. zu c. 83.) wurde yon 
Pylades und BatbyUos die Pantomimik {JiQxrjOig, oQxr^aig ^Ita* 
XiwQf 8. zu c. 67.) künstlerisch ausgebildet, wddie die gefahr- 
volle Klippe in der Weise glücklich vermied, dass sie nur 
durch Geherden die schönsten Myth^ des Alterthums dem 
Auge des Znschaners in lebendigen Bildern vorführte (c 62). 
mt der Tragödie, der Komödie nnd dem Satyrdrama theilte 
sie ihre StofiTe (S. c 61.) und die Kunst der Darstellung 
(iTtoTigiaig). Aber die Stelle der dramatischen Wechsebrede 
vertrat ehi dürftiger Text {^afia, fabuhi saUkay S. zu c 2. 
c 29. c. 62. 84) 9 der die Hauptmomente jedes. Mythus in 
dnzelne Bilder gliederte (c. 66.) und vom Chore gesungen 
nur das Yersl&ndiniss der den Inhalt darstellenden Bewegungen 
des Pantomimen zu erleichtem bestimmt war. Rauschende 
Instrumentalmusik (s. zu c 2. 26. 68. 72,), die ihn beglei- 
tete, diente dazu, tbeils die Bewegungen rhythmisch zu regeln, 
theUs die Sinne, auf welche vorzugsweise das Ganze berechnet 
war, stärker anzuregen. 

Keine Kunstgattung konnte glücklicher für die Zeit gewählt 
sein, in welcher sie entstanden. Was für die grosse Menge ponis 
et C^rcenses, das vnirden für die Gebildeteren die Spiele der Panto- 
mimen, die zu einer hohen künstlerischen Vollendung erhoben 
die Smne reizten, ohne doch Geist und Gemüth ganz leer aus- 
gehn zu lassen. Daher kam es, dass sie mit überraschen- 
der Schnelligkdt sich durch das ganze Reich verbreiteten und 
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so sehr alle Kreise (lurrhdraiigen, dass ihr Einflass auch 
ausser der Bühne auf dem Throne wie in Privathäusern zur Herr- 
scliaft gelangte. Immer lüsterner und üppiger wurde die Kunst, 
immer zügelloser die Künstler; es tanzten die Kaiser, es regier- 
ten die Tiinzer unrl wenn auch im ersten Jahrliunderte einzelne 
Ediotc (his Treiben derselben von Zeit zu Zeil zu zügeln suchten, 
so überllutheten sie doch später so sehr das ganze Leben der 
Romer, dass die Kirchenschriftsteller wohl nicht mit Unrecht 
ihnen einen wesentlichen Antfieil an der steigenden Sittenver- 
derbniss zuschrieben und ilue Bühne ein (Konsistorium der 
tuzucht und eine Werkstätte des Teufels nannten. 

Die vorhegeiule Schrift macht uns mit diesem Zweige der 
dramatischen Tanzkunst in s e i n e r B l ü t h e n z e i t (c 34) näher 
bekannt und bietet uns damit einen sehr werthvollen Beitrag zur 
Zeitgeschichte dar, der um so schätzbarer ist, als uns andere 
zusannnenhängende und ins Einzelne gehende Nachrichten 
darüber nicht erhalten sind. Um so mehr können wir es über- 
sehen, dass sie nicht frei ist von Einseitigkeit und rhetorischer 
üebertreibung in der Verherrlichung der Tanzkunst überhaupt; 
ja selbst der Umstand, dass sie möglicher Weise nicht von Lucian 
herrührt, durfte uns nicht abhalten, sieden vorangehenden Cha- 
raclerbildern anzureihen. 

Zur weiteren Begründung einzelner bei der Erklärung auf- 
gefühiten Besultate verweise ich auf Grysar, F*antoraimische 
Kunst des Alterthums in Ersch und Grnl)ers Encyclopädie, Gry- 
sar über die Pantomimen der Römer im Bhein. Museum für 
Philologie 183:3, 2. Jahrg. 1. Heft p. BOff. und J u 1. S o m mer- 
brodt, äisputat'iones scenicae. IL de iriplkl pantomimorum ge- 
nere im Programm der Ritterakademie zu Liegnitz 1843. (wieder 
abgedruckt in JuL Sommerbrodl, scaenica. ßerhn 1876 
pag. 35 ff). 
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1 1. AYKINOS, *Enü wlwvy w K^oWj Ssivvjp 

Tiva Taxrvrjv y,aTrjyoQiav stc 7CoXlov, oifiai, 7caQB(S%Bvaoixi- 
vog nazijyoQipiag 6qx^<^^^S avtrjg 6qxV^''^*'^V^ 

qxjevliff iMti ywamau^ ftQoyfum fMydktiv anovdrjy ttoiov- s 
fievmv, amovaov oaov zov ogd'ov dirjfxaQTrjuag %al äg U" 
Xr]^ag oeavxbv tov fueyiozov tc5v bv ßiq> ayad^tav %a- 
TtjyoQwv. '/.al avyyvufxr^ aoi, el s§ ccgxr^g ßi({) ciixfitjQ(^ 
av^ttiv Kai (Aovov t6 axlr^gov ayad^ov ^yovfjievog in wtU" 
qlag amm wxn^OQlag a^ux ävat, vevofAixag, 10 

2 %• KP AT. *AvijQ di %ig äv, ä X^arSf nal zama 
naidei(f avvxQocpog xal (f ikoooipLcji tu fxinqia cSjUtAi/xwg, 
aq>efievog, w Avyupßf tov Ttegl va ßahdui 07tovdd(^eiv xal 



1« 1. *En€l Totpv¥» S. zu 

ad\ . iridoct. c. 1. 

1 . Ö t LVri7' X l^V Ii TttVTT]VXK- 

T yoQ(ttv. S. zu Hhet. praec. c. l. 
und Gall. c. 6. Icarom. c. 1. 

4. w s inX (pavXip — nQÜy 
fiatl — Ott omS riv TT o lov fl 
vutv wie c. 7ö. Aehnlich anoföriv 
nouiod^ui nfoi INigr. e. 33. ih€- 
yiXa Tovg {/avudacov Tiva jriv 
tmoviffv ntgl ra Stlnva notovfii' 
Vovq. Dagegen anavör]v notei" 
cs&tt( Ti etwas für Emst halten. 
Arisl. Ran, 522. oötl nov anoi di]v 
Tjoitij ozti] a€ Jiui^uiv 'UQuxkia 
dvtifxtVMfu; 



9. fAOVov TO tfxliigov «ya^ 

^d'iHiyovjiievos Anspielung auf 
die rauhe Sittenstreufrc der Stoiker 
und (Zyniker, insofern sie das höch- 
ste Gut der Menschen in der Tu- 
gend, diese aber io dem Entbehren 
ans Freiheit und UnabbSngigkeit 
von dem Aeusseren erkannten. 

2. 12. 71 Ki(^ t a t VT QO(fo g 
wie iNigr. c. 12. (f iXoaotfiif xal nt- 
v£q avvTQotpol tUfiV e. 15. xola» 
xeiif M nma xal Sovleiq oüv- 

22. T « u^rni c( e i n i g e r m a s - 
seu, hinreichend. \ gl. c. b. ov tcc 
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votg naUu,oig iwvätmi^ nut^tjaiu ntmccvlov^evog, &rjXv^ 
Sgiav ap&QWTtov oqwv iad^ijat fialaxaig ycai ^Ofiaoiv axo- 
kaOTOic; ^vaßQw6f4.€vov Kai fxijiov^evov igcjTLyLce yvvaiay 
%ü}v ridlav tag (Aa%hnaTag, OaiÖQag xai naQ&ev6fcag 
5 nai ^Podwtag vivdg^ %ai vavva Ttima vrtb %QOVf.iaai utai 
T^getiGfACtüt nai nodm nvirntj^ yuxvayikaara wg itXtj&wg 



1. Toi'g TT (tXa t Ol g welche 
alten Schriftsteller gemeint, zeigt 
weiter unten nkdraivos — L^^*- 

Lxitrav l ov fiivog. V^ieht bloss 
Flöteninasik. begleitete die Darstel- 
lungen der Pantomimcu , sondern 
aadh andere iostrumeate. S. c. 26. 
tie Kithara, das xv/xßalop e. 68. 72. 
vnd Caariodor. Var. IV. 61. JRwito- 
mimu4 cum primum in xcaenam 
plausiöus invitatus advinerit . assi- 
ttunt comofii ehori diversi» or- 
gani» midiH. 

ogoSv den PantomimeD. 

2. i O & fj a i. u et l a X a i g. c. 63. 
werden Serische Gewänder genannt. 

5. ^afiafnv KMoXatrrois 
ivaßgvvo fievov. Die ^a/uara 
sind die Texte der pantomimischen 
Dramen {fabuUu gcUHea«), die can- 
ti^Uf welche vom Chor gesungen und 
von dem PantMiüaeo dargesteUt 
werden. Vgl. c. 62 xiv^fiaattu ^«fo- 
ftfva Jf/Iftj' vTTia/vehcii. 

3. ^QüjTcxayvvaia. Kraton 
führt, um die Pautomimik herabzu- 
ziehn, nur diese aa, wSbread sie 
ihre Stoffe aus dem ganzen weiten 
Gebiete der Mythologie und Ge- 
schichte entnimmt. S, c. 37 IF. 

4. 'Paid'Qag xai IJa^d-f' 
v6nag xttl *Po&dnaf ttvaf 
der Plural zur Bezeichnung des Gat- 
tunfjsbefjrillVs, wie im Lat. Ciccronca. 
Phadra, Gemahlin des Theseus, 
bekannt wegen ihrer unglücklichen 
liebe n ihren StiefiMiiio Hippoly- 
tns. Parthenope unter den Si- 
renen genannt. R h o d o p e , thraci- 
sche Quellnymphe, Gemahlin des 



Ko*ni{?s Iliimos in Thi acien, mit dem 
sie in einen Berg verwandelt wurde, 
weil sie sich ii-evelnd Zeus und Here 
naDQteo. Ovid. Met. VI. 87—89. 
Vgl. c. 51. 

5. l' TT o xQovfiaOL, sowohl 
vom Flöten- als vom Citherspielen 
gebraucht, hier von allen bei den 
Pantomimen gebrincUiehen lostni«* 
menteu. vno mit dem Dativ, un- 
ter der Leitung (unter der Be- 
gleitung) wie C. 72. VTi* ctvkoTg 
xal xh^ßükotg. V'gl. die Verba 
V TT ^dtiv e. 80. vnu vXitv, vnoQ- 
/etaffac u. a. , bei welchen das 
Leitende, Gebieteade, durch wel- 
ches die Thätiffkeit des Vb. bestimmt 
und geregelt wird, entweder im Da- 
tiv lunsagefairt wird wie Arist. Fr8- 
ec]w366v^^€ir Toig^ogois^ oder 
noch öfter aus dem ZosammMiliange 
zu ergänzen ist. 

6. T tq ix (a uua das Ge- 
Bwitseber, Getraller, verSoht^ 
lieh von dem die Darstellung dei 
Pantomimen begleitcudeu Chorgc- 
saoge c. 68. mSovroyv ouo'f (ov^a, 

6. no6(i)vxiv7n^. VgL c. 63. 
68.83. ivoi yuQ rtSv 0i4iii^ 
Q(p V 71 ^ fiaj i XT vn OV V T (O V 
rrjv ia&fjTa xar^ii^rj^fv). Die Be- 
wegungen des Pantomimen wie der 
Gesaug des ihn begleitenden Chores 
wardea von einifen Choristen« (s. zu 
e. 83., sonst auch von den Flötenblä- 
sern) durch eine an dem Schuhe des 
rechten Fnsses befindliche eherne 
Sohle (xgovTiiC^i seabeUum) im 
Takte gehalten. libaa. de saltatore 
ed. Reiske III p. 385 xxvnov dh dei 
ToTg OQ/Tjaralg fiS^Covog^ og t ar s 
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nQ&fluna -ml ti/Mtta iXmt&i^ ctvd^i jcal ol'^ ^Q^" 
fgorra; äave eycoye itvSipiBifog log irtl toimrsri &e(f axo^ 
Xa^oep, ovK rjdead-riv fwvov VTte^) oov, alla Tial r^vidS-ip', 

fuvog Tux^aai t6 Oftoiov jtenovd^cog töig ra ä$a 5 
imofiivoigf tmü tav%a pivglatv iilkm qpzw WMWSii&sm 
%ctl d-eafiOTtav üTtovdaitav, et xomm Tig dioivo, twv xv- 

y,Xr/.wv allriTiüV y,al tlov VAd^aqi^ la tvvo^a TXQOOqöoV' 
%o)Vj y,ai (.idliOTa zijg aei-ivijg zgayfiföiag xae Trjg q}aidQO- 
8 Tcamjs xfafK^öiag, ansQ y.ai evayunna rj^imai. 8* ^roXk^g lo 
ovv, ä y&vcue, vfjg iatohy/iag %oi deqaei TtgoQ Tovg ttb* 
fmdevfidvovg, ei ßovXu j^u) TtanaTcaaiv ime^tQia&iu wi 
trjg Ttüv aTtovdaiwv aye?.rjg i^elrjXdaS'ai. xahoi to ye 
äfieivof BY.Eiv6 eaziv, olfiaij ccQvrjaeL to /rav idoaa&ai 
xal fiijdi zrpf ciQxi^v ofiokoyelv %l toiovsov ^oQavevofi^ 15 



avjußttXiT TT q6 g €v n vÖ^ (nv' 

OVTOC KT! 6 IptloV TOV Tiodog 

ovx av anox^v elij. dil 6^ itva 
xavova tndff^oüv imb r^ff 
ßlavrijg oQ^ta^tvov aqxovaav 
lyn^v iQynoaaßat. Vgl. zu c. 83. 

1. xai ol'o) aol nqinovj a 
wie adv. iadoct. c. 3. 

4. Xgvifinnov. S. so Pise. 
e. 1. 

7, TtavxvxltxüivnvlijTtüV 
8elbständi(?e lyrische Flötenspieler- 
ehöre xvxXixoi genaoat, zum Uoter- 
seliied« TOI deo vinroekigeo (t^tqu- 
ywvoi) dramatisehen Chören, welche 
von Flötenbläsern nur begleitet 
wurden. Sie waren wie die tragi- 
schen, komischen und satyrischen, 
vnd wie die lyi ischeD GhSre tod 
Ifinnern und Knaben u. ü. w. Ge- 
genstand der Choregie und soBlit 
des ötlentlichen Wettkampfes 

8. TO €vvo u et gewöhnlicher 
voftot genukütf ui'sprünglieh Satz - 
weisen (modt% später S ä t z e , wie 
auch wir in der musikalischen Spra- 
die die eiazeinen Theiie eines grfis- 



serea Mosikatoekes z. B. einer Sym- 
phonie nennen, wobei der Rhythmus 
und waht*scheinlich auch die Tonart 
gesetzlich feststanden; dann 
ganse ToogemSlde, in weleheo die 
einzelnen Sätze und die Aufeinander- 
folge derselben fest bestimmt war; so 
der Apollos Sieg über die Pythische 
Schlange darstellende vöfiog IIu&i- 
KOC) deeaen efmelBe Theiie 1. n$P- 
QU. 2. taftßoi» 3. ^«MTviof. 4. 

10. a TT f Q X al f V et y ojv c n — 
■i] ^ teo T eci bezieht sich auf alle vor- 
hergeuaunteu , wie sich aus c. 26 
ergiebt. ivaytivia t Gegen- 
stand des Wettkampfes hei dea 
Festspielen der Grieehen. 

8* !!• itQOS Tovt; nenai- 
de V /ti ivovg vornehmlich den Phi- 
losophen. 

15. f^i >]<^ i TTjv etQ/rj V . . ge- 
wöhnlich wie hier mit vorhergehen- 
der oder mit folgeader Negation, 
,von Anfang an', ^überhaupt', 
omnino, S. zn Migr. o. 2. 6. Icarom. 
c. 9. 
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a&al 001. (f ovp TOVTuhp o^a Sncog firj lä&i]g f]iiuv 
ccvdQog Tov TtdXai ^vdrj Tig rj Banxv y^^ofnevog ottsq 
ov aov av eyytXrjfAa el'rj f.i6vov, aXka y,al tjf^iwv, eI fuj ae 
Tuxra Tov ^Oövaaia toi horov aTtooTtaaavzeg STti rag 

9 avpi^eig duiVQißag hioafa^ofM»^ nqiv kd&jjg reXiwg vTtb 

vm fiiv TO ig wal ^ovoig eTteßovXevov, xat dia tovto xi;- 
QOV ider^(7€ iigog rov TtagdjcXovv avrwv Ov öi 7,al Öl 
6g>d'aXfia)v eoixag okog ösöovltjod^ai, 

10 4. AYK. Ilanai^ w KQcivmy, cSg xagxct^ riva 4 
¥hjaag ig>* ^f^Sg 'süp aavrad x6nx. ^Xij» %6 ye tgaoa- 
Snyfjta Ttjv twv ^ojvoqxxymv ncal 2biqi]vwp stxiva ftaw 
bf-ioiordtriv fioi Soyieig elQ7]y,evai ofv Tterrov^a, Ttag oaov 
TÖig (xiv TOV kunov ysvaafievoig xat Ziiv 2eiQi^vcDv axav- 

15 aaoiv oXe&Qog rp^ r^g %b iSwd^g liccl oatQOaaeiag tov- 
TCi/tlfuWi ifioi di ftQog trp ifiwipf na^qa ftokv ijdU» 
ftmpvninxi %al to tiXog aya&ov aTtoßißrjxev* ov ydg eig 
Xrd-TjV Twv oi^oi ovS^ eig ctyvwffiav tiov Y,aT ifiavTov 
^€Qii(naf4ai, aXV el xqi] fi^dev 6'/,vi]a(xvTa eiTteiv, ixar/.Q(^ 

20 TViWTWfSBQOQ utai vwv ev ßiqt df^ogaTixtiregog ex tov 
Stargov aoi imnmki^lv^a, fiäkkov di vd tov ^OfitjQov 



2. jivöri TiSf Ti^eineArt. 
S. n leMiNB. e. 1. 12. 

4. Kar« rhif *OSvaaia, S. 

zu Pisc. c. 3. 

4^* 10. (ü g X (i Q/ a Q o V — x uva. 
Anspielung auf den C y ii i k e r. L eher 
xdqxttQOi' s. zu de hiät. cscr. c. 43. 
Vgl. Bu aeeos. e. 83. teXtvridov 

3mI Mivmnov rvva ruiv naXaidSv 
xvvMv fidXa vkuxTtxov a g öoxbT xa\ 
xügxccQOV avoQV^ng — ^ti Eicrrjyccye. 

11. nlrjv TO y£ 7i«^<iJ£t- 
y f^a. S. zu Uhet . praec. c. 5. 

12. €lx6v a TT ttVV 6 fAGlOTd' 

rrjv fio$So*et g €igT)xivai mv 
ninov&a, naQ^ Saov — oXe- 
^gos^v. 'Uebrigeus scheint deine 
Vergleichaog ganz passend , nar 



mit dem Untersehiede {nag* 
oaov S. zu de hkt. escr. c. 18. adv. 
iodoct. c. JO), dass . . .' Dass ouoio- 
rdtrjv statt dvouotoTUTrjv zuleseu, 
zeigt De hist.'csrc. c. S.6 fj.otog ov^ 
TOS fxeivuj f ^J^Q^ 8üOV 6 fikp 
BovxvöCöi] , ovTos *Hgo^ow^ 
tv fialtt ibiXH, Seyth. e. 11. 

n UVV b u o LOT dl Y}v y ndvv 
mit dem Supcrl. wie de bist. cscr. c. 5. 
Ttdvv ü^aioVf erst bei späteren 
Sdiriftstellern gebriiicUidier. 

16. nagä ttoXv. VgL naQ' 
oXtyov* S. de bist, eaer, e. 46. 

19. ^c(>«/<rr«juct» wie de hist. 
caer. e. 1. 

21. ^(IXlov ^i, S. zudehiat. 
cscr. c. 2. 
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KPAT, 'Hgayileigf & AwdvBy ola ftiftdß&ag, og 
oids alaxvvrj avroig, aXXa xal aefiwvofi€V(i) k'oixag. 
tb yovy duvatcaeov vovto kativ^ ovl fii^de iaaedg %i>va 5 
fliuv wcoqwlvsig ilrvida imuvup ToAfci3y vi cSttag ol- 
cxifa %ai Tuaarevwna, 
5 5. AYK, Mfti fiOLy tj Kgartav, towI di utal f€9^l 
OQxr}OE(ji}g v.ai ttov iv d^eoTQqf yLVOfievwv lötav TToXXd' 
%Lg avzog BTtiziix^g , i) aneiQccTog ojv tov d-ectfiavog of^cog 10 
WCXQ^ ovTO '/.ai ytaraTcrvaToVy a>g (furß^ POfti^etg: sl /nev 
yaq bISsq^ i| ioov tipäv xai av ^Bfivffiai' u de (ii^^ OQa 
fiij aXoyog ^ imvii^rjatg uvai aov dofy xat &Qaaäia xa- 
vi^yoQOvwog lov ayvoelg» 

KPAT. ^'Eii yoLQ xovTO t^oi Ioltvov j^v^ iv ßad^el 15 

h %olg ywaiotg xai Tolg fMSfiipfoaiv inaivois &medig 
%ovwa %B TtQoaivi nal htalvavg outQBTtBarAsovQ htißo^ 
Wta oXi^Qq} %ivl ivd'Qtmt^ ig Ovdev deov xaraxXcoiiiivip, 

^YK. 2vyyptüOTa gov Tavxa, to KQctziov. ei de ^lOi 20 
neiod'eiijg Ttasi nai oaov TteiQag Eve¥.a 7taQaa%0Lg kavtov 



2. TSQipa^evo g vsTrat 
Worte der Sireaen. Homers Odys- 
see XII. 188. 

5. ort fiijii, S. w aAr. in- 

5* 15. iv ßad-iZ tovTp rf 
ntaymvt* S. Piseat. e. 41. 

17, (isftfivoüiif vor Ent- 
zücken. 

17. XQOTovpj» vom Beifall- 
klatschen. 

19. oXid-Qip Tivl dv^()(on (^t 
wie de hist. eser. Alex. e. 11. ol 

Pseuilol. c. 18. 7ittQa^ov{ iai/rdv 

19. xaT ax iiofliv Kraton 



bezeichnet spöttisch die geschmei- 
digen Bewcgnngeu des Pantomimen 
als Verrenkungen. Sonst xaroxv" 
Tfrn wie Homer tob Meriones, den 

Aeneas selbst als o^;p7'>r^C 

zeichnet Tl. XVI. 611. nQoaam yuq 

XCtT Vll' €f TO (f ' i^7tld-€V ^OQV 

ftaxQOv oviSet iviaxl[iifd-ri. 

21. Saov nti^ttf Mpexa, so 
viel als dea Vennehs wegen nSlliig 
ist, d. 1. DOP ... 

22. ovx dvaaj(oio up /urj 
o vx^ • ' ' xatala fi ßdv oiV, ^i) 
od bei loflnitiven >nd Partieipien 
nach negativen Verben mit negati- 
vem Sinuc {di'<xeaxhai sich enthal- 
ten, d. i. etwas nicht thun) im Deut- 
schen gar nicht zu übersetzen. 
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av firj ol'xl nqb xüv iikXcav d^iav iv i7tveijdei<ii xcrraita^- 
ßdpwvj od^sp xal Olim cmQißwg ymi oatovofj ancow, 

axoifii]v norif iin av Saavg ve Bifjv ra 0x^X17 wl to ye^ 
9 veiav aTtaQotiXrog ' cug vvv ye ytai ai {jdrj iXeui zeXecj^ 

6* ^l'A. ßovlei olv ag>€fi9vogj lo kzaiQBy ßkaaqftj" 6 
fumv TovTtap wtavcai (aov ti ytBql oq%ria%faQ Hyowog itai 
%thf h amfj xaX(3vy xal mg (A xeQTtv-q (xovov, aiUa icot 
10 wfpiXi^og iatt voig d'eto^evoig^ xal oaa Ttaidsvei xat 
oaa diödoTiei aal (og Qv^-i^iLLei rtor 6q(jjvzu)v rag xjn'xog 
niaXkiaToig d-eaiAaaiv iyyvfAvä^ovua ymI ctQioxoig icKoia^a- 
w svdicciQißovaa %al xoivcv xi ^pvxijg xae odfiovog xak- 
Xog iTtideiKWfUvi} ; vo yttQ fieita fiovcix^ Ttal (v&ftov 

fiäXkov av eCrj. 

JLPu^T, ^Efioi fiiv Oh naw axol^ fiefiijyozog av- 

3'Q(!>7tov oKQoaad-ac riv vocov vfv avrov ircaivovvvog ' 

av di u ßovlei Xijgiv fivu TCavaOKsdaaai /mv^ Uvoißog 
SO qfiXixtjif vavnjfu leiTOVQylav wtoarrjvai xal noQaoxßiv vtt 

(Uta xoffc avev y,r]QOv TraQaxovecv tcov (pavXcjv öivdfievog. 

wüTB ijdrj aio}7trjaofÄai aoi^ xal kiye bnooa i^-ikeig (ig 

fif^i axovovTog tivog, 

7. ^YK. Ev ye, w KQasfäVy xal tovxov ideo/Aip^ 7 
»fiiXma' eYarj ydg fieg^ oUyop el Irjgog äval 001 d6§ei 



1. iv in II tjö eitp au eiuem 
l^eeigneten gateii Platze. 

3, fu-ij (S^naiv — l»o£fir}V 
Verwünschuuj^sformel , gewöhnlich 
erklärt: Möge ich nicht zu meincQ 
Jahren ifSoa) kummeu d. i. möge 
nieh der Geier holen. Ebenso diaL 
deor. 6, 4. dial. mer, 10, 3. ArisloplL. 
Lysist. 1037. 

4. Ictt'«!' — ttTraoaTilTog 
d. i. so lauge ich bio, was ich jetzt 
Un, eb Mann, kein Sittenverderb- 
ler Weichling. 

Sommerbrodt, Lnein ÜL 8. Aiil. 



6* 19. Itqov TiVa xaju- 
oxidttüat uov oft bei Loeian. 
V|^. Eon. e. 1 Sias 

ai^riutbjv XttT€(Tx^Saaav alXi^l(üV. 
Nigr. c. 3. XoytiiV afAßqoOlav x«- 
riaxiäaatv. 

20. Jle*ro v^y/at^ eigenfLliies- 
seu 80 iiestimmte Staats dieost- 
leistungCD s. zu Icarom. c. 9. 
Tov v uu Xnog), hier in abgeschwäch- 
ter Bedeutung. 

22. tSüTi. S. an de bist eooser. 
c. 12. 

10 



146 AOYKIANOY 

Ta Xtx&rjaofjieva. yiai figakov ye iiulvo tzclw fjp^otjiuvat, 
fioi (^oxeig, (og ov veiuteqov %o z^g o^^ijaecag imvi^devfAa 
%ovv6 ic%iv aide x^^S aQ§afievoVf olov yuxva 

tovg TtgoTcmoQog ijfA&if ^ tottg hieiirnff akk* o% va* 

■Xtfd-iotrna OQxrjoeiaq Ttegi yeveaXoyovvreg a^ia /tQiarrj 5 
yevlüu tiov oAcov (faiev av ooi Kai oqx^(Ji^v avacpvvai Tiif 
aQxctii^ ey.elvq) Eqojxi avvavacpaveiaav ' ^ yovv xo^e/a 
%wv ccOTfQiov xal i itqbg Tovg ioxXavelg Twv TtXavi^w 
avftfekonr^ nai evqv&fiog omthf utotimpia mal evvaxrog 
a^oyia nQtoioyovav OQxrjomg delyfiavd i(ni' nm' 10 
ollyov di ai^avofxevT] xal t^g nqog to ßalriov ael Ttgog- 
S^rjxyjg rvyydvovaa vvv toi'/,ev ig t6 ay.ooxctvov a7toxeTB- 
XiaO^at aai yeyevrjox^ai jcoixiXov wxl fcavaqfioviov xat 
noXtfiovaov aya^iv. 

0Qvyiq fliv Tovg Koqvßavrag^ hf KQrjTj] Si tovg KovQ^ag 
OQX^ioO^ai xeXevaai, /.al ov ra uixqia tovaro zrjg tsx^S 
ccirdiv, 0% yz neQiOQxovfieyoi duaviaavto avr^ zov Jiay 
Htm nal auknga üntmug av 6 Zeig wpMjuv ofiolayoli^ 
avTciig hupvyufp Sta hieinap oigx'jiaiv %ovg Ttctrqt^ovg M 
iSopvag* Mn:Xiog Si avrwv fj 0Qyj,oig rv, va ^i(prj fjie- 
' %a^v y,QüCütvzLüv :cQ6g zag aajiiöag %al thiÖiÖvtiov IV- 

7. 3. x^^S ^q^^'*'' dttfivttrai, fTTiijS-eaat voov 

aiiv. iudoct c. 14. xal iniif^ova ßovXi^v. 

3. xar« rovs noondTOQas ]^ notx(Xovx,7tu\navaQ' 

wie c. 37. S. zu Pisc. c. 3<>. fiov tov Maooij^falügkeit und har- 
monische Verbindung des lumaii:- 

6. TÖiv ok(üv das W eltall. faltigen zu einem Ganzen. 

S. IB learouL c.5. i-^.nokvfiovaov insofern dra- 

6. KQxttifp iitt£vt^^EQti' matisdie Koost uod lyrische Poesie, 

X I awtt V t( tf KV)^ Tira vKumUoter- Musik und Taos io der Pantominik 

schied \ ort (Inn F.iebesgotte der ero- — denn von ihr ist die Rede — ver- 

tisrht'ii [)i( [)toi' der a 1 1 fibrös <1. i, einigt i,ind. S. weiter unten, 

der iSaturgutt der liosoiogouie, wel- 8» 17. t« fi (ti a oavaro. S. 

eher nach Hesiod eioer der ältesten ni e. 2. 

Gotter u ar, der harmonische Ordner 20. fitr a^v nicht mit ttQoxovV' 

der Weltschöpfung. Theog. 120. t<"V zn verbinden, sondern absolnt 

"j^oSt og xtiXliarog tv a^avo- w ä h r e n d d e s T a n ze s. S. zu de 

rotoi &toiaiv bist. cscr. c. 7. Rhet. praec. c 21. 

jiwfifjtXrjg nivttav tt d-ttSv Pise. e. 38. 

n^rtwT* «v9qtott»v 22. ar^oro^yraiy, wodonshsie 



147 



d^eov Ti xai Ttokefdixor. fieiit di Kqtfcwv 01 xQaxtaioi 
svsQywg iriLTi^devoavTeg avvo agiaroi bQxriOtai iyevoyzOf 
oix Ol Idiwiai fAOvoVf aU.a xai oi ßaoikiyuiMQOt %al Tegoß" 
tev$iv a^iovpvig, 6 yovv "Opofiqog thp Mfjifi6vfpf oi% ai* 
5 ajfiva$ ßovUfiepog, ikUt xoafi^m, o^X^<^^^ TVQoaelm, 
%at ovTfog aga ftaciv 'iniarjfAog r^v xai yviagi^og ^ni 
tfj o^;f j;(Tr4xf , ojOTe oix o\ "ElXrjveg ^ovov Tatra rj7ci<navT0 
jteql atTot), akXa xat oi TgcHeg avtpi xairoi 7ioMf.uoL 

al di rii intf wöi fttag 

MrjQiovrjy xdxa yJv ae Kai OQXtiOz^v neg iovra 
eyxos ^f^ov xcegtnavae* 
%ai Ofifog ov mxviTtavaev airov ars ydg fjaxrj^tvog h 

16 f£ iiffiffiTtx^ i^i^y olfuuy diididifaame tag in aww 
iupicBig tc5v imovtiafp. 9« ftolloffg Si xai aXlovg Tc3r9 
rgtüiov eijcelv e'xwv coIq aviolg iyyeyvfAvaafAf.vovg xat 
tixvr^v ro /cgayfia 7i€7Cou]i4evovg inavov i^yovf^at nov NeO" 
molefiov, i^x^^^^ naXda ovra, naw di öiaTtgi- 

t/ay^avta iv ogxV^^^V el^og to xaXXimcv avt^ 
ftQogcBd'Ux6%ay Ilv^^ixiov an ainov XBxht^fiivov' xai 6 



das Schreiea des Kiodes (Zeus) über- 

täubteo. 

3. ol 16 i(aT (n hier im Gegea- 
MtM «1 den Forsten; anders e. 88. 

Pisc. c. 34. 

4. 6 y o vv"0 rj Q o g T 6 V jVJ •■ 
oiovTiv — 6 Qj( t] arrjv n go g- 
ein€, II. XVI. 617. Die Worte 
dnd weiter nnteo angerohrt. 

8; »all Ol n o) i/uioi ovTts 
wie c. ()4. 79. de liist. ctcr. 67. S. 
zu de hist. cscr. c. 40. 

12. MtiQiovr^ — xaxinav 
ae. Worte des Aeoeas ao der an- 
geführten Stelle, nachdem er seine 
Lanze auf Bleriooes vergeblich ent- 
sendet. 

14. äre — r] (T x ijfi iv og. aie 
w&t des Particihium zur Angabe 
eines faetisehen Grundes. 



9. 18. T ^/prjV TO n ^fiy fxa 
n ( 7} o i t] u i^v o V g ,aus dei'ße- 
:iciiäftigung eiue Kunst ma- 
oben' vf$. e. 21. Ebenso de m«^ 
eede conduct. c 30. Peregrin. e. 18« 
T^Xrtjv TO loi^o^eTaS^ai mnou^ 
ufvov. S. zu de hist. csor. c 59. 

21. JJvii^ij^tov an' uurov 
x€xlr}/uävow. Neoptolenos hiess 
aach Ilvfi^og^ daher der Tanz ITv^- 
^//toff aut ihn zurückgeführt wird. 
Andere (z. B. AristoACiius bei Athen. 
XIV'. 630. e.) neunea einen Uv^^t- 
Xog a]s Erfinder, der bald als Lako- 
oer, bald als Kreter bezeichnet wird. 
Sicher ist, dass dieser WaHontanz. 
der ein liild des Kaiujtffs und Krie- 
ges darstellte (Plate Gesetze VII. 
816. a. b.) in Kreta nnd Sparta am 
längsten nnd Reiniten sidi erbal- 

10* 
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^ iXiXlevg Tavra vtcsq tov Ttaiöbg jrvv&avof^evog fiaXXov 
h'xcciQSv, otuai, r) €7tl rcp xd?J,eL xai rr d?.lrj aXx^ av- 
%QV» voiya^vv zrjv 'ihov zewg avahaxov olaav ^ ixel" 

xovweg TtoQct IloXvSetycovg ncai Kaato^g iMXQvoecltBiv fia- 
x^ovteg — OQXf't^^^S '^^^ tovto eidog iv Kaqvaig T^g 
^aK(ayixijg didaaY,6(^evov — aTtavra fieva Movadtv noi'- 
oCaiv ax^ nolefieiv Tzqbg avXov xai ^vd'fiov mai &^ 
twtvw ifißaatv vov ftodog' Tuxi vb mQwvop aw^fia Aa- 10 
xedaifiovioig ftqbg ttjV f.ictxr}v 6 aiU>g Midtaai,» %oiya^ 
ovv yicii £Y.QaTOvv andvrojv fxot^oixrjg avrolg '/.al elqvd^ 
luag iiyov^ivt^, idoig qiv %al vvv evi novg €<prßovg 
$Av£v cv pLÜcv OQxetaSiu r 07th)fjux%uv fAwd'ayovrag' 

%Bg kv j^egei Ttavaonwi, elg oQxrjaty aivoig f] ayta^la 



ten hat. Iq Athen wurde die nv^- 
^lyi] von deu Ephebco ao den gros- 
und kieiueu Paoatbenäea au%e- 
fShrt. In der Kaisorieit war sie ab 

Gegeastaud der Kuostproduction 
s«br beliebt, doch scbeineu die dar- 
gesteliteo Kampfe vorzugsweise dem 
Bacchischeu Sagenkreise eutlehut 
worden cn sein. Spart. Hadrian, c. 19. 
wWermt pyrrliichas populo fre- 
quentes czhibuit. Athen. \IV^ 631 . A. 
17 xad-' Tjuüg 7ivfi(t(yr] ^lovv- 
OTMXXJ^ T*ff elvKi doxti, tnceixf^are- 

ot ö^jjfov/ufro^ {fVQiJoi'S aVTi <fo- 
Qdrtav, 7rf)ot'tvT(ti d' in^ dXlT^kovs 
xal vafiO^Tjxag xal Xituiidi^ag (pi- 
Qova^v ' OQXov^^^ 71€qI tov 

dovg, hl T« n€Ql tov ITtv&^a, 
(Jeher eine Alfea-^v^^(;|ri| vgL Piac. 
c. 36. 

2. T^ aXk-Q äkx^, S. zu de 
Mtl . der. e. '24* 

10* 7. IrJTa^va»; Stadt im 



luoeru Lakooieos, unweit der arka- 
dischen Grenze, berühmt durch den 
Xemuei der Artemis Karyali;», der 
TO Kliren a^jähriieh die liier ge- 
nannten Tänze von Jnngfranen auf- 
gerührt wurden. 

8. u€ TU Movadiv Jüer nor 
als Vertreter der Musik. 

9. äxQt' TOVnoXi/Atlv TTQOi 

a V Xov. Gie. INiSG. dispnt. IL c. 16. 

Militiam vero ( no$iram dieo , non 
Sp ar t tat arum , quo r um pro - 
cedit ag man ud tiöiam j nec aä- 
htbetur «ICa mm« mm^ptMtü pmtAm 
MortaHoJ — notUri asirddiw pri-' 
mum unde nomen habeant, vides. 
Vgl. Thucyd. V. 70. Plutarch de 
musica c. 26. naq^ oig (den Lace- 
dinoniem) r6 xaXovfUvov Kit- 
ür6^€top fivXeiTo fiiXoe, ^- 
noTt TÖis TioXffifoig (v it6a§Ufi 
nQoa^haav uaykooutrot. 

11. Iv6 16 (oai das Zeichen 
cum Anfangen emer Rede, einer 
Blasik n. a. w. geben. 



nSPI OPXBZMSU. 10-13. X49 

TUtl Tmmwv T$ nodi, oi öe %aza oxolxov alHiloi^ kito- 
fievoi axi^/^ata Ttctvioia eTtiöeUvvvraL ycgbg ^v&fiov iftr 
ßcclvopzeg, agri f^ev Jtohfuxa, oUyov 6i xo^iTUt, 

a Jiovvaffi yial '^^QodivQ q>lla. H. voiyagovv xal ti 11 

ff/ff lüvv wxt 'E^fov, c5g avynco/iiaCoup avzolg yial ovv^ 
oqxolvTO. xai ^azeQov da tcjv ^o^Acncjv — övo yctQ ade- 
Tat - Aal öidaG'A,aXiav ^xei, dg XQV oQxetc^ai. Il6^ 
yaQ <paaiv, w Tcaldeg, noda fAesaßme xai nwfiaicen fiel- . 

10 viav, Tovriattv Sfieivw oqxA^aa&B, ofioia Si nal ol tov 
OQ/iW lutlovfiepov oQXov/iievot noiovotv. 12. o m^oglf^ 
O^Tjoig knt Tioivrj ecprjßan' re xal jiaQO-tviov, Ka^' ha 
XOQEvovTiov Kai wg alt^^cag 0Qfi(p ioixoTcjv' nai ^yehok 
fiiv 6 i(pKißog %a veavt^a OQXOVfiSPog xal offoig 

16 TtoXifiip x^oerai, ^ ^aQ&ivag Si STteeav xoafimg ro 
^Iv xoQ&ietv didaoTMvaa, tag eivm rbv og^wv sy, aco- 
fQoavvf^ %al ivdgeiag TtleyiOfiBvov. yuxl al yvfiPOTtaL" 
öiac 6i atroig o/nouog oqxT^oig eoxiv. 

13. S öe OiiriQog vtcbq L^Qiaövr^g iv aoTcidi 18 

iOTtoiiiM TMtl TOV xoQOv w am^ JaiÖalog 

ca^ervümovi aoi moQlit^, mal ravg oqxrjazag Si zotg dvo, 

1. XTvnmv Tfo&i in der Rette, nicht: Geschmeide, 
alteren Zeit mit einer Sohle von m » 

Holz (Poll. VIL 87. 17 yoo6neCa ^J^^a^ m ^.^ V,?^«^^ ^ 

SvXcvov TO <h;H« , ^rreno) rj^u^rov """"^^ ^ Jangfraaen. 

«/ff Moai^ov x^Q^^h später wie yv uifonai,^ (ai, ein 

m e. 2. angegeben. spartiatise&es Fest, das dnroii 

2. it^riuttTa die einzelnen Tanze von oackten Knaben. Jüng- 
Stelliinpen (ler Choreuten, so wie ^»nsen und Mannern in der Mitte 
die durch harnif)i)ische Verbiodung Sommers in mannigfachen Chor- 
derselben entsteheudeu Bilder, »eigen verbanden mit gymnastisch- 
welche dareh den Tanz dargestellt orebestischen Uebnngeo gefeiert 
werden. S. Icarom c. 17. wurde. 

11. h. ÜBT (t^ V 6 Q/o V u ivo $ 13« 19. & ik^OfifigosvTtkQ 

hier \> ie ttua mit dem Partie, ver- l4{)LK6vrig — nenofr^yf. Horn, 

bunden, umdieG leichzeitigkeit II. XVIII. 093. beider Beschreibung 

der durch das Partie, bezeichneten des für Acbiiles bestimmten Schildes. 

Handlung und der Haupthaudlung rovg oQx^fttug ^kro^g 

anszudrücken. S. zu iNi{?r. c. 13. JiJo. II. XVIIL 605. 6. 

Anders c 8. de bist. cscr. c. 7. rhet. 6oi(o 6k xi ßirrTijTrjos xm* avTovg 

praec. c. 21. Pisc. c. 31. 38. f^oXn^e i^ä^x^vTes iöivivov xa- 

10. rhv oqfiov Schnur, ra /^iaaovs. 
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oSg htu 6 noir^rg Kvßiatr^T^Qai; naXel, ^yovfiivovg tov 
XogoVy xai naXiv, a iv Ttj ai%^ aOTtiöi Xiyw „Kovqoi 
6qx'^^'''^Q^9 idtVeoy," üg Ti. malXiOTOv tovto tov ^Hq^ai- 
mov ifiTtoirjoaiTog aanidi, rovg ^iv yoQ 0alaKag aal 
naw bIkoq OQui^u xaiquv -^ißgoig %b owag xat h 5 
ffäoj] evdaif4ovl<jc SiOTQißovtag. 6 yovv ^'Ofjr^gog vovfo ov- 
Ti3v fiaXiOTa ^avfAdtovra 7te7toii]Ke ibv 'Oövaaia %ai rag 
iiaQ^aqvyäg twv nodcov -k^eto/Lievov. 

§t 14» f>iiv GeaaaUiit %ooov€ov midume vijg oq- 
Xi^orfx^g ^ aOKi^tg, äavB vovg TtQoarafag nuxi TiQOCtyth- lo 
navitg avtuv TtQOOQXTjOvrjQag huilow' xcre di^Xovtn vowo 
at %W¥ itvdqiavTfav iniyQa<pai, ovg xolg agiarsveaaiv M- 
araaav. ilQOvY.QivB yaQj q)aai, TtQOOQxr^ovriQa a TzoXig. 
ual avd-ig, EiXaTiowi vav ei%6va 6 däfiog ev OQX^oafiivfff 
toe» ftaxav. 15 

^ 15« ^£cS Xiyetv^ ati TBlertp^ oidi fiiav a^aUtv &niv 
evQeiv avsv oqxrjoewg^ 'OQq)io)g drjXadi] Tiai Müvaalav, 
Tcjv TOTE agiaxiov oQxriöTLÜv^ xataaTrjaajueviov avzag üg 
VI ndlhoTOv Y,ai tovvo vofiod^mjaavzwv ovv ^vx^f^i^ xal 
o^rjae'i f^veiad-ai. oti ovroßg ex^t, ra fisv oqyia aioh- 20 
^äy tt§iov %üf» itfiayijKav StfeiuXf eMivo Öi Ttaweg OHOwnh- 

2. ir rn ttvT^ aan(>^t iu liie bacchLichea oder urphischeu My- 
denselbeB lleile der Ilios, walclier sterien, die Sahaupfer, geheime Wei- 

die Beschreibung des berühnten heu verschiedeuer Art, selbst die 

Achilleischeu Schildes eathalt, wo eleusiuischen cin^^e führt habe, ge- 

es bei der Schilderung des darge- hört spatf icr Zeit .m. Ifomer und 

steliteu iJucUzoit>t'este> heisät v. 4U4. Hesiud w iä^ea \ ou iiiui uichts \ selbst 

wv^i <f' oQ/riaiTiQe^ fSfveov u. Aristoteles nocli leuguet sein Vor- 

s. w. handensciu gauzlich (Clc. de natura 

3. TOvro den Tum der .liiijg- deor. 1, obgleich schon zuPla- 
linge zum Gesauge des Uemodocu«. to's Zeil uulcr dessen Namen theo- 
Odyss. Vlli. 250 — 238. guuijcbe Gedichte betauut waren. 

7. Tag fjinQ u uo uyäg xmr 17. Afo uff a/ov bald ein Solia 

noddiv. Was der Triiler für die der Moiid,:;öttin, bald der Musen. 

Stimme, siad die f^a^fiagvytU für bald uiit deu Siingeru des thraci- 

den Fuss. scheu iNoi tlens in \ ei hiiidung ge- 

14* ^* Iji^öujxt iutrausil. bracht und als Schuler des Orpheus 

, Fortschritte machen*. genauut, galt frühzeitig als allge- 

13. 7 rr /' eine laschrift. meiner Hepr'ascutaut der attischea 

15« 17. ' O ptf ^ tn g. S. zu adv. und dcusinischeo CuitasgesäDipe und 

ittdoct. c. 8. Der Mythus, dass er Orakelpocsie. 



^ Nj ^ ^d by GüOgl 
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Xfyovöiv of feolXoL 16« ^ ^i^Xtp Si ye niSi al ^wrlm 16 

äv€v OQXi^OEüjg, aXXa. ovv zavrr] y,ai ^eza ^ovaiTLrq eyi- 

ta ittoQxfiixcpfa huxketto xoi ifminXrflvo %mf toiovvwp 

17. Kai TL 001 Toig '^'EXXrp>ag keyu), ouov Kai ^Iv- 17 
lOdoi hcuditv f'ü)d-Bv avaataweg 7tQoaevx(ovuaL z6v*^'Hliovj 

^fiäv Aval Tij^ «VX^/y« äiU' haHvoi rtqog vrpf iravolfv 
avavTeg cqxi](JBi vbv ^'HXiop aanü^wrm oxr^fLiavi^ovreg 
kavTovg aicjTc/j nai fufiovfisvoi, tijv xo^eiav %ov &eov * xai 



1. iioQ;(€ta^ai. S. zu Pis- 
eftt c. 38. 

16* 2. al ^va/a» zo Ehran 

Apolls. 

4. [vTt* avl(^ xccl xiO^uQif. 
S. zu e. 2. Nicht selten erschienen 
FlSteo nad Oitherspiel znsainmea, 
seitdem durch Sakadas (Pausan. 
II. 22. 9) die Versöhnung der Flöte 
and der Cither d. i. des Apollo- und 
des Diooysos^Giiltas voUzogeo war. 
VgL sn adv. iadoek. e. 11]. 

6. h/cQivov — vntoQX^^^' 
TO 6 i. Die Chöre saapen nicht hloss, 
sondern tanzten auch, ie ja über- 
hil«pt ia dea ältesten Zelten diesel- 
ben sangen,* welche tanzten; hier 
treten aber zu dem Chore noch be- 
aeodere Tanzei hinzu (anfangs wahr- 
scheinlich aus deini^hore selbst), wel- 
che, ohne zu singen, deu lohalt der 
Ghergesänge durch Tanzbewegun- 
gen pautonimiach darstellten , und 
das heisst vtt o nyjirf'iai ; vttoq- 
Xtjfiarcc aber sind die Gesäuge, die 
zu dieser Art V oi tiag und Darstel- 
lung bestimmt waren. S. weiter unten 
und Athen. XIV. 628. e. itwi' 
rttnov ot not,rixa.l Tng oQx^frets 



«4SI VnopXV f*t*TttTOtKVTa^Y6' 
Q(VOV. Vgl. zu c. 2. 

7. l fx n ( 7t lri<fT o tmv toi- 
ovTiüV T) iv QU weil sie orsprüng- 
lieh dem Apollo geweiht waren, dem 
die masa volle Kithara eigen ist, wiUi* 
rend die orgiastlsche Ptöte su IMe- 
oysos gehört. 

17. 9> onov. S. zu adv. 
iudoct. e. 13. 

11. r^v/ct^a xvaavtMcii» 
eigneHandj nicht die Hand des Got- 
tes: diese Anbetung durch Kuss- 
bände kommt frühzeitig im griechi- 
schen Cultus vor. (ApuL Metam. 4t 
28. admMf0iit§ ar^u» gui» dexU- 
roM, pHmore digito in ereetum 
polUcem residente)'^ ursprünglich 
streckte mau beim Gebet nur die 
Hände nach der Kicbtang aus, wo 
das Bild des Gottes sieh befand, oder 
wo man sich ihn dachte. 

13. a/ rj fj KT i Cov T f g iav- 
Tovg sich eine (bestimmte Ge- 
stalt geben, die dem entspricht, 
was man darzustelleo, nachzualimoB 
beabsichtigt. Vgl. c. 19. Pugit 18. 
o y T] uctr i Co V a t, xnl /jerayo- 
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tovvoi^ iXeovwm top d-wr Sig %at iQ%o^iivqg xal dvofU' 
19 vi]g Trjg rixegag, 18. Al&iojteg Si ye nal Ttolefiovwes 
atv 6qxj^0€L aixvo öqwül^ %al ovk av aifeitj z6 ßtXo(; ^l- 
^iotff avTQ ct(p6)jjiv üfß %6q>aXi^g — tairrj yag avvi qiU" h 
QirQog xifWfTttt ft^fudiovreg ait§ canivr^ov ta ßalrj 
ti fifj ngotegov oQxrpcaxo nud axrifMat iatukrasie 
lOxDte nQoeyi(foßrjaei8 rfj oqxriaBi rip frolefiiop. 19. a^iov 
di iTtei xr^v Uvdiycr^v yiai zrjv ^iS-ioitiav dte^eXrjXvS^a^ev^ 
Kai ig viv yeivova avrdiv ^iyvjFiov nutcaßijvai ko- 10 
y<p' doiul ycLQ ^oi o Ttahuhg (iv&og nuxl IlQmia top 
^iyimiop ovx akko ti ^ o^x^i^^^ yepiad'oi HyuVf 
fii(jiYj[tixop op^QiOftop tuxl TtQog ftawa oxrjfiaTitBadtei xai 
fxevaßakXeod^ai dvvafievov, <og ycai vöaTog vyg6Ti]Ta fii- 
fielod-aL xai JtvQog o^vTrjza ev xf^ rrjg mvi^aecDg ocpoÖQO- II 
rrfxi "xal Xiovrog aygiortpea aal nagSdlecog dvficv aal 
dipdqov dcfvijfia, xal oXwg o ti nal d'elijasiep, 6 de fip- 
S-OQ TtaqaXußüv nqcg ro naqado^onBqov %rpf q>voiv atrov 
Sirjyi^aaTo, dg yivo^avov ravra aireq iiiifxeizo' oneq dr 
yiai Toig vvv ogxovfievoig TtgooEOnv. Ydoig av ovv 20 
eArovg n^bg top naigov dialXazTOf^evovg lo-Ktcog xat ai- 
TOfP (Ufiovfiipovg TOfP HQuivia. eixd^ßip äi x(t^ 
^Efmovoctp Ttpf ig (xvQiag fiogcpag ^eraßakXofJiivrjp touxA^ 
Ttjp Tiva av&QioTtov vtio tov (livS-ov TtaQaöedood'Cti. 

PhÜopseud. c. riß. Inp. trag. c. 16. waadluu{?eii Odyss. IV. 4J0ff. 

aj^riuatiaag i^aviuv € ig T 6v 2ü. TotgvCvogj^ovfjiivoke 

Ix t/yflny (der Philosophen) r^o- imk PantOBiaen, darea Rmt 

fgov Mal TOV TKoyütva intonaour darin bestand, den Inhalt Banentlicii 

fifvog iv f^inla ftiixetV g»loi>6^)p, der Mythen dnrch Bewegungen und 

S. zu c. ]0.o;(r,un. Geberden anschaulich darzasteilea. 

18* 7. a^ri^axi. S. m S. c. 37. 

e. 10. 21. n^hg rhv leutgov nur 

19* II* n^ntia T 6v Aiyv - rechten Zeit, je nachdem es passend 

TtTtov der weissagende Meerg'ott. ist d, i. in der dem jedesmaligen 

der des ^aii/eii Meeres Tiefen durch- Gegcastuode, den sie darstellen, 

schaut uud die Seehunde weidet, angemesseuea Weise. 

utiytnrioc feoanat, w«il er sieh 23. riji^ *'Ef*nov9av wahr- 

aoi der Insel Pharos, eine Tagereise scheinlich Toa ifAnfvWy ein vampyr- 



dem Strom Aegyptos aufhält. artiges Gespenst mit einem Beine 
Odyss. IV. 355. Ueher seine Ver- von £rz und einem von Eselsmist, 
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nünoTtp TtSv &ewv Ziqu oi Sahoi naXovfievoi — ic^oi- 

avvTqg öe tovto ovof^a — OQXOvvrai OB^vorarrjv re a(j.a 
b Tcal lEQcoTccTrjv,. 21* BlO^woq di f.iv^ogy xai ovzog ov Tcaw 21 
v6}V ^iTaXioni'Müv aXh&tQiog^ zov Ilgla/rov daif^ova tzo- 

Xm] TOVTO igyov ^97toif}fiivov ra ivonXia ^aideveiVy na- 

QaXaßovra Ttagä T^g ^'Hqctg tov ^^qt], naida fiev eri, OTilrj- 
10 Qop de xai 7reQa zov (,it,ZQLOv avdqi'/.ov^ f.u^ tiqotbqov otiXo- 
fiax^ly didä^aif tiqiv zikeiov 6QXi](^Ti]v ccTVEiQydaaTO' i^ai 
hti rovT(p nai fiiad'og cAw^ Tta^d v^g ^'Hqag iyeveifOf de* 
xoxi^y asi %bnf i% Tcokifwv fteQtyivofihnav Z^qbi jtoQ 
avTov lafAßaveiv, 22. t^ci f^iv yag ^lopwncnta wxi Bern- 88 
15 ;(txo oif^al GS /dij jteQifxsveiv i^ov aytotoai^ ort oQXfjOig 
ixeiva navva ZQLfav yovv ovoutp vwv yBviY.wzd%ü}v oq- 
%lcBxav^ noQÖaKog wxl aiyuwlöog xai ififiB^ag, ol Jio- 
vvccv ^eQoteovgeg oi Sawf^i Towag iqitvQOweg ag>^ av- 
TWP huiatfpf ävofÄaaav, tuxI Tctvzrj zfj xtxvri xqwfxevog o 
20 Jtüpvaog Tv^^r^vovg y.al ^Ivöovg /.ai ^ivöovg bxuqugoxo 
%al g>vka)v ovzw /^axi^cuv tolg ctmoi d^iäooig liozwQX^^^^* 



das renebiedflne Gestatten anaeh» 
afeen konnte und von Hekate aosge- 
sendet wurde, um die Wayderer sn 

schrecken. 

20* 3. ot 2iäli0i,i eio in Ita- 
Uea allgemda verbreitetes Priester- 
thim, das der Sage oach von Noiiia 

eingesetzt war, spater aber aus 
Griecheula ud von einem Arkader 
Salius oder einem Sumuthraker Sao 
hergdflitet wnrde. Bei ihrem Pest* 
aafsnge, der im Monat März statt- 
fand, machten sie hei den heiligen 
Orten Halt und fiihrten ein eignes 
Lied {earmm ISaLiare) anstimmend 
nater AnfShmDg ihres Vortaosers 
ijßrtmtd) und Vorsängers {vaUi) 
untei' Be'j;leitung von Blasinstrumen- 
ten einen WalTentaux auf, indem sie 
mit den Lanzen an die Schilde (an- 



9iUd) schlugen. 

21. 6. Tov ügCanov, Der 

hier angeführte Mythos ist sonst nir- 
gends erwähnt. (Wahrscheinlich ist 
TOV ßgia/jßov zu lesen.) 

7. iSaiuv /tuxTiXnv ein 
mytiiisehes Bergvolk, das sam Col- 
tus der Göttermutter Rhea gehört. 
Als Hauptsitz wird Phrygicii ge- 
nannt ; ausserdem Kreta uud Elis. 

8. TovTo M^yov Jttnotii'' 

10. n ^o« TOI fiiTQiov wie 
c. 75. S. zn rhet. pr. c. 10. de hist. 
cser. c. 7. 

88» 17. x6^&a*os — ifxfi€' 
XiC(*g. Welcher Gattung der dra- 
matischen Poesie jede anfehSrt s. 
c. 26. 

21. xaTw^j^ijcTaro nieder- 
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Qeip kfriTtfö^vfiOTog ^tov tb apia mal fiwfnnov %at %<h- 

aovTOLg -d^eoig ioTtovSaauavov aal IttI Ttfuf] avraiv öqco- 
fiivov xat zoaavtrjv tegipiv afia inai Ttaiöeiav {jinpikifiov] 
ftCQSxofiivov. 6 

dov fiaXiora igaazrjv owa ob — ci^ig yag hwi TOvg 

TtoiTjrag iTtavei^i — nwg avcKpd'iyyBaiyai ixeivoig xoX- 
fi^g Ttqo TtJv TtdvTcov oqxrjOiv InaLvovoiv' 6 fiev yaq 
'^'Ofjr^Qog %a i^diOTa yial xdlXiava HLomaMytav^ vtcvov yuxi lO 
q>iX6vfjca xal liolatrpf wi a^rjoiv, ravrrjv fiovrjv agjivfiOWX' 
wvoficiaB, nqoafia^ofyfag vt} JUt %ai v6 rih ptolat^^ 
SfCBQ afiqiOTega xf ogxrjovii^fj TtQoaetnij wxl ^)dfi ylvusga 
ycai OQXV^f^^ duijucov, dv ah vvv ^uyfxäad'av BTiivoBig, xai 
jtaXiv ev heQ(p fiigu %qg noir^Bfog' 15 
^lli^ fiiiv yoQ SdamB ^ebg noXBfiiqia tqya^ 
ällip 6* oqx'qavtnf te xai ifiBQOBaaop aoidtf», 
ifjiEQOBaaa yctQ äg aXrj&wg fj ^er* o^/ijcrewg qtdrj aal 
Qov d^eiov TovTo y.dXXiaTOv. xai lomev elg dvo dirjQr]K(jjg 
0 "Of.ir]Qog Tct ndwa Tt^ayf^ctraf TtoXefxov aal elgi^vrjVf 20 
%oig zov 7ioXef.iov fiova rovra c5g xdXXiGia avzmd'et'Ke- 
Z^vm, 24* o di ^Haiodog ov fox^ aXXov oKOvoag^ aXX^ 



tanzen d. i. durch die mit Tanz 
Terbundeaen Festzüge unterwerfen. 

23. 1- oKJTf zu Anfang des 
Satztis : , d 6 m u a c b ' ütt bei Lucian. 
S. Gall. e. 13. 23. Nigr. e. 4. de 
bist. cser. e. 12. u. a. 

2. fivffTixoO weil mit den 
Mysteriea verbiindeu. S. c. 15. 

5. TT «(>f/o/t f'ro t-, oft so das 
Medium. S. c. 2t). c. 45. c. 52. zu 

Gail. c. 13. 

Xm. ff. 
navTW fjiiv xoqog iüri xat vnvov 

y.ra (f tXorrjTog 

v og o^j^tl^ oi o. 



12. TlQofT/uccQTVQi^rrccg — 
xal TO rji) V T tj fj oXn ^ indem 
er durch sein /euguiss zu- 
gleich dam Gasaoge Lieblichkeil 
(bei Homer yXi>x6n^i)zn»ehFtikt. 

13. x((t oJ rf 17 — x(t) opYn- 
d-f4og Aj)j»osition zu atuf oi tQU. 

15, iv iffQUi u^(t€i. Das 
Folgende ist eine Verschmelzaafp 
von II. XIII. 730. 
äXX^ fikv yctQ f(hi}x€ d-sbe ttoA«- 
ur/ia f(}yc( 

xai aouf^v 
und Odyss. I. 421. 
ol S* tis 6g/i]rfTvv Ti- xai tfi$^a^ 
i-nnar rjotOijy 

1 ^tijfttfliVOtr Ti()7lOlTO, 



I 
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idur cAwog ^fodtv evdifg oqxovfiimg vag Movaag h 
%w htw Tovwo aiwwv fAiyiavw iyyLto^Kniß 

dirj-yeiTaif ovi ^^negl xgi^vrjv ioeidea Ttoaa' anaXolaiv oq- 
X^wrai''^ Tov TcavQos ßw^ov 7teQixoQ€vovaai. 
5 akXa av fiiv, i y9¥Pau, piovovovxi ^eouaxoiv ißgi" 
tug eig t^v o^x^T^^^^*'* 85* ^ Sum^tjg 6i cotptircttog 
avi^Q — yB mareuriop tovto nt^i ctirov Xiyopn 
Jlvd^iqt — ov fxovov Fnrjvei try OQyjjOvrAr^v, aXXa %al ^x- 
(xai^Elv amTjv rj^iov t6 jueyiarov anovifxtov evQvd^f.iiq %ai 

10 evfiovoiif nai %ivrpu ifdfielei nal £taxt]iiioavyjj vov tU' 
. vovfiiwVf inai ovn ^eno yd^tav eV vwv anovSaioTa» 
%fw fia^fichutv wxi topfo ^yavfiepog dwu* nal k'fieXXi 
y% inäivog negi oQxr^OTiytrjv ov ^btqUo^ aftovddeeff&ai ^ og 
ys ytai ta /uixQa ovk cjyLvei fnavS-drsiVy aXXa aal eig tä 

16 didaaiuxkeia ziHnt avlr^tgidcnv iq>oiva %al ita^i txaiqag 
fwainUbg ovx ajtf^^lov OftovddUv %i ayioveiv rrjg l^OTta^ 
dag. wxItoi inuttvog agti a^opUvrpf idga tave %r^v 
Xyr(if %al ovdiftta eig Toaovrov xaXlog Sii]Qd^QO)i,iivi]v, ü 
de Tovg vvv eni piiyiaiov avvijv jiqoayayoviag sO-edvo, 

20 olöa^ TtdvTCov dv e^eivog ye mfi^evog ^ovi^ d-ed- 
fjKXTi %ov€(^ TOV vovv av TtQoaeixB yuxi %ovg Ttaidag ovk av 
«jUo %i ftQo avvov ididd^aro, 

86* ^ontiig di fioiy oroy xtafiqfdlav %al TQayqtdiav 
ircaivf^gj irttleX^aO-ai, ort nai iv hiaregi^ inetvmv oqxi]- 

25 oe(ag Yölov ti eldog iaiiv, olov T^aymi^ ^tv 1) ififtekeia, 



84* 1. iv uQxi ^tSv knmv, 
llieogonie v. 3. 

4. T o V TT a T Q 6 g T o V ß 0) tt o r. 
Theog. V. 4. xai ßütfjiov Iqia^tvios 
K{tovtü»vog. 

b5« 7. fi y€ ntüttVT^ov — 
r^j ITvd-i^t» S. so rhet. pnioc. 
c. 13. ^ 

8. O V fi OVOV f TT t}V€l ri]V 

^QXV^^''^^^ " «^^•«- Xeooph. 
sy m pbs.c. II § ] 6 sagt Sokrates aof die 
Worte des Charmides: inmvouv- 

Ti iotxag TO 7' 6()X1fTTO(h^ttaxn- 
kov, fNai flu luv \ iift^ ö £ia- 



vo^o», ori oödkv «Qyov TOV a<6' 

aarog Ttj tn/r^mi n).'' afia 

fyvfuäCovjOf manio j^üh ^i^X^^~ 
afi-ai TOT fiiXXovr« fdtf-oQmrtQOV 
ro oufja f^fiv*. Kai fyt» ftiv^ ftf^^ 

nnvv tiv r]i^^(Os, lu 2.'L'oax6(nt, f^n- 
'foiui Ta n^r'iiiuTu 7i((Q(t nov. KaX 
6'f, Ti ovv jffirjni^ avrois ; ((f-ij. 'O^- 

9. flnoJ'ifimv dare, iribuer« 
wie de hist cscr. 41. Zeoz. o. 2. 
gewühalicher vifito. 
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Tuofiifidtii^ 6i 6 xc^a|, ivicne de yxtl TQitfjQ anuwidog 
7t(koaXafAßavoi4ivi!}g, htei de xai iv a^fxü ftQawififjaag Ttjg 

y,Xiovg /xtl M^aQ(^ölav fvayiovia zatrca xat dia xovro 

' %iMia%ov cAvwv. xahoi rhv ptiv avkov, d Soicel, %al tiv 
TU^gav TtagwfiW fiigfq yiiQ v% vov iq%t^ov int^QB^ 
27 clag xat vavra, 27* vfv rgay^tölav de ye OTtb tov a^if- 

fiaTog TtQCüTov yLarafxad^iOfA.ev o'ia toilv^ tüg sidexO^^g cifj.a 
mal (poßBQOv d^taf-ia eig i^trj'Kog ccQQvd^/iiov })o7,i]intvog av- 10 
^QUiTtogy ifißazaig iipiqkoig inoxovfißvosj nQoafanov VTtiq 
iieg)aX^g ctvmuvofi&fov imxsifuvog wxl ovofM x^^^fjvis 
Tta/ifiBya äg nummiofm^og vovg d-uesug* lAyuv nga^ 
ifVBQvidia xcrt TTgoyaorglSiaf nqoa^m^v xai iftivex^V^^^ 
naxirrjfva [/r^o(T/ro/otV/£>'oc;], f^jj tov fii^KOvg rj aqQvd^fxia 15 



26* 1. OLXLvvtSog die dem 
Sa^rdrama eigenthömliche Tanz- 
weise. 

2. Iv a^x%' S. e. 2. 

27* 8. «TTo Tnv a^riju ftTOf. 
Das äussere Aussehen {AabUm) na- 
meallicli des Schauspielers. 
^10. eig fiij^xog ä QQvd-fioV 
^axri fx^vog «v q «t n og. Ae- 
schylus hob die Gestalt der Schaa- 
spieier zu übermenschlicher Grösse, 
eine EinridituDg, die auch später 
von der griechuehea Traf^Sdia stets 
beibehalten worde. 

\ \ J f^i ß (i T a i g V ri k ot g ^ TT o - 
X ov fx €v o s komische üebertrei- 
Bong; wegen der hohen Sohlen des 
tragisehen Sehohes stelll er den 
Schauspieler dar, als süsse er avf 
ihm zu Pferde. 

11. 7J Q ö o (üTtov V n kg X e (^itt' 
Iris avuT tivofxivov fnixtC' 
uivog. Un das BbenaMss mit den 
hohen Schuhen herzustellen, erhielt 
auch der Kupf des Srhanspielers 
darch die über das gew ühniiche Mass 
kiaaDSrageudeperiiGkenartige Maske 



übermeuschlicho Höhe. 

12* ato fitt x€yi]v 6s äwVtamM. 
der Larve war weit aafgerisseo nad 

zor Verstürkung der Stimme trich- 
tcrforniip gestaltet. VgL JMigr. e. 1 1. 
Anachursis c. 23. 32. 

13.71 QoüT tqvi ff la »«tliroo- 
yaaxQfift«, Um aiae der Hohe 
entsprechende Dicke zu bewirken, 
wurde der Schauspieler an der Brust 
und am Leibe noch durch Kissen 
ausgepolstert. 

16. mg — lA^^/ocro. Die 
Dünnleibigkeit {linrov) des natür- 
lichen Menschen würde das Miss- 
verhäituiss der künstlichen Lange 
noch mehr haben hervortreten 
lassea. 

16. i^vo^tv n vTog xiXQU- 
ycog. Der Nachdruck liegt auf nv- 
Tog im Gegensatz zum Pantomimen, 
der nicht selbst singt, sondern nur 
das Gesuogeae darstellt Fast gans 
ebenso Aaaeharsis e. 23. »^«mj — 
iniyf'f/jfvoi nrtyy^Xoitt, Xf/rjVOTa 
nau/Li^yffifg , avroi 6 k iv6o- 
^£v/Li€ydXaTaix€XQdyeoav 



nEPl 0PXH2.Jb.U2:. 27—29. 



157 



yoJg, kavrbv avanXcüv aal xofrcfxXoJv, ivloze xal TteQKf' 
dtav %ä iafifieia, xal 70 dr^ aiaxiovov fielt^öwv vag ovfi" 
q>ogaQ xal fion^ g>€(nf^g vtcsv^wov ftaQi%tav eavrAp* 
[tcc yag aHa vöig Tcoiijratg ifiiXfjae tc^ tcoXXov ftore ye- 
ö vofjiivoig] ' Xtti fiixQ'' uivÖQO^dxrj rig r ^Exaßrj iariy 
q)0QriT6g i] ({iSi'y ozav di '^HQaxlijg avzog eiaeAS^tuy i^tovipöfj 
iTiikaitofÄßvog avzov xal fÄtjfce urpf ^^ovcrpf rv jteQLxeivcu 
alSead^eig gti^ to ^inaXoifi ooXoixlav ev cpgovti'v eixoTtog 
qHxitj av Tig vo Tcgayfia. xal yaQ ov, ofteQ h^exdlaig 28 
10 «f bQxri(y^i'iifj, TO avÖQag ayvag ywäixag f^ifÄeiaS'aif xot- 
vbv TOVTO yML zTjg ZQayqjölag /mI Tijg yiw^uijöiag l'yxXrj^a 
av «l'ij ' TiXeiovg yovv ev avTaig twv avÖQCJv ai yvväixeg- 
29« [r xMiMfidia öi xal %üv TtQoamvtav avztav %o tmayi-^f^ 



MtA Stißa$vov oihe opd* Snuf 
aO^puXmg iVtoTg vnoSr,uaai. 

1. i KVT 6v äv ax X(Z v xal 
xar axldüv. Nicht von deu Be- 
weguDgen des Körpers, soodera von 
der Stinme xa verstehen, tod 
den gebroeheDen (xlao)), weibisch 
zitterndeu, tremolirenden Tönen der 
höchsten und der tiefsten Stimm- 
lage. Vgl. Cic. de orat. I c. 59. 
9 M§ m — exeitare, — ab actOU- 
timo §em «§gue ad gravünmum 
sonum reeipere) d. i. bald he- 
ben, bald sinken lassen. Lu- 
cian tadelt am tragischen Schausjae- 
ler, dass er fast gaoz auf die Stinme 
als anssehliesslielies Büttel der Dar- 
stellnng angewiesen ist, wogegen 
die Bewegungen des Körpers, durch 
welche der Pantomiiue die gross te 
Anschanliehkelt erreiche, wegen des 
adiwerfaUigen Kostüms des Schau- 
spielers als Darsteliangsmittel zu- 
rücktreten müssten. 

l. iv£or€ xal n€^t'(^dü}vTä 
tttfißila, TTC^f^dcfi'Qiiisiogend.i. 
mit Gesang umgeben, singend 
vortragen. Auch der Vortrag des 
Dialogs (t« iafjßeTct s. zu de bist, 
cscr. c. 1) hat etwas Singendes. 
. 2. TO dil atüx^^'roif, S. zu 
' de hist eoDser. e. 10. 



2. fAtktaSßv räs trv/utpo- 
Qug. Die Partien, in welchen die 
Schauspieler allein sangen (tu äno 
axrjvrjg), so wie die Wechselgesäuge 
zwischen Chor und Schauspieler 
{xofÄuot ) traten in der Tragödie 
am häufigsten bei entscheidenden 
Schicksalswendnngen ein {ftvfMfo^ 

3. fiovris TTig (fbiviig V7i SV- 
^vvov naqi^füV kavTov. Der 
Sehanspieler ist nnr fBr die Stimne 

verantwortlich d. i. seine Knost be- 
schränkt sich lediglich auf den Vor- 
trag der Worte. S. das oben zu 
ittvTov dvccxXöjv Gesagte. 

5. fiixQi Coujunction. 

8. aoXoLxCav wie c. iJO; ur- 
sprünglieh ein Verstoss gegen die 
Sprachgesetze, hierin weiteren 
Sinne. Vgl. an rhet. praee. e. 17. 

Nigr. c. 31. 

28» 10. TO avdgas ovrag 
yvvatxaqutfielaO^ai., Vgl.c.2. 
Die Stelle ist wiebtig mr Feststel- 
lung 'der Thatsache, dass in den 
ersten Jahrhunderten die Pantomi- 
nieiikunst noch uicht von Frauen 
aui der tiühue ausgeübt wurde, was 
später, nameotlicb vom vierten 
Jabrb. an, sebr bänllg der Fall war. 
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AOTMläNOr 



Xaaxov ^iqoq tov tSQftvov avi^ vevofiixev, ola Jotwif 
xai Tißltjv %ai lAayeiqojv 7lQ6o^^)Tca^^ tb di zov OQxrjovov 
axi^f^ci (ig /uiv tlooiaiov %ai svTt^jtig ov% i^e Xd^ kiyuv 
d^la yitQ wig fi^ vvg>Xoig wvta, v6 di TtQoaianov ctvvo 
wg mdXliinw nai vt^ vmrmpihn^ dffafiari ioiytSg^ ov xe- 6 
X^vbg di wg ixeiva aXla avfifiefivycog' e'xei yag TtoXXovg 

80 Tovg VTtfQ avTOV ßowvrag. 30- 7cdXai f.itv yaQ oi avzoi 
TLal fjöov xai wqx^^^o ' ineiöi] mvov^iviov vb qiad'fia 
TTjv ijsörv ifCBtaqavcBv, Sfieivav i'öo^ev iiXXovs avtoig 

01 In^duv. 81* cci di vttad'iaHq noivai ipiqmiQOijg^ wu ot- If 
div %t SicnieKQtftipai rmv rgayiiuip al OQxr}<m%aiy nXtpf 
oTi, jtoiniXojteQaL avraL xal /to/Lv7ca0^60TeQai aal javQiag 

8S (ÄBiaßolag t'xovaai, 82. ei di fit] ivayoßviog rj OQX^^^^Qy 
ixeivipf elmi g^nj/n aitioPf to öo^at toig aycovo&ivaig 



et«r» iotxof. Unter ^^afja ist 
ier eioe fabula »olttM zu verste- 
hen, d. i. ein entweder ursprünp;Iich 
für die pauiomiiniscbe Darstellung 
verfertigtes, oder aus einer vorhan- 
deoeo TragSilie, RonSdie, Satyr- 
drana far die pantomimische Dar- 
stellung umgearbeitetes Stück. Vgl. 
c. 84. Seuec. suasor. 11 p. 20 ed. 
Bip. Silonem pantomimis fabula* 
»eriptin« t^fwt* Suet. Calig. c. 57. 
fantomimm Mnester tragoediam 
taltavü. quam olim \i nptolemus Iw 
dis^ qttibus rtx Mncedotmm Philip 
pus occiaua €Ht, egetat. Aroob. adv. 
gent. 4 tiagt. dass die Traehioieriaoea 
des Sophokles getanzt worden seieo. 
.4 u c h sind die in e i s t e n d e r c, 
37 — (il aufgeführten Stoffe 
dieselbe u,dievoDAeschylus, 
Sopliaiiie8,£Qripide8 oder an- 
dem Tragiliero nachweislich in 
ihren Dramen behaudelt 
worden sind. Vpl, c. (il. 

6. avfifAiuvxö <. Sidou. Apol- 
lin, carm. XaIII. ümm» fmt^ku», 
Cassiodor» I. 20. «ra tiUmto wuutü t i» 
lofuUur. 



6. I;irc< y^(f noXXoi/g toifs 
vnkg aÖTov ßomvtas nüailiiih 

der Chor. S. zu e. 2. 

30. TT« Aßt y^Q — (^Q- 

X o Orr o bezieht sich wohl nicht auf 
die Anlange der Tanzkunst im AU- 
geneifien, sondern aaf die der pa»- 
tomimischeu Kunst, welche von ihrer 
Heimath VrrtAtxT; genannt (Athen. I. 
p. 2n. d. r^f ()t /.uilt joCurv 6()/r)- 
atojg jf)s 7 r « Ä / X f] f xakovfjtivris 
7i(}utTog efCTjyriiTjg y(yavt Ba9-vX- 
Xot jtX($ttvd\t^Lg) nur bis anf 
Augustus zurückzuführen ist. Das 
ov TittXtttc. 34 steht mit dieser Er- 
klärung nicht im W iderspruch. 

81* Id. ino^iotif ^mfu^ 
menta. 

10. a jUifOT ^Qoi ^Tragödie und 
Fantomimus; die Koniiidie wird 
wenig oder gar nicht bei der c. 26 
angekündigten Zusaanenstellang 
der Vorzüge berücksichtigt. 

10. Ol S Tt iSittXfyQijti^' 
Vai T (äv T " ay ix(ov. S zu c. 6 1 . 

12. nokvnaihiax i{>ai. V^l. 
c. Sö. itetS'* Süov ijtfovs »al n»" 
S'O V ^ f 'iiÖHxrt>xr]. 

82« 13 Ivaytavia, S. » c. 2. 
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naleia&ai. im MyBiVy Sri noXtg h ^haXitjc tov Xalxidi- 

avToJg ayCyvi TtQoazid'eiKev. 

88« ^E^iha di aoi ivcavd-a ^di^ itTCoXoyi^aaad-ai vniq 88 

firi do^av ayvoiag rj ctfjtad^iag Tvagdaxiofiai' av yaq fte 
kilrj&€v OTL TvoXXol TiQO f)fÄ(Zv Tieql OQxtfOecog ovyyeyqa- 
q>6Teg trjv jtXeiaxrpf diazQißrjv z^g yQaq>i^ ircoii^ayfo 
navza %^ OQXi^uiiq td eidr] hte^iovzeg %al ovofjiaTa ov- 

lOiroiy ytataXiyovreg xat o^a knuxim^ xai vq>* ovov evgidtf^ 
Ttokvfia^eiag Tavrrjv htlÖBL^iv f)yovfAsifoi Tcagt^eiv. lyü 
di ftaXiara (tiev xr^v 7C€qI zavra q)i?^0Ti/^lav ajceLQ6'/.ak6i' 
re %al oiln/uaO'fj Kai ifiavTaj axaigov oiofiai elvai xai did 
vovxo TtagifjiLU. 34« aneixa de nctKeivo ae d^im ivroelv 84 

15 %ai fiSfiy^d'ai, ort (loi vvv ob naaav of^iynv nqoMiTai 
yepeaXoyetv, ovöi zoviov top tnumov vfrearrjadfirjv z<^ 
X6y€p oQxrjOBmv ovofictra iitaTaQiO^/.ii]aaad'ai nXijv oatav 
iv ctQxjj oXiytov iTreuvro^ijV zag yevLYXoTtqag airwv tcqo- 
XUQLodiievog' aAAa xo ye Iv xqj JcaqovxL (loi, xeq>dXaiov 

20 xov Xoyov xovTo iaxi xrjv vvv Of^tfliv wx^&nwüov iTtai- 
pi0ai med Sei^m oaa iv ctvx^ xeqjtva mal xQ/iqaiiia neQi' 
Xaßotaa l'x^iy ov Ttdlai dg^afuvij e.g xoaovvov wiXlog 
iuiöiöomi., dlXd Koid xov ^eßaoxov ^dXiaxa' ai fiiv 



Xttlxi^ txov y^vovg r ciQi- 
(frii wahrscheinlich Neapel, Pflaoz- 
fltadt vou Ktuna ia Gampaaieo, 
waleiies die iltosto Roloaie der 
Chalcideos«!' war. 

8B» 8. rrjv nXeitfTijv dttt" 
TQißfjv Trjg yQafffjg ino^iq^ 
auvTo. Vgl de bist. cscr. c. 59. 

18. oiptfiad-^ aosprochs- 
voll, aamassend. Ueber deo Ur- 
sprung!; dieser Bedeutuog vgl. Cic. ad 
div. 9, lü. ox^iuaf^fTg qwm nfttm- 
tolentea, non ignoras. 

84» 20. jriv vvv c^jfijtfftV 
xud-Büx&üuv die Paotomi- 
niik. 



33. imSiSova^. S. c. 14. 

2i. xar ar 6v Zi ßnar 6v. Die 
Erfindung der Pautouiimeukuiist 
wird Pyladds uod tiathyllus uuter 
Aofiistäs Bii^eseluriebeo Athen. I. f, 
20. ToiTov TW Ba^v Xkov (f'tfitv 
'ji^tnovixog Mal ITv la<^r}v^ — 
TTiv *[t tt Itxtjv (so ist statt rga- 
'^txijv zu leseu). Vgl zu c 30. 

OQX^^t'^ (rv(TT1^<7tttS>HtU ijt Trjs XU' 

xgaytxrjey ^ ixaXeito fjLtu<Xeiu^ 
Xftl Trjg CftTVQixrgy ^ fX^ytro 
aixi'vvis* Batbyilus zeichoete sich 
besoaders ia deo kenieehea viid 
salyrttdieD, Pylades io den tragi- 
sebeD FaDtomimeo ans. 
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yctq TVQiüTai ixeivai oiaTceg rivig ^itai xal d-eiueXia Ttjg 
OQX^^^^S ^fOaVy vi) di avd'os cxvrrjg xal vcv zekeciTorov 
ntt^oVf oCftBQ vvv (mUata ig v6 angofnoeeov aTtoverels' 
crrae, vovro vvr 6 ^(ÄheQos loyog dieSi(fX9f€ci ftageig 
&eQ(xavoTQiCBiv nuxl yiQovw oqyelüd'ai xcet vaXht wg firj- 5 
div Ti] vvv Tavrt] I'tl ngoo/f/iorza ' uvöe yaq e%€ivo to 
0Qvyiov OQXT^oecDg eiöog ^agoiviov nuxi aviiTtonL- 
uthw (wua fii&tjg yiyvcfieyctp^ iyQoUwv jtoUchug ftgbg 
cniXr^fiä yvmixaiov oq%ovfjiiv^av 0q>6dQa Tuxficenj^ tci^ 
Si^ftma xat vvv eti vatg aygoinlaig htmoXatov, vn lo 
ayvoiag TraQiliTzov, all' otl ^r^dtv lalia zrj vvv oqx'^- 
aei yLOivcovei. xai yaq 6 ItkaTUv iv zöig Nof-ioig tcl /ueV 
%iva eidri kTtaivet zctvn^, tcc ds Ttaw iata^iol dimgühf 
€cvva €g %z %o T^q^tvhfv mal to x^^ifiov mal anekavvaiv 
enjmav za «rax^/^oyeore^a, Ttgorificuv di xai dttvfiäC/iaiv 15 

35 35. -Ä!«^ TtEQi fisv ai/tfjg OQyqoeiag Tooavza' zo y^g 



5. &€Q u c( 'i' (TTQl^e i v{\ oa S^iQ- 
fxaOTQig die Zauge) undy^Qavov 
6Qj(€ta&at, eiazelae Tauzbil- 
der (a/^'^ara), welehe nnr robo Ao- 
fange der spater kunstvoll ausgebil- 
detcü Darstelluug mythischer und 
historischer Stofl'e durch den Tanz 
waren, zum Theil Volks tanze. Poll. 
IV. 102. reehnet (wie Athen. XIV. 
629 d.) das S-egfiaVargiCftv unter 
die h'Tovcc (hertige leidenschaftliche) 
oQ/riiuKTct ; allein seine Erklärung 
^ ^«^^«i/aroij ni}drjTix6v giebt 
VHS kein ansdiaididies Bild. Viel-> 
lakdit haben wir uns einen Tanz 
zu denken, der im Ganzen eine 
grosse, auf- und zugeheude Feuer- 
zange darstellte, so dass zugleich 
die Bewegungen jedes einzelnen 
IftUEers kreuzsprungartig im Klei- 
nen dieselbe Gestalt zeigte. Eustath. 
zu Odyss. VIII. p. 1161. «J'«7r?;flij- 
ffavTts ^ii iipos nQÖ tov xaT£v£' 
X^vtti inl yrjv nuQaXXayas nok" 
lue (Entrechat) Toig noalv inol- 

— Deutlicher ist das yäQavovoQ- 



XiTod-at, ein Tanz, welcher im 
Halbkreis mit Hegemouen an beiden 
Flügeln ausgeführt, den Flug der 
Knudoke dantelll. Sein Uiming 
wird auf Theseus zurndLgeillkit. 
Poll, IV. 101. T^J' iU yfgavov xa- 
Tu TiXrjd-og MQxovvTO, 'ixaarog t(p 
ixoioTff) xaju aioi^oVy tcc axQtt 
ixvw^w&iv rwv riyefi6imv fj^v^ 
TtaVj r£v nsQl SrjaiaTrQtaTav 
ntgi TOV /i^Xiov ßoj/uöv anouiuri- 
aafxfvtüv TJiv ano tov uiaßvgCv- 
Sov ^io6ov. 

10. Tals dygOLxCais ini- 
noiai^ov, auf dem Lande 

k&u f i g V 0 r k 0 m m e n d' wie Timon 
c. 9. X6y(ov €Qi(f€s InfTToXaaaV 
avToTg ; sonst auch mit h' Peregr. 
c. 19. voaoi iv noXX(iJ T(p tt^ij- 
intTtSlaCov, Anders Rhet. 
praee. e. 26. 

11. oTi fifiSäv, S.zaadv. in- 

doct. c. 5. 

12. o JTXccTMv ilf Toig v6' 
fi oigWl 814 tr. 

35^ 17. negl f*€V ai/T'^s OQ- 
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Ttdvta iTta^iovra lAVfiivuv %w loyov anu^oTLaXov, o di 

dieifiiy wg fia&jjg ov iwv ^qdlioy xal twv eifteiaxeiQiOTcjv 
Qvaav Tfjv rix^rjv, aXla Ttaarjg rcaidevoEug ig to ox^d- 

i^jg iwl fiefQiKtjg xat t^q 0^ g>iXoa<Hplas iuHiava, tb 

srBQUQylap mtaiQov avtfj vepofWMP, ov /u^v oudi ^r/vo- 
10 Qmrjg acpeGctjÄßv, akla xal Tavvr^g ^erexei^, xa^* oqop 
ijd-ovg TS Kai Ttdd'ovg irccdeiXTiKi^ iavip, mp yuai oi ^^o-' 
yXixovrai. ov% arci^UMtai di aal yQ(upi%fjg uai ^ska* 
auK^f iMa tuu ti^p ip ttmaig ^igv^fdap fiäXuna fw 
fÄOVfiipTi (paiptm, wg fifjöip ifislno /äi^tb 0eidlap axnt,g 
15 lintllrip elvai doxeiv. 86. ^Qo Ttdvnov di Mvrjfio- 
avvTjv Äal Trjv ^vyoftiqa avT% JlokvfiPiap ükmp ex^^ 
ai/t^ Ttgoy^itai nal fief^v^aS^ai Tcaifforai, SatoPTfap' xof« 
yaq tot top 'OfÄrjQiTiov KdXxavwa %bp o^jpiyn^ ü&imi 
„«c t iivta w % iac6fiam ft^ t iipva," log jur}- 
ctvvoip dtaka^Biv^ aX^ elvai 7cq6x€i^p tijv fivrjfxijv 
avTcov. xal t6 fiiv xeqxxkaiov r^g VTvooxiaetog, jui^ir^ix^ 
%ig ioTip imanjfAii xat deinTin^ wi Toh ippoijS'iprmp 

R nuvrtov insofern er das ganze 
Gebiet der My tholog^ie und Geschieh- 
te, aas welchem die Pantomimik ihre 
DtntellwigM antlekit, beherrschen 
mua. Vgl e. 37 

r«. S. zu Pisc. c. 3. 

19. rar' ioPTtt, Hemer IL 170. 

21. VTT ofT-/ /^(TitugVnkeissnngf 
was die Kuost leisten will d. i 
der Zweck, die Aufgabe. 

22. ut,firitix^ — Oaffjjr IGT i- 
x^. Der Gegeostend, auf welchen 
sich die fAfurjais, ^iii$sn. s. w. be- 
zieht, sind aie Mythen, die vom Chore 
mit Instrumentalbegleitung vorge- 
tragen ood vom Pantomiffleu durch 

U 



yi^ottos ohne Artikel: die Tanz- 
kunst an und fiirsich. 

x^v die drei Hauptdiscipliae« 4ar 
grieehischen Philosophie. 

iariv. S. zu c. 31. 

36« 15. MvnfAOQvvnv die 
Mutter der Musen. 

16. Jlokv fiv sonst die Göttin 
der emlea und gottesdieastUelieB 
Gesinge; hier allgaieiner als I i e - 

der-, also mythen reiche Göttin. 

17. n QQHikTai ■*« pruptti' 
tum e$t. 

17. fji€fxvrja&'a$ n t^^ärai 
Somnorhrodt, Laelaa ffi. S. Atii. 
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Sqoj Tovto itm vi wtJ hqyr^ata^ inbQovteMf ipt^inv 
ciiy, yvcovai re ta deovra ymI fQiLirjvevoai avra' egfif}- 

37 veiav de vvv x^v caq^i^veiav vtav axw^^^ liyta, 87* ^ 5 
de ftäaa %^ Soyti) xo^iyyfcr ^ TrreXmct idiro^/« iavlv, wg 

ft^BTteiag i^Sei^ig' itfgo yag x^ovg evdvgnalt^ nqurcrig 
Tov y,6(Jiiov yevi(r€a)g OQ^df^ieiov XQ^ airvov artovra eide- 
vai CLXQi ttov navcc zipf KXeoJtdzgav rrp» u^lyvirxictv, rov^ 10 
tf^ yaq Tt^ dwan^fictTL neQicoQiadxii} ^fuv ^ %ov i^iiaTov 
nohofiA^Bia iunl vi diit fiiaov ftdhinet {«mo, Ov^ov 
TOjujJv, l4q)QodiTr]g yovdg, TiTavtav f^dyrjv, Jiog yewt]' 
aiVj ^Peag aTraTtjy, Xld'ov vnoßoXrp', Kqovov deaf-id, tov 

38 '^f^'^ TQi(x)v ddelcpiov v.lijQov. 38^ elra e^^g Fiydniov 15 
iTtavdavaotVj Tcvqbg Y^fcqVy av&gmtwv ttXiaiv^ JlQih' 
fAffi^fäg niloffiVj ^'E^onog laxv^ inati^f nal fitvA 
tafkte J^hm ftldnpf xal JipMvg wKvag ital Hß&omtg 
dvaiQtfftp nai TtvmB iTtißovXrjv %al ro f.iiaov r^? yfig 

Bewegungeo des Körpers dargestellt wurde , so vermied man natürlich 

werden. Wegen couf tiviaxixri vgl. auch in der bildlicheB DarsteUiuig 

e. 62. allo Politik, Ueber «ar« s. ao e. 7. 
1. 67tiQ 6 OovxvSCfris — ij. OdaavodTOunv — «»- 

?y>7j. II. 60 spricht Perikles xnC- gtrafio. 

OS ovSevos otofiM naawp «W dem Meeresschaum 

MVrifi««« wmOra, <fU6noUgTi ^ ^ ,\ '-J' 

DraelMy waleifii* tvii Apollo bosiogt 



xai /()7;M«r<»i' xofiaafov. S. zu de 

hist. coascr. c. 34. Rhet. praec. c. 1. ■^'~».w«««,r tvo i^yvuov^w^ 

6.Vo^?y/7der Stoff (App.- verherrlicht worden i.t der Aus- 
rat), ^rsp>ÜDglich das was zur Iiis- f »«^»«P;*«»^* der meisten Feste uad 
rüstang eiaea Chorea geUefert voo Delphi, 
wurde. 1^- Tirvov intßovXuVt 

10. oLXQ*' xar« T«y gegen iLeto, wofür er durch die 

KleonatQav. Nicht ohne poU- ihrer Kinder gestraft wird, 

tische Gründe scheint die Kaiserzeit 19. t 6 n^(Tov g yijs — r w r 

ganz von der Darstellung ausge- a c r cur. Zeus hatte von beiden En- 

scUtwsea za sein. Zog man die Fan- den der £rde zugleich Adler ahOie- 

loBiinea öberhai^t danwegen voi^ goa loimoi, die in MpÜ 



wen ui üuMn oidit geeproehoB getrolTea waroo, woraus mtM er- 



BEPI OFXMSmiS. 37-40. 



1«3 



tovToig yuxl rijv fisydltjv STt' sxeivov [rov ßiov] vavayiav 
y.al XccQvayux fulav leiipavov tov avd'Qwrceiov ytvovg q)V' 

oaa ^H^pai0m> %ai *E^^c9tt9fiQv tumI vi^ Sqip ftsQt 
Jiovitfav aficporigag rag yovag xal oaa tzbqI '^d-tjvag Hat 
otfflf ftegl "^HcpaiaTov '/,al Eqix^ovIov y,al Trjv bqiv Tijv Ttegi 

4/1^ iScu^tag ü %r,v Jijf4.ijsi^ islAfnjpf mal KA(^ 
üiv %ai JTp^co^ ^eyiav nah TqimoHfAOv yecoqyiw xal 
^iKaglov ctfiTcsXovQyiav aal ttjv ^Hgiyovrjg avf^g/OQccv, y,al 
00a 7V€qI Bogiov xat oaa Ttaql 'QgeiSviag %al Orjaetog xai 



kannte, dass dort der lifttelpankt 
der Erde {6/u(paX6s). 

39. 4. Ya XX o V an agay fxov. 
^laxxos hier = Bax^ost wahrend 
er aopist als Sohn des Zeus und der 
Deneter von dem thebanischen Bac- 
chüÄnntcrsrhieden wird. Nach einer 
Sage zerstückelten die Titanen den 
Leichnam des IHonysos anf demZnge 
doreh I■diei^. MrfiMi die MtU ie 
einen Kessel and genossen dtvon; 
dmnohngeachtet wurde - der Gott 
durch Rhea oder durch Demeter wie- 
derhergestellt uod geheilt. 

5. "Hgae iolov iaftanigattf 
SeiMl«. 

7. ntQ\ xi\g^ArT ixilq. Der 
Streit der Athene und des Poseidon 
wurde vom athenischen Bcros.Erich- 
thonies beigelegt, welcher nndi 
Vertreibaag des Königs von Athen 
Amphiktion den Dienst der Athene 
einHihrte und ihr einen Tempel auf 
der Borg (Erechtheum) baute, wo 
Min Dienet mit dem der Athene und 
des Poseidon gemeiasehaimeh war. 

8. Idli^^od^iov — xoCbiv. 
Sohn des Poseidon und der Nymphe 
Baryte. Ares tödtet ihn, weil er sei- 
ner Tochter Alkippe Gewalt ange- 



than, wird auf Poseidons Klage von 

den zwölf Göttern auf dem Areopa§ 
gerichtet und freigesprochen. 

40« U. K(Xiov S6vUv, Er 
nahm die Demeter aof ihrer Reise 
gastlich auf und erbaut auf ihr Ge- 
heiss der Göttin ein Heili^thum in 
Eleusis, dessen Priester er wird. 

11. TQcnj. y€üjQy. S. zu 
tollte e. 15. 

12. Ylr«r^/oi; — avfjKpoQav, 
Ikaros aus Athen erhält von Diony- 
sos, weil er ihn gastlich aufgenom- 
meoji den Wein und pflanzt den er- 
iten Weiastodk: , fOirt SeUSnehe 
Wein auf einem Wagen herum und 
verlheilt dio Gabo. Hirten, die ihre 
von Wein berauschten Genossen für 
vergiftet hielten, tödtetea ihn und 
begroben'Uin anter einein Banme. Bri- 
gone, seine Tochter, die ihn suchte, 
fand endlich sein Grab durch seinen 
treuen Hund M'ara geleitet und erhing 
sich aus BetrübDiss au dem Baume. 

18. oaa mgl jBo^/oii — *A* 
Qsi&vCets, Orelthyla, Tochter des 
Erechtheus, von Boreas entfuhrt, 
als sie mit den Töchtern des Kekrops 
Blumen pflückte und spielte, wird 
KöDigin der Winde. 

11* 
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eag g)vyi]v %al tag *EQ€xS'€(t)g ■S-vyctriQag xai f»g JTm^ 
diovogy a t€ iv S^qxi] ertad-ov ycal eTtga^av eira 6 I^tlcc- 
fiag xai ^ 0vkkig aal ^ TtQori^ de ^E^vrjg aQjcayij 
not ^ atQaveia tarv Jioaxoigtav iTtt t^v ftohv xal tb 

oXiya naw deiy^atog evexa ix Jtokkw %wv TtagaleXeifj." 
41 iieviav di^k&ov, 41. d« Miyaqa aal Nlaog -Aal 2%vXa 
%al fcoQ<pvQovg nkomofiog nal MLvtoog Troifog %al Tttqi viji» 



1. Taf^EQ(/xh^a)^d-vy((T^- 

Sus, Brechtheus vod Atbeo wird 
oreh BoBolMf von Rlawit ke- 
dräof^ Der itlpMuüw ApoQ ver- 
heisst den Sieg, wena eine seiner 
Töchter sich für das Vaterla od opfer- 
te. Motter und Tochter, Praxithea 
und Caifhoni«, nmtk Anders eodi die 
Sehweitern der Ckthonia, Protoge- 
neia und Pandora, wetteiferten in 
aufopfernder Liebe zum Vaterlande 
und EoiDolpofi unterlief^. 

nnd Mkna, TSehter des Pandion^RS- 

nigs von Athen ; ihre Verwandlung 
in Vö^l. Oyid. met. VI. 412—674. 

2. o^Aitdutts — 4»vXlig, A., 
Solln des Tneseos, der mit t/A- 
oem Bruder Demophon nach Troja 
zieht und nach seiner Rück- 
kehr mit diesem zur Herrschaft 
gelangt. Er oder nach Anderen 
Denoplion gelobte der Phyllit , ab 
sie von Ilios aus bei iumn Va- 
ter, dem Könige Sithon von Thra- 
cien, eingekehrt, an einem be- 
stimmten Tage von Athen zur Ver- 
niUnng nit ihr nrneksnkehren. 
Da er verhindert war, seio Wort zu 
halten, erhing sie sich und wurde in 
einen Maodelbaum verwandelt. 

3. ij n gor ioa — r^g '£Xi' 
vi^C uQTtayri -^noXtv» Manof' 
zählte fogar von einer dreimaligen 
Eotfnhmng. Mit der enten wird 



sonst die bekannteste nach Troja ge- 
meint; hier ist, wie der Zuaam- 
■enhnng zeigt, die dnrek Itenne 
sn rerstehen, der sie in ApUdna 
seiner Mntter Aethra anvertraute. 
Darauf zogen die Dioskuren nach 
Athen (r^v nöJuv), dann als sie er- 
fiAren, daes Helena in ApUdna ver- 
wahrt würde, dorlUn nnd fiilirten 
sie mit sich hinw^. 

4. TO 'iriTtoXvTov Ttd&Og 
Sohn des Theseus von der Stief- 
natter Phädra verlänmdet. 

5. ^HgaxXeiitiv xä&o6oe» 
Ritakhehr in den Peloponaet. 

41« 9. Ntüoi-^itxaQtttrtn, 
Nisos, König von Megara, Vater der 
Skylla. Als Minos auf dem Ztip^e 
(tto^k);) nach Athen auch Megara 
wegnahm, starb Misos, weil seine 
Toebter, die Minos Uebgewonnnn 
batte, Iba dai purpurne oder goUne 
Haar auszog, das sich mitten auf 
dem Haupte befand nnd an dem sein 
Leben hing. Minos aber bindet sie, 
naebdem er Megara ge n on w e n , bei 
den Beinen an seinem SdülT nn (vre- 
Qi rriy iv^Qyirtv axttQKTTfa) nnd 
schleift sie hinter sich durchs Meer, 
bis sie in das bekannte Ungeheoer 
verwandelt wnrde. 

uiraßolij, S. Ovid. Metaa. III. 
1—130. 



uEPi opxja^Biu;. 41—43. 
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iMtl Käö^ov elg dqwuma fiUsaßoXij xa^ fg^og 

%cg ovrov Nioßrjg rj f^eyaXavxw mal ^ inl %^ nip&ei 

5 oiyi] v.al ra nev-d-ecag ytal l^Kvaicovog nai Oldluodog 
xat ri tuiv 7taid<av oq>ayrj xal ^HQtty,krjg ovv volg a^Xoig 

TO» BMsQOcpovjrjv woil S^»ißO€W nai ^Hkicv (laxrjv 
10 xa^ Tlooeidaivog, xat ^ctct tavra irjv l^d^a^avrog f^aviav 
y.ai Twv Neq)ehjg Ttaiöiov iTti tov xqiov T7]v ÖLaigiov 
(fvyrjvy ^Ivovg /ml Melixegtav inodoxrjv. 43. Inl zovroig 48 
Ta IWiMtidiiv xai Mm^^i %ai %a h awaig nai ff(fQ 
wpy ^Ivaxog %ai 'iw mal 6 qfQovgog avf% ^Qyog nuxl 
15 l^TQSvg xixt QvioTifjg xai uitqonr}^ xat to x^^ovv agviov 



1er iViob€. 



2. nqoq X vQttv 
durch Aiuphiou, Gemahl d( 

3. ^avCa t o v t fi/ on o i o v. 
AmphioD nabiB sich wef^eo des Todes 
MIMT Riadtr das Ltftün. 

Tusc. disp. in. 26. JftMf ßngilur 
lapidea propter ßetemum , oredo, in 
luctu siUntimm, Ovid. Met. VI. 
146—312. 

5. r« Jltv^tiog. S. s« Pise. 
e. 2. (» BaxxM des Enripides). 
ft.U«T«/»yoc. BnkAldMKad- 

mos, der g^rosse Jäger, der von sei- 
nen eignen Hunden auf dem Berge 
Kithäroa zerrissen wurde. S. Ovid. 

m. 155 ff. 

^ rtiv nttiSmv awayij. 
Der Zweikampf uud Tod dtr Briider 
Polyneikes und Eteokles. 

42. S.Tiivrkavxtji' —KQi- 
ovT a, Glauke, Tochter des koria- 
thisdiea RSaift Kreon, um dercnt- 
wQka Juoa Medet vflntiaw. 8. 
e. 80. 

9. BElX€Q0(f6vTi]v (Hippo- 
uoos, Sohn des Glaukos, sein Urias- 
briaf aa JolMiti8| RSaig ia Lyoien ;) 



xal )'^/So«ar(Anteia). Ii. VI. 

150 If. (BsXXsQOff ovTTis ood 
vtßoLa von Euripides.) 

a€ i6 iSr OS MVi dea Amita voa Ro- 
rinth, des Briareos. 

10. TTiv l4^ydfxuvTog ua- 
V iav — V no6 o^r^v. Athamas, 
R5a% des niayeise&ea Ordiome- 
uos in Böotien gerieth durch Hera 
in Wahnsinn, weü er und seine 
Gemahlin luo, Tochter des Kad- 
mos, den Sohu der Semcle Diony- 
sos M rieh aar Brxiehuag aufge> 
nommen kattoa, und verfolgte Ino 
mit ihrem Sohn Melikcrtes. Diese 
stürzten sich ins Meer, fanden dort 
Aufoahme {vnoSoxri) und worden 
1« MeerpSttera, lao als Leuketfeea 
nad Melikertes als PalSmoa, erho- 
ben. — Nephele, die erste Gemah- 
lin des Athamas ; ihre Kinder Phri- 
xos uud Helle, {^Ad^ttfxas von Ae- 
sehylus uad SoahoUes, 4»Qi^oe voa 
Sophokles und Eaiipides.) 

43. 14. "iVttYOi — jiQyO£. 

S. Ovid. I. 610 ffV 

15. 'AiQonti — agviov. A., 
IfiakeUa dee Minos» GenahllB des 
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TeeaSvTtov axacpia ycal ItivTiySvffg Sia rccika %al Met'OL- 5 
^^'Mtog OTtwleia. 44. xat ra iv N€iue(^ öi r 'YipLitvh] Kai 

citog yiwrjaiv utal fdy iftt tug FoQyovag tD&ho^ cam^ 
^^TjQrjfjihov , olKeia xal rj ^Id'tOTtiKT) di^yrjaig, Kaa- 10 
oUnBLCi /Ml L4vÖQ0(.dda '/,ai Krjipevg, ovg xal aoTQOig 



Pleisthenes, Mütter des Agamemnon 

und Meoelaos, nach Pleisthenes* Tode 
Gemahlin des Atreus (vgl. dagegen 
de hiät. cooler, c. 8), der sie als 
seiiie eigaeii SShne anfieog. Das 
goldne Lamm, in dessaa Besitz Atrens 
ist, sichert ihm die von Thyesles 
angefochtene Herrschaft. Desshalb 
entwendet es ihm dieser mit Hülfe 
der ontrenen Aerope. 

1. IleX 071 Sias yufiog mit 
ihrem Vater Thyestes; ihr Sohn 
Aegisthos. 

3. j} — ax^atiCa gegen The- 
ben. 

3. ^ Twv tphyaStav ~ vno- 
^oyi^. Tydeus ans Kalydon, Poly- 
neixes aus Theben flüchtig, wurden 
vom Adrastos, König von Argos, 
anfgenemnen nad seine Sehwieger- 
söhne. 

4. o^tt' avToTs xQV^f'-^S- 
Das Orakel hatte verkündigt, Adra- 
stos werde seine Töchter mit einem 
Sber ttod mit önem LSwea verbin- 
den. Tydeus trug den Eber, Poly- 
aeikes den Löwco auf dem Schilde. 

5. Mivotx^üjg dncüXfia 
nicht der Vater, sondern der Sohn 
des Kreon. Da TIreslas geweissagt 
hatte, die Thebaner wirden gegen 
die Sieben siegen, wenn Meuokeos 
sich selbst opferte, so tödtete er 
sich vor der Stadt. 



44. 6. 4 *Y%lfi7ivlri xal 
liQX^f^oQog. Anf dem Zuge 
gegen Theben kamen die Sieben 
nach Nemea, wo Lyknrgus herrsch- 
te« Hypsipyle zeigte ihoen eine 
Qnelle und legt das ihr anvertrante 
Kind, den Sohn des Lykorgus, 0- 
pheltes, so lange ios Gras. Eine 
Schlange tödtet es. Amphiaraus er- 
kennt in dem SeUeicsale des Knaben 
dü Veneieban seines eignen Unter- 
gangs und nennt ihn liQx^/noQog. 
Ihm zu Ehren wurden die NemeiAekea 
Kampfs^iele gegründet. 

aiy. II. XIV. 319. Hör. Od. III. 16. 

Zu naq^h'ivmq vgl. c. 46. 

8. Ilh qo iojg — nQorjQTjju^- 
vov. Perseus, Sohn der Danae, 
der aof daa Geheiss des Polydek- 
tes unter denr Schatze des Hermes 
und der Athene den Kampf gegen 
die Gorgonen besteht. Die älteste 
Ueberlieferung kannte nur eine 
Gergo, Medttsa. 

Kepheos, König von Aethiopien. Die 
Vermessenheit seiner Gemahlin Kas- 
siepeia zu strafen, welche mit den 
Nymphen an SdiVabelt wetteifert, 
sendet Poseidon ein Meeruogeheaer, 
von welchem nur darch Opferung 
der Tochter Andromeda Befreiung 
zu erwarten war. Perseus tödtet 
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%QMrM mt^ix/tf^ cor ^Ywm^w wi w %w !4a^Qlhih 
vog Jnvegfiumpf Zig)VQov Tujtt v7to dia^i^ %ov fiu^ 

5 Qaxiov a(fayrjV xal t6 £z zov aiixaxog avd'os '^^^ 
amiy aläQovoixv iuf^y^wp^i^^ )^ v^v TvvddqBU) avaaza- 
aiv '/.al TTjv Jiög Bftl to6$^ iMw' l^axhjTViOv OQ^rp^' m 

fueni 9^ it0l tArilio xgiaiv» 46. vofiiaviov yoQ Tfj M 

10 ^7caQTtaTL7iij ioTogli^ y,al zip' iXiaM v oi vrjq^OaLj Tvolhjy 
ovoav xal TtoXvTtQooiOTtov' %ad^ ey^aozov yovv tcov Ixel 
TteaovTwv dgäi-ia Tjj oy.ipf^ TtgoTieiTm' '/al fÄt^vr^ad^ai del 

hf xöig voifTOig y£yEvi]^ivfav Ttal rrjg Alvttüv ftXavi^g nuzi 

15 Jcdovg tQwzog^ tov ovy. aXloTQia ycal ta tcbql ibv ^Oqi" 
aTt]v ÖQa^axa xal ra iv ^yt^vd-l^i T]QiOL xetoX^rif-ieva. 
OVH a7t(i)öa da ytal ra ttqo vovtcov^ folg Ihaxolg 

avyyep^^ tti^iXkifag h Skvqi^ Ttag^ivevaiQ nai 'Oövaasog 

das Ungeheuer uud befreit Audro- 
meda. 

45* 3. TTCf^^j^era» wie c. 23. 

3. JOV a X IV !i ov — fnc- 
yQC((f7jv. Zephyros trieb aus Eifer- 
sucht die von Apollo geworfene I)is- 
knsiclieibe gegeu d^s Haupt des 
fldktett HyaJcijithM, An» sdaen 
JUnto iprosste die Blume gleicheo 
Namens, iu deren Biätterstreifen 
der VVehruf des Apollo AI, AI zu 
lesen ist. 

6. Tt^v Tvvdaoew dvaar a- 
üt9 — bgyiiv, T,j GenaU 4er 
Leda, soll dnrek AsUepios von den 
IMten erweckt worden sein. 

unterschieden von der jtQOti^a — 

aQTTttyi] c, 40. 

46» 11. xaO' exuOTovjüiv 

anri9§ n^xMtttLi d. i. so viel 
Hanptpersoneoi so vielDra- 



m e u. Vgl.c. 54.60.63. Diese Dramen 
aber worden den pantominisdiea 

Darstellungen zu Grunde gelegt. S. 

zu c. 29. Dio Cass. XVI. 17. xctl o>q- 

öias vnixqlvavto. Die Panto- 
mimik wurzelt also ganz in 
der dramatiscken Poesie der 

Griechen. 

16. TU Zxv&£({ — T£- 

joky.ri^ivct in Tauris, König 
Theas nnd Iphigenie. 

18. *Axi'i')>ioi( — naqd^i' 
V6 vatg bei den Töchtern des Ly- 
komedes, bei welchen Thetis ihn in 
Frauenkleideru verborgen hielt, 
damit er nicht am Züge gegen Troja 
Theii nähme ; nachhomerische Sage. 

18. V<^v(fa^(og fKtvttt. Er 
pflügt mit Esel und Stier und säet 
Salz; Ueberführung durch Palame- 
des, der ihm Telemachns vor den 
Pflug legt. 

19. ^iloxT^Tov i^iifi^« auf 
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IQS MYKIAüOY 

aetog TtXeanj wxl Kii^t} xal TfjXiyavag tmxI ^ Aiok&v fcSfr 

' ifm TtiKOQiag* %al ^pi TCvtw¥ 17 nutrtt IliBÜLeifiJjdcvg Im-' 

ßovkrj %al fj NavTtXiov o^yrj aal f ^YavTog ficcyia xai fj 

47 d-ctreQOv iv ta7g Ttixqaig arrdkeia, 47. i'x^i TtoXkag xat fj 5 
^HXig iupOQfiitg töig OQXBlad^aL Tteigiofievoig, vbv OirO' 
fictoy^ Mv^lhjfWy %ov K^ifW^ tof JUxf wvg nqii' 

48 vavg ^OXvfiftum^ aytopiatag, 48. ftoXh^ ital ^ naw 
'ägitaSlop fiV&oXoyia, Jatpvqg q>vyi^y KaXltinovg S-rj^ 
giofcig^ KBwavquv jtaQOivia iMtl Ilavog yomi, l4kq>€iov 10 



Lemoos wcg^eo eines FussgeschwU- 
res anf dem Zuge nadi Troj« sn- 

rfickgelassen. 

1. Tri ^^yovog Soho des Odys- 
seas und der Girce, der seiaea Vater 
anfsneht, anf Ithaka mit ihm in Streit 
gerftth und ihn ersticht. Daher jnw*- 
riek^ Hffr. od. III. 29, 8. 

3. J7 xor« Tfa Itt^i rj^ovg 
i 71 1 ß o V If] — o()yi^. iNauplios, 
Köuig > on Euböa zündete, weil sein 
Soha Pa lamaiB i dnreh Dleiiodet und 
Odysseus des Verraths an Priamos 
falschlich angeklagt und gesteinigt 
worden war, an der gelahriichsten 
Stelle der Küste Fackelo an, als 
die Grieehen von Dies heimkehrten; 
Schiffbrach. 

4. 17 Aiavtog fxavCa weil die 
Waffen des Achill nicht ihm, sondern 
dem Odysseus zugesprochen worden 
warea. 

4. jj ^arigov — antiltta 
Ajax des Oileus Sohn wegen des 
au dem Bilde der Athene und ihrer 
Prieelerio verübten Frevels bei der 
Heinkehr von Sturme an die kaphn- 
relsebea Felien getrieben, aeheiterttt 
nad ging unter. 

47« 6. TOV OlvofjLaov t T 6v 
M vor Clav. Oenomaos, RSoig von 
Piia in Elia; Bewerbnngen nm eelne 
Tochter Hijppodameia nnter der Be- 
diogung. mit ihm ein Wettrenoen zn 
halten. Pelops siegt, nachdem er 
Myrtflee, den Wagenieoker des 0. 



bestofdien (innoiafitfa von So- 
fiuiUea, Gtv^itttos von Sophokles 
nad flori^doe). ^ 

7. Tov Kqovov — «ytori" 
a räs' Eleische Sagen erzählen, 
Krooos habe im goUnen Zeitalter 
einen ihm geweihtenTem^ in Olym- 
pia gehabt ; einer der idaischen Dak- 
tylen, denen Zeus anvertraut gewe- 
sen, Herakles habe die olynipischeu 
Spiele gestiftet, bei welchen Zeus 
mit dem Kronos nm die Hemehaft 
gemngen und gesiegt habe. Spätere 
Sagen machen Pelops zum Griinder 
der Oympischeu Spiele. 

48* ^- JaifVTis (pvyij vor 
Apoll nnd ihre Verwandhing in 
einen Lorbeerbaum. 

9. Kalliarovs d-r]Q(o)acg 
Tochter des Lykaon, wegen Zeus' 
liebe zn ihr von Bern ia einen Ba- 
ren Yerwandelty den Arlaais er- 
schiesst. 

10. KiVTttvQWV TT et Qo $via 
die bei der Hochzeit des Pirithons 
znr fbrehtbareo Sehlaeht mit den 
Upilhen fiihrteu Horn. Odyie. XXI. 

294. 

10. ITavos yovttC Pao, Sohn 
des Hermes und einer Tochter des 
Dry ops, kam gehSrat, bärtig, krumm- 
nasig, ranhbehaart, gneehwliart und 
geissfussig zur Welt, so dass aelae 
Mutter vor Schreck entfloh. 

10. *Ak(fii,ov — anodfifiCa 
A., ein Jäger, der die Nym^e Are- 
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5 dgaPy Tov l^vÖQoyewv, tov JaiSakoVy rov ^'Iymqov, t6v 
riav'KOVy Tt^v Ilolvi'dov (Jtawiwqv^ xov TaXta, %6v %€Lk- 
xovv %ijg Kqrjtrjg nB^inohav* M dg AlzwUav fzevi^c 60 

10 juov y.ai 'HgaKXeovg nd'krjv yiai ^eigt^vojv yeveaiv xai 'E^i- 



thusa liebte und verfolgte. Sie floh 
duf die lusel Ortygia , wo sie zur 
Quelle wvrde. A. verwaodelte sieb 
uun in eioeu Strom, floM, oluM feine 

Flathea mit dem Meere zu vermi- 
schen , nach Ortygia nod vereinte 

sich mit Arethusa. 

49* 3. r ^ Z7a<ri uiaij r Toch- 
ter des Helios und der Ferseis, Ge- 
mahlin des Minos; ihre unnatürliche 
Liebe zu dem Meerstiere, ihr Sohn 
Minotaui-os , welcher von Theseus 
besiegt wird. 

3. Tovi Ta vQovs Vater uod 
Sohn, Minotaaros. 

^tadvriv. Mit llwlii der ArUdne 

gelangt Thesens durch die ver- 
worrenen Gänge des Labyrinths bis 
zum Miuotauros, den er tödtet. 

4. Tt^v ^»(6 Q«v* S. c. 2* 

5. Tor l^ycTooT^fArr Sokn des 
Minos und der Fasiphae. Weil er 
in den Pestspielen un den Panathe- 
näe» zn Athen Alle besiegte, suchte 
mau ihn durch List aus dem Wege 
so sehalTett. 

6. TO 1' Fi« 0X01' — uavxt- 
xifv Sohn des Minos, fiel als Kind 
beim Verfolgen einer Maus io ein 
Honigfass uod starb. Durch den Ar- 
girifehen Selier Polyidos wurde er 
■iif{[pefa«dett, ins Lebion zurückgenh* 
fen und von ihm in der Weiaeifiuig 
unterrichtet. 

6. rovTakfo n tqin olov. 
Talee, ein Mann aas En, den Zeus 



oder Hephästos dem Minos geschenkt 
hatte und der Kreta bewachte, in- 
dem er tSglidi dreimal die Runde 
um die Insel maekte. VgL Philopseud. 

c. 19. "ÜQa — «17 ov}^X niXij(OS 6 
av^Qid^ , aXXrt TaXux; 6 Kgrjg 6 
TOV Mivoios n ' xal yaQ ixuvog 
X^theovs Tig riv r^ff KgiqTrjs ntgC- 
nolog. 

50. 8. Ttivlild-afai' — ^a- 
1 6 V. Zu Althäa, Gemahlin des Kö- 
nigs Oineus in Kalydoo, traten, als 
Ihr Sebn Meleager sieben Jahr aH 
war, die Moireu und sprachen: 
,,Wenn diess Scheit auf dem Heerde 
verbrannt ist, wird Meleagros ster- 
ben/* Althäa verbarg daher dasScheit 
in einer Riste. AJs Artemis den 
Eber gesendet und viele Jiger er« 
schienen waren, ihn zu erlegen, audi 
eine Jägerin Atnlanta, gub Me- 
leager der Atalaota das Fell des 
Thieres. IKe Bruder seber Matter, 
darüber ensurnt, lauerten ihr auf 
und nahmen das Fell, worauf Me- 
leager sie erschlug. Althäa aber im 
Schmerz über den Tod ihrer Brüder 
das SeheH ^ Feuer warf, ao dasa 
Meleager einea pfötdiehen Tedea 
sterben musste. 

\). n OT tt fxov — naXr\v der 
Stromgott Achelons, mit dem H. um 
Defaneira ran^. 

10. Zstgrivojv Y iv e aiv nhtiti. 
Einigen Töchter des Flussgottes 
Achelous , während sonst Phorbas 
als ihr Vater genannt wird. 

10. *Ex^P^9*iV npadv^iv 
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vdöoiv avadvOLv -/.ai fueja xrjv fnavlav l^Xxfiauovog oi'xi^ 

vrjv Idlov avTOv xefpakrjv Trjv htmXiovcav rij XvQ(fj . xci i 
50 52. xai Q$aacclia di m Mi^ita ^soi^x^^h üeliav, tow 

OTtagayf-ibv xal xd iv jqt Tca^diiho yBvofXeva, yiai fAenca 
54 %av(a tov Ilqontaikaov xat niiv Aaoöd^uav. 54. xay a$ 



jN^mpbeo, die allen übrigeu einhei- 
nucheo Göttero geopfert hatten, 
nur nieht den Adholoiia. Zur Strafe 
dafür worden sie mit dem Lande, 

auf dem sie geopfert, fortgerissen 
und vor seinem Anafloas in Inaein 
verwaadelt. 

Mt}aiv, A., Sohn des An^pliiaraos 
und der Eriphyle, tödtete seine Mut- 
tei', die ihren Gemahl um ein goid- 
nea Kleinod hingegeben hatte 
(Odyaa. XJ. 327), wurde von den 
Erionyen verfolgt und sollte nicht 
eher von seiner Qual erlöst werden, 
als bis er ein Land gefunden, 
daa bei seiner Schandtbat noeb 
nicht ven der Sonne beschienen 
gewesen. Er fand diess am Aas- 
fluss des Acheluus und gab dem 
Lande von seinem Sohn Akaruau den 
Namen. 

2. Niatfov — nv^dv* Ne^ 
SOS der Kentaur von Herakles we- 
gen der versuchten Gewaltthat an 
üeiaueira getödtet, Herakles Tod 
dnreb daa mit dem Blute des ^essos, 
dem veiviaintiiehfln Ueheamiher, 
bestrichene Kleid, H. VerbrenouDg 
auf dem Oeta. (SophoUes Trnehini- 
erinnen.) 

ol« 4. tdv 'Oinfia. & sn 
tdY. indeet e, 



t). TOV AlflOV — *Pq^6«^p» 
S. zu c. 2. ^ 

er sieb dem Cultos des Dienyaot 
widersetzte. 11. VI. 130. 

52« 7« TT a ^ € T a S. zu c. 23. 

7. t6v HiXlav — ^laaova. 
Pelina^ Sehn des Poseidon und der 
Tyro verdrängt in lolkos den besser 
berechtigten Halbbruder Aeson und 
sendet dessen Sohn Jason nach dem 
goldnen Vlieaa. 

8. r^i^^ltf Ajii;frT«9 Teehter dei 
PeUas, berühmt durch ihre treue 
Liebe zn ihrem Gemahl Admet. Kö- 
nig in Pherä ; sie stirbt für ihn, wird 
aber Yen Persephone snriiekgeien- 
det «der dnroh Hemklee dem Hndea 
wieder abgenommen. C-^hcrj^ntg ven 
Sophokles, von £uri[)ides.) 

9. Tfiv — TQOJiiv- Dem Vor- 
dertheile hatte Athene ein £tüek von 
der redenden dodenii^^ Biehn ein* 
gefügt. S. zn Gallof e. 3. 

53. 50. TovAt^triv — yfyo- 
^fra. A., König von Kolchos, Va- 
ter der Medea und des Apayrtoa. 
Apsyrtee yes der bU Jnsen entlÜ^ 
henden Medea teraliiekt, um durch 
die einzelnen ausgeworfenen Stäche 
die Verfolgenden aufzuhalten. 

12. n^(t)j tal Xaov — .^«o- 
4Mf4iAuv, P.nntPhylikeinThea- 
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%rpf ^Aaiav TtaXiv dtaßfjg TtokXa >iaxel dqafAmw ^ /o^ 
Unat lUtjOfto^ itQeovQyia xai 6 iXecpavTivog wf^iog avrov. 

55 

odekqKxi d^QtivoüOQi nai ijlext^ov dtmfjiovoai. 5^« 56 
omM di 0 VMOvvog nai was 'fimv^do^ Noi «roi^ ^pipatn^ 
^ X>1^% omi^ ÖQamiftO Keil w ZMiea^og fiox^w 

57. ot'x ayvorjOBi di y,al zag futt^iwig fi&ca^oqqxia^tg 57 
andaas, baai elg devdga ^rjQia ^ iiqvBa ^^^aytjoav xai 



MÜn wird aaf dem Zog« aach 
Tnjjtt rm Troen geMM, 

als er zoerst von allem Achiern aaf 
die troische Küste sprang. Als seine 
Gattin, Laodameia, den Tod erfuhr, 
bat sie die Götter um Erlaubuiss, 
aar drol Staate ait 1km nte m 
aSrte, dana atarb alt nil ilim. 

54. 2. Ttjc d'V'y ttT^6 s — 
nXävT}. Wahrseheiolick eine Ver- 
weohselang mit dem Brader des Po- 
lykiates, Sylataa tHerodot WL 131^) 
der TOB Samos rerlMiant nach Snaa 
ging und dort von Darias seine Ein- 
setzung iu die väterliche Herrschaft 
erhat. \oa der Tochter des P. wird 
aar araihtt ^tood. HI. IM), daas 
sie durch eioen Traum gewaratflupao 
Vater gebiiten habe, dem persi- 
schen Statthalter Orötes, der ihn er- 
mordete, sich nicht anzuvertrauen. 
Hiatoriaake UBgaaaaiipkai- 
«ea koBiaeabaiLaeiaa aiaht 
selten vor. 

4. Ti — (f,XvaQia. Ausplaudern 
dar Göttergeheimoisse. Odyss. XI. 
66t. ^ 

5. 17 Iii Xonog — aixov, Taa- 
talüs setzt seinen Sohn den Göttern 
'/.um Mahle vor; die Götter fügen 
den Zerstückelten wieder zusnm- 
aMa; ilia Mdaaie Sdraltor irifd 



von ßfenbein eingesetzt. 

55* 6. ü*Hqiäavös — <fa- 
xgiovffttt, Phaelkeii, Sohn des 
Helios; seine nnglSckliche Fahrt 
mit dem Sonnen wagen (Ovid. I. 
755 fl'.), sein Sturz in den Eridanos 
(hier der Po, sonst auch der Rhoda- 
aas edar lUienas); Klage der drei 
Sdiweslam, bis sie in Pappeln ver- 
wandelt werden ; die auch dann noch 
rinnenden Thränen werden zu Bern- 
stein. 

56« 8. iüa/i f^t J«s — 
dgaMOPTtt, Biae der zwölf Ar- 
beiten des Herakles: die von einem 
hondertköpfigen Drachen bewachten 
Aepfel der Hesperideo zu gewinnen. 

9. ^!dT XavTog fiox^ ov nach 
Späteren ein verttrtheUterTita%der 
■dt te Hinte die GewSfte te 
Himmels trägt. 

10. Tov rrjQvovtiv — ßouv 
Sohn des Chrysaor und der Kalir- 
rtioe, dreiköpfiger (jqucuq^vos und 
TQiaeiftaTOg)K'6ai$itk9f$mMn, des- 
sen Rinder HeraMea vea te beel 
Eurytbeia raubte. 

57. 13. TOV Kaivia Xiyta 
nrspningLich eine Jungfrau, von Po- 
seidon auf ihre Bitten in einen Mann 
ve r ar aa d al t aad aavarwaadkaiv 
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58 %ov TeiQBüLav xat xovg toiotzovg. 58. ^ol hf 0oivi%f} 
liaroTi xeti tumva äcmcai, xal to ruirtga de oaa- pma 

59 Ttaifi leJtetSxot; ^hü Tqi St(faz(n4nfjQ e^to^i, 59* ^cc yag 5 

^iyvnuwv juvatiyiWTeQa ona etaerai juevj avf^ßohxwregov 
di iTtidei^sraiy vov ^'Mf^oipov ?Jyw aal Tov^'OaiQtv xal Tag 

rovg ii^omög ahßr nwi omtov Jiog nal dg Saa ktvrw 

T^ayi^idiav v.ai i«c voXaoeig y.ai rag l(p exdoTTj aiviaS 
61 61» avvBlwfri ü ümlvj ovöip wv tmo %ov ^Oftij^v mal 



1. rof^ Tc«^c^/«y dertiflka- 
aifche Seher, welcher io eine Frau 
verwandelt wurde, nachdem er das 
Weibchen von zwei Schlangen er- 
schlai^ep hatte, und es sieben Jahre 
laag blieb. Ovid. Met. Hl. 8287. 

58* 1. ^v^otvtnydk Mv^' 
(')(ir. Vermischung zweier Sagen, 
indem Adouis theils der Suhu des 
Phöaij^, theils der des assyri- 
seben KSeigs Theias und der io 
einen Myrrbeobaum verwandelten 
Myrrha genannt wird. Myrrha 
gehört nicht nach Phönizien. 

2. TouiaavQiov — n ir&o e 
tlav^ /j V Qi l6 /Li ivov. Von ei- 
nem Eber getödtet weilt Adonis die 
eine Hälfte des Jahres bei Perse- 
phooe, die andere bei Aphrodite. 
Ovid. X. 298—739. Sein Cultos 
war fast durah alle StSdie dea 
OrieoU verbreitet. Mins Ffanari- 
cus de erroro profan. reli|p;. p. 14. 
In plurimi» (tn'cntis civüatibus 
Aidonü quasi maritui plangi- 

(kQtori. S. zu de bist. oscr. c. 35. 

59» 7. X 6v ' ii 71 a<f<ov Sohn des 
Zeus aad der Io, die ihn am Mil 
bais, A«f Harai Variaiipiia vaibar* 
seaBttdieKwatea. loiwAibaia 



Syriea. Epaphot wurde R^aiy in 

Aegypten, verband sich mit Memphis, 
einer Tochter det ?{fl aad baate 

Memphis. 

7. Tov "Ooioiv Gemahl der 
Isis 

60« IXrriv Iliigl^ov^ 
T a t QtCttv. P., Sohn des Zeas and 
der üia , welcher Persephoue aus 
der üaterwelt entführen w olite und 
dafür ia Kettea aebaiaehtel. (/üfs- 
qt^ovg von Euripides.) 

61. 13. ovdlv TÜlVVTlO — 

TUT kqCctiov noij]T(ov xai 
fjiakiara i rjs i qayt^ä las >tc' 
youivtolf dyvo^int* Die Kn- 
■ifaie «ad daa Satyrdrama sind niakt 
ausgeschlossen, wie theils die aoge* 
fährten Stoffe, theils das Zeogaiss 
bei Atheuäos I. p. 20. d. e. tovtov 

atv (das ist die Pantomimik) av 
(ST TjO aab-at Ix tt}s x cjfuixijsy 
fj ixaXairo xoQ^a^ xal r^^r^a- 
fixiiCy ^ iiemltito if4.fxilmm »ul 
r^ff aar vQtx^grj lliyeroaiMiV' 
Vis and Dio Cassius (S. zn c. 46) 
beweisen. VgLSeneca rbet.controv. 
excerpt. IH. praef. J*^ ladet in 
##aia#4lf«y BmikpttuB in trm' 



Digitizea L7 GoOglc 



1T8 



btoOg %t noiijTcug ^duv aq>€ig Kai wig Oi^xW^olg mftoig 

pdm lieia&ai avayxaiov. 
10 09« ^Enei di i4ifAjjiix6g iifn Kai Kii^fiooi %a qdoft^va 68 

0wfifyrmm iuntupj dg Suttmop mv dutufOfUifm in uv^ 
TOv df^iiovißdm furjdevog i^rjyr/ww S^Spunw, aXk* Sft9^ 

eq>r] 6 IIvS'iKbg XQt}On6g, Sei tov S-ecjfuevov o^^ijatv xal 
16 KUKpov avviivai xal fiij XaXiovrog %ov oqx^^ov axot'- 
UP. 63. o drj xat JtjfnijrQiov top KvmtMf ffa^lv liy^v- 68 
0i,p* bfsi yaQ itttl &v¥og «moid utofiffoqu 9^ i^Jpf 
am^^ Xifw» vav aiXov lUii xup mjqiyytav tmw wft!-» 



5. T olq rt n oi>riTats atpfli 
aSitv^ dcQ Dichtero , welche die 
Dramen für die PaDtomimea (fabiUae 
saUicat) bearbeiteo, z. B. Silo. S. 
xa c 10. e. 84. 

6S* 10. iuifiTiTi»6^, Das hat 
er mit dem tra^^ischeo and koni- 
tdien Schauspieler gemeio. 

10* »ivijfjact. ta ^öoutva 

terscheidet den Pantomimen von das 
übrigen Schauspielern. Der Panto- 
mime trägt nicht selbst die Dichtung 
vor, sondern stellt den vom Chor 
vorgetragenen Text {ja ^do/ueva) 
Uldlidi und zwar nur darch Bowe- 
gimgen (xivrj/jaat) dar. Daher Snol. 
Calig. c. 54. cantieum dwUtare^ 

14. 6 Jlv&txof j[Qii<f/i6s an( 
die Anfinge de« Rrimu, wm er an 
einem bestiniBlen Ttige verUtte, 
Herod. I. 47. 



(fMvnvvTOf d X o V a>. 

68. 16. ^/ TJ ui^t^iov TÖV 
Kvvixöv, S. adv. indoct. c. 19. 

18. tov ttvXoS »ttXrAv itv 
Qlyyfov, Maerob. Satarn. II. 7. er- 
zählt von Pylndes, einem der Be- 
gränder der pantomimischen Kunst: 
B&6 fuia lei'$batur mtUatH rudii ü- 

iorwt pigmitf H w mmt t im wduxüte 

novtttUemf ültmrogatua ah Augtuto, 
quae aaltätioni eoniuluset , retpondit 
nvktav avolyyfav ivon^v öfia- 

18. xal riSfi'xriyirMt'vondeB 

Tone des Instruments zu verstehen, 
das mit den Füssen in Bewegung ge- 
setzt wurde. S. zu c 2. c. 83. Suet. 
Calig. c. 54. SuM&t mu m m ^m m 
fMim... 4rind$ rtpent§ mmfno 
tibtarum et seabellorutn ere- 
pitu mm palia tumnifm UUari 
proaüuü. 
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fsa^ ftiiftqffiif' %i %w h^V^^ dpai^ fitfisv cätw «Vj^ 
TO dffiim ifvrveXovrga, luvovgij»^ M ak^fov aSÜLug 
iffff&i» ' mal ' fMA$mw^ oiStw^ fivrf} ifov fVQoaivvog, tcSv 

de avd^(jj7to)v toig yteqi zo Ttgay^ia yor/cevo^ivcov, ia&^L 

Sf» M «ffgi^cmv t^^Sfpw* 6 f^a nma vor M6fuif€i 

ficHf . tijv derjaiVp ideiv hq%ovpiBvov, Vftura r^ctrrjyoQei» 

S$i^&i» cniv^' «Kot cSvmg iftodtfam-' rawfdta»^ yaq tötg 

i& yiTVTCoikn xai Toig avXovoc y.al ahvi^ naQCcyyeÜMg 

avtog ig)' eavrov wQxr^aaTO tijv ldq>QOÖitrig y,ai 16 

not W' ^^d^^ ^«ppmopnt luti vAg hpBgvmitg •^009 

^aavov aintüv, r,al aldoLi.ievrjv fniv ttjv l4q)QodiTr]v, 
tftodeöoL>t6za de ymI i%BVBvoyta xov ^^qt} xal 00a ioto- 20 
gi^ wofffi ^Qoaeaviv, Ügts %ov JtjfArjfrQiov vTteQtjad'avza 
tois yivofAivoig tOuvov iftaivov artodavyat. %or §iiyi<nop 



2. aklfas, S. za adv. iadoct. 
c. 1. • 

4» Tots ntq) TO n^&Yfia. 
DwNbchinnk begt auf n(^(; rä 
m^X TO Jt^Syfia siod die äassera 
ÜMgeboDfon und Zathatea der 
Ronst des Pantomimen , erklärt 
daiMli üe fblfeade Apposition: 
iü&r^i V. d. f. 

6. olc — MocffieZaS-ttt- \nhni- 
Hv nach dem Relativ, in iiidirecter 
Rode. S. in tdr. indoet. c. 12. 

fifl4ilf ofw S. m PiM. 

(vSoxtfAtuv wahrscheinlioli Pa- 



ris der ältere. Saet. Nero c. 54. 
£i nm£, qm tradimi Fmridem hi- 

f>em advmtuium. Bin jaof erer, 41s 
Pantomime noch berühmterer und 
einflassreicherer Paria lebte uater 
Domitian. 

13. TolgxTVTtovGtrXal xoig 
ax. kov ot, xal avT^ — x o - 
Q^. Die xrwroCvTH (& n e. 3) 
sind also hier von flSteoblasan 
nnd dea GhoffBSqcfr« fetmmt m 
denken. 

15. ^<^' iavTov. Vgl de bist 
conser. e. 36> 
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ttUa fiOL SoTuTg wlg Xi^h eaireig XalMf* ' 

64» 'End 6i nma w Niffwm iapw ßai^ 64 

hofiOk %al ßa^ßoQOV avS^ög to vo€? airov 6Qxr}<TTgv 

Sift^ijumog xcmt %i XQ^ ^tav (og %i¥ Ne^iom ' id^awB 

XovfABvov, wg xcrrro* furj eTtcmavovta vw ^öopiiwap^^puiX'' 

10 '^-f}^ y^Q T^tg hvyxf^v^ ~~ ovvelvai anavumv, yial 
ccTtiwv ijdrj ig vi^y olneiaVf vov Niqwvog dß^iovfisvov yuxi 
0 ßoiAouo cdjüv xeXevowog Tcal dtiaeiv vitiay^fCVfUwvy 

NiQo^og e^ofiivov, Tl äy 001 XQV^^i^o^ yivovto huüi Jlgag- 

j5 oiy(,avgy ecjpjy, ßaqßaQOvg l'%£t>, ovx ofioyhüVKyvgy %ai egfui]- 
viwv ov i<^6i>ov evftOQeiv Ttqog avvovg' rjv avv %cvog 
dewfuUf ii4X¥9V(a» cvvog €x,a<na /ti04 kgiurjvevau* Toaov* 

lioq. te . ml oaqnjg q^anü^a. 65« [17 nljUawri dimQißrj 65 

20 o a%07tog 'n^g o^)f»j<nrtx^ rj vjto^qiaLg saiiv, wl; €(pr]v, 
xcrro TO avra xai loig ^r^togoiv e7tt.%rjdBvofxiviq, xal fia- 
kiaxa %öig xag xctXovfMvag xairvag fuelhag die^iovaiv 
aidiif yi^ nmi iv iuaüfoig fmXko» ii$mivovfMv rj t6 iomtwu 
totg vfeoiiuifihoi$ nqtHtwtotq %al fit] ä7t(^Öa JLvm va JU- 

25 yofjiweL %&¥ BlaayofAhfwv aQiarSwv t) Tvgcnnfoynovioy 
7tBviqvo)v rj yeoyqywv^ ctlX* iv h%aav(f) tovmav %b Xölov xal 

66« 'Ed'iXco yovv aoi xal al^ov ßa^ßagov ^^aiv hvl ^ 

2. SoxtTg T«tff ;f « ()(yl V «ü- 9. xaCroi /uri irt axovovra , 
J als inltiv. Ebenso spricht Gas- wie c. 79. S. za de bist. cscr. c. 40. 



f. Ttr« kel. IV. 51. voo des 57. Nif^r. e. 8. 

n,to(rovtov xa&iMtto ai ' 
UnguMi diffiHt fBmiHtm timttmm, vo v i| ju^fi 1) er» ; wie Hermot. e.^ 83. 
Vgl c. 69. zf^Q^<fo(pos. fsTOffovTO uov xaf^CxsTo 6 loyog 

64* 8. Tov 6 (fj(ti0Tiiv ixtt" dkfi&rig on>, loarom. c. 24. and oft 
pov, S. C.63. bdiHoner. S. su Nigr. e. S5* 
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of» 6 aivog fmoxqivütai mal vnoQxfy^^^^ ^ ftinoy 

^Ekeh^&eig, lo ßiXziavej e<pr]j aco^a ^iv tovto «V, TtoXXag 5 

67 ÖS xtwxag sxiav. 67« vama fiiv 6 ßaQßiiQog, ov% 
ciTteinoTOig Si nal 01 'ItaXuMai %w oqxriatrjv itav%6fupiOv 

naqaivBaig htdinf %6, „cS nrcrl, fravthv SiijQhg ^»t^oü 

voov l'oxcov Ttaoaig TtoXiea a iv ofdikei^^^ xal t(p o^%j^(7t^^ lo 
avay^aia' aal du TtQOoqwvta Tolg Ttqay^aai awoi%tiovv 
Ftnnbv huuntfi täv dqtafAewav. %o di oAoy ij-d-rj xat ^tad^ 
dei^uv %ai imnofftMila^ 1} ^^«ff ^«r^jUmi vvp 

Xov jueinrivam nal aXkov lehmrjfiavovy xal oTtavta ravta 15 
^efnetQTjfif.vMg ' ro yovv TtagaSo^atatov, rPjg avtrg r^ut- 
Qog aQ%i fiiv l/id-dfiag fitfirjvwg^ aQn öi 'ivoj (f oßovfiiyfj 

Bv^njg, ilun ^Xyio^OQ fj IdtQdnri' %al tavifa 9ti»ta 

68 äg avS-giOTTog iewi. 68. tcc ^ev ovv aXla d^ptava nai 20 
aKOvafictca tvbg eicaazov tqyov Ttpf iniöei^iv ix^t' ij yoQ 



66« 1. TO (tovT ojv y«p 
QtivTo (Sgufdu iv. Wahrscheio- 
mk wir duDnna 4er PantonimeD, 
wie es «if wMern Theatera bei «1* 

lea Drameo Sitte ist, in A k te abge- 
tbeilt, so dass der Pantomime io den 
Pausen Zeit hatte, die Larve (ro 
n^ofttmov) zn weehseln. 

4. VTiOQXV^^^ f*' Krkläruug 
SO itjnM^HTaty weil die vnoxQf 
otc hm PantemimeD ledigKeji io 
der oQXTifris besteht. Vgl. c, 62. »- 

a^vetrat, 

67. 7. o/V T a i.teSf tt t. Die 
Paatomimik wird, weil sie ia Italien 
»Mral im ier Utr beaebriebenen 
Fem voa BtUylbii uad Pylaies 



zar Ansübnng gekommen ist, aocb 
^hakixii Qü/r^ois genannt. S. za 
c. 61. 

dars Pragn. 70* Vorschriften des 

Amphi.irans an seinen Sohn Amphi- 
iochus. Der Nachdmek liegt für 
UQsre Steile in naaaig. 

16. rd yovv n agec^o^ota- 
rov. S. so de Mit. eaor. 10. PIm. 
€. 26. 35. 

17. "A&tifiag — */yw, S. zu 
c. 42. 

It. IdiQonri S.e.48. meUor 
geaaontao fiinl Peneooo Atreoa 

bis Aerope gehfirea wahrsebein- 
lich sämmtlich za eiaem Paotomi- 
mas, der wie der c. 66 erwähnte fünf 
Abtteiluugeo hatte. 
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aikog eoTiv J] md^dga rj öia (ftovijg fxeXipdla i] TgayiTUtj 
ÖQafxaxovQyLa r] xcj^txi) yelanoTtoiia ' b di OQXijotijg tit 
Tcana i^^t ^'kkaßojVj Aal IreoTi 7xoi%iXr]v nai fcccfifuyt] 
ttjv ^cr^cnccv^y avvov idely, ctvkoPf avQiyyaf ftoduiv 
5 '/dpinWy %vfißdXov xpocpov^ tWox^rov Bvq)OQlav, ^dov^ 
tmv ofioqxoviav. 69. tri de ta ftiv alXa d^azlgov ^iTjv ev 69 

dvd-QiüTrqß tQya eotl, tcl fuev '^^ aojfAozog' 

iv di TTj oQxijoei dfKforeQa avfifiifÄixsaif aal yag öia- 
voiag iniöu^iv ta yivofieva ex^i yial a&juonxi^ aawj- 
t^Oifog M^yeiap, to de fiiyimw fj ao(pia toiv dQUif^ivm 
%at firjöiv Xoyov, uieaßwva^ yovi' o MvTikrjvaiog 
ccvrjQ 7,ak6g Kai dyai^ogy xeiQOOOif ovg tovg OQX'i^^^dg a/re- 
xdÄei xal jjSi eni irjv d-iav avziov ijjg ßakriiov ctpaOTQiipiav 
miß Tov ^edxQOVy TLfjoyLQOTfjg di 6 diödayiakog ccvrov 

ccvTOV ftoiovvwa, OHav ^c, d-edfiaiog r 7CQbg cpiXo' 

aoq>iav aiöwg d^ceazf QrfKey. 70. (5* iativ dlrjd-tj a 7ceQi 70 
tpvx^S b TIXoTCDv Xiyet^ %d xQia f^igij avrijs naXwg b 
Xr]OTrig deUwaiy %o ^v^ixov, orav OQyiCfifievop STtidei- 
10 HLvvijffai, TO im^fAti€t%&¥j otonf igtUvrag vTtoKQivfitaif 
TO Ao^coTexov, orav huxtna rätv nai^tSv xaXivcLyojytf 

68. 1- ai'Xog — ^ xcd-d^a. v(av ^tv Handschrilten ist, wie aus 

Es ist hier voo der Aulet^k und dergaazea Schrift hervorgeht, eat- 

Kitharistikdielleded.il. voiiiem tdiieden falsch. 

Vortrage dieser beideo lostnuaente 5, u^Q^xmv der den Paatomi- 

ohne Begleitung des Gesäuges, za mea hegleiteade Chor. 

unterscheiden \on der alteren and aa ^ « * »• « 

eewohoiichereo Auiodik uad Ki- j \ i>i,/i..-„. 1, * y«;f .1*- 
— T* A ij r a I o ? rhilosojin zur /.eit des 



tharodik 



. »*. t n Aufrustus; vielleicht nicht unter- 

4. noimvtrvnov. ». zo c. 2, ; L.»bo.u, 

5 xv^ßalov ^Oipoi,. Vgl. ^^^^^^^ 

's.' inox..roi ,v<f,o^i«v, '«»^ Woi«f ngeMkrM«. 

die hanaenisehe Bewegung des Paa- «nwa. ^ 

toaiimeü, als darsteUendea Küost- 12. / f »^oaojpowf. S.zac. 63. 

lers, insofern das v7TOX()fvfo(hctt, des 1-1. Tt ^ ox (> «t f aus Heraklea. 

Pantomimen in imopxft<J^(ti be- Demonax c. 3 wird er aoijog ävrio^ 

steht S. zu c. 66. Poll. IV. 97 führt ^cufjjv t« x«l yvcifiriv fdakiara xt- 

nater dea Eigeasehaftea des og^f)- noaunfiivoi geaaaat. 

atfie idnoJfaVf € V (f o Q t tt V , /<ro- 70«17.« 7r€^li//vy^f o/7i«- 

<p9gimVf iuwttitttv auf. Das «^^pai- r a»y A ^/etderepabl. lV.43d— 41 1. 

SoBmsrbrodt, Latfaa m. 2. Avfl. 12 



Digitized by Google 



178 AOYKUNOY 

Toizo fAtv ye iv anavxL pteqei zf^g OQX^l^^f'^^ /-ct&djtBQ fj 
a(pii iv vdig alaO^i^oeoi naTsaTtagiai. xallovg de Ttqovoiov 
%al T% h toig OQXTjfjiaaiv svfiOQffiag^ ti aXlo rj jo %ov 
L^QicvfniXovg inakij^eveif to wikkog inaivovvfog mai 
f-iigog ryoviihov tayad'ov xal vovvo tlvat ; ijyLovaa 5 
* de Tivog xai TtegitToreQOV xi veavievaf-ievov vfcig trjg zcav 
OQX^]^^^^^^^ ^QOOoj;reUop aicoTifg, ozi avtrj y.ai Ihd^ayo- 
71 giKLOv %i> doyim ainzzezai, 71« tvi de zdiv ajMay iTCiitj" 
dBüfiartov twv fiiv zo teQTtvovy ziov di to xQ^^-f^ov 

to xQV^^I^^o^ üXfeXifAwzegov^ oati* piBtit %ov regTtvov ylve- 
lai. 7c6(J(p yccQ zovvo i^diov ogäv /y TTvxzeiovzag rea- 
vioMvg '/,al aifiazc ^eof^ivovg ^al TtaKaloviag iiXXovg iv 
%6veif oSg ^ OQXiiOig Ttokkonug aGffaXiaveQOV aaa ytal 
evi^OQipovs^v luxl Te(^7Cvov9Q0v iTtiduxvwai. tijv fuv 15 
ovv ye avvT0V0¥ lUvrfliv OQxrjOzrÄijg tuxI üVQoq>aQ 
^z}]g xal TtBQiayoyyag xal TtrjdT^uaza xal vnziaapiovg zoXg 
fiiv aXkoig zegitva elvai av^A^ißrixBv oQtoai^ zoig öi iveg- 

t. T oüTO fiiv y€ d,L TO Xo^ T. xai JJv &c(y ooi X 6v T t ^ 6' 

ytauxov. yf^^ aivCxT trat. Sion: Selbst 

3. li aXloTi — inalfi^iV' die KeontDiss der pytha^oreischea 

c«. S. zo adv. iodoet. e. 17. Philosophie verrath sidh io der 

3. TO r ov ligngjotiXovi. Kunst des Pantomime V^I. Atheo. 

Eth. INicora. I. rsvfurni^vfnv (^r] I. 2*. d. Ohog (der Puntonurae 

TtaV uya&(üv T g t ^ ij ^ xai T (ii r fi t V MempHis) rrjt' JIt%9ay6(}(ioi' yt- 

ixt o g Uyofitvtuv^ rmv 6ln fqi Xoaowi'av iTiidn'xvvaiv ^jt.; (Ofij 

\f/ V X ^ V xttl a oi fitt t rii iffv- fiira' 0i<a7t^g navO-* ^/*iv 

xhv icvQWTaTa It^yo/utv ntA f/ia^ ifi^av^Cfov an(f^nT(gov ri ol 

liOTtt aytttha. 1. 9. advrctrov — ^ rüg rm' Xr'r/iDV ri/rag inayytX* 

ov (ttfthov TK xaka. ngarttiv rtjjfo- Xouevoi &idaoxttv. 

Qi^yT]Tov ovra' — lv(ütv t^k tmrta^ 71« 10. noXv yE — ojyfjlt- 

fitvüi (w7ia(vova& t6 ftaxagiov, fnoTtQOPjSa^iusTitTt gnvov 

olovevyivefaSfiVTtxvtttStxdXXovs» ytvfrai ohne Comparat., wie 

6. ju^oog TV fiyovn^vov schon bei Hcrodot iL 0 1 . ovtoi (f^ 

raya^oC xal tovto t ivai. ToaovK^ hi Tik^O) Tioiovai tovkov 

So ist wohl nach den oben aoge- Bat^ xttl ra fjitMnU xoiTOVttti 

führten Stellea statt ^u^'qog tqi'tov fiaxatgt^fn. Pbular.Lc. ^. ri^tv 9k 

znleseo. ^ tovto noXX^ uvayimt^ti^vitias 

6. n i Q t T T 'iT ( no V ti v(ft- rrnarroig, Sc^ TTQog arayxriV 

vtivo(j.^vov \Nie wir sa^cn: iiiiyoLfJtO^a , , . Ebenso quanto 

, allzu jan^ sein, sprechen' d. i. ohne Comparativ sehr oftbeiTaci- 

tbSrirht, leiehtsiaoig sein oder tos z. B. Hut n. 99* quantttm 

sprechen. — tan0 promptkt. 
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yovotv airtolg iyieivovoeia' yvftvaaiunf yag xo xdXkKnov 
%B Sfia %ai evQvd'fioTciTOv %ovto gfaitpf av iyatye elvat, 
fialmov fiiv ro aufu» xai uLafmtav xal xowpli/o^ %ai 6v» 
X^Q^g elvai ftgog fieraßolrpf diSamtav toxvv %t o© fiin^itp 

5 TieQLiKjLoiv Toig OMfiaai, 72. yrojg ovv ov iravaQ^oviov 72 
TL xqrif^ia r OQxr/üig, &7jyovaa fiiv zr^v ipvxr[vy auKOvaa 
de v.ai TO awfxay TeqTtovaa de Tovg OQcovtag, diddoKovaa 
öi Tto^Xot %tüv itahu m cAloig Titai xvfAßako$g xai fteXm^ 
evQv&f^itf xai xrjkr^oei Sia tb oqf&aXfiwv xat axorjg; eVr 

10 ovv (pwvijg evfAoiQiav t^r/reig, nov av akkaxoi^i evQOigj 
rj Ttoiov vcoXvcfwvoTSQOv aKOvofua t] ifUfiieXaaTeQOv ; etre 
avkov xai avqiyyog kiyvqtateqov, alig xai vovrwv h 
OQXr^Bt aTcolavaai aoi Ttägetniv. Hyeiv, mg ifÄßinop 
tb fjdvg o/uläv roi€tv^ d'itf ynnriari, ovar %q 

15 ^ia%QO¥ inieovv piiv vet xdxxcog yipofneva, ^idax^vop 
öi Tolg aör/,ovi.itvoig, 7,ai ohog cd tjx^t] tvjv oquvtiov Ttai- 
daywyovv, 78. o de eoTt i^dhova eni vuiv oqxriazüv irtai- 78 
viam^ TovTo fjdt] iqai * to yäq ia%iv tb Sfia Kai vyQOTijüa 
%m fiMiv htvvtfievuif Ofioifog na^do^ Aval pioi öoxäi 

20 ug bX Tig ev Ttjj avT(^ xai ^H^axUavg vo xagvegov xai 
ttä(pQoöLTr^g TO cc^qIv deiAyvoi. 

74. 'ES^eXo) de i^ör^ acu vTcodel^ai aot t(^ loyfo, 6- 74 

Ttoiov x^tV ^^''^^ oQiinov OQX^^i^ ^ ^^XU 
pia^i, xahoi %^ fiiv ^ffvx^ TtQOBifeov jtXeitna* jwwy- 
25 fiövixdv ze yccQ xai evqwä xai §wewov xai imvor^ 

aai xai xaigou ^takiata eoTOxdat^ai (prjf^d detv avrov, 
m de xai XQiTi^ov ze 7toii]fidTU)p i^ai ^ö^Ütuv xai für 



72* 7. ^^Sdiraovaa^k noX- 

). u T MV TT (< ).Ki die von c. lifi — 61 
aufgeführten Stolie aus der Mytho- 
logie und Geschichte. 

8. vTT* rtl- X oTg wie c 62. 

8. ^«Aöiv die vom Chore ge- 
soDgen wurden. 

73» lö. TO yäfj ia/vv r€ 



von Kraft iu4 Gewaadtlieit. 

2U TO xaQTeqhv —Toafigov. 
.S. zu de hist. ^cr. c. 35. 

74« 26. Xtt&QOv fjtaX^axa 
iuToyaad-»$ das Recht« 
trefiea d. h. jedesmal das pas- 
sendste, wirksamste Bild linden, 
welches den (iegcustaod am Aa- 
schaulichstea darstellt. 

27. noiii /xdtuv ual na/na" 
12* 
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Awv %iov aQiatuiv öiayvwariytbv nai twv yuxKfog TteTtoit]- 
76 fteHtn^ ikeynri'^ov. 75. ^0 <J« owfia y.axa xov TLoXv/Cktl' 
vov xovoya iifit\ iftideiiup fAOt doxa»* fitf^B yiiQ v^lbg 
ayav ürri» xcri tt^^ck •vot; fMTifiov inifjiirjy,rjg ftr/gB ^aTtu- 
vog Kai vavojdrjQ xijv q^vaiv^ iXk' efifiBvgog ax.Qißc5g, ovrs 5 
ftoXvaaQy,og — afxijyavov ydg — ovze IsTuxbg ig vTiegßo- 
76 — a^eXetMeQ xovvo nai vbkqikov, 7(i« Bl^iha yovv 
aoi %ai öripiov vivog av ^pavlov Touxvra htiaiqpiaiv^ 
a&ai ßociQ bIxbXv' oi 7^ ldyvio%Big Bvtpveavarr} ftahg 
wi ogyrjaLv /naXieva ngsaßeiovaa ovnog ittvcrigel rwv 10 
X^yo^ilvLov Kai xaiv yivüf.iaviov fKaata, ojg uijöeva /nrjdiv 
avzutv diaXavd^dveiv. f^iKgov [xiv yäg ügxtjoxov eiaeX- 
&6vu)g xal Tov^'E%xoQa ogxovfUvav fxi^ fff^^^fj ^dvzeg ay- 
BßovflaVi 2v Idavtma^j ^'BKTtoQ di Ttovi oXXocb de /rove 
fÄrjxUnov Tivog wrig to ftivgiov OQXBlo^i vbv Kanavia 1» 
inixsigovvtog xai TCQoaßaXXßiv xolg Grjßaiiov xeiysaiVf 
* YTtigßijd-i, eq}r]aa}% xb xelxog, ovdtv aoi del ^Xif-ianog. 
xai ini %qv na^iog di Kai TtifAeXovg OQxrioxov Ttrjöäv /jie- 
yäXa miQWfihov, JBOfied'Of i'g>r}accv, qmidsad'ai •^V' 
(iiXi}g. to di hcoßviov naw XsTv^tp irteßoi^av, Ka- 20 

6. «fii7;^cKf ov yap, eslastt 
sich damit nichts aufau^eo, 
aasrichten, wegen der Unbehölf- 
lichkeit, die damit verbundea ist, 

6. is vncQßolijv oft 8iOV§L 
Oall. c. 10. 14. 24. — *a»* 
ßolrjv c. 82. 

76. ^. i TT larj /naiv ea^ai ah- 
häagi^ von q avkoVf sich durch ein 
Zeidieo zn erkenoen cebeo, sowoU 
vom Beifall als vom waafaUra d. h« 
ein Urtheil anssprecheo. 

9. 0/ ynQ^vTi^oysTg wohl 
die Bewohner der Hauptstadt von 
Syriea. 

15. inkq iiirqiov, S. sn 

c. 75. 

15. Tov K ftTj av ia einer der 
Sieben vor Theben. 

19. ^vfikilfis onprüngUdi 
Altar dai Dioayiaa, Mm n 



Ttav die BaUettezte {ftM» tatU- 
cae) und Gesänge, die er aar i^jr» 
Stellung auswählt. 

7Ö« 2. xarä löv Uolvx leC' 
TOV M«v6va. Polyklet, Zeitge- 
nosse des Phidias, Meister der si- 
eyonisch - argivischeo Kunstschule, 
Erzgiesser , Torent, Bildhauer und 
Architekt. Ol. 82—02. Eine seiner 
Statoea, der Doryphoros, ein krSf- 
tiger, männlicher Jaogling, der sieh 
auf seine Lanze stützt, galt als Mu- 
ster der Proportionen des mensch- 
lichen Körpers uud hiess desshalb 
anekRaBon. 

sa fhet. pr. c. 8. Pisc. c. 28. 39. 

4* n iqa T o V fjiix q(ov, S.za 
da liist. conscr. c. 7. 

la de bist, coaser. e. 19. 
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Xwg i'x^, (og voaovvri. tovroiv ov tov yeXoiov ivena i^ce- 
fivrjad-rjv, all' wg 4^1^ mi xal drjMi oXot fiB/akfjv ünw 
iüpf inovifsavto inl . OQxrjcnm^, wg i^iitC/uv %i 
xcfAce xflft tu alaxQcc avTrjg dvvaa^ai. 77. evnivrjTog diH^ 
5 TO f-iETct TOVTO TTaiTioq bOTM Tcal TO od f.ia Xelvufvoc; te 
' CLfia %ai avfJtTtßfCfjycigy (ug kvyilßaiyaL tb OTtrj -/.aiQog mal 
atmoTovat. Tungve^wg, ei tovtov dioi, 78* Svt di ovx 78 
ar^klamai 0igX!^^S ^ ivayawiov %uifoivoiAlagj aXkoi 
fitmix^i xae tc5v ^Egfiov aal noXvSevnovg xcre ^HftmtXiüvg 
10 fj' aMi^aei /xüa~)v^ l'doig av hxdaTt] xtov luiiui^aecov tjti' 
oxoiv, '^HqoöÖhip fiev ovv %a dt' ot^ifxatwv (paivoueva tzi- 
OTOzega et rat twv iotcjv doMi' o^r^u de nal vä iiffwv 

79. oSfCt» di d-ilyei oifxv^tgy wotb av iqw dg 79 

15 TO d-icttQov TtagiXd-oi, BaiocpQovia&rj löatv oTec egiorog xaxct 
TsXrj' vLai XvTtr} fyouei'og f^eoxBrai tov d-eciTQOv qai- 
öffOZBQog üaTtEQ zt qxxQ^aviov Xqd'eöavov xot xatra tov 
Tcoirp^ vtjitt&fd-ig tb %al a%oXov Tvmv, atjfuüop di 'njg 

Ehren die sceoischeu Spiele gefeiert 
w ordeii, später die Orchestra, auf 
welcher der Altar Staad, eodiich im 
römischeo Theater, wo die Orchestra 
deo Senatoren eingeräumt war, die 
Bühne, anf welcher Musiker, Pan- 
tomimen, Schauspieler aaftrateo. So 
hier. 

. sa c 1. 

3. (vd-fifCe^v tCx xaXa In 
OrdniiDg und Regel bringen 
d. i. ein künstlerisches Bewosstsein 
davon haben. 

77» 5. roacS/uaXilv/Ltt'vos 

— <f/oc Weieae Sehmlegsanikeit 

and gedrungene Festigkeit uuissea 
dem Pantomimen in gleicher Weise 
zu Gebote stehen, um sowohl Männer 
als Frauen, jedes ^&os und nä&os 
dantallaa «n ktfaaeo. 



78*8. r^siift(x»p(ov /CS- 

nov Ofling. / 8 1 q ov o uta^ die 
durch Gesetze [vöf^os) geregelte 
Knnst sowohl einer Art des Pawt^ 
kampfes (wie hier) als der vonags- 
weise durch die Bewegungen der 
Hände darstellenden Pantomimik. 

9. 'Eq fA o u als Gott der Gym- 
nastik. S. za Gallus c. 2. 

10. ing9x»v» Vgl. n^oiNx» n 
dehist. cscr. C.47. Rhet. praec. c 10. 

11. '/f()o<rÖTy. 1.8. S. zude 
hist. conscr. c. 5. 

79. 14. nv ^^«VTSff — Jf«^- 
ik»<^i, S. ZQ de biet eonaer. e» 5. 

17. &OntQ Ti (fttQ II axov — 

XUTtt TOV TTOlTirtlV V t] 71 8 V & 4 g 

— TUtav, Homer Odyss. IV. 220. 
22t. 

adri*' ap* tls ohov ßaXi (HeleBa) 

(fccQuaxov, h'^fv tTtivov 
vffTievxh^g t' «/oi,ovT«, xu- 
xarv ^ni'kij^ov tcndvrw. 

18. T^s ngög rä yivofitPtt 
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ftQog tä yivofABva oiKeLOietjffog xat tov yvwQi^iv enaoTov 
vwv oQtivcuv tä öuupvfuya v6 nuxi doKQveiv Tvoklmug vavg 
3«crrag, 07t6ta¥ %i olxv^ utai lleiBivbv g>a£piiwat, ^ (Up 

ye BarA^xiKTj oQxrjöig iy*ltavi(^ fudXiara luxi h UivTtfi aftov' 

6aCof.itvr^^ y.ahot oaivQixi] ovoa, ovtcj %EX^iQ(OTai rovg 5 
av^qdnovg Tovg eKei, coave %ava tov Terayfxevov axaazoi 

^(U^ TtSvag wxl xoQvßawag xal aarvQOvs itai ßomO' 
Xovg oQwvueg' xat oQxovwai ye Tovra ol elyspiavaTOi 

y.ai :rg(ozei ovTtg h' tycdoi)^ ilov jioKu'Jv oi'X h r(og cddov- 10 
fievoi, ak?M ^al fjiiya q govourveg enl 7tQayf.iaiL ^aA- 
h>v k€ evyeveicug nud luvovQyiaig nal a^idfiaai 

Tt^yoviwng, 

SO ^^^^^ agerag l'qt^v vag OQxr]axvMtg^ &Mve 

iMxi Tag naxlag airviov. zag fuev ovv h> öio^iari ijdrj töei^a, 15 
Tag df Trjg diavoia^ oiTCjg hriTtjQeiv olfiai dvvaio av' 
ttokkoi yctQ avTiav in' äfMXx^iag — afjii^xotvov yctQ arcav- 
zag elvai aotpovg — nal aokoiiuag uvitg hf 6qxi]06i 
tmdeUwwaiy oi fUtf akoya xivoipievoi nai fiijdiv, äg 
(paffiy TTQog TTjv yoQdrv* ^ega wfv yag 6 Ttovg, ^rega 20 
o^vd'fiog /Jyei ' oi evgvd^/ua /.leVy xa jtQay^icxTa de 
fterdxQOva iq TtgoxQOva^ olov iyco noTB iöcjv fieftrr^fiai ' 
%ag ya^ Jthg yovag o^xo^H^^og %tg tmu tipf tov Kqopov 



otxetoTijTos BekanatsdiaftfV e r- 
trautheit mit den, was P«d> 

tomiiue dai'^tellt. 

2. TO <f«x(}v£iv üt iiiabjaet, 
ari^iiov Prädicat. 

5. MaiTo$ aarv Qtxri o^tftt 
also niflliit der höheren . edleren 
Gatttme;" anp^phJJrip. Heber xaitoi 
mit dem Farticip. s. c. 8. 

10. ov^ ontoi ftiS ov fA&v otf 
ulXn nai ^ nrndimii — Mdä,i, 
mn iolunt — sed etüm. Vgl. Her- 

mOt. C. 48. Xttl 7IQO TOVTMV 6 ZiO- 

xgrtTt]g, ordh' (f cci '/.oTEQog avT(ov. 
Ihrns fi'^ nteprm, dlkä fjir^6* Sltai 



Mt, Nüch hinfiger ovx Sjtmc, 

(i).).* (r tSl — non solum non — sed 
ve quidem. Leber ov/ oTrog im 
zweiten Giiede s. zu Pisc. c. 31. 

12. XetTovgy£ais* S. ni e. 5. 

80. 18. aoloixias T IV tt g — 

t 71 ((S 8 { X VW T a l . S. 7.U c. 27. 

11). ccloy« X t r o V fxevot. S. 
zu rbet. praec. c. 12. 

Jijy. ovSiv TTpop x^^V^ 
stimmt nicht zui^amuen, ein 
dem Sprüchworte oikUv ngog ^i6- 
vvaov (das gehurt nicht zur 
Sache) DachgebiMater Amdradu 
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TexvtHpaylcev noQOiQx^^^'^o rag Qvitnov avfiqx)^^ 6fioi(p 

XofLtivtjv T<^7 Y,tQavv(^ vtjv FUcrvx«^ alrT] elxalle jbievayS' 
veofi^Qav üvoav. aXk* ovx ctno ye zwv tolovxiov oqxi]- 
5 öuüv OQxijoewg avTrjg^ oifiai /Miuyvtjozlov^ ovöi to tgyov 
av%6 fiü)fit]Tt0Vf akka fovg fitVj cdo7U(f elaiv, ifia^elg vo- 
fuaziovy iftaive^iov de vovg iwofnog mal nuxtit fv^gMv 
Tijg Tix^t/g lucamg huxava ÖQdhftag, 

81. oXwg öi Tov oQxrjOTtjv det Ttavraxo&ev aTtrjxQi- 81 

lu ßtuoüaty ibg eivai tu näv evQVx^/uov, Evf.iOQqiOv^ öVf.ii.iti{)or^ 
ai%b avT({t eoixog, aavyLoq)dwr/eov, aveuikrjTiTOVy fÄrjda- 
ficjg eXXiJtiQf e% tcov a^iavtav xsKQajLtivov, t^iq iv^f/u^aeig 
d|tiy, naidüav ßa&vv^ tag hvolaq av&Qdimvop fta- 
Xnna, o yovv ¥rtmvog avrtp %irs av ylvoivo ivre^ 

15 icuQa Twv d^eaiwr, orav (xaarog ztov oqiüplcüv ypto^iut] 
zä airot', näXXov de wojcbq bv Y.(ti6nTQ({) t(i) OQXT^ötfi 
latnroy ,^^<''t/; %al a ftdax^tv airbg xat a noulv eXud-e' 
fota yitQ oide xarixeiv ictvtovg oi äv^QWtoi vq^^ ^öüv^s 

20 vijg iawov ^inxfjg Vnctaxog el-Kovag oQ^nTsg ^tal ctvtavg 
yvcogi^ovreg' areyicüg yccQ zb JeX(fiy.bv exeivo tb Fvco&i 
aeavrbv ix %^iag liaeivijgj avrdig Ttegiylverai ' xat äfi- 

1. nmQw^^$iTO ras Gvi' und Diadem. Als diese die Geschenke 

ax ovav fjKfOQttg. TTttQOQxita^ai anlegen wollte, wurde sie von den 

daneben vorbeitauzeu d.i. falsch Giftfcuer derselben verzehrt, 

tanzen, in der Darstelluag einen 81* 9. dnrixQi^ßoiio&ai Im" 

Fehler niadieD. Der PehUr bestand cian lieht diesen Ansdrack. VgL de 

darin, dass er anstatt des seine Kin- hist. cscr. c. 51. Rhat. praae. e. 17. 

der verzehreodeu Krouos den Thy- Adv. indoct. c. 2. 

estes darstellte, wie er seinen vun ll.«(7t/xor/ n^rT^Torsyuouym 

Mrens geschlachteten Sohn speist, mit dem folgenden avenUijmov, 

nieht, dass er ausser dem Rronos , wobei selbst ein Sykophant 

noch den Thy estes darstellte. Diess nichts anzuklagen haben 

beweist auch das folgende Beispiel. d arf*. Anders de hist. cscr. c. 59. 

Das xal vor rat &v^aTov auutf o- 13. /ja ^t/}' nicht obe rf lach- 

gas ist daher zo streichen. Vgl. na- l.ichf sondern tief eindringend. 

QV7t<ntQ(vta^i Platareh vitae de- Vgl. ßaS'ue /u^i^/uy«t Pindar Olymp, 

eem oratorum pag. S41. 2, 99. 

8. rrjv r).arxr]r ((VTfj ft- 21. ar€;fVo3ff wie C 85. S. SU 

S. c 42. MeUea sandte ihr de hist. cscr. c 55. 

«08 Ra^ eis vergifletos Gewand 22. ix ziig&ias, wie e. 85 
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i^ovrai coro %ov i^earqov a tb aiQela&aL nal a 
q>9vyeip fiBfia^fpuAgeg wxi ä ni^BQOv tffvomjv 6i6a%&ive9q. 

82 82. yinfiai di äanB^ Iv koyoig^ ofkta Si nal iv 

OQXT!]aei, rj TtQog twv noXXiav Xeyoinsvi] TLa'AotrjXia v/ceQ- 
ßaivovKov TO piixQOv vf^ i.uf^rjaewg y.ai jtf Qa tov diov- 5 
TOg inimvovTViv tmxI ei f^eya tl öel^av dea, vTregfii- 
ye^eg ifndeimyvfiivotv, aai ei aTtaXoPf naS-^ VTteqßokipf 
di]Xvvofiivwv, %at ta avöqdöri ä%qi %ov ayqiov Mi ^fj- 
88 QiwSovg TTQoayovTwv. 83. olov iyci tcotb juiinvrjuai Idäv 
TtOLOivia 0Qxt]OTriV evöo%Lf.iovvT(x 7Cq6t€qoi', ovvexov fiiev lo 
vä akka Kai x^avfidQea^at wg akrid^wg a^iov, ov% olda 
Si vpiivi vixi) iaxi^ficva wtoxQiaiv di vTteQßoktjv fAi" 
liffimg t§(ntelXcnw OQXovfievog yitQ tQ¥ u^lana futa 
tipf rvKcnß ev^g fiaivofiepop eig rocovrav inege^hnaev^ 
äoTe ovx VTTOKQLvaaO^ai {.laviav, aXXa (xaheoS-ai alrbg 15 
eiKOTiog av tivl i'do^ev hbg yag Ttov t({j ai6i]Q(i) vTto- 
Si^fdOTt, XTVTtovvTUiv TTjv eoi^Tjfia Kave^^ti^ev, kvog öi ziüv 
wtavkoivtm thr avXov oQndaag tag vov ^Odvooiiog frlf^ 



zu Anftng; anders t, 65 gegen Bmi» 

&iav xttTaXa/Lt ßavetv, 

82. 7. *a&* vni(fßoX4v. S. 

zo c. 75. 

83« 13. OQJ^O V fl6V OS — TOV 

Atavia die Aiastragödie pauto- 
mSnisdi darstellen. Vi^ Hör. Sat. 
I. 5. 64. Baüare Cydopa. Siiet. Nero 
C 54 Mte« VerfOU 2\urmm. 

13. ti tr tt Tfiv riTT ttv he\ der 
Bewerbung um die Waifen des Achil- 
1«. 

15.iS(rT€ — fjiaivto d-at-^av 
tivi Mäoftv^utpotutrit vi' 

deri . . ; dass es nicht allgemein der 
Fall gewesen, zeigt das Folgende. 
Vgl. Xenoph. Conviv. IX. 3. Evi^vs 
ftiif yäg 17 liQiaäyr} axovaaaaroi'- 
oStop n fyroifiaiVy nSf av 

n 06 rifAaj i xx vnovvxtav ^ das 
•o M km, S. n ei 2. e. 63. 



VI, iv b g 3 1 r (ov v n avXovV- 
Ttov. Auch hier sind wie c, 6^ die 
XTimovvTf^ von den avkovvrtg un- 
terschieden, während sonst die Fiö- 
tenbliiser selbst dieses MaMhm 
(ßarakoVy MQOvni^nt) an ihrem 
Schuhe trugen. Schol. Aeschines c. 
Tim. p. 126. xtti vvv 6k ol avlriToi 
vnon66^ov SmXovv vno tov dt- 
fyhv noda ^/ovr«;, ffrav cei/JUSea^ 
xttTox^ovovWß ttfia T^ nodi TO 

VTTOTToSlOV , TOV (SvS-f^lOV TOV ttV- 

Tov avvano^idovTigj 6 xakovat 
ßuTaXov, Bei den Pantonimen 
selieint diese Vorrieiiinng nicht bloss 
znm Taktschlagen gedient zn haben, 
sondern auch als musikalisches In- 
strument neben dem xv/ußaXov ver- 
wendet worden zu sein. DalMr bei 
Amob. 2 die MMhrum contrtpi 
tatümet ionorae genannt werden. 

18. (og T o v^O 6 V (T (T ^(t) g TT Xrj- 
Oiov ioTiuTog. Der Pantomime, 
weleher den Ajui spielte, schlag 
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HEPI OPXBXBSLS, 82. 83. Ig5 

cio¥ iovoirog xcrt inl %^ vbcQ fisya qfQOPOwtog dulle 

jrjv xecpaXfjP nartreyjfuiify xai ei ye fii] 6 niXog avziaye 
xal TO TtoXv Ttjg Ttkrjyijg anBÖi^ato^ aTtio'kiokei av 6 x«- 
nodaif.i<av ^Oöiaaevg OQXtjütfi Traqajtaioitt Tteguceacov, 

ö aXka 10 ys &€cnQOV arcav ovvBfxetxrpfeL AXav%i, xai ijt^ 
dm TUil ißoanf xai %ig ia&r^oQ ape^imaw, oi füp 
ifv^g)eiftid9tg nai aivo tovzo ISidhm vav pth a>af;l^ovoq 
o&c ievoxccaftevoi avdi to xbIqov rj ro x^emov OQmweg,, 
OK^v di f.dfxiqoLv Tov Ttdd-ovg xa Toiavta oiof^evoi elvai^ 

10 oi aOTeiOTeQoi di avviivjeg fiiv xai aldovfi6voi> btzI Toig 
yivojuevoigf owe iXlyxovrtg de mtOTt^ rc TrQayfiOj tolg 
di inaivoiq wn airoi avoia» Offx^^iog imxa- 
hif€%üfmg^ xalvoi axQißcag OQWvreg ort ovx ^avvog, aXX* 
OQX^^'^ov fiaviag tcc yii'6f,teva rjv, oi yag agy^Ead^elg 

15'Tot'TOtc o ysvvalog a'klo fiaycQi^ tovtov yeXoioTBQOv tnqatB' 
xavaßäg ydg eig to niaov iv %y ßovXf^ dvo vna^tiximf 
(licog ixa&i^eto naw Sedtowwv^ fi^ xai avtm ttva warteg 

Piäscus aad Imperi'. gebräucbiichei 
bei des Attikoni leltoae Nebeofom 
von ävaddintm. Ebenso Tbncyd. 

IV. 95. 

6. olf4fvavQ(fiT(o^€Lg Ge- 
geosatz zu ot uaTtL6it{)0b. Vgl. de 
bist. eoBser. e. 10, wo rby üv^tpt' 
TW otid jbv nokvv J^^oy tusnm- 
mengestellt wird. lup. trag. c. 7. oi 
avpif ermdeig — xai unx^'oi^, He- 
rod. c. 8. avQ(p(T(ti<5tjs ox^os» Her- 
mot. e,i, iv nolX0 rßp 

7. aito TovTo ebeo deet- 

halb. 

7. iä^dÜTat, Vgl. c. S. Pisc. 
0.34. 

l,TOV ukv iiitxv l^ovog ovx 
i GT O / ft (T fi^VOi. S. zu c. 74. 

9. axQav. S. zu de tiist. conscr. 
c. 19. 

\%.*aTaßns^$lST6 fiiaov 
von der ßühoe {d-vfiHii S. zu c. 76) 
in die Orcbestra, in welcber die 
Seoatoren sassea. 



doa Ersteo Bestea, der neben ibm 
Stand y in dem Wnbn {tag) es sei 
Odyssens. 

2. X ((T (V €yxo}V , n'im]. TOV ttV" 
h'}V V oü oben he rdenSt reich 
führen vgl. Soino. c. 3. iyxonia 
yaq Ttva fio* dobs ^ S^Jof ixilfv 

iv fiiatp xsiLi^vrig — OxXriQOTSQov 
Sk xar ev a yx6 VT o g (näml. fy- 
xonia) vn^ anttqiag xareciyri — 

4. nuQanaCovn wie nagw 
xivfiv. S. zu de bist. cscr. c. 1. c.4ö. 
Hier doppelsinnig, indem es zugleich 
in seiner nrsprünglichea Bedeu- 
tong;: daneben sebU^en, fnlseb 
seblaf en gebraaebt ist. 

4. TT €o in ^a<t>v wie Hcrod. VI. 
105 mit dem Dativ, der Person in 
der Bedeutung von Ivr vyxavuv selt- 
ner, oft dagegen r^av fiaa&f »fneolip, 
mi&ti n. a. mgiTTijntur»^ 

6. raff iad-TjTttg (tve(io(^ 
ntovv, ava^^mi^Qi eine nur im 
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yLQihv fMtoviywafi Xaßwv ymI to m^äyfia oi f4iv e^ov- 
fux^oVy <A di iyilm, oi di VTgaimmm ft^ a^a ix Ttjg 
ayav ^unraBug elg rrjv tov nä&ovg aXi^etav inrjveyßt], 

84 84. xat avTov f^ivroi^ cpaöiv^ avavT^ifmvra ovrcog fieiavorj- 
aaL eq)^ olg iftoiijacv, wäre aal vQoyaai mcb kvjtrjg wg 5 

oag>aig cnfvog. ahovwow' yag cäd'ig %(ap mxaionmf av^ 

vTcoy.QLiijv Ixpv: 7VQ0(^ TO ^mzQOv ' \fxav6v eoTiv ana^ fja- 
vijvai. (.tdkioza di airbv rjviaoev b dvTayMviaTVjg /,al 10 
av%i%B%vog* %ov yäq 6/jioiov ^iccyiog amt^ ygatpivrog ov- 
w Tcocfiifag mal aoxpQOvfog vtiv fxavlav wtenQlwxro, äg 
iTtaived^ai fielvag iwog %m oqyriomg o^oiy %al fiij 
TcaQOLvrioag eig tijv vnin/LQiüiv. 
86 85. TavTci öoi, c3 q)Ll6Tr]g, oXiya iy. jiafUTVoXXcür 15 
Ttagedei^a OQXi^Geutg Mqya aal iTtLTijdevfiaray (ig ^y} ndvv 
ax^oio fioi i^miY-wg &BO)fjiev(i) avra. el öi ßovXi]x^si7]g 
xoivtav^aai pLOi zf^ d'iag^ 9v olda iyw ftmn) aktaac/depop 
0B %ai OQXTjatofiavi^aovTd ye ngoaswi, Save oidiv dvifio^ 
fiai TO rrj KiQKrjg ^.kbXvo Ttgbg oi elTteiv t6 20 
^■d^aif-id f.1 l'yei cog ovTi mwv zdöe q}dQf.tay! td^ü.x^i^g' 
d^elx^rjoj] ydq nai fid Ji ovx. ovov iuq)a}.r^v avog icaQ- 
diav M^eig^ aJiX 6 v6og ooi i/medckBqog Savaiy av 



2. ^jttinrMvov fifi — ^nti' 
if^X^V- DieBtendluDg, auf welche 
sich die Besor^oiss bezieht, ist nicht 
eiue bevorstehende, sonderu eine 
vergaogeoe ; dessbalb der Indikativ. 

84*7. TCdIv <rr DE er» orwy Par- 
teigänger, Anhänger. Im Theater 
selbst kam es oft zu heftigen füuB- 
pteu zwischen den Parteien. 

9. Tor vnoxQiti^v der ihn 
gtatt seiner sjdeleD 8<dlte. 

11. TOt? — 6fiofov AtavTog 
«i TQi yQaq>^VTog das Libretto, 
der Text des dramatischen Gedichts 
{fabukt aaUica)^ welches der Pko- 
tomime durch den Tans darstellt. 
S. zn e. 29. — o Sfiotog o at- 
ToV. 



14. Traqotvi^attg etgr^v 
n oxQiOiv , die vnox^aig im 
Rausche ungebührlich be- 
handeln d. i. die Kunst des Pau- 
tomimen herabwfirdigeo. Vgl. Arist. 
Fragm. 6. Atben. X. p. 422. e. ^cfi} 
napoiveis tts fis jrqlv Sedw 
nvttvat. 

85» 18. xo IV tttviiQ at — T^g 
^/cc; wie c. 81. 

21. ^av^« ^' ^/f * wff — ^d^iX' 
X^f]S' Homer Odyss. X. 326. Auch 
im Lateinischen nach miror zuwei- 
len quomodo statt quod. 

22. xal fiä /fi* owat — i$6is 
d. i. ohne dass es dir geht, wie den 
Gefährten des Odysseus. 

23. 6 fAkv VQOs — i(iin£^(ü' 
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di v(p Tjdovfjg oidi oliyw tov ximuihfOQ aX^i^ (ietaÖwaeiQ 
fvuiv' OftSQ yitQ 6 "Ofiv^og neql xi^s^EqiMv ^dßdov trjg 
Xigvmj^ Ityei^ ort xae ^^avÖQiov oiufiora WXyw" dt* avTfjg 

yfWv ed-aXeiy tüvl; cwtb xai vTTVcoovrag syslgei" 

ifWyoQtvai Ttoiovaa Kai Ittefüqovaa vr/if diavoiav ttifog 

KBjiT* Kai firjv ^dt] iyci^ ä jlviuvty nU^ofJtai vi 

aoi aal avaTtercTafAeva ix(o xat tot wta y.at ra ofn/^taza, 
IQ xal liiifivrjoo yßy lo cf>il6T)]g, kneiöctv eig z6 ^eaiQoy i7]g, 
xd^oi Ttaqa oeocv%ty S&av xazakafißciveiv, (og fiij (lovog 

t iqos iar ai, U. VI. 352. sa^ He- iXltio dt ^äßdoVf ry t' dv^^v 

lena von Alexandros : o/xfiara &iXyH 

Tovt^ ^ ovT* UQ vvv wQ^ves tfi' i» i^iX»t rodff <f* tcvri Mal v~ 

n$^o& oüt* a^\6niiHrt» nvoiovrag iy^fQti. 

taaovrai. 5, «T«;^v£5ff. S. zu c. 81. 

2. on €Q 6^0 fii^ios — liyn, 11. d-iav aoders als c. 81. eiu 

Odyss. V. 47. 48, Sehaaplato, Sitzplatz im Thettor. 
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der Codd. Mansiani Venet 434. 436. Codd. Vatic 87. 90. 

Cod. Vindobon. 123. Cod. Oxon. Harleianus 5694. Cod. 
Gorlic. von der Jacobitz'sdi^eu Auagabe (Teubaer 1852). 

ifn der Yindodob. tiod Htd. Handschrift steht statt des i snbscr. ein < adscr., im 
Cod. Tat. 87. mit iMoigtii Avsmlmien weder ein t fubser. noeh adacripiam) 



QlOiMODO HISTOKU SIT CONSGRIBEISDA. 



Ed. TenlM. 

1. (f ttol 

xai ovxot 

h 

Tovi nokkovg 

2. ^Aß6riQiTix6v 

ttkV (i(fi^ oif 

Ixfipo TO flüXl- 
,uog 

3. vnoixoöo^iöv 
ovöilg y(((> ((LTit} 

ig OL'ÖiV ij(Q. 
KQttViCov 

KvUia 



Cod. Marc. 434. 



Cod. Vatie. 87. 

(f(t(Slv 

om. 
eis 

m 

7 ulk« 

om. Toif 
*Aßör}Qr)Ttx6v 
xaTia/Tjfjitroi 
dkkä d(f' ov 

• 

lxti'r(o T(ü JJoki- 
/uüJ 

inoixo6ojj.av 
ovStlg yd(j oi)r^ 
xul ig ot'tT. i. 
K^aviov 



Cod. Harl. 



iku 



XlkitJ 
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Ed, Ttubm. 
e. 4. iMlmp 

ovx im, 0vy. 
avräs 

€i — xvXio& 

TOVTOV 

Ttva 

c. 5. nuQaiv^anagotn. 

^etv olovxtu 
a(p(aiv 

avvTf^fjVtti 
dXXdy ff Tt 

is dei 

ri löTorna 

tp* €t notä 

ijvTiiQ ye 

TQay^dukn 
e. 6. oUMmtq^miav 

üvyyqwfown 
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Cod. Hart. 



Cod. Marc. 454. M. Vatk. g7. 



a^nv^op Sarai.) 





OB. Itfp 






ahrov 




• 


ovT(og 


m 




(i — xvktsc 




• 


nQoanjalaavjas 


• 




m 


onojg ddp. 


TOV 






TavTr]V 






nuQatviooi. n* 


naQfuviaat ot n. 


• 
• 

• 


dkl' et r» 


m 

m 
• 




om. 6 


• 


Ctff d%l 

• 


OS «€i 


mg «ei 

• 


• 


om. 17 


^ seeooda mann 


tl yt iknlg 


Mal iXnis a yt iints (et 






yi ia raanta) 




(ierttnoi^awatv 






(UTttygdt^wri 
• 


et note 




om. ye 


• 
• 

. T^aymStSatP 




m f-'ov 





at. dxdprmv 



0vyyQa(poviHv 

Sd in ras. 
Miofev M»^ 



yeyevvrj/ifva 
tfi^ovres 



MmrQtftowuv 
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QUOMODO HISTORIA SIT COIVSGRIßENDA. 



Ed. Teubu 



er. 



e. 7. xaTttQQinTovieg 
xal §i ^tva. 

ov^k axaqidiov 

ri TTjv aQT, 
C. 8. l^'h^Xri 

d-akarrav 
auv&€Tov 

yiyvsrai 

ix(fa(vovaa 

Intiaäyti, 

aXovoyCai 

n€Qlßttkot 



Cod. Marc. 434. 

om. ti 

vnaqxi''^h'\n ras.) 



Cod. Vatie, 87. Cod. Harl. 

Hav xjftvo* om. el 

U 

t'7r«o/£t(supra8cr, xnaQX^^v (m. II.) 

m. I.) 
ov6h äxaiQov 



axwfijuttta 



om. }} 

• 

avv&€rov xal 
ir, 

ylviJKi 
{miaäyot 



OütT^ ttXttQittTov 

{laiov ia ras.) 
^ sapracsr. m. IL 



il 7l€QlßaXXot' 



Tljr 7TQ0(T(07t^ 


TO TtQoaoinov 


• 




ov rovTo (frj/ju 


om. ov 

lniöii^6fj.^vos 


• 






oaoi 






is Svo . 








avrriv , 


eis avT'^v 


m 




Xal NtTtimqmov 


ura. xal 
rov '/crt(foTOW 


m 




6<p^viu tili 








TO lälOP 


iqyuras 
TO Stxtuov 


• 





imvo^g, itXlä 

TOV TVJtOV 

Tttxutr'* UV 
nov 



inl äXltt 
na^ dgoftov 
om. TOV 

Tt^QOV 

om. 



rv ftii 
int^o^iatu dlkä 
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£<l. T«ubD. 


Cod. Maro. 434. 


God Vatic S7 




10. y^^nfifyw 


• 


ra ytyQUfifispa 




ii/itevttOftipop 


• 


(/y add. m. L) 


♦ 


XQOXüJTifi 


• 


• 




_ P ) ^ 


• 




a 


11. rcet/ra (Tov 


rmvT« </ot 


• 


ravr<e <ro» 


oAiyoi, oi **. 


• 


Xoyioi 0 ex. 






' Ii 






• 








• 


* _% 




0& /(OaaO( • 


• 


on. 






* 






Tovro iittiU(fra ro 




AOI 
VHI. 


Ma A MMnakV a^Iaam 

Baryiiii aoscrp 




•'I» fff* 


a 


/WO. T^f ypo- 




. qmetoiivo 
















nin. 












xecp« 

w 


inl TTJV X€(f. 










mvaVt/a» 






9 


fyiXXtv oSrtos y£ 


« 


9 


OflI. 0 












TOV ^9-(o 




Tnv j4 Ü'M'V 






« 


^? OfXOlOTTJTa 


• 


(JLXti OVO 


• 


oixixi, ovök 




• W CIA Au 


• 




TOAaCC 


1 ^ Tii-iTov 


• 


TT 1 £nv 

Jt AC *^ 












TOJ»' (Jvyyoaff or- 


7ioX).oi Tiov övyy. 


TToXiol Tü)v avyy. 

1 


nokkol Tio7> avyy. 


T(OV Ol TIOAAOL 






TO tOtOV 


• 


• 


TO ^U«01^ 












■ 




{eax9(u m ras.) 


xa Tau ffxij^O-ai 




XCiTafX6flij(d-M 


xal TO f.iffiij^d'CH 


Tzuffrj 


• 


TT«? 


oni. 


aXlä a 




aXXä, om. ä 


T« axA« « m. 
II. suprascr.) 


aXXoig 


m 


om. 


« . 




iii'tktiriauvTSg 


. 
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Ed. Teobaer. 
nsQl noStt rjf 

t(fT, 

Tis 
OVTW X, 

notot 

/ji£Vog 
odoXoyeaos 

S-v/tov 

unoTtviouüav 



Cod. Marc 434. Cod. Vatic. 87. 
. ikf om. ovv 



Cod. Harl 



stg KOTsTov 

^vyyQttujuaTi 



lar. 



om. o 



OVJVS i* 



7T^6a&e 
ns la&Xoei^V' 

noXov 

• 

noiotTo 

xaixiOT* anoXov" 

fUVOQ 



^V/LtOV 

y^juovaav 



oboXoyeaos (€tf 
in ras.) 



iwuna/iiifov 

ol TOTi 

XotfiufttVTis 

yfiv rfy noXX^ 

iym yovv 
Ire ttitov 

MfttXXg 



iStlfttiyogtjatv 



CVVtCfTttjuh'OV 



novqiavoi 



ii^rjfjrjyoQTjaev 



ojrore 



XifAmiavTSt 
om. xal 



fym rov 



l^v noX" 

X^v 
avT^y Irt 

ifjLiXUv 

vvp iariv 



fwi^ foiua Snui fwtffit xdittivo /anr^a *a»(a Snue fUM^ x&xtivo St 
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Ed. Teubner. 
e. 15. ^(a u&iuivo 

\ 16. Tts aifiSv 

dnoyQcttpofiepof 
o^og 

MttTtt tiiv twf ffyyQ' 

TU «Hk 

I; o£k in r^Mov 
c 17. di fis S$t 

(fQ0ifJl(0V 

nqinoi 

t6 ip mr. 
TO yit^ totovTov 



Cod. Marc. 434. 

m 



Cq<L V atic. 61. Goit. UarL 4eM. 
nttjfilunov 



fiouütyinit 

• 



^xoyQatf Oftivos 

ovTog 

OB. rqv tmy Tiff^m.IIrapmer. 



o?<f * o r» 
iuTQtxiiv Utf^iiiv, uter h 

et 7j ras. 
r« 4* all' Sc« 



öc rte. m. 



ngooifAtov 



T. y. TOI Ol TO 



%* y, totoOto 



c. 18. ^t^vrifiovfiitai 



loy(Cga&€ 



afuniftoPiSam 



airot 



19. Toüa^ ^vxQ^^ys Togff^y 
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*OXßv&^ dXiit nifr. m. IL 
Ott. itXUi 



inl Tov KL (p, • 
Ini Ty ix, 

fiavTixhs • fiavTtxos 

• . ictrlv Xav 

• xdv (fOVtVQtOlV 
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*) Fol. 2 des Cotl. Vind. endet mit c. 15 (Qy^aiaq tuf, Fol, 3 ist 
in ueu erer Zeit von li-e^ elhutter Huudausgeschoitten, Fol. 
4 beginut mit — aovim in' ivyvojfjoaurtis c. 20. 
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avkXoyia/uöjv avXloytafxov 



vXXoyiaubs y*- • 
XccQyvgia 

l oXCyoi om. ol . ' . om. ol 

tuvo . om. • • 

v^eaav . . ^ 

ifiymiJo aov fwL ^c^V>. iiaX^ fidhara ^» fiuXuna (Un^lt* aov 

cfov 



*oXcac((ae 

ttvaiaxvviCag 
ß'Cag^Xixvelaq 
GvXXoyccfuov 
(fiXa^yvQiag 



yvojQiOfxa ßaXXinf yv. itußaXälpyp, ^(Ut 

f43. nQtüTove nffiiw xa^ XXh n(fWrov£ 



44. tfifis 
yjre T. 
r aXXa 
(piXooo(püt 

I ^ 
xaOOfJiev 

\fot fdif av 
\ovvTeg 

VTinotroZvTO 



XttßiSif 

om. /i^Tt , 
om. 

. hr* uXXo 



« » - * 
fl agerrj 

f) (piXocotpia, 

om. avrq 



oiriveg 
om. 



&»CttlMfUV 



om. 



OB. 



nairfTM om. 



Im 



i| W^eriit om. lat^er^ 
«1^ 



om. 



ovras 



ovras 
Mtrr* oüiy 



urtinonavrai 
om, 



oTtvfoiwrrtu 
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c. 44. ttkkofitvoi 

dX(y'(i)V 

c. 45. ol vnriQ, 
xvviüxos 

Ti »ttl 

^ nov 
xal fiax. 



oktyoi 
om. oi 



ovv vfxiv 



om. iuA 
oot 

♦ 

avrdSv eltf» 



om. ot 

* 



4 nov 



^ <foi 

9 

uirriSp tiot 



vftiv, om. ov: 



TOtOVTO 



TOlOVTO 



av um, ik 

vnkg CoS . vnh oov 

yecQ toifTo yivotiro yovvrototov' • yä^rovroyi' yoihfTOTOMv- 

av toyivotroap imr* ap royiiuuTa» 

fjnfufiii/iivoi . (Uitm^iUvot 

c. 46. nMiflmfii^ . . • not9ia6fti9n ' 

TOtOVTOV 

fuiXurra 
fier* avrov 
ov /ikv Sv di^ 



(i) TT dl 



om. 



ifuXoüoipov 
om. 



<p(ttS 

intßaXho} 

ü tXtyx^s 

0) ITuQ, oin. c3 

(Uidy aittmv 



om. 



Sp ftkv Sp 

■^11 h 



quXoCoipop 



vnwQitjy om. 

(ptXüfa, 



inißaXXira) knißalXifto 
6 tXtyxos 



om. ctf 



%oun/tO£ 
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TTwycüva ujq ?- 
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• 
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• 
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• 


t. 47. €Öo^€V 
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a 


fi ßovX. ixivTov 
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ha^ü) Tivas vfuv v^TvavK^biTt' 


• 


ctvn^ü) Tivag 


v/uiv «r«|lw 


• 






om. fi 


vuiv Vfi /ICa 
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• 


• 


• 
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• 
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InuLctv 


• 
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o^ftviäv 
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rj fo 
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än€Q 
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• 
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• 


• 
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/€ äfia 


• 


• ML Ufttt 


* om. 


• 


• 


ravra Mxo*s 






ndvta ^x^c 


• 


tviüaßa 


avoCaaüa 


• 


• 


« 


* 


Tov ;^otMr/ov JSR 


• 


« 

• 


• 


TOV /^V0/OV 


Xafißuve 






aimg 




Xafißavt 
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• 
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• 
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Tr,v noJuv 
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tC TOVttt 




• 


■ ti t»UT 
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n 710V' 
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' ^ ftOV 
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«3 ZZCKT. 
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dygev 












e. 48. ytiUog 
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nQottttffiyovp 
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1»; ipiqono 
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lü EX. vvv ^vv€' avaana eley- cj ^El. IniXa- 
nUaßov awentL, ßov vvv 

om. vvv 

xvtav ttvcüv om. 

SileoQxal TO ayx. ayxLmnovxal ayxunqoVyOm, 

jQvtC — ayx, . , om. 



17 iaxag 

oGTig 
üoC ti> 
uvrjQ 
iyu) fxiv 
nQ(pTiv 
noXv 

aßQOJTOg T€ 

yciQ — eiöax^s 
loTc — ei^s^^Tig 
xal axXrjQog 
ini x€<paXiiv 

ano 

KÜV (C(flHOV 

uvccana d'f ouüjg 
c. 49. Tig uXXog 
ovTog 6 nXarvs 
TiQoatQ/STat 
i//^TTa Tig 
ig TO dyx. 
ctvEandad-üi 
j(g larcv ; 
xal ovTogc.50. ^Ea* 
äXXov xa^, 

Tov voitov 



17 om. 

i^eu. VT] SC 

om. Jr| 



om. 

xaxa 



Tijff dtpvijg 



xara 



«0 Ha^ 



v^ ä£a 



Ttg aXXog 
vnonXaTvg 

• 

%U fo dyx. 
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eu 'EX. ^vv€- a vuana EXiy, l 

nUaßoVf om, /e ^vv€n&l»f 

vvv om. vvv 

om. ctß(tn'{f)auo)v{'i) om. { 

TO dyx. xal TO To ctyx. xal TO om. 

X€v6v aoi TO • TO ayxiOTQov. 

dyx. , om. om. to vxi. x«« 

TOVll 

1) d' om. 
^a Ala l^e^- fict Jl " ^Ttiev 
auTto oitv iS^f^ vii dl* 



vov aoi 



€l Tt,g 
tI ao& 



om. 



om, 



dv^Q 
om. fikv 



nolXoi 

m 

om. 
IxttTa xetp. 



afuffü rore 



om. 



XUTU 



TTfi d^viig 



om, TOV 



\J/iTTanls 

• 

dvao7ida(hm 

om. f^axvv 
xal ovTogndi,' 
3mv xad-. 

TOV VOTOV 



VTtonXaTog 
nqoitWftv 



avi^Q 



om. 



xaTa xe<p. 



ijMTTaxlg 



xalovTog ndi' 
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iß.50.^Tdy Lf^mro-^TOvl^^MTro- top jiQunorihiVf om. o 



6 r^!<f^ftfro- 
viln. 



d J7. n^lt adrov 
e. 51. Motf 



m 

fli äv 



tl nov 

Seifig 

ttV ttittSv 

t 

V 

oQfUag 



^ Ut&V t&OV, OB. 



om. 



9 



aeavrdif 

avTol 

xovtüpi 

olitug 



« IL- 

ft^ av 



noL rovTove 



tm, o 



TtiQuotoini 



WToSf (eom 



om. 

«Hfl 



Hy&Q €hm 
om. 

olroi yt 
• 



m 

TtQoarixuv y$ 



om. xcA 



ro0roir 
olftm 



f nov 



«drvy UV 
om. 



Tovrov 
t6 ;if^va/oy 



vi AU 
oifroi 



om,' 



om. 



om.(m.IIjnar^. «»l «r^ ^\ 
adflor.) ^ 



om. 



• ' 

om. y$ , 
«iroi yt 
. 

tn/toü 



9r^0iri}K€i«r y$ 
OVTOS 



om 
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c. 51. ^71 1 x€(pakriv • . om. 



c. 52. Alis 
rlg aoi, 
noXkoC 
anotlaon 

av 6k 



om. aot 

Oi 71, 



änoTlaai, 



aq;(6 xal (TV, , , cr^Mi 6k Ou 

^ om. 6k 

xvxXo) ^ iv xvxX^ iv xvxXifi 

iyxäere tyxaUxE iyxtitjaxaUTe 

dv6^v (ptkoo6(ftav • . (pcXoaoffojv 

av6Q^v 

naqayyeklöfieva . . naqriyyeXfiivn • 

noZ] . , TT^ • 

TTQdüTov nqozaqov • . , 

6iriaEt . . 6€<ni (sie) 

lg Tfiv ^Ax. lig rtiv^AxaS. 

oldd ys en, om. 

OTTO* ttot' . ly^a , , 



dnoilaai, 
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6$VTOV 

yCviTaL 
Toutira 

rov äaipalotf 

dot^tfiOQ 

TO xdlXog 



om. w6p 



om. Tov 



xtx^/iiytt 



om. Md. recmano 
sopraser. 

doidi^toq 
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TOV TOtOVTWP 



thv rotovTOV 
ovik 

lad navv 

4. Ixtlva dvtiS, y0v avaS. vtv bt&^a ix, uvai^ om. vvv 



om. ««d 



om. TO0 



3eavc 



lewra 



^vXlaßtaV I- 
aca 6 £{XXtte S. Sa», om. 6 
nXiop ix lovtov • i». w6tov nXiov nX. he rournv 



marg. adscr. 
U BntttXta» 



7l€QlßaX6fl€VOS 

Ol Oda 

ccv 



i&v, saprascr. jtSv 



oicfag 
av uJdidit m. I 

flOVOV 



n€QißaXX6^£ vos 



fHJVMV 

ei warieg • 

' 1 1 > V 

(iU. ei ye 

ßcßltoxani^lois ßtßXioxani^XXots 



aXii et TS 



xal aiaxQftiV 

tXovOLv avra 

5. ei fir xaX 
htva TttXarrw 
UQ* äv 

Tov *ffQ. rä t6iu 
inCaxtma 



^^^^^^^^^^^^^^ 

m 



in ras. 

imaxoJtoZ 



inl raXavT» 

T« TO|a TOV *HQm 
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5. avivivaas 



xttxa laviä 



vavv 

t{ — ßitlaveiip 
vnoSovfi€Vos 

7. 

adtoiit6 ^h&q<3>p 
TtSv 'pQvytov 

VTtb aanCdi, 

avTov ü<p^. 
ina(Q(üV 

TO «l'TO 017 

onoTuv TO fikv 
i/ov 

avayivoiaxys 

ttVTO 

xal xaruia^vviov 
8, d-^lü) yovv 

TtaV XaTttQKTüJV 
TOtg 7£ äli0l( 
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xarci Ttivrct 
vavv xakUatriv 

XOTTOip6(fOV 



xannotpoqov 



uvttVivOaig av 
lopr. avivevaag 

vavv xaili(rjiiv 
a 

X07tna<p6qov 
nolXa (Is iatw — 



U-ßaL TUHV^ 



dfi(fOTiQOV£ toi/e 



vneQTfridifait 



VftoäüOflEVOS 

ß^ta 



inl rg aanCdi 



om. 



om. TOV 
om. 6ri 
om. 



onoTt fikv TO ß, 

tyjtv oiD.sed8uprascr. 
is^vayiVfoaxug ävaytvfoaxiis 

om. • 

xal SLaaTQHf. (üVxal • t 

xaiaiOj^vvtov 

aSvvara 

om. Twv . om. tüp 

, TOft älXa • 
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iig xdXXoe 

htno^fAim» Iprewoffpevftipwv htttoqvivfiivw» 
9. eüigx^tu tlai^yerm intQxstai ' 

X&tTOV . . x'^^^ 
CTiyovfjJvfie y»?g stdietimic 



xoXonas 
imxiifiivovg 



u ras. 



C, 10. y(oXXonag 
tiTTHVj ye 

6. 11. ov* axatffov d* ov» äxaiqov y&q 
Sv yipotiwo 

riva 
Sgätttu 

XvQq 

X>^tft£ tLe Xoyos 
is 

€. 12« 9fA ^pvrit 

fit'. rifP ^ÖQffitas 
^ ov» datpttXkß 
iftrb »oiarop 



om. yi 



Bgarttti 
evßgov 



iis t6 
om. itiA 

ora. xctl 



*Ogtf€(0 loy^ miprascr. fi6^ 
üg is TO 

•m. jNxl 



^6 Molnov 



xXrjQOVOfxrjaaVTtt 
rijg ^OQ(f . 
^vyxaXäacu 



fjaxaQiog 



Trjg TOV ^Oncf, ^ 
^vyxal^aaad-ai 



xXilQovofj,jiaas 
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e, 12. ij d-iXyovGtt 

ß{T(OV 

< > 

V7Z 

C 14. ^? TO TtÜQ 

Mi/LKf'iTai 
15. nlnhs 

OtfJLOl 

xat TO 

fidXa 
e, 16. ra ß. 

xal ttSnf ix^' 

c. 17. 
c 18. 

TOtlFro 

ttra 

inaivoi 

C 19. Bttxxtv 

xwv an «KUtmv 
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om. ^ 



om. aXloiVf ßag, 
ßiTOiV inrasnra 

tOTLV hl 

IjiqUto 



in ra^ura 

elg TO itvq 
Tsyiaxtu 



om. TO 



in rasnra 



€ig ra ß. 



dveXXiiTt^s (i. r.) 



om. 



&4 TV 

om. xal 



ahX 

rijj' an^ ävTiCv td»v an* avtov 
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Tis 



aißnliOiteis 

20. h&vo 

iXltt aotphf 



xaravoXiaxus 
iviyQenf/ag 



avtmv 



d/uoLüjd-rjS 

JOVg TfQOTldTOQUS 

21. fiovaixcüv 
tag niotivuv 

6m nanräv 

h 

KtiaMqov 

xal yocQ 

22. iQQOifx^vijv 



Alf ti al^dt^o^e 

avtöS . . 

TOL'ff ^TTUlVOVg , 
' — ; » 



♦ 

om. 



MCnvovTa, om, tos 



om naiftmv 



om. av 



a&Tov 



XaöCavSqov 



om. yuQ 



oStu 



itayqdffos aotpog 
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onoZai 
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ivyxad-evSets 
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»al Xovofuvos 
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xal not^v 
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om. «cd 
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ff y£ fiTj 




onu fiTi 
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om. 


• 


• 



TOP av 
na^ rtSv ßtßX, 



c 24. avTov] 

Tovs ßtßiloy, 
ovx 

^vvslnaovTag 

VEOXTKfTOV 

IxeTvo 
C 25. TtoXvTiXüjv 

fl£Ta(TT^XX0L0 

Striyovfiivovg 



iauTO0 



jgiQi TtSv ßtßX. 



om. Tovg 
ovxovv om. ovx 



xttxäiva 



om. rmr 



bttXva 



26. urixivt q5. 



üol 

fWraoziXoio 

« 

ScriyolfAivov 
tb aQyvotop 
om. 



a^oy ovx 



Sityfiota 



om. TO 
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c. 26. T« numiit nüvja 
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7TayOO(f>6v Ti- 
f. 27. ^AoytXoyov 


L'li'Ti).6xov 
ixeiva Tf 
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Evnoltv 




TOP JSünoUv 
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om. 
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anrigi 


imnntfiipos 








c, 28. «f^e; 

xttl dnkQ r. y. 


OB. 
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(Kkotovs 
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x.ravr« vn t(» t. y. 
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c. 29. (TjuUtts 








onrorav 
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rix er« lixaau 
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c. 30. mt/^o« 
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• 
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Xtti yt 
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OV&€Vl 
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c 1. oQxv(fe»s 

nQuyfim irtsQoSiiyftm 
e. 2. «» 

Sommerbrodt, Imdan m. 2. Aull. 



oQx^atitnf 
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TOU 

. inl ToiavTTji 

TO 6f40tOV 

nenovd-ütg 



lvaya')vitt 
c, 3. ngos ovv 
Touniov 
äv Myxliifia 

c. 4. TO yi n* to re ir» 

tov Imtov 
Tobmrifuov 

TO riXot 

oievfflttna cxv^ittmfts 
$ln&» xttloy 

MtrofnTVOr« xatänTvaras 
c. 5. xal n€Q\ 

1^ icfov 
(tVai aoo 

koirrcv 
tovr(priü7i(6y. 



DB SALTATIONB. 
Co4. GorL CoA.Mm.484. 

• . ' TO ex 0» m. I 



God.Vat.87. Cod.Vat. 90. 

(afiiXrixtits 

m 
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OB. TO 
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om. TOVTfl 
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t, 6. is ovdkp 

iavrhv 



ek ovdkv 



elf oviiv 



ueavrop 



(üQaaiv 

TOiOVTOV 

KTiuQÜTikTos naqajiltog 
vvv y€ . 

e, 6. tag 



TO Y&Q 

fiSklov 
airov 



oiku 



om. 

»eA ai 



totovwmv 



raprascr. 



TO yit^ 3uA 



ttVTOV 



xal avev 

c 7. fJtet* olCyov 
TT. ye ixetvo 
^ Tovs Ix. 

ngwToyopov 
dtiyfjLttra 

TTQoa&rjxrjs 

tt7lOT€T€X4' 

c. 8. V««^* 

Bixorcjg av 
ofiokoyoin 



ttvvoO 
om. xal 



suei* okiyop 



ITQOyOPOV 



aTtorereli' 
adnu (sie) 



fxe(vo)v 
ivonXios 

c. «, fyyeyvfivw iyytyvfiva^ 
üfiivovs Cfiivotg 



6jLioXoytZv((Utt. ofioloyeiii 
sylLrec. m.scr.) 



avrmß 
om. 



an«at,v 
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C 9. *^ ^eüT» • ^X- 



allj^dllMj om. SXlg 
xal evTaxTW om. xal 



MiSwuv 



xar. aioi^ov xai. ajCxov 



om. xal I 
xtt/idcoTS xütfittaare 



Olli. 



c 12. 

e. 13. « "^f*- &äfOfiMifTot£ 
xvfiiOniT^Qttg 



iäiveov idivivov 
ifiTtoii^attvros notijüetvTOc 

roaovTov 

iqvOTtvOaai'V 
Sauos 



yvfWOTtoditu 
• • • 

xvßnmiffnQ^ • xvßuifTiitnQas 



ovrmg 



Srjfiog 



c. 15. T^'« 
e. 16. 

in t(vkiit 

Xii^aQ^ 



xal T(av TOTi 



xal Ttüv Tore 



om. yt 



XI>^aQ€& 
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om. 



c, IK. i$ ai'TCJv 
C, 17. iqyovfji&a — 

i'xetvot 
TO VT 6 lotiv 

e. 18. i^wn. 

ütn «XH 
«• 19. ^QosTona^' <nii. ro 

9iaX. mx. 
c 20. Tc5 TToXefÄixQf 

TCCTOt 

OtUVOTUTTjTTe 

c. 21. ^IrahcjTtxciy iraXtXiuv 
TOV TTq. 

^ jtüv '/tf. ;«ai Twy Yd". 

TU iponl» 
c 22. «y* «^»jr • 

c. 23* imrovSaafi'i- ionov ^ 

neti^utv nat^ia» 
ravTrjv uovrjv 

TOV TloXifAOV 

xaXXioTa 
c. 24. IJo^r 



om. 



V7I avTwy 
f 

IXSIVM 



tovT* i<nlp 



dipiii, ia Vat. 90 snpser. 



riT. r* Sv 



atx. (^laX. 

TtSr TToXtfXt' 
XtOTCtTfaV 
om. T£ 



Ol TOV IIq* 



nenot^fiii'ov 



6 dnov, OS 



TO hoirL 
T\f^ipfovs 



6 ^iov, 



om. <Sv 

« 

om. rot? 



fJLOV^V TaVTTflf 

tovofiaasv 



om. tif 



taX 



OTa 
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c. 25 anovifitop 



dixvii 



iiS TO(T. 

c, 26. oTttv 

tl Sottet 

c. 27. nQMTov 

ttQQvd^fXOV 

^noxov/navos 

7lQ0OTiOV(Sl,a 

dvaxliSv 

noTS 

avTOV 
c 28. av 

ywttSkttffuft, 

9, 29. «^r$ 

rißfcav 
TiQoa. auTo 

C. 30. ot avToi 

XIVOV fliVMV 

avTots 
e. 31. d2."f?yat tpiffn 

nag^ «vToTg 
C. 33. T. OQX -T« fi^^ 

V(f OTOV 

olptuad'fj 
34. jovjov 



avTov 



TlQOay. ttVTT)V 



4s Toa. 



OXVH 



aVTTjV 



ino/. (o ex Ol) 



OB. TOig 



OD. 



if*iXiiaev 



ffvrjf 



nooa. avTM 



om. 



I. ot 



V71 (raQKTTfV 

avTOvs 



noXeis 



tcpOTOV 



TU^OVfUVOV 



naQ* avrrje 



jovro 
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«i 34. iftifiif^a&fip ifiv^ihiv . . • 

Imr« ianp 

nt^laßovaa nttqaUtßovau 

Toaoviov 



toaovTo 



roffouro 



unoTixikt- dnoar^lXiTcct, i. m. 
(Tra» ihiOTtTilimM 

TOVtO vvv . 

noXXaxts . 
a^toS. Mal X, 



om. ttai 



«. 85. 

c. 3ü. HoXvfivtttv 

TO TOV d^;|f »JOTOÜ 

«. 87. ;r«o»ff 

C. 38. dfM(fOTiqov 
• 39. Toi^roif 

IdXlQQO&tOV 

e. 40. JCfAfou 



om. vvv 



tällct rä äXka 

om. • 



ntMv^ylav 



öialavd^dvHV 



om» 



Ol» i/K. 



om. 



iaroßolfiP 



yimtw 



^;rl rovrov iTf* ixeivijp 

OB* 
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c, 40. nBQ'''£lQ. — Mfi^ilasom, 

nav^iovo^ . . navi£b)voq 

ina&ov xal , Ina&ov xtU in(t. x. 1»«- 

nqoU^ Sk om. if^ . . • . 

Siiyitawoq TKtoK^iCy/ua TOs 

«. 41. JSxvlXa ' ^^Aa 

c. 42. TOV avT. ■ . 
BiXliQOifor" 

C 43. avTaig 

TO xQ^<fovv OUl. TO 

c. 44. V '^V* 
yivvijaiv 
n^o^^fiivov 

oixtht ntxeta 

iy Ai&uPt» om. ^ 

iyxutßitiiP 
e. 45. uittutMftm 

c. 46. iit <r? 

ij Mavr. 

ig ^aT^QOv 
«. 47. «Ol i} . xal 

^ 48. iwr* ^^at. jmr^ '4^ir. 

JT. &fiQ(wgH 

xai ITttVoe . • om. xal 

c, 49. tttf ixrji • . . a^i}X)} 



IlikoTiidg 

OjqaTUt 



Mal tfiv !4ifxL 



om. »eA 
t&XX» 
om. 4 
om. i| 

» 



Digitized by Google 



Iffi SALTAT 10?l£. 



249 



fid. Teuboer. 

e. 49. afAtpoT^Qovg 
c 50. *ax€i noiXa 

e. 51« 52. ÜF»- itXet« 

C 54. MTM» 

ra It» a^jr. 

c. 55. 56. !E^^e/c(; 

c. 57. Kaivia 

i\ 58. 59. Tov ^log 

c. 60. '!AiJov 

h(ug£(av 
e. 62. aa9»{y€icnr 

e. 63. '■o»' a^^ov 

aeal cwy atrv- 



Cod. GorL Cod.Marc.434. Cod. Vat. 87. Cod. Vat. 90. 

nolXa xaxet 



xal 



MV 



jlixfJMimpos 



Om. TfK 



iQv&ittS (c. 



Olli. roC 



"jfftpautwop 

TMS X- 



OB. «ol 



yoffttvofiiyotg 



m 

OB. Sk 



ex T B I eorr. 

OB. SOd. B. 

«dicr. 



yivoftfyotg 
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c. 63. tevraig XaL 
e. 64. inel cT^ 

«t; tov iV. 

r. olx. 

oixeiav 
yad-, aiTOV 
c. 65. x<u ToTs Q. 
oiöe yäq 

xal tö iSai(f, 
c. 66. ^qfoty 

c. 67. I'flir"«' 

(Tvvolxecovv 

vnoxQivda^tti 
aXkov — fie- 

rat/r« ndvia 

c 68. ^v^^Mfk»* 
t, 69. Moßmm^ 
MvrtlifPtuos 

)^H{)oao(f ovg 

T« «VrOl» TT. 

c 70. ««^f 

yf iv 



Cod. Gorl. Cod.MaFC.434. Cod. Vat. 87. Cod. Vat. 90. 



om. u^aie 



ig TÖv N. 



ttg f. oix. 



h tov N. 



cvrm 



oixCuv 

avTOv xad-, . 
om. xal 

o?Ö€ yovv oidf yovv otdiv yovv 

TO iotxwat 
om. xal TO 
■ 

toaovtw 



« 

I. o 



vjtüXQ(vitfa 



üif^ti » ßilrtare 

om, räf 



iavT(ö 
vnoxQh'cOtf-ai 



om. sed 
adscr, 



awoixetv 



mar^. 



MtTvXlIVMOS 



Siixvi'Otv 



XftQiaoifovg 
TU tturov TT. 
aneaT^QTjaiv . 
xaXos 

öiixvvoiv 



IjfiöeixvvTai 



y* h 
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e. 70. wniattufnai, 
rh Tov 

xal ttvTfi 
c. 71. imw^BUft* 

fAwn n oQx* 

yiyvttm 

rj(huv 6()uv 

XOVil 

avvTovov 
xal Inj, 



rovwo \dQ, 

om. xmI 
inuniäivfi, 

OB. ^ 

TtoX^yt oy 
yivtTtu 



naifiantigri» 



• 

tdyadov 

• 




• 

om. fiovii 


om. ^ 


• 

yiverai 





xovi corr. lu 



Oül. 



m 

auiTouov 

1 

um. xal 



noimv av 
om. 



c. 72. jif)novaa 6t j^novaa^ixal 

7* oiiv 
nov &v 
i€^ig — t6 

y&njinf 

fuaovv 
yiyvofxiVtt 



ei yovv 



ngoaeartv 



e. 7S 

c 74 



yivofiep« 



6q, /ikp 
fUSOifVTtt 

om. Mal 

OVV€TOP 



(Tt 6i xal 

XQlTtXOV TS 

iktyxuxöv 
c. 75. JMtraroy IToX. 

0. 76. towvta 

yiyvofiivwf 



om. ih 



om. xal 



xqtr. noTi 

iXtXTUCOV 



yivofiipmp 



om. tov 
ras roMiirra 



« 



Digitized by Google 



252 



DE SALTATIONE. 



Ed. Teiiboer. Cod. Gorl. GodJIarc.434. Cod. Vat. 87. Cod. V at. 90. 
c, 76. ntfiilovs im/Ätkov£ . * . 



(fnavi, inoL, 

c 77. « 
C 78. ^iot 

ipay* — JIoL 
xal 

e. 79. av 
TO dtatQ» 

iv JJOVT^ 

Toi^g ixti 



, Inotro. anovd. 



' om. xttl 
Ivy. mn% 



MD. XtA 



om. sed m. 
adscr. 



yipo/ievtt 



TO xal 6uxQ, 
onore 

om. 
om. iv 
om. rovs 



Itnov^fius leiTovgy^itttg 
c 80. aQertts om. t&s 

ttftttWTttg 



•OL aral 



Olli. JOS 

avxo 



om. 



eixa^ty 



fÄt^aririov 

aXXa 

ifa£v 

C. 81. oXü}(; 



axa&fTe 



aXV av 
tis tovg 



airo 



OB. 



oa. 
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c« 81. iUtnif—nm' 

xixQdfdfvov xiXQttTTifiivoy 

Ttiv oQtavvmv om. 

ßlinu 



«vtovs }'V. 
avtotg 



oin. 



om. 



e. 82« yiyreroi yhaut 

c 83. (tifiv^fAmtdw 
rit aXla 



ra).Xa 



(iotv* avToe 
T&v — ivösSi 
xnl inl r. y. 

au o)ho).St . 
yiyyof.it rot^q yt^vofJLivoig 



> ^ . > ■> 



«JUo 
fiOXQ^ 

t, 84. ^« 

mforaOiiüTWf 



on. 



TU ttütOV 



, om. r^j 
ndt^H 
avTOus yv, 

OHL 

yivtwtu 
. 



fi.(fQ.i7llT,V.t 

om, xtA 



ctnoXiolet. 
dXiä OQXr 



uctrfftr 



fta«mywf€i 



avtbv 



avTOu 



85. «WT« 



Ttcvra 



♦ 
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e. 86. ^ik)^d^arji 

xai ta tirtt 
Mtd ifiOl 



Cod. GorL Cod.Mare.484. Cod. Vat. 87. Cod. Vat. 90. 



om. yäg 



OB. »al 



om. Jenl 



xai uoi 



inaviotg 
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Verzeichniss der Stellen, in welchen die vorstehende 

Ausgabe von der Jacobitz'schen (Leipzig bei Teub- 

ner 1852) abweicht. 



Auf Grund handschriftlicher Aulorität und nach Conjectureu. 

IM» T«r II ftelMideik Wmrto mitlialten den Text von JaeoUts» dto «af || fblgndM den 

dieser Ansgabe. 

. e; 1. ufjTTT} rjv 1} noXte toj^Qdiv anavTiov xk\ X&ftmv ttSp ißiofut- 
ixiivtav tQ, »XQ^ anavTOiv Mal Untehf 8Ut, {(uarfi 19 

e, 4. £on(Q xtofjLxov ^oovffOQriiJin x^x^v^f = tfOSfC^ x, J. xex^vog.' 
Cod. Marc. 434. oi/ <lg laiof/üxv ovyyQtiff^iv ovSk nQa^H^ 
avTccg öiB^iivat |j ovx wff ^OT. — nga^uq avTOV Si^ivat Vat. 
87 ttvi^ ifutvvov I a7ie(Q^(a l/u, SkU* na^v&tv» 6i xtva 
fiutQOV H nagafviaiv tf/ rtva TauTrjv fi. Sbdt. 

6. 5. fl Tt ip Xoyols xal aklo ]| ti xaiiL akXo h' Xöyois 

ftavta ^ yä iXn)g || /uccvia fdij 19 ye iXnlg Sbdt, fUTMyy^- 
' ^ovat II ^nttyQttxpovai Fr. 

e« 6. tv&v \ [in^] iv^t) 8bdt, dyovaijff ecQxi^ — üwaQfioaui 
Tttvra — vOTCQov \\ nyovGTig. dgxv^ — avvaQfxoaai, ravT« — 
tifttfQov Macht, xotvd yitq a^oviif \ [xoivd yiiQ — d^ 
fMmßitf] ItMd. 

*) Bk. = Behker. Cob. = Cobet. Bdf. = W. Bindorf. Fr.^ Fr. 
JMtaiChe, Hm, ==» C. F. Mntntmn Hn. = Herwerden. Madv. = Madvig. 
BmA, » JBMMph, JU, =■ Mm, mm Jtmpmr, Stmppe. — ■ H, Sauppe. 
SMt. » Somm0rirodl, Ueber die Haadsehrifleii vgl S. IX. 
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C. T. Tc( TocavTK ]j Toiavra Sauppe (na,(QoviBg |j atQOVTEg Cob. are- ^ 
v(f) TO) i(Td-u(ij Ii arsvö) r^j ia&fito Üauppe. xal ei ijjfvaafih'fo 
vTi(t(i)(H rvx^iv Tov T^kovg, oUyov ctv ifQovTiamv |j xav j 
\pfivaufjiivfi) vnaQxjf ivj^iiv tov t^Xovs Södt. i) toTOQia \\ [jj 
iffTOQicc] Sbdt. 

c. 8. ax(j(tT7}g \\ IcxgaTog /V. yi^ovog ovdiCg, ovdk || (p&ovog ovSiCg. 

ovdk Bk, Su I dl} Grenzer Intiadyu \ ijie^adyoc 87. 7i€Qt> 

ßttloi \ n€QtßttXXoi Cod. jEbrl. 
c. 9. ÜTitQ II oncQ Fr. lm<fe/fo^£i' || dnoSei^ofitv Fr, ot otovrai \\ 

Saoi otovrai, 434. 87. Cod. Bnrl ar«l NtxoüTQarov 1 Nueo» 

(TTQarov 434. 87. Cod. Emrl. *T(t^otov \ Jor *Itfiddrov 87. 

«f crvTo; /jiiv aXoxiorog otfO^rfVat ffi; Tt^v ox^hv \ (i avtbg 

fjUv aiaj[i<nos elrj d(^'x>ijvaii deL rijv o\piv &dt. 
c. 10. roTf oMo^vaviß || del. Sbdt. iv$mtev«afUvov \ ixureffop imme. 

c. 11« ot dUyol I ot loyiot S* 87. xaru t^x^ijv | »ot« ttjv t^/- 

vtfif 61, ' I 

UtOQOV — IttßtaV bttlvog ro ßißUov — ^Qgixfjev \\ fuamq *AXi» \ 
fy^PÜfQOS läQiaToßovlov fiOVOfiaxtnv yQcaJjavros IdXeiupS^v »al 
Uwqov — Xaßmv t6 ßißXiov — tii^njjev Muh, 

€. 18. tv tovTOtg, I iv jovTOtfj Bk, nlttov || nXio» 87. *al t6 
tdiov I xmr' tdktv Sbdt, ndan aXXit a |[ noaa aXXa Madp, 
h ToTs aXXote *dXltat 1 tv rotg tmXXeot 87. > 

c. 14« n^6a9€v fikv ftpevyev kf&l6s rtg k^lwm dk fitv fify* dfnivw | 

ngoa^f fikv ia&Xoe liffvye, dimxe H fuv ftty' (tfjLtivw» JDdf, ' 
Fr, tttgiw 1 a^Zv Fr, OvoXoy&fos [ OvoXoyiOOos 434. | 

e. 15. KQtnfQtjiog \ K^tntqfit.og Bm, HofintfiopnoUrnc || UofAnnionoU' 
Tjuf M. avTov ^tfroga ita^tumjodfievos || avzfp q. tt, JCnftr. 
cSor« »ctl xarißti || itru auA — xwtißn AMgy«. xit avroi 
ixeivov I rit uvra ixeiv^ M. fuxQu ^dxm — d& mrniv | [] 
Sbdt, dSaire^ nogqw^ || uafteg dn no(f<p, Sbdt, 

e, 16. ano)*^tp6ftevos 1 vitoyQa(p6fji€vofSl. oti aQ^dfitvos | oQfafievot 

Sbdt, \ 

e. 17. tf^filov 1 TtQooifttov 434. 87. Cod. HarL f «vroy cln^cn' | 
/ui) a^oy ettfeip Mad», ' 

t, 18. *Ooi^c II 4^ *0. JV*. 6yv(iiowti \ ovvofiulvovfft. Sbdt, 

e. 19. T^r Kaontop I Ktatntiütni^ x» ^* 

iSf «MV ovx <ry ^du^up r« || iSy ov» S» r« «Mv J^. AMT. 

e. 20. wre^fintnlatm hvovs T$p6g | wtM^fttr, wg hvovs ttv6t Sbdt, 

c. 21« fiinyy^ftnfn» | ftiroyQaymt 434. 87. Arl. rif clanf»«« | r/oif 

e. 22. 9re^ «dro^; | niQl tc^oifg Bk, 
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. e. 28. TO atüfia $k noftit rh riis loro^as \ t6 «nv/iie dl avth t^s lot, 87. 

fu*^ Ti 1 fUXQOP Tt €forh T%Tävog ) ITuv6g O. Mm, . 

yiXoiOf II Y$ko(ms Bk, tbr^fitmffta — ngay/iar^ | [dnQ- 

9r^a)Y«aTa>y] iSMI. aiiloi;; H SXlovs noXloifg 87. 
e. 24. tooro riSy IttI xoi;^f^air jj toCto täv inl xov^i^ Fr, 87. 
e. 2S. ßifoxov Syfoadw | ßQoxov äif*, 434. JEM. ^^avo/toraty ( 

dfavfiOTw 434. 87. 
€. 26. t6v 8ov»vif. I ^vxv^, Oorl Bk, 6 || ^Atpqav, Fr, ^ " 

roMtvrtt iQQtjTOQSvs II r. i(i()f}T6Q€v{ 87. 434. JEM. 
e. 27 ti&vi^ks II c^c^if £a. Su^tmv \\ (5i€^io(ii Bk, 
«. 29. fwft II oiorty Cl»d. nXaytav (ihv ttjv (f alayyn, inl xigue Xä- 

yttv TO M fi€tto7iov uyflv \\ nXayiav fjh' riyy inl iti^pg fpa- 

e. 80. aw^TQiifji \\ awi&Xnpf^ Sbdt. 

C 31. ou xal TiQttSovatv || o t* i^k ttq. 87. 

c. S2. tog *AtMos (f^Aoy ori | [taf—ori] SUt, JlaQ^ovixuta l Hagd'Vii- 
viya , . • • Fr. 

e. 33. tt Tt TQttxv II il Tt Toayv Belin Bk. 

c. 34. ^fJil loivvv II (f r}ui «fjj To(vw 87. <Ti;/}(>^yotTa || avyyQu- 
"kjfovra Oob, Bk, Fr, dnotpaCvHv |[ unotfavtiv Coh, aao 
Kovatvos — «no A^mq. || Aoy. — ht Aeaßt, Cob. 

t, 85. *AXXa noü — /piifft^oy; | «AA« ttoi; — /^ort^ov 87. owx 

noCtiaw — nqoarixovaixv |[ [ot)x tt. — tt^ootijx.] äJä. oi*/ 
vnoaxotVTO || vnoay.^ om. oi);^ 434. 87. Ä?r/. ä^oi; tov IIso^lx- 
xttV II ot) Tor 77. Bk, nnoipah'tiv avy. || unoipavBlv avy. Oob. 

c. 36. xttCjoi II om. ÄÄ^^. 

c. 37. xcti yv(ufXT)V art aT. filku utTu Trjg rto).. \\ alXa xal yt'tafitiv 

argar. fAtia Trjg noL Sbdt. f/dv \\ eycor Bk. xal /urj/avi^fiaTtt, 

hl (U II xal fjtfi/ttrijUfiTci ot« Sbdt. (com« 87). i^iXavvtty — 

7i€Qtek(KVifttv \\ iiiliiretv — ■tiQieXiTTiiv Cob. 
t, 88. |W^rf fpdimrog hxiy.ofxfjh'og - ihi'/J)iqa&Tai || /UTjrf ^tA. d 

ixxtxoii ufvog — <5£ix&. Sbdt. dX)-(\ t oioCrog \\ om. dlXa N7. 

/u^t' lAXf^. dvidafiat jj fxi^T€ Jke^. og dvidanai Sbdt. (om. 

et 431. 87.) 6)J&Qi.og \\ olsf^Qog Cob. dU.d «Tji J T^f \\ dXkd 

f^rjvvTrjg Sbdt. noir}TTig avitav \ n. uvtos b7. idrf || ;tot€ Bk. 

TTKQ^ketnfv II naQiXinsv Fr. 
€■ 89. ¥l' tog Inod/O^t] tintiv |j '^xctara (o; (n. iinth' Sbdt. (*';', log 

(nQuy&rj txaaTci eintiv Fr.) ovx dffi^txtti j| ov (f'iiaixai Bk. 

tt — fi? II et — ToL i34. 87. 
c. 40. ^ffQanfvoi \\ dtQantvti Gorl. og, 'Hö^o)g av — dvfßiovv || 

og, fj^^fog fii' — dvaßio(i]V Hn ujv fjd&oifxi || ontog fi, 434. 

87. Hart onog tuvtu || nwg raija Fr, 
8 ommerbro dt, Lucian III. 2. Aaä. ]7 
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Cm 41. ovojudüoiv II dvo/uaC(üv lensiu». ov (iloti ovdk ifiXiq TAvi/49»tf^ 

ov idöH ovöiv ovJk (f. vi^bjv Sbdt. 
c. 42. xrrjf^a yciQ \ XTi\f^a re yccQ Solanus, 
c. 43. aiaroixos |1 suaroxog Uaener 

c. 44> iTTil loTs xaTfiQTVfjiivoig löiv ((üfidiv lotXiTag anotpaivst rovi 
Xoyovs U ^71(1 Totovroig ToTg x. — anoifavii tovs Xoyovg (to*- 
ovTOig Sbdt. ano(f ((V8i Fr.) 

c. 45. ^evC^vaa || fii} ^tvl^ovaa 6k vulg. Bk. jöxaTi^y, || nore ryy. Sbdt. 

c. 46. dnaQjdÜvja \\ dnaqjiavxa - ^vd-fiov Sbdt. tag ol nolXol\<ag ol 
noifijal Fr. 

c, 49. xaxd xavxa ]j xinu xavxa yä{) 434. J^T. Marl, inlßaaiv || dno- 
ßaaiv Fr. ig rovg azQax. fxivxoi || dlX' ig xovg Ox^xijyovs 
[xty Fr. dxT]xovaOüi || dxi^Koixoi Cob* 

c. 50. In^axoi \\ inifhelg Sbdt. 

c. 51. dd-öXo) II cnJ6).(p 87. Ol ;'«^) oiön^Q xolg ^rfxoQOi ygatfotatv \\ 
ov yuQ (xjan6() xoTg QrßOQOt .... ygdif. Fr. taxi xal ligr^at' 
xai II oid iaxi xal (fg. Fr. fxtxcc xavxa \\ avxd Fr. fuexd xovxo || 
xaxd xovxo Bk. x^ r^? laxoqtag ^£«f/f || [ry — ^«J/^] SMt, 

c. 53. ntqtoQ(Coiv II TTQOoQiCotv 434. 

e. 54. *al fjulCb) || [x. /i.] JEEn. 

e. 55« arfci tuvxi] || xal txur^ Bk, 

t, 66. xal totg oQv^otg x«d hmitm toa» xaX av&kv^^oyaaxQiot^ || 
iud toU OQvioig xal avalp — vnoytunQiotg aral l<Mr, rotf. JV*. 

c 57. olbv o^^ff ««l t>^i;^o£^ — noull olop tt ogqc «ie mA'^Ofitigoe 
ftwl SMt. notet' xairot n, mv | noUi xcUtq* 9, ^ Mt. *JBn&-' 
noXmv o^fifia |j *E. igvfia Bk, 

c. 59. raxsig | aaifete 87. 

e. 61. M^ft» ^ . . . AMt. 

e. 62. ti ovo^a || ro a^oü opofM BäU, thi» »i^oü ßiwH 

c. 63. roijp PVP inawovftiPo$s || xoit vfhf \fnmvov(Uiifo^'\ 8Mt, 



RH£TORUM PRA£CEPTOR. 

u \» xuA Hb vSp I ab vvif SÜL (pSp ab 484). 

e. 2. n(t6g t6 r^gfia. ro fikv ovp ^^/m | irgog to r^a, Zrb 

fäp oIp ^^fitt] 436 JEbri, 
e. 8. 7r^;roy^(itt» 1 9r^Jri>yi}<my 484. ob MUfua» frobg ydftovt Sbdt. 

imvovs I {*i(pove 434. 
e. 4. €l *JSr9/<Nrotf II 4 'An Mt. fre^to g 484. 486. FM. 
e. 5. Mfino^ | Sv^^ftmop 486. 
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e. 6. U»mw. knl d-vtiqq H fhaxigtf, 436 Vind. TtiQiTtlexia^aar 
Ixneroftivot | n^otmltxof/iepoi 436 Vind. ^nov | ij nov Chrl. 

tnnov Tov noTafitov || iTtmnoxafxov 434. 
ü, T. (vvSqos II ^vv^QOf 436. uixo(ü TZQoa&tv j] /jixqov ifiigQO(fd-ev 

8kU. {/iix^v nqoa^ev 436) IV« xre) T«i)ra Ifywv nokla- 

xte ini/ta ai || Xva /atj raur« A^;^. tt. i, Ot Sä«U. {tva fA^ nok- 

Xaxic ra ai/tä Kyrnv ini/f» 434). 
e. 8. ihoTi II OTi V. t2j[tp II fx^i Sbdt, ^ai iytoye \\ xnl iyat yäq Sbdt, 

Jino^Tty onoriqav TQanijriov, S ovv non^ffas ^^rj ^^ara 
inl TO ttxqotuTov avaß^ar^ — iyta üoi tpQaffto || inil ovv itg j^v 
ä(f>tx6fierog tv oi&* Sri nno^^aetg [xai ijdij dnooeTg] 

üot (f'Qaaea Sbdt. 

C 9. TTodanat \\ nqosiai, 434. 436. Vind. o6ov fxifvtjs \\ ixttv^g 
odov 434. 436. et — naoaßccCrjg rj 7r«rijff«*aff |[ ft — 

TtagaßaCrj^ lf<u tijs fv&efag 434. 'Hytjaiov || ^Ilyiov Brunn, Kqi' 
rlav II KqitCov Brunn. 6 6k inl rovroig || ro 6k Inl rovroi^s Sbdt. 

C. 10. ^ff TO tv^i' Tris oriTO()txr}g oSog \\ (v9^u rrjg otjtoqcx. 6S6g Sbdt, 
fjiaxoa /afo8ii' X^ys || fiaxQa /aiQ^tv üntav Ifyt Sbdt. 

c. 11. £aQ6md7i«).Xov \\ JSuQdnvanaXov 434. 436. *Yfii^TTt0V || 
*'Yf4TjTTi,x6v Meineke. ^rjTO)Q \\ ()^t(OQ Iffj 434. 

c, 12. ov TOV icßQOv II ov nnng aßoov 434. 

c, 13. vneQexntnXrjy/uiviov || vntiJfxnXrjTTOfiivbiv 436. noXi; | [noXv] 
Sbdt, (om. 43o). vnöaovv \ ortoaov 434. 

c. 14. 77«^* aXXov II Tjrap* äXXarv 436. dXX* avCnioig noaXv — 7) 
nctQOifjftt ff rja^v — €/Lißaive \\ dlX^ dvfmoig — (prjalv nagot- 
u(a — no&iv ifißaivt 436. t6 xotvozarov \\ ro xaivormov Sbdt. 

c. 16. xa) ju^an xfd TeXevraTa \\ xal t« fiiaa xal ra TfAfirctf« 436. 
T] ^nifixsutv II xal fnisCxHuv 436. ^ fitTQtoTtiia ^ iQV' 
^Tjfiiu II xal /ueTQ. xccl iQud-yj/ua Sbdt. 

c. 15. tairra 6k ndvv dvayxctia fjova xctl taiiv ot€ txavd || ravTa 
6t) ndvTtt dvayxaitt xal juoya füiLV oie Ixuvd Sbdt. 
Tj iax^T}g (ft iaiü) fvav(^f]g y.ai XevxTj (Qyov Trjg Tagavii- 
vr\g iQyaaiaSj (og 6ia(fiaiveathac ro adSfia xal 17 xgrjnlg uItti- 
xr) xal yvvaiXiCa ro 7roXva/t6^g y rj rj i/ußdg ^cxvcovUc \\ ^ 
fa^9rlg 6k Iffrcu fvavifijg X(d Xevxr) [^Qyov] Tfjg TaQuvitvrjg 
tqyaoCug, (og 6ic((f atv€0&ai, lo awua , xal rj xQr]ntg \4TTixr] 
\yvvaLXt{u] TtÜv noXvayi66iVy rj ^fißäg ^cxvütv^a Sbdt. Jai/Tic 
tuki' ccl'Tov xQrj avvTiXflv II [rrtüT« — OvvraXdv] Sbdt, 

C. 16. akXu axtjiiaTos ]j [aA>L«| (r/i^uarog (om. dXXu 434) xal lavia 
dxQcßojg ixfieXtT^ttg |i dxQißais ^XfiiXtirjoag uvrd Sbdt. 

17* 
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c. 17. fitja ök I fÄ^ti Wn. ^nkQ avTovg |i vnk^ avtovs ^ 
Uyoi TIS II l^yois 434. tov üwsthv | thiv 4k 0vvmv Bk, 
fjnH^k et rt 6 krjfjos 'laoxQUTijs \\ firiT^ €l r» l^^t> &*Iao9^* SUi. 
9 o — JrifioaO^^vfjs || ^u^»* 6 — ^tifioo^imfe 8bdL {fttfä* 434). 

e. 18. inuf&p — kiyHV «ttl ol na^üwts || inuSäv — Xfyttv . . . 

mtL 434. 436). kkofiivW Uofiivmp dk 0 [iil.] Uoiiiimv 9k 
SkU. ivl natn 9k II inl 9k itaCi 436. 6 Mw¥(9u£ | utfc«- 
W<^ac (om. h) 434. ^ 
c. 20. tB^vptaai {| nd^tiTeotcs 8bät. t^x^wnv \ iSQWUv 434. ^v«; 

^päfÄivof Titt^iX^s II fi^natB — y^aipac ^ mr. nu^H&^t Oob, 
6. 21. Tnfivjwtw I avceÄ^arftMMvy Sbd^, top /o^oi^ £;^€<y otwrdv | 

c. 22. ovx ittüTov I ovjr ««ro0 434» d&xr^v 9ox€iTm | [ifciieytfccf] 
9oK€iTu 8b9t, ^ 9k furffius ivtxi^ | 9k finging [h^x^] 
8ide. Inun^t^ifitma \ inuttqi^povTa Jtk» vmu^xwtUt x«£k 
^tv9os II 4 ttPMOXwri« xtA rb ynv9oe 431. 

e. 26b iuidwi€f — ; 9*9wtitaXos ] [jea^ftirf^ — M'icoawilof] ^Mt. 



PISGATOR. 

€. 1. 9vT$va vfitSv I ^fith Smwra 90. 

c. 2. ««9* &ieif!rMr /Qvy 9(xMog 1 xa^* ixaarov imdms ywv 9i» 

XMoe Bk. VfL 434. 486. tv* av | r^a GorL 434. 436. 

«al — n om. 434. 436. 87. 90. 
. e. 8. txfrivü) II tx€Tevao) i^. 90. cr/i«; 1 a/ia; 87. 9k o^x^ \ ti 

9' ovxl GorL 436. 
e. 4. ov9(f*ia fii^avii rö ötaipvyslv /nt |] ou9. furix. [tov] Siatpvyelv 

fie SbdL itov 436.) tov A'iSwv^u l tov "Aidr^v GorL 436. 

87. Vind. 123. o nXaww iy» | UXatw tyio 436. oAwyipm \ 

Aioyivfis 4^6. 87. 
c; 5. Mtil r9ij y€ \\ ^ x(v Tj<^tj Sbdt. o^art ovv U ogäTe yovv 434* 

fi^ — ttVJO 7lOl^T€ IftT} — avTol 7T0t^€ Cok, 

e. 6. yvmQiCovmv MMatnos ro av^os | yv. (»Mfrov ro av&og Vind. 1 23. 
e. 7. ivamuatvtinp yovv int aot nqay^aTi || yovv iffri 

nffayftari Fr, 434. 9ia y§ tovio | 9i* adto toCwo Oob, 

9(xaioi tl \ 9. UV tttjs 434. 
c. 9. vnoXoyi^aaa&ai vnoXa/^ßavo) || vnoXoyiiaea&m vn» 434« * 
e. 10. «£Muy II 9u(dCea&((i dfuSv 434. ro n^o 9fxiis yoQ oix if*^ 

TtQov I ro n^o 9£xr]s yaq anoxrtCvuv oix Vf*' 

$uuoV iv ry x^^ T*^€fUvmv | iv rf XH^ 9. ttd; J^. 
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c. 11. (in€(^iixvvov W i7r€ä({xvvor Oorl. 434. Vind. 123. 

c. J2. noXkuxig auTog tixdaas \\ noL r; ni Tog iix. M{Farü. 29h^) J^, 
iatovTtov rt xcu II \\ iaiovrcüv xrd /f. Gorl. 436. 87. (mav- 
Xbjv axvd^QCüTicdv II [axv&QtoTidiv] anuvrMv Sbdt. (om. axvd^Q. 
Gorl. 436. Vind. 123.) omVi — oi Jt || oüV« — olt€ Fr. ju ^ij- 
^«T« Tjcrrr« htuQixa \\ 7« ()riuma nuvv ir. 434. 90. TOi^f 
TTlovmm^Qovg äv naQaxa&taccf/ivT} \\ rols TiXovattoT^Qots nv 
naQuxad^iaa/uh'r] Fr. Inl noödg \\ inl nöiSa (Job. 

c. 13. ovök ytiQ Ii OL yu(} 434. dXXa ovöiv \\ dXX' ovöh 434. 87. 90. 
TOVTO oarjfÄ^Qca nouTv t&o( \ tovro yuQ oarjfA^fjai n. f. 434. 
430. 87. 90. uQqs Tr}v xiofAiov rjjy dno tov aj^i^aios i oq^s 

TT]V XOOfilOV UTIO TOV Cj^^fl. SÖdt, 

c. 14. iTiitüv II nafjiujv Fr. 

c. 15. xtil aol UV 6ox?j TOVTO, Tjot^nrj T^Xog\\x(u aoi 6 Tt dv Joxy 

tOVTO- 71. T. 90. Sbdt. ijyooevOf: II TjyoOtVf 90. 

c. 16. xal avral || xal avTtu 87. ^7 dfxvöuu öl «vTtj JJ om. avVij 
Gorl. 434. 436. 87. 90. Nt} Ji'a dxoX. \\ vt] äxoL 436., 

C. 16w fiiav ^ixdaav 3lxi]V \\ tciuc öixdaac (^lx. Sbdt. 

C 17. avvoiXfOTUTUi i| ivvoixtorttTo) bT. (hg tov ötlXaiov tovtoiI — 
0üMftci Svvrid^bifxiv II TOV öttkuiov TOvxovX — dv y€ (Söiacu 
ivvfj&Miuev, om, tag Sbdt. («V y€ Oorl. 436. Vind.) ^ st xiU Tig 
^ SXXog 11 — alXog] Sbdt. (om. Oorl. 436. 87. Vind.) 

C 18. ^atttUHt^sravTfje avfinagovarjs || J.Tctvrri avfxn. Gorl. 436. 87. 

c. 20. rb rotovTtSdfs (Uog || t6 joiovTdösg [ildog] Sbdt. Hyta 6h 
T^y anb top g)£lov t^v d^x^^' tX^tJOav U Xiyut t^v dno 

c 21. näv nUiovs «oiri | xak nl, Sat 434. 90. 
c. 22. Sartg — ««ri^p^o^^o«* Sp dox^ || oatts — ttajfiyoijf^tv ^oxil 
436. 87. Tis 

qroö; || rlff ^Iv 6 inittiäetctaros — ap yivo^xo n, t, 9. \ ab 434. 
436. 90. SBtvmffot olrog imw 1 on. hrw €hrl 436. 87. Vmd, 
c 23. o^i(s d^, fAWOP at npotarriadfis&a Jj oh drj ftovov, oq^s, ngof- 

c. 24. «f^off yi^ |j [^^. yäq] Sbdt. (Ott. <gM 87. VM.) hmixurm || 

c 26, x«f^mv inommmowuix» Totg inomu 434. 90. 

c 26. ^tayoQWt || (<r*Jayo^€i}« («yopeiJ« 434. 87. 90.) intova^s || 

c6v SvofAa — in. ISMt» 
c 27« Ttt ofeQfitfrff | rä iaxott» 434. 87. 90. 
e. 28. SnaVTut | [q^rayr«] dd. JV*. 

c 29. n «Ms oStos I * o^offyOB. 486. 87. FML ? ^yw || 5 
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c. 29. aitos fyw. 8Mt, ahuiatO&a& || ainacaia&e Bk, TOMtÜTa not- 
OtfITccff \tovS Towuta TT. Fr. [xaXä] \xaXa v, 

c. 30. ont(f A(a 9ta% tmv *a&* ^ifMtt a^ovt oUyoi notoOmp || 
om. xäl SM^, 

c. 31. oÄx ^mn lyofiivovs^ aUa So^^s — n^yfivros \\ ovx i^, 
' ix^fi^ovg, dkXä^o^g — nquyfA«fas itpufiiifovs 90. 

e. 82. oTov avTOv incavvfiov 6 diafjtaQXttvon' — inouiro || Stov 
intivvftop «evror 6 6. — Inoulto 87. 90. 

C. 33. Is JixaOT. ayiT€ \\ h ^« 434. 90. yat SuXi^ || [xul 

^uJifyM (om. 436. 87. Find,)^v ns— vnoxQCvovto | igfvr»; — vno- 
XQ fvT}Tat 4 34.90. dnor^nMov »alaioxQov || anor^. « ; ttl<fXQOvSbdL 

c 34. ovj<as ßtoOaiv* tjuvtcc filv — o^yUmiQOt — aX€inqv6imv\ 
ovrco ßioOmv, o^cAcur^o» — alextQvovtov' navra fikv Fr, 
naQOtd'QVftevoi Q naqayxtavi'^ofiivot 434. 87. 90. Kai xov 
axQUTOv ov (pi^PTfg II [xni — (p^Qovreg] om. Gorl. 436. 87. Vinä. 

e. 35. an^o;roiUco^||a7r*ai/x hXlytav S7. oTrot ttot^ of;f.|| onoirore oTy» 87. 

e. 36. olm& — o{ xvv<; naa/ovaiv* imMv U Oioy n — ol x. 
naaxovaiVt ot intt^äv SbfU. 

c. 37. i5 y«e — f/ot,Mt II [5 — ^/oifAt] (om. 436. 87. Ftnrf.) t( 
qMfS nQtMtixHV II <f nT€ ; TtQoarjxHv Fr. xal tnl t^s vno- 
3tgilH0S II xitv inl — vnoxQfaetog Sbdt. 
• C, 88. xmv notovwtov avro |] t. tt. a^i« 434. 87. xatf rjQfioCov 
fUn^ü TOis leyofiivoig rovio /nkv fg tovSe' H xa(fi^QfxoCov 
/nera^v roTg Xiyou^voig' tovto ah' ig rorJf Sbdt. ra nävra U 
navra 436. 87. Vind, xl dai alXo \ %l akko 434. hnqaytfi- 
diCibi \ tQ«y(^Si(T(o 436. Vind. 

c. 39. TiQoaixvvrian Trjvyi nQtoirjv \\ n{)oa%xvvt]aa Tr)v nTeQ(üTriv Madv. 

c. 41. avrolg \\ avxoTg Bk. ^jr fxi] naQ?] \\ fjij na^f^] Sbdt. 

c. 42. röv xov TcUü) xuqov II xov TaXw t. 434. 87. Vind. kofiov 
d(xriv II [hauov dlxriv] Cob. ha x(tl xtt&' "0/ut](). etnat \\ tva 
xa»* 'Ou. eiTiM 436. o xcg uv u^jux^aixu aov fidXiaxa \\ 
o T/ff «r /jidXiaxa fiio/jirjaaixo aov Fr. x6 /iJjd^ inißalitv 
yvcoQiOfia || x6 firi^iv Itt. yv. 434. 87. 90. 

c. 43. n^wxovg xQV 11 XQ^ 7iQ(6xovg 436. 

e. 45. w; jui] iniXQaxrjarj || (og fATf intx^axy aov 4H4. 90. _ 
c. 46. 'iiTr' (tvxoj — Jlaog. novriatüfJiid-a — inü XQiioxbg w/rra* x«l - 
{iav^d^on', n kq et X a ß ovx a /nsx* (tvxnv xov ^EXtyxov a7ru0& 
xotg (fuaxovoi <^iXoao<fiiv j'/ « rf t e ? t9-* ov ftiv ttv 

iiiQtj yvriaiov o)g ayl^j^wf if i ). oa o (i { (tg , artifavtoadxfa , ..|| 
^En. avxw — ITa(>n. notrjaoj^utf^u - ^ntl XQV^'^^g (anxtti lUtl'^ 
&ttVfjdC(ov ' nuQu X a ß w r ctvTov xov "EXtyxov l V SnaOt 

roig (fdaxovai (^iXoaoi^uv ^ ov fxiv ur ivfjtj y^'naiov t&s al* 
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c. 46. (f ik6(fo(f oVf ffTiifavcjaaTü) . . Sbdt. ov «v || ov 6^ ttv 87. 
6 aretfofitvog 1 ^. ar. 434. 90, änoxtlQavra — 

tuv ntoyorvtt, 'Slg iSo^ev U dnoxtigarra — tov nayotva tug 
?<ro|fv 434. 

c. 48. vvv $uvtnUaßov || SwtntXafiov 87. 90. mXoifjiev — äyxt- 
ojQov Tovxi . xtv^ aot TO ttyatiatffov || i$iXa)fi€v — to clfyxi* 
argov. tSob xtvov aot r. « 8Mt, noXi> Uyus \ TtMov 
Xfyfis 8T. i'. äßi)ioTog TS ydf) iüTi U aß. rt yaQ 87. 

e. 51. lüg fin dnonQloQ |{ ur] änonQ. 436. 87. VM, üb Sh, c3 II», 
TttX^^ ^itttHu xr^v nyQCiv || au J^, cS Il6üe$9ov, Sos raxitav 
rriv ayqav Sbäi, (aral ab Hos, 17., ro;^. t^v aygav Fr.) a(f(avo§ 
yccQ auToi II [a(^{i>ro£ yaQ aivol] Oob. 

c. 52. 4 ri^v 2Vo«ir; EAEr* dno tov uiuMiov — ^QXV^ ii ^ 



ADVERSUS INDOCTUM. 

6. 1. ntQi ttt n^to II tieqI xut» M. nng tavto \ [ntK tovto] Sbit* 
et — TiMfittiQoto II cl — r(x^tt(gH M. nagaXafißwPots 1 
nagaXttftßavtts 494. 436. 87. 

e. 2. fp€t S4 cu ^ft» avra ixiZvtt xtxgtxivt», 8ifa 6 XttlUvos fs 
»dXXog { o — \iTT*Mos — yqa^mtv \ tva &4 ilo& SiS nmna 
ixeivtt »tMQtitiiMu, oaa 6 X* Iis xalXos} 9 ^ — jlrrtKcs — 

J(u I ji(a Garl. 

e. 3. ovx äv äxmiaap | ovm [av] wxyijtftty 8idt, nghg His Aiß»' 
virtuos I ngbt r^s lAvatrtdog M. fiaXax^ <f i6lXots | ^«r- 
XttXV SUl ttJtiXXtt^p Sv I aii'iXuüav av 436. el ir«} 
naifv I ffoy V 87. 

€. 4. «iJl* |yl — nayta ixiZva dvaSgafiMiü^hu vvv iXniS/iif | älX* 
M — ffayris tcvai, vvv ixiiva {Xv, 87. xara «f^ rovr« 
';ir< fvU. ixtiva I »ar« ^iy ravr« ix$iva |vAJL 434. 436. 
87. rj avTov | «^ot; SbdL nal rä tov 9ouar., 8<fa naga 
TOV JfiiA* — ficrayiyifa/ifAiva ebgi^ xaXngf anavra iitiZva, 
Saa 6 — iHfftfnffi II ^ t, Q.f Soa naga tov ^iffu — 
ftiToy^^gofiftiva tbg^ihif xal NiiXimg (MatMff) [SnuvTa 
ioiSva äkU.], 8aa o ^ — ifine/ttfßi, ix tovtov | ix To^tov 
436. intxa&e^yg | xad-eii^g 87. xaV XQ^^ ^^f*" 
ßoXa I xiv X9^^ ^XV ^^f-ßt^Xa Sauppe* 

e. 5. a9iviv9as xtA tovxo \ dvav$i6ott$g av xal r. 436. xdXXtOTa || 
fiuXuna SMt, hiwiv%is ««^ rovro; | inwiva&s x, r. 434. 
«f T*ff — üovotTo \ it TIS — wvetTat Mr. 

e. 6. of noits { [ot n, «f.) Sn. 
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— änoKrtvii % ort — 6ne^ti6^ifii9 — iittd^lmUM — 
onmathM Skk, {^TrtQmfS'itm 4S4. ini&oUiaeti 87. änourtf" 
m 436.) fiti^k tpiQHv ävv«/i€Vos I fiii ytigeiv SwafiMvog 87. 484. 
e. 8. fijff yvfiv^f ayta»C«g | T^f yvfivutri ^ «y, M, 
e. 11. inl T0 'OQff fTf tag loyog ^ inl *0^qn(^ f^QV 

*yi7T, TO ItQOv 1 ig TO Tov ufn. hQO¥ 436. 87. 
6. 12. ns iinilH f*kv xul ^^(a || wg iic, /ah &fiQ(a GM. 436. 87. 

^OQ(pi(og II tov^Oq. 434. 87. r^s*OQip, fiowr, || Tiletov*OQip,fiOVif. 87. 
c. 13. i7TiaTi^a€a9tti \\ tnixxriaiad^ai Jtoeper. 

e. 14. TOV KaXvdtayiov I r. XaL vog Ooö. avrog || alXog S6ät, 
PQ^t oncog — (hnxfifrtu — ^iOfitvog || [6^g OTTMf — iitoctk- 
Tttt — ä(6fji€vog] 8Ml. 

C 15. tig o ixeivog tyQtuf^v fl [tlg o — fy^ifiv] Sn. Jw^dtw 

iixiv II Jotglg T^&vrjX€V Mm, 
c. 18. TTQatog II Q(ic(J(tag Cob, 

e. 19. U}(ftXf(ag ulv yuQ ^ /^«/'«? tmv ün* nvrtov I| tü(f>(Xeiag fikr 
yaq ^ /^c/aff %vixn T^g an^ avTtüv Sbdt. {r^g 87.) xa\ in* 
iXdxtnopWxävin^ ilax^mov Oob, xr^r«||xr^v«t^&oW.434.436.87. 

e. 20. Xomov ovv äii ixtivo ntnttafiivov ^no twf 3toXaxu>v <ag ov 
fiovov itaXos (2 xa) iQaafuog ulXit aotf og — 9htia9^tu tu ßi- 
ßXiu i Xomiv ovv ffri ixftvo on ninsta fiivog ino tuv »olU' 

ov fnovov XttXbg €t xai fnuautog, ccXXa xal Ootpoc 
wyf T« ßtßKa Sbdt. {ntniiafxivog 434. 436. 87.) tX Tig allo£ 
TtSv vno TO if/Mog TixayfAivfav |1 ti ris älXos rmv vno 
Jo TiT(tyu(vü)v Sbdt. 

c. 21. xttl ouwg — Ti^r f^iOQ(f i]v^ [yai outog — rrjv uoQqrjv] Sbdt. 

C 22. iJt' ixefrf} i^ (fxCrt || [in* fx^tvt} rly ffxovi] Sbdt. ani-duvos 
ovTOig i^o)y()i((fiog '} 711.8 (trog ovJO) l^coynaif ois Sbdt. 

C. 23. (fta'yfn'hd \\ qctviia^at Cob. xuiu j)]v nuQoi^i'uv x^uttov ar 
nivTt iX<(^ai T(is vno iiähig xovipeias |1 ^aTTOV av xuiä rijj' 
7f aQotfi(av nivre — XQv^fUttg 87. 

DE SALTAT1()>E. 

e. 2. »u^wat | 434. 90. axolai^^ \ 9xoXaÜM£ 434. 87. 90. 

e. 4. avojLtoiOTttvrjV || ouotoraTtjV Sbdt, 
c. 5. 6X€»Qt<i) |! 6Xf»(>(,i 434. 87. VO. 

c. 6. fiäXXoV tili B fiiiXXov äv (Tt) Sbdt. (av etrj, oni. fj. 434 ) 
c. 8. iv ÄQTiTri ifi T. K. y [h KQfjTri rf^ T. A'.] Sbdt. (om. Gorl.) 
c. 8. qtjfTl nto; mS( ra intf | ^ijorl 6i tu l/iq .wdi nm 434. 87. 90. 
c. 9. xttT(^^i\ln H 87. 
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c. 10. fSotg ^ iniv ht Mal roiig ifpißov^ || tiotf av xai rvit 

• e. 12. noQ* hm || iw^* hfte €hrk 
, c. 16. in aiXf iml m^a^fq 1 Ivn' avliß utA ir^«^^] SM. 
\ e. 19. nifof Tov adwov Mugiv || tov arau^oy ZTHmi. 
j c. 21. tnp 31t. — ^mtrvlw 1 [rwif TVr. ^ ^tfäarrviUvy] AM(. ^re^oc- 
HfUvtiV I nmotfifiivop 4S4. 87. 90. 
e. 22. 9>vloy' o^TA» f»mx*fioV toie auroig ^mco$g Mormqxi^^ I fpvlm» 
I oifrik» fug^ifitvp roie aiwoS 4htii/oie iuttm^x^Oaro MmMf. 

e. 23. MtA nm^Mtpu^pHUfiovi aml ntuStiow (434. 87. 90.) [c»9>^/ioy] AMf» 
e. 20. TQnytxg — jcatft^nrjf | r^oyiaei) — «w/f^ur^ .srctifef)* 
d/cw II «»^^/'«ir 434. 87. 90. 
^ c. 27. nfgotmotovfjitvoi || [Tr^ocTTrotov^m] AMe, yaq uXXa — 

yevoftipoie || [ra ya^ aXXa • y990/iiP0te] 8bdt. juijrc ff^ 

rlv ne^iKtittti at^eod^fls ^ijrc ro ^ttkXov Cob. 
c. 29. 17 *tufi, — Tr^att»^« II »o»/«. — n^oauna} SMt. 

c. 31. Ttolvfta^^areQai || TroAt/Trcr^^m^ac 
' e. 34. Sn€^jliSa7r€QA34.Sl. (waneQ^O.) a(po&Qa xalxafittTfjQä\\a(f 6(fQa 

xctfxarriQa Chrl. 434. 87. 90. IninoXa^cnna^kntnoXaliiip Madmg, 
c. 38. lUKf oriqov {j ixar^gov 434. 87. 90. 
I c. 39. in^ ixeivov tov ßCov || ^tt* Ixfirov [roC /J/oi'] 

e. 41. SnttQTviv uvaSoat^ || JSx. ava^vatg Sbdt. xaX 'HQnxkrjg abv TOis 

ad'Xois ttVTOv an am xai 17 Tüiv naCStov atfay^ jj xal ^ rcJv TtnUSrnP 

atfuyi] xal ^H^axlfjg al v loig ä&loig aurov nnaat Sbdt. 
e. 42. TOV noh aurtöv BelXsQOifovrrjv \\ ngo avTÖiv tov B. 434. 87. 90. 
c. hii,*Exi'VttS(ov ava6oai,v^*E, avaivtMf Cob, \AXxfifyivog\jihtfMU- 

(ovog 434. 87. 90. 
c. 58. fJSQiCofiBVov II xlav&fivQiCofiivov Bk. 
c. 61. atfilg ItStiv y $<r<*v diptls 434. 87. 90. 
c 63. avl^ T€ xal rsqfrCafjiaai || {^avXM Te xal Tf^irCaiLiaot] Sbdt. 

xtvtiaecjg xkXXh \\ fufiitfitas xajUe» SödL intäel^dtn || ini' 

ödUoBui 434. 90. 
c. 64. ovTtag aatpcSg || ovto) aaiftag 434. 87. 9U. 
1 c. 65. ij <r^ TrXdffrri — äelxvva&ai || [i? <f^ TrAfttfr^ — ^tixvvü&at] Sbdt, 
I ot y«^ xal Iv IxeCvoig /uaXXov lnatvovfi(vt) t^ ioixivai ;| ovikv 

yäg xal (v ixehoig /näXkov iTituvovfiev { ro io*xiviu MßtMg, 
c. 66. Jag^ypv/aq [j xpt'xag 87. 

c. 67. ano tov (^qoju^vov a^^sSov || [ano tov ^()a)u^vov a^sSov] Sbdt. 
e. 68. ivög tx/carov f^yov [j hbg txaüTOV €Qyov Madvig, vnoXQtr' 

TOV ev(f(üv{av \\ vnoxg. ^vtfoqCav Sbdt. 
e. 70. fi^Qog TQirov || ^iqogTi Sbdt. ort xal «vtt] TTvd^ayoqixov ti, äoyfia 

nivCxjfttu I 0x1 avxn xal 17. xi ^oyfxa aivlxxsxM Sbdt, 
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C* 75. antd^avov i| afitjxnrov Sbdt. 

e. 76. n€(psia&at || (peföia&ai^ SMt. {(ptt<fa& 434. 90. (peiad^at S7.) 
ini Tov Ttax^og \\ InC rov naxiog Sbdt. • tw navv Xintw j' 
navv Xenr^ Sbdt, tos xal fv&fUCtiV |j ^vd-fU^tv 87. 90. 
e. 78. 6(fd-aljj.ä)v || ra otpd-aXfitSv En. 

e. 79. TO SaxQvHv |I ro xal daxQVHv 87. iträvag ij nävttg 8Ut» 

e« 80. (joXoixlas Suvas || aoioucUts twäg 87. nuQMoyiTto arcd nr; 

Sviarov avfi<p. || TTaqt^x^Tto tag avfitp, 87. 90. ficA}- 

T^ov I firnftifriov S7. 
G. 83. iyoff Tttfy t^3rfti/>Loi/yra>v roy ovAoy a^odiRp rov ^OävaoioK 

nXfiaioP imSfroslivos rdSv vnavlovvrtov rbv aiXov agva' 

aas tos Toif *0S. nX. lanoTog SMt, Mal axQ^ßng o^wvtis \ 

xaCrot axQißms OQävreg Södt. 
t. 84. avaraaioiTÖjv (fraaiwmv Gorl, 434. 87. 90. avtov \ airov 

Chrl. 434. 87. 90. 
6. 85. ^s fiV fnavii^s \ tas Ina'^lots 434. 87. 90. 

BERICHTIGUNGEN: 
S. 44. Z. 2. »tatt ov ^(an ovSe (piXitf vifimv lies ov fji(aH ov6kv 

S. 50. Z. 10. statt fj.(Tn jaüTct lies ctvxa» 

S. 54. Z. I. statt TC(/8Tg lies aarpeis» 

S. 72. Z. 12. statt noui lies 7/00. 

S. 84. Z. 15. statt outXtor (cvra lies o/JcXöiv; avjd. 

S, 85. Z. (i. ist [aoi'j zu streicheo. 

S, 89. Z. 6. ist yctn nach tovto ausgefallea. 

S. 102. Z. 20. ist jue \ov ayfie ausfrcfalleo. 

Z. 22. statt xai J/6/^';'irfj lies [xcci öitXiy^Oi]. 

S, 113. Z. IJ. ist vor Xaytüv ausgefallen (5^ raiv. 

S. IOC. Z. 10. statt [xctt axiO^Qomul e!at.v] Mos xai axv&Qtano{ tiaiv. 

S. 120. Z. 9. statt avvitjg lies avvi'ijg. 

S. 12'). Z. 15. fehlt ■ hinter aycjvtadfievov, 

S. 142. Z. 11. statt TOI lies (Tot. 

S. 146. Z. 16. statt /io?;Tf^ 6i Tovg Kovoi^rag lies [^v K. ö. x. K.] 

S. 174. Z. 7. ist statt des * ein , zu setzen. 

S. 183. Z. 19. statt ^yyJovT ULiag lies Ix/Jovrat, Tag. 

S. 198. Z. 1. statt Ti dt lies o ri dL 

S. 216. letzte Z. ist die Lesart des Cod. 436 xarijyonijfren' auspeLisseu. 

S. 233. Z. 19. von unten ist unter Cod. Vat. 87 und Cod. \ iad. 123 
statt om. zu lesen o>n. 0);. 
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